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Morgen -Ausgabe.
_1 . Matt.

Zwischen Lippe und Kelchesrund.
Graf Leopold zur Lippe - Biesterfeld

hat als per öltcfte Sohn des Grafen Ernst auf Grund des
lippischen Landesgesetzes vom 16. März 1888 die Regenl-
schaft im Fürstentum Lippe-Detmold übernommen, aber
— zwischen Lippe und Kelchesrand schwebt der dunklen
Mächte Hand. Gleichzeitig mit dem Ableben des Gpafen
Ernst und der Übernahme der Regentschaft durch dm
Grafen Leopold sind seitens der Schaumburg -Lippischen
Regierung, bezw. des Prinzen Adolf von Schaumburg-
Lippe und seitens der Linie Lippe-Weißenfeld Prot -e st e
beim Bnndesrat  eingegangen , worin gegen die Re-
gMtschaftsfähigkeit des Hauses Lippe-Biesterfeld Ein¬
spruch erhoben wird.

Am weitesten geht der Protest der Schaumburg -Lippi-
scheu Regierung, wobei es auffällig ist, daß dieser Pro¬
test von der Regierung und nicht von dom Prinzen Adolf
ausgeht , denn unseres Erachtens ist dieser Thronfolge¬
streit um Lippe-Detmold nur eine Angelegenheit des
Prinzen Adolf und nicht der Schaumburg -Lippifcheir Re¬
gierung . In diesem Protest werden drei Forderungen
aufgestellt, deren eine ĝanz zweifellos der 'Berechtigung
entbehrt. In der Protestnote wird 1. verlangt daß bis zur
rechtskräftigen Erledigung des Streites kein Vertreter
Lippe-Detmolds zum Bundesrat zugelassen werde, 2. daß
der Bundes rat die definitive Erledigung des lippischen
Thronfolgestreites in die Woge leite, und 3. daß bis dahin
eine außerhalb der Parteien stehende, unabhängige Ver¬
waltung des Fürstentums Lippe eingerichtet werde.

Die letzte Forderung kann der Bundespat gar nicht er¬
füllen, da sie über seine Befugnisse hinausgeht . Die
Regentschastsfrage ist in Lippe-Detmold durch das er¬
wähnte Gesetz vom 16. März 1898 geregelt, und der
Bundesrat hat nicht die Berechtigung, Landesgesetzö ohne
weiteres außer Kraft zu setzen. Dagegen würden die
Forderungen 1 und 2 innerhalb der Kompetenz des
Bundesrats liegen. Der Bundekrat hat das Recht, die
Legitimation der Bevollmächtigten zu prüfen , aber diese
Streitfrage wird nicht zum praktischen Austrag kommen,
da Lippe-Detmold sich bis zur Entscheidung des Thron-
folgestreites, so viel, wie bekannt, überhaupt nicht im
Bnndesrat vertreten lassen wird.

Was endlich die zweite Forderung des Protestes be¬
trifft , so hat der Bundesvat in seinem von uns schon er¬
örterten Beschluß vom 5. Januar 1899 sich in diesem
Streit für zuständig erklärt und sich auf den Standpunkt
gestellt, daß der lippische Thronfolaestreit als ein Streit
zwischen zwei Bundesstaaten im Sinne des Artikels 76

Msatz 1 der Reichsverfassung aufzusassen sei, welcher
folgendes besagt: „Streitigkeiten zwischen verschiedenen
Bundesstaaten, sofern dieselben nicht privatrechtlicher
Natur und daher von den kompetenten Gerichtsbehörden
zu entscheiden sind, werden aus Anrufen des « neu Teiles
von dem Bundesvat erledigt ." Der Bnndesrat vertrat
jedoch damals die Anschauung, daß „zur Zeit" kein hin¬
reichender Anlaß zur Erledigung der Streitfrage gegeben
sei. Dieser Anlaß wäre jetzt durch 'das Ableben des Graf-
Regenten Ernst gegeben, und es hat in der Tat den An¬
schein, als ob der Bundesrat geneigt sei, nunmehr auf die
Wiederausrollung dieses unerquicklichenStreites einzu¬
gehen. Über die Form , in der dies geschehen würde, steht
bisher noch nichts fest, doch wird der Weg eines neuen
Schiedsgerichtes keinesfalls beschritten werden.

Für den gesunden Menschenverstand, so weit dieser
sich überhaupt für diesen eigenartigen Ebenbürtigkeits¬
streit interessieren kann, unterliegt es kaum einemZweisel,
daß durch den Spruch des Schiedsgericksts vom 22. Juni
1897 die Streitfrage materiell entschieden ist, und auch
die Mehrzahl der Staatsrechtslehrer stellt sich auf diesen
Standpunkt . Formell allerdings hat jenes Schiedsgericht
nur entschieden, daß Graf Ernst selbst zur Regentschaft
und nach dem Tode des geisteskranken Fürsten Alexander
zur Regieruugsnachfolge im Fürstentum Lippe berufen
sei. Der Schiedsspruch bezog sich also nur auf den
Grafen Ernst und nicht aus seine Nachkommen.

Hierauf stützt sich der beim Bundesrat erhobene Pro-
test, welcher sich aus den Standpunkt stellt, daß bei der
Prüfung der Legitiination des Grafen Leopold die Eben¬
bürtigkeitsfrage auch soweit noch einmal aufgerollt wer-
den könnte, als sie zugunsten des Grasen Ernst durch den
Spruch von 1887 schon entschieden wurde . Zu dieser
Streitfrage , die sich um die viel erörterte Modeste von
Unruh dreht, konsmt aber noch die zweite, daß auch die
Ebenbürtigkeit der Ehe des verstorbenen Grafen Ernst
bezweifelt wird, 'da dessen Gattin , die Gpäftü ,Wartens-
leben, einer „nichts als — bürgerlichen" Familie Halbach
aus Amerika entstammte. Daraus will der Protest
folgern, baß, wenn selbst Graf Ernst ebenbürtig war , es
deshalb Graf Leopold nicht zu sein brauche und nicht sei.

Dieser Protest .ist nach unserer Meinung ^deshalb hin¬
fällig, weil in der Begrünung zu dem Spruch vom
22.Juni 1837 ausgeführt wurde, daß zur Ebenbürtig¬
keit im Hause Lippe bic Abstammung aus altadligem
Hause genüge, ohne daß es auf die Ahnen mütterlicher¬
seits ankomme. Es ist nicht anzunehmen, daß eine neue
Instanz diese Auffassung umstoßen wird , und nicht nur
deshalb, sondern wegen des peinlichen Eindrucks, den
dieser unerquickliche Streit überall Hervorrust, würden
wir es für dringend wünschenswert arischen, daß der
Bundesrat ein. Eingehen auf diesen durch das lippische
Landesgesetz geregelten Thronfolgcstreit -ablehute.

Dr. jur. P.

Ein Urteil über den Krieg.
Es ist die allgemeine Überzeugung, daß die Japaner

ihre Aufgabe bisher glänzend gäöst , daß sie die Welt
durch ihre kluge Strategie und durch die Größe ihrer
Erfolge überrascht haben. Nur einer teilt diese Meinung
nicht, und dieser eine hat 'Anspruch daraus , gehört zu
werden, denn er nimmt als Kriegshistoriker einen hohen
Rang ein. Wenn ein solcher Mann findet, daß von
einem „völligen Versagen der strategischen Leistung" bei
den Japanern gesprochen werden müsse, wenn er sest-
stellen zu sollen glaubt , daß sie „so gut wie nichts erreicht
haben, so ist es nur natürlich-, daß sich zunächst eine
starke Verwunderung regt, aber das Bedürfnis besteht
zugleich, genauer zu erfahren , warum und wie der Ver¬
treter einer so seltsam kühn abweichenden Meinung das
Wagnis unternimmt , sich in den denkbar stärksten Wider¬
spruch mit der allgemeinen Auffassung zu setzen. Dieser
Mann ist Professor Delbrück. Er , der schon im August-
heft der „Preußischen Jahrbücher " diesen Widerspruch
formuliert hatte , läßt sich auch durch den Sieg der
Japaner bei Liaoya-ng nicht in seiner Ansicht beirren,
und da es unter -allen Umständen von größter Bedeutung
ist, die -wahre Kriegslage im Kern zu erfassen (denn von
den tatsächlichen Verhältnissen wird selbstverständliche auch
die Würdigung des wahrscheinlichen weiteren Verlaufs
ab-hängen müssen), so muß man eben hören, was Professor
Delbrück uns zu sagen hat . Wenn er recht hat, so ist
es wichtig, daß man es erfahre. Wenn er im Unrecht
ist, so wird es nützlich sein, ihm entgegen zu treten. Er
meint im Oktoberheft der „Preußischen Jahrbücher", daß
die Russen den Krieg definitiv verloren gehabt hätten,
wenn die Japaner den Sieg von Lia-oyang statt im
September bereits im Mai erfochten hätten . Ohne die
Verstärkungen, die sie noch im Sommer erhalten hat«
wäre die russische Armee dann sicherlich vollständig zer-
trümmert worden, und die Japaner hätten in der Ver¬
folgung bis nach Ch-arbin gelangen können. Dann aber
hätten die Russen eine neue -große Armee in der
Mandschurei überhaupt nicht -mehr bilden können, und
selbst der -etwaige Verlust -der Seeherrschaft durch -die
baltische Flotte hätte die Japaner nicht wieder aus der
Mandschurei herausgebracht . Delbrück hält die Forde¬
rung , daß die Japaner schon im-Mai bei Liaoyang hätten
sein sollen, für keineswegs übertrieben. Die Stadt ist
nicht mehr als etwa 16 ^ 1!«* vom Meere und mrc
etwa 20 Meilen vom Jalu entfernt . Die Wege mäg-en
noch so schlecht sein; wenn man Monate und Vierteljahre
zur -Verfügung hat , spielt auf 20 Meilen der mangelhafte
Weg doch -wohl keine Rolle mehr. Die Japaner haben
aber von Beginn des Krieges bis zum Einrücken in
Liaoyang nicht weniger als fast sieben Monate gebraucht.
Wenn daher den Japanern nachg-erühmt zu werden

Feuilleton.
Berühmte Weinjahre.

Von Willy Widmann.
Der Wein kommt unter allen Geschenken des Jahres

zuletzt. Das Beste pflegt zuletzt zu kommen. Wenn das
Laub sich golden färbt , erglüht das Gold in der Traube.
Gold, wirklich Gold? Kein Talmi ? Diesmal darf man
hoffen, daß -der Herbst uns echtes, lauteres Gold in die
Keller liefert. Am- Rhein und an der Mosel, am Main
und Neckar versichern die Winzer in freudiger Stim¬
mung : „Der 1904er wird gut , sehr gut !"
Ganz umsonst haben wir also die vielgescholteneHitze
rächt ertragen . Bald entschädigt uns dafür flüssiges
Sonnengold in reicher Menge und von edlem Geschmack.
Mit dem Heurigen beginnt wohl der Reigen -der guten
Jahrgänge des 20. Jahrhunderts . Wie es m früheren
Jahrhunderten mit vorzüglichen Weinernten bestellt war,
wollen wir dem weiufroundlichen Leser berichten.

Aus dem 13. und 14. Jahrhundert werden die -Jahr¬
gänge 1296 und 1333 von verschiedenen Chromsten als
„reiche Herbst von ausbündigen Weinen" gerühmt. 1- 36,
1297, 1372 und 1398 gaben sehr reichen Ertrag , aber
nur mittelgiite Qualität ; als vorzüglich wird der P- ‘9er
bezeichnet, der jedoch nicht in der gewünschten̂ Menge
gedieh. Das 15. Jahrhundert war nach den überein-
stimmenden Berichten der Chronisten reich an ausgezeich¬
neten Weinernten. 1420 begann eine achtjährige Periode
guten Ertrags . 1420 blühten schon im April die Reben,
um Jakobi begann bereits in zahlreichen Gauen die - esc
„von viel und fürtrefflichem Wein". 1428 , war der
Wein so billig, daß man die einmalige Zeche-im Wirts¬
haus gar nicht zahlen konnte, „man putzte, um für
einen Heller zu trinken, zweimal kommen! EM ungc-
wohnlich gesegnetes Jahr war ferner lipj ! Uim
verwendete man in diesem Jahr den überflüssigen sauren
Alten aus den ungünstigen Vorjahren „zum Anmacy-en
des Mörtels zum -Gebäu des Münsters ", Der 143/er

war „ein Ausbund von Wein". Anno 1438 war „alles
köstlich geraten ". Weiter -bereiteten den Winzern , und
Zechern im 16. Jahrhundert besondere Freud«: 1467
(öief und sehr gut, heißer, trockoiler Sommer ), 1472
(Ende Juni 'schon reife Trauben , der Mein war so stark,
daß man ihn nur mit -Wasser gemischt trank), 1475,
1483 und 1499.

Aus -dem 16., Jahrhundert ragt ganz besonders der
berühmte Herbst 1540 hervor, der wunderbar süßen, und
kräftigen Wein in reicher Menge lieferte. Dieser Wein
bekam den Ehrennamen „H e r z e n s sa l be". Weil
bei der großen Hitze viele Trauben verdorrten , begann
man in etlichen Gauen- schon um Bartholomäi (24.
August) mit der Lese und ließ die dürren Trauben
bän-gen. „Bald aber kam eine gute Durchseuchte, daß
diese Trauben aufloffen und der zweite Wein noch besser
als der erste worden". Der „überschwänglich feurige
und starke" 1540er soll in Deutschland- me) re reu hundert
Personen, welche die „Herzenssalbe" gar zu ausgiebig
und unvorsichtig benutzten, das Leben gekostet haben.
Auch 1539 war ein gutes Weinsahr. Die Qualität
konnte sich-allerdings mit der 1540er nicht messen, war
aber immerhin angenehm und die Menge außerordent¬
lich. Ein poetischer Chronist meldet:

„Tausendfünfhundcrtdreißigundneun
Galten die Fässer mehr als der Wein ."

Da- die Fässer nicht ausreichten, wurden auch Kasten und
Kisten zur Aufnahme von Wein hergerichtet. Ein Guts-
Herr kam in diesem Jahr auf den schlauen Gedanken,
seinen geringen alten Wein, d-en er schnell los sein wollte,
von seinen Bauern in der Frone austrinken zu lassen.
Sie mußten in der Woche einen Tag zusammen kommen;
un-gemessen strömte da der unentgeltlich abgegebene
Wein in -die durstigen Kehlen der Bauern und erhitzte
ihre Köpfe. Händel und Verw-und-lmgen gab es dann
genug und die strafen trugen -dem Gutsherrn mehr
ein, als -wenn er seinen Wein verkauft hätte . 1545,
1551, 1561, 1590 und 1599 werden als weitere Frendcn-
jcchre der Weinzähne bezeichnet, auch der 1558er war
wohl geraten. ' Berüchtigt als außergewöhnlich schlechter

Jahrgang ist der 1529er , man gab ihm den Spottnamen
„Der Wiedertäufer ", weil seine Säure gar so viel Wasser¬
zusatz nötig machte: auch „Türkenwein" wurde er ge¬
nannt , weil damals Soliman Wien belagerte.

Im 17. Jahrhundert waren die Jahrgänge 1630,
1631, 1635, 1676 und 1678 in den meisten Weingauen
hervorragend , 1608 bis 20 und 1680 bis 86 werden
als glückliche Weinperioden bezeichnet. Anno 1630 wurde
im Necka-rgau eine Denkmünze geprägt rnit der Inschrift:

„In diesem Fahr von Most, sehr gut,
An ' Kelter überflietzen tut ."

Das 18. Jahrhundert weist eine Reihe „guter"
Weinjahre auf (1701 , 1718 , 1738, 1746, 1753, 1760,
1766 und 1783) aber kein eigentlich berühmtes, das
mit sagenhafter Glorie durch die Jahrhunderte leuchtet.
Etliche Jdealweine bescherte dagegen das 19 . Jahr¬
hundert.  Obenan steht der wundervolle „Kü-meten-
wein" 1811 . In diesem Glücksjahr herrschte warnies
Frühlings -Wetter, die Blüte kam mehrere Wochen früher
als gewöhnlich, -der Sommer war üchr warm und-brachte
fruchtbare Gewitterregen , im Auasnst gab -es schon üb-erall
reife Trauben . In der „herzoglich nassauischen Kabinetts-
lellerei" zu Wiesbaden (die alt -berühmte Firma besteht
noch-unverändert fort trotz -der Annexion Nassaus durch
Preußen ) lagert noch 1811er Steinberger , der nach dem
Urteil von Kennern , die ihn erprobten, noch immer
kernig und- würzig sein soll. Zahlreiche Dichter haben
den Elfer verherrlicht, darunter kein Geringerer als
Goethe:

„Von meinen Liedern sprechen sie
Fast rühmlich wie vom E i I f e r
Und Blnm ' und Zweige brechen sie.
Mich krängend wie den E i l f e r ."

Und an anderer Stelle:
„Setze wir nicht , du Grobian.
Den Krug so derb vor die Nase!
Wer mir den Wein bringt , sehe mich freundlich an,
Sonst trübt sich der E i l s e r im Glase ."

In Studentenkreisen wird „Der Geist von Anno Elf"
gern zitiert, das fröhliche Scherzlied von Friedrich
G e ß ler,  das anhebt:
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pflegt , daß sie ihre Unternöymungen sehr sorgfältig vor-
Jbeteitetm, so erklärt Delbrück, diesem Lobe nicht zu-
stimmen ẑu können; etwas weniger sorgsam vorbereitet
ami> dafür doppelt so sämell, wäre nicht nur besser ge¬
wesen für den endgültigen Erfolg, sondern wahrschem-
tich auch weniger verlustreich, da es die Russen noch in
viel geringerer Stärke getroffen hätte . Delbrück zieht
eine Parallele zwischen dem südafrikanischen und dem ost-
asiatischen Kriege. Als die Buren chre immer wieder-
jholten Siege erfochten, war in Europa dieselbe Stimmung
wie jetzt. Wer aber schärfer zusah, der wußte, daß die
Buren verloren seien. Es komme nicht darauf an . wie¬
viel im einzelnen geleistet sei und wieviel Lob die Einzel-
'lelstung verdiene, sondern ob sie für den Vorgesetzten
«Zweck ansreiche.__ Es reiche aber, einschließlich Liaoyang,
so wenig aus für die Niederwerfung eines Reiches wie
Rußland wie einst die Siege der Buren zur Nieder-
tverfung der Engländer , und den Sieg von Liaoyang
werde man vielleicht einmal als einen nonen Pyrrhussieg
cmsprechen. Delbrück faßt sogar die Möglichkeit ins
Auge, daß die Russen bei Mukden oder Tieling nochmals
geschlagen werden, aber auch das macht ihn nicht irre.
Die Japaner werden in diesem Herbst doch nicht bis
Chardin kommen, und die Russen werden im Herbst und
im Winter noch einige Hunderttausend Mann heran-
ziehen und dann den Feldzug mit großer Überlegenheit
fortsetzen. Delbrück läßt sich freilich alle Möglichkeiten
vssen. Wenn die Japaner wirklich endlich siegen sollten,
sc möchte er den „Akzent" bei aller Anerkennung ihrer
Tapferkeit nicht auf ihre eigene Leistung, sondern auf die
alle natürliche Erwartung täuschende' Minderleistung der
Russen legen. Zdun gut, ob so oder so, im letzten Ergeb¬
nis käme es wohl auf dasselbe hinaus . Am Ende brauch¬
ten die Japaner hiernach (auch nach Delbrück) noch nicht
als verloren zu gelten.

Politische Übersicht.
Das Wicderauflcbku des Home Rute.

«. London , 1. Oktober.
Mit der irischen Frage ergeht es wie mit

Wi Feuer , das eine Zeit lang 'unter der Asche glüht,
um plötzlich in ganz unerwarteter Weise wieder aufzu¬
flackern. Zwölf Jahre sind seit dem- Scheitern des
MadstoneschenHome Rule-Projektes verflossen, urtb wenn
es schien, als würden sich die heißblütigen Irländer mit
agrarpalitischen Zugeständnissen, die ihnen in der Zwi¬
schenzeit gemacht wurden, über die ihnen versagte Auto-
no-mie hinwegtäuschen lassen, fo war das seit jeher ein
grober Irrtum . Seiner scheinbaren Fügsamkeit in die
Politik gelegentlicher Konzessionen hat es John Redmond,
der begabte Führer der Irländer im Unterhause, zu
verdanken, daß das Rückkaufsgesetz für Irland zur An¬
nahme gelangte, durch das ein kleiner Teil der Pläne
Gladstones in bescheidener Form verwirklicht wurde,
aber in der Tat dachten weder er noch die Liberalen
Nus der Schule Gladstoues, daß damit die Home Rule-
Bewegung in friedlichen Schlummer versenkt sei. So
hat es denn eine unverkennbar historische Bedeutung,
wenn nun eine Anzahl von Parlamentariern wie Lord
Dunraven , Sir Algernoon Coote u. a . zu einer Ver¬
einigung für irische Reformen znsammentretm. Diese
Vereinigung bezweckt nichts weniger, als die im Home
Rule zum Ausdruck gekommenen Selbständigkeitsbe-
strebrmgen der Irländer unter neuem Namen wieder
aufzunehmen Ihre Mitglieder sind nicht Revolutionäre,
die unmögliche Forderungen aufstellen v!nd mit der Türe
ins Haus fallen, sondern Männer kühler, politischer
Betrachtung, die, frei von Epigonentum , den Idealen
Madstones nachstreben. Charakteristisch für die Irish

Reform Association ist, daß sie, fast ausschließlich aus
Grundbesitzern bestehend, agrarische und nationale Fragen
mit einander zu Vereinen sucht, wodurch die gange irische
Bewegung einen unleugbaren Kräftezuwachs Erfahren
muß. Das eben veröffentlichte Programm der Gesell¬
schaft tritt für die Schaffung eines Landtages in Dublin
und eines eigenen Finanzrates ein, der di« Ausgaben
des irischen Budgets zu kontrollieren hätte. Das sind
durchaus notwendige und immerhin gemäßigte Forde¬
rungen. Der Staatssekretär für Irland , George
Wyndham, hat es nun freilich an einer prompetn Antworl
nicht fehlen lassen und erklärt in den ,-Times" kategorisch,
daß die Regierung an eine Vermehrung der gesetz¬
gebenden Körperschaften innerhalb des Bereinigten
Königreichs, mit anderen Worten an eine Schaffung von
Landtagen, wie man sie außer für Irland auch für
England , Schottland imfr Wales verlangen könnte, mcht
denke. Für die Zukunft des Projekts ist damit aller-
dings noch nichts gesagt. Die Home Rulsrs , die sich in
den letzten zwei Jahren im englischen Unterhaus immer
mehr Ellenbogenraum zu verschaffen wußten, dürften
durch die nächsten Wahlen bedeutend gestärkt werden.,
um so mchr. a/s die Irländer die Msicht haben, nur jene
liberalen Kandidaten zu unterstützen, die >das Programm
der Irish Reform Association anerkennen, sonst aber
für die Konservativen gegen die Liberalen zu stimmen.
Die Majoritätsverhältnisse im neuen Parlament könnten
infolge dessen eine Verschiebung erfahren , die dem
Ministerium Balfour zum Verhängnis würde. Jeden¬
falls wird der neue Anstoß, den die Home Rule-Bewegung
erfuhr , noch weitere Kreise ziehen, als es im. Augenblick
den Anschein hat , und John Redmond, der sich gegen¬
wärtig auf seiner Agitationsreise durch Amerika befindet,
kann seinen ausgewanderten Stammesgenossm mindestens
die frohe Botschaft künden, daß für Irland eine neue
Ära des Kampfes begonnen hat . Ihr Ende ist noch
nicht abzusehen.

Deutsches Deich.
* Ein Wohnungsparlament . Zu dem fiir den 16.

bis 19. Oktober d. I . nach Frankfurt a . M . einberufenen
1. Allgemeinen Deutschen Wvhnnngskvngreß werde»
wohl so ziemlich alle Richtungen, die es in der Woh-
nungsresorm gibt, vertreten sein: Mietervereinler und
Hausbesitzer, Baugenossenschaftsleute, Bodenreformer.
Sozialpolitiker aller Richtungen, Vertreter der großen
Vereine und Verbände, die sich mit der Wohnungsresorin
beschäftigen. Besonders die Landesversicherungsanstalten
entsenden zahlreiche Abgeordnete. Auch bas Reichsamt
des Innern und eine Anzahl Ministerien haben Ver¬
treter angesagt. Da nun auch vor kurzem der Entwurf
eines preußischen Wvhnungsgesetzes veröffentlicht wor¬
den ist, und andererseits der Reichstag schon wiederholi
auf ein Reichsvorgchen in der Wohnungsfrage gedrängt
hat, so fehlt es auch nicht an aktuellem wichtigem Be
ratungsstoffe.

* Neue Schwierigkeiten für die deutsche Weinanssuh:
nach Amerika. Die „Deutsche Wein-Zeitung" teilt einen
Entwurf mit, der von dem Leiter des ChemischenB-ureaus
des landwirtschaftlichen Departements m Amerika zu¬
sammengestellt ist und große Gefahren für die Ausfuhr
deutscher Weine nach Amerika enthält . Dieser Entwurf
verlangt eine genaue Deklaration bei der Etikettierung,
selbst bei Verschnittweinen und verbesserten Weinen, waS
ungefähr einem Verbot der Einfuhr gleichkommt. Daß
die amerikanische Behörde die Einfuhr schädlicher oder
gefälschter Nahrungs - und Genutzmittel zu verhindern
bestrebt ist, ist, schreibt die „Köln. Ztg.", natürlich und
begreiflich, und in diesem Sinne hat auch der Weinver¬
kehr ein Interesse daran , daß nur reelle Erzeugnisse ein¬
geführt werden. Dies dürfte aber auch genügen, denn

es ist zu bedenken, daß wir ein strenges Weingesetz, ein
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb, ein Nahrungs-
mittelgesetz und ein Gesetz zum Schutze der Warenbezeich¬
nungen haben, die zusammen genommen auch den aus¬
ländischen Regierungen die Sicherheit bieten müßten,
daß diejenigen, die deutsche Weine in die Vereinigten
Staaten einführen, und das find die achtbarsten Häuser,
nur solche Weine schicken, di« allen Anforderungen der
Gesetze entsprechen. Offenbar ist der Entwurf aus dem
Gedanken hervorgegangen, als Entgelt für das Verbot
der amerikanischen Fleischeinfuhr der Einfuhr deutscher
Nahrungs - und Genutzmitrel in Amerika recht große
Schwierigkeiten zu bereiten.

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  4 . Oktober.

Aus dem Jahresbericht des Diakonissen-Muttcrhauses
Panlinenstistnng.

„Ein bewegtes Jahr " nennt der Jahresbericht des
Diakonissen-Mmterhauses Paulinenftistmig das Jahr
1903/04, aber mancherlei dankenswert« Fortschritte hat
es diesem bewegten Jahre zu verdanken. So ist vor
allem die Aufnahme des Stiftes in die Gemeinschaft der
zur Kaisers'werther Generalkonserenz verbundenen 81
Mutterhäuser mit ihren jetzt 16 500 Schwestern zu
nennen. Daneben ist es nach jahrelangen Bemühungcw
auch gelungen, endlich den Charakter einer mildtätigen
Stiftung für die Anstalt zu erwirken, und schließlich darf
als wichtiges Ereignis auch die Erwerbung des Geburts¬
hauses Theodor Fliedners in Eppstein als Fitialanstalt
des Mutterhauses Panlinenstistung angeführt werden.
Herr Generalsuperintendent v . M a u r e r hat nunmehr
den Vorsitz des Vorstandes  der Stiftung übernom-
m.n ; als stellvertretender Vorsitzender wurde Herr
Pfarrer Christian  gewählt . Neu sind in den Vor¬
stand eingetreten di« Herren Major z. D . v. M a ss o w -
Rohr  und Verlagsbuchhändter Bergmann . — Di«
Schwesternschaft  hat im Berichtsjahr nur einen
kleinen Zuwachs erhalten,' es traten 10 Probeschwestern
ein, von denen nur 5 der Anstalt erhalten blieben. Der
'Bestand der Schwesternschaft stellte sich am 1. April 1904
auf 19 Diakonissen. 82 Betschwestern und 9 Probe-
schwefftern. Dazu kamen noch vier nach dem 1. April
eingetretene junge Probeschw.stern, so daß die Gesamt¬
zahl der Schwestern jetzt 64 beträgt. Trotz des geringen
Zuwachses an Pflegekräften hat die Anstalt auch im ab¬
gelaufenen Jahre wieder eine Anzahl Stationen errichten
können. >Es wurden nach Höchsta. M., nach Hochheim
a. M ., nach Bvttenhorn , nach Niederweidbach, nach Löhn,
borg, nach Erbenheim (zugleich für Nordenstadt und Ig¬
stadt) und nach Dautphe bei Biedenkopf Schwestern ge¬
sandt. Das Stift hat jetzt im ganzen 17 Gemeindepflegcn
mit zusammen 22 Schwestern, ferner 2 Krankenhäuser
mit 7 Schwestern, 1 Atters -, bezw. Sieclienheim mit
1 Schwester und 2 Klein kinderschu len mit 2 Lehrerinnen.
Verpflegt wurden in dem Adelheidkrankenhaus des
Stiftes im ganzen 799 Personen, 46 mchr als im Vor¬
jahr . Die Zahl der Verpsleguugstage belief sich ans
24 370, das sind 736 mehr als im Vorjahre . Die Steig«,
rung der Verpflegungstag« kommt allein dem eigent¬
lichen Krankenhaus zu gute, während aus der Siechen-
abteilung bereits ein merklicher Rückgang stattgefunden
hat. In der Krippenstation wurden 47 Kinder mit
2697 Verpflegungstagen , in der Diechenstation 17, meist
weiblich« Personen mit 4245 Verpflegungstagen und in
der Krankenstation 748 Personen mit 17 428 Verpsle-
gungstagen verpflegt. Unter den Patienten der Kranken-
station befanden sich 317 Männer , 283 Frauen , 73 Knaben
und 75 Mädchen. Der Wohnort der Patienten war bei
148 Männern , 192 Frauen , 16 Knaben und 26 Mädchen

HS9

„Beim Lindenwirt im Keller ruht
Ein aroßes Faß voll Traubenblut,
Gekeltert Anno Elf,
Und in dem stanbiqen Fasse kreist
Dem Lindenwirt sein böser Geist,
Der Geist von A n n o E l s . . ."

Dem feurigen Kometenwein von 1811 folgte der 1822er,
groß, edel und sein, und dann der nicht minder berühmte
1834er , dem Herrmann Lingg  noch nach einem
halben Jahrhundert (zum Jubiläum 1884) ein Preis,
lieb sang:

„Der Wein, der hochgepries'ne Weinr
Die Fässer, die noch welchen hegen,
Sind wertvoll wie ein Kleinodschrein:
Aus jedes soll wan Kränze legen
Und durch die Keller ziehe Sang

Und Saitenklang ! . . .

In seinem Alter hat er doch
An edlem Feuer nicht verloren?
Nein, zugenommen hat er noch!
Ein Hoch dem Jahr , das ihn geboren! —
Auf, Heuriger, tritt an das Reich

Und werd' ihm gleich!"

„Auf, Heuriger , tritt an das Reich und w'erd ihm
gleich!" So ruft man jetzt auch dem 1904er zu, der
siebzig Jahre nach jenem Jdealwein vielversprechend
naht . Nach dem 1834er kam der treffliche 1846er,
dann folgten die köstlichen Weinjahre 1857 und 1865.
Vom ersteren rühmte der „Kladderadatsch" :

„Der Wein, der Fünfzig-Siebener
Ist ein von Glut getriebener,

Ein Sommerwonnen-Bronnentrank,
Ein wilder, milder Tonnentrank,
Der Gläubige aus Spöttern macht,
Uns selig und zu Göttern macht.
Seht , wie er aus der Gärung Frist
Gestiegen schon zur Klärung ist!

Wie froh der Kamm den Pressern schwillt,
Wetl klares Gold aus Fässern quillt!"

Auch 1868 wuchs ein vortrefflicher Wein, dann
aber trat ein lange , viel zu lange Pause ein. Erst 1893
wurde wieder ein hervorragendes Weinjahr, doch hat
es auch nicht allgemein befriedigt ; in manchen Gauen
beeinträchtigten Witternngstücken den Ertrag bedeutend,
die Qualität war allerdings fast überall vorzüglich. Die
alte Erfahrung , daß durchschnittlich auf alle 10 bis 11
Jahre ein vorzügliches Weinjahr komnü, hat sich in

neuerer Zeit nicht bewährt . Ein Weinjahr allerersten
Ranges haben wir fest 1865 bezw. 1868 nicht mehr
gehabt. St . Urban,  der Weinpatron, hat also im
20. Jahrhundert viel nachzuholen und gut zu machen;
hoffen wir, daß er mit 1904 eine reiche Weinperiode
einleitet ! Möge der 1904er im Fasse halten, was er
an der Rebe verspricht, zum Heile fröhlicher, wein-
kundiger Zecher, vor allem aber des fleißigen, aus¬
dauernden, wahchafftg nicht auf Rosen gebetteten
Winzervolkes!

Ltratzenpoesie.
Eine im letzten Jahrhundert arg verkümmerte Art

von Poesie steht wieder aus und nimmt von dem alten
Städtchen Nidda aus den Flug durch die Lande. Jeder
Beruf soll, wie man so sagt, seine poetischen Seiten
haben, und so mancher Dichter hat sich an der Aufgabe
versucht, den verschiedenen Ständen , Gewerben, In¬
dustrien und Handwerken einen gefälligen Reim als
schlagkräftige und tröstliche Devise zu bauen, aber so recht
gelang das keinem, auch der gekrönten Dichterin Carmen
Sylva nicht, die in einem ganzen Bande „Handwerker¬
lieder" den im Stundenlohn oder Akkord Schassenden die
Poesie ihrer Berufe offenbaren wollte. Nun aber kommt
Nidda mit sehr artigen Gelegenhcitspoesien dieser Gat¬
tung. Der Verfasser der meisten dieser Sprüche ist Herr
Oberamtsrichter Römhcld in Nidda, und den äußeren
Anlaß zur Entstehung gab die Generalversammlung des
Landesgewerbevereins , die letzter Tage in Nidda statt¬
fand und viele Gäste dahinzog. Wie 'wir im „Niddaer
Anzeiger" lesen, war Nidda festlich geschmückt. All¬
gemeines Interesse erregten die Sprüche an den Häusern,
welche sich auf die in den Häusern betriebenen Geschäfte
bezogen. Wir geben aus der großen Zahl von schalk¬
haften und ernsten Sprüchen , di« am Sonntag die Häuser
in Nidda zierten, die nachfolgenden wieder:

Buchdrucker:
Was sich begibt in Ost und West.
Zu Land und Meer , hier wird 's gepreßt.
Doch klug dünkt mir der Zeitungsmann,
Der auch von manchem schweigen  kann.

Metzger:
Des Schweines Ende ist der W u r st Anfang.

Barbier:
Mein Werk ist ernst und nicht znm Spaßen,
Wer zu mir kommt, muß Haare  lassen.
Den Kahlkopf nur und's Milchgesicht
Kennt man in diesen Hallen nicht.

Schneider:
Die Nadel  ist nicht minder wert
Als in der Schlacht ein scharfes Schwert.

H u t m a che r:
Und sei der Kopf auch noch so hohl,
Ein seiner H u t steht doch ihm wohl.

S chu ste r:
Schuster sind was derb, doch ehrlich
Und der Menschheit unentbehrlich,
Müssen auf dem Lauf  stets halten
So die Jungen wie die Alten.

Maurer:
Fideles Volk, die Herren vom Ban,
Das itzt und trinkt und macht Rada ».

Sattler:
Sattlerzunst wird fröhlich blüh'»,
So lang ' sie darf vom Leder  zieh'»
Und ohne Kriminal zu leiden,
Aus fremder Haut darf Riemen schneiden.

Spengler:
Blech zu schmieden— biod're Kunst,
Blech zu r e d e n — Narrengunft.

Bäcker:
Es mundet selbst dem feinsten Schmecker
Ein Wetze nbrötlein  frisch und lecker.

Bauer:
Der größte „Freiherr"  in der Welt
Ist , wer sein eigen Gut bestellt.

Schmied:
Ein Städtlcin , ist es noch so klein,
Ein Hammerschmied  muß doch drin sein.

Brauer:
So lange das Deutsche Reich wird währen,
Wird auch der Deutsche Bier  begehren.

t
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bi« Stad ! Wiesbaden, bei 148 Männern , 86 Frauen,
67 Knaben und 48 Mädchen der Regierungsbezirk Wies¬
baden, bei 13 Männern , 1 Frau und 1 Mädchen das
übrige Preußen , bei 6 Männern und 2 Frauen das
übrige Deutschland und bei 2 Männern und 1 Frau
das Anstand . In der ersten Klasse wurden 22, in der
zweiten 28 und in der dritten 688 Personen verpflegt.
Die Aufnahme erfolgte in 308 Fällen wegen innerer,
in 450 Fällen wegen äußerer und chirurgischer Erkran¬
kungen. Geheilt wurden 468, gebessert 11«, ungeheilt
84 Personen,- gestorben sind ihrer 47. Auf Freibettkafs«
wurden 35 Personen und auf Kosten des Bezirksver-
bandes 24 Knaben und 21 Mädchen verpflegt. Die
Arbeit des Erziehungshauses  kommt in folgen,
den Ziffern zum Ausdruck. Marthastatton (Bildurigs-
schülerinnen): Bestand am 31. März 1903: 34) Zugang:
23,- Abgang ins Elternhaus : 14, in Stelle 10; Bestand
am 1. April 1904: 42. Pflege tage: 11866. Unter diesen
Schülerinnen befanden sich 15 Ganzwaisen, 16 Halb¬
waisen, 4 unehelich Geborene; 22 waren von den Eltern
geschickt, 8 von anderen Privaten , 3 vom Frankfurter
Waisenhaus , 2 vom Pestalozzi-Verein , 1 vom Naffcmischen
Zentralchaisenverband , 11  von der Armenverwaltung
Wiesbadens , 3 von der Luther-Gemeinde Frankfurt,
2 vom Magistrat Biebrich und 5 vom Hülfsverein
Darmstadt . S chu l ki n d e r sta t i o n : Bestand am
81. März 1903: 48, Zugang 10; Abgang 11; gestorben 1.
Bestand am 1. April 1904: 46; Pflegetage: 16 804. Unter
den Kindern befanden sich 14 Ganzwaisen, 25 Halb¬
waisen, 7 unehelich Geborene, 4 sittlich Gefährdete, 2
waren inrr vorübergehend im Haus . 6 der Kinder
waren vom Frankfurter Waisenhaus , 7 vom Pestalozzi-
Berein , 4 vom Nassauischen Zentral -Waisenverband , 1
von der Hellmund-Slifturig , 23 von der Armenver¬
waltung Wiesbaden und 4 von Privaten geschickt worden.
Kinderhort:  Bestand am 31. März 1908: 29; Zu¬
gang 46; Abgang 47; Bestand am 1. April 1904: 28;
Pflegetag«: 9821. Unter diesen 2-^Sfährigen Kindern
befanden sich 9 unehelich Geborene, 1 Ganzwaife und
29 Halbchaisen . 'Sie Armenverwaltung Wiesbadens
hatte 41, das Wöchnerinnenasyl 12, der Kinderhospital¬
verein Homburg 1, die Ortskrankenkasse Wiesbaden 2,
die Heümundstiftung 2 und Private 17 Kinder geschickt.
Der von dem Schatzmeister Herrn Oberfekretär Kausf-
m a n n erstattete Kassenbericht schließt in Einnahmen
mit 102 784 M. 67 Ps. und in Ausgaben mit 102 404 M.
65 Pf . ab, so daß sich eine Mehreinnahme von 380 M.
12 Pf . ergibt . <j.

— Pettonal -Na»riKten. Dem Köntgl. Kreisboten Eiert
welcher seit dem 1. Oktober 189b bei dem Landratsamt tzierlelbtt
tätig war , wurde aus Anlaß seines Übertritts in den Ruhestand
das Allqemelne Ehrenzeichenverliehen. — Am 1. Oktober ver-
starb Herr Pfarrer Schneider  in Michelbach im 61. Lebens-
sahre.

— Reichshallen-Theater. Das Beste vom Besten, das ist die
Devise des neuen Programms . und es ist wirklich nicht zu viel
gesagt, denn was dasselbe bietet, ist jeder größeren Bühne würdig.
Den Neigen ervffnete die Soubrette Frl . Kitty W e st , deren
zündende Schlager den gebührenden Beifall fanden. Der
Schlangenimitator Duveneck,  sowie die Matroseüsptele am
doppelten Bertikalscil sind zwar nicht neu, wurden aber in
exakter Weise gebracht. GeschwisterR o r i n a nennt sich ein Ge.
sangsduett, zwei Damen, deren wirklich künstlerische Leistnnaen
das Publikum zu stürmischem Applaus begeisterten. Die
»Attraktion" des Programms kann man mit Recht di« Kari-
katuren-Tänzer Denier und Martens  nennen . Vorzüg¬
liche Tänzer mit wirklicher Komik, was man so selten vereint
findet, entfesselten Bravorufe, die kein Ende fanden. Der zweite
Teil wurde eröffnet von Fräulein Paula Clearson, einer be-
kannten Vertreterin der leichten Muse. The Girardys mit ihren
neuartigen verblüffenden Trics am Trapez, die das Publikum
in steter Spannung halten, zählen zu den besten Akrobaten dieses
Genres , die bisher hier gesehen wurden: man muß diese
Leistungen schauen, um sie würdigen zu können. James Busch,
der hier bestens bekannte Humorist, brachte wieder neue Schlager
und Kopien verschiedener Alpenreisenden, sowie aktuell« Couplets.
Der Jnstrumentalvirtuose Armin, sowie der komische Jongleur
Keenwood, dessen eigenartige Parodie eine zwerchfellerschütternde

Wirkung hervorrief, verdiene» ebenfalls besonderer Erwähnung.
Alles in allem ein wirklich hervorragendes Programm, weiches
nur bestens empfohlen werden kann.

— Kaiser-Panorama . Die Lust, fremde Länder, hervor¬
ragende Natnrschönheiteu, Städte und Produkte der bildenden
Kunst kennen zu lernen, hat sich zu einem Bedürfnis bei den
Kulturmenschen gesteigert. Dieses Bedürfnis durch Reisen zu
befriedigen, ist nur einer glücklichen Minderzahl beschert. Die
trockenen Beschreibungen, ebenso wie Zeichnungen und selbst
Photographien, wie gut dieselben auch auSgesühtt sein mögen,
stellen den Wissensdrang nicht zufrieden. In dieser Hinsicht de»
fitzen die herrlichen Naturaufnahmen auf Glas in ihrer so eigen-
arttg zauberhaften Farbenerscheinung und vor allem ihrer natur-

etreuen Plastik und Perspektive eine außerordentliche llberlegen-
eit. Dieselben geben bie Wirklichkeit in einer Feinheit der

Details wieder, welche wunderbar genannt werden muß. Jeder
Zyklus bildet ein schätzenwertcsHülfsmittcl für geographische
Studien und einen hohen Genuß für jeden Freund der Natur
und Kunst. Es ist deshalb eine ganz natürliche Sache, daß das
Kaiser-Panorama mit stets steigendem Interesse besucht wird.
Auch in dieser Woche find wieder zwei prachtvolle Serien ausge¬
stellt: 1. die herrliche» Raturschö«heilen der dänischen Insel
Bornholm , 2. Süd - Afrika,  Kapstadt nMl den Inseln
St . Helena, Mauritius und Reunion.

— Abschiedsseier im „Schützenhos". Der altbekannte
Wirt , Herr G. Trinthammer,  hat mit dem wegen
Renovierung und Nerverpachtung erfolgten Schluß des
Hotels „SchützMhvs" seine Tätigkeit aufgegeben und sich
ins Privatleben zurückgezogen. Eine Anzahl von
Stammgästen und Freunden hatten sich aus diesem An¬
lasse kürzlich zu eiuer kleinen Feier eingesunden, die sich
für die Beteiligten erhebend gestaltete und bewies, wel¬
cher Beliebtheit sich Herr Trinthammer erfreut . Das
vortreffliche Quartett des „Wiesbadener Männergesang-
Bereins " sang als Einleitung den Choral „Das ist der
Tag des Herrn ". Als sichtbares Zeichen der Verehrung
wurden ihm mit einer Ansprache eines früheren Liefe¬
ranten und Freundes des Hauses -namens der Versam¬
melten einige wertvolle Geschenke überreicht; darunter
eine hohe Standuhr und zwei silberne Vasen. Der Red¬
ner lobte vor allem das schöne Verhältnis zwischen
Kunden und Lieferant . Seit Jahrzehnten fei Herr
Trinthammer stets denselben Geschäften treu geblieben,
eine Eigenschaft, die in der Geschäftswelt nicht hoch ge¬
nug geschätzt werden könne. Bei einem Glase Sekt wur¬
den noch ein paar fröhliche Stunden verbracht. Am letz¬
ten Tage der Tätigkeit hatte die Familie Trinthammer
sämtliche Freunde und Stammgäste zu einem Abschieds-
effen eingeladen; ca. 70 Personen hatten sich eingefunden,
für di« das kleine Fest eine schöne Erinnerung bleiben
wird . Herr Pfarrer Dreßler von Diez, ein langjähriger
Kurgast, hielt die Ansprache. In gehobener Stimmung
blieben die Versammelten bis zu später Stunde beisam¬
men und viele gute Wünsche für den Gastgeber wurden
laut.

— Krippe. Wir möchten nicht verfehlen, noch ein¬
mal auf den heute abend 8 Uhr in der Aula der höheren
Töchterschule stattsindenden Vortrag des Herrn vr . weck.
Wilhelm Koch„über Bedeutung und Notwendigkeit der
Krippen" hinzuweisen. Gerade Kinderschutz null Kinder-
fürsvrge nehmen gegenwärtig , und zwar mit vollem
Recht, überall da einen breiten Raum «in, wo man sich
mit Bolkswohlfahrt überhaupt beschäftigt. Denn das ist
Mviß , daß di« AuSstchien auf Ausrottung eines Übels
'umso sicherer sind, je früher man ihnen zu Leibe geht.
So hoffen wir , daß auch in unserer Stadt , wo bisher
eine Krippe fehlt, die Ideen und Pläne des Krippen-
Bereins werktätigem Interesse begegnen.

— Bahnverbindung Wiesbaden -Mainz . Es dürste
wohl wenige Städte in Deutschland geben, welche eine
so häufige Derkehrsverbindung miteinander haben wie
Mainz und Wiesbaden. Nach den am 1. Oktober erschiene¬
nen Winterfahrplänen fahren von Mainz nach Wiesbaden
nicht weniger als 30 Eisenbahnzüge an jedem Tag, die
elektrische Straßenbahn Mainz -Wiesbaden verbindet
beide Städte je 34mal an jedem Tag miteinander ; rechnet
man hierzu noch die Bahnverbindung zwischen Kastel mir

I Wiesbaden, von wo aus täglich 23 Züge nach Wiesbaden
abgehen, so haben die Mainzer nicht weniger als 87mal
räglich Gelegenheit, nach Wiesbaden zu gelangen.

.— Der Verband deutsch-katholischer und frei-religiöser Ge¬
meinde« Süddentschiands hielt in Frankfurt a. M. seinen 21.
VerbandSmg ab. Wir entnehmen darüber den »Frankfurter
Nachrichten": Der Abgeordnete der Gemeinde Offenbach,
Hc/rr G. R o cho w , der die Verhandlungen leitete, teilt« mit,

im vergangenen Jahre dem Verbände 19 Gemeinden mit
7900 Mitgliedern angehört haben. Die Gemeinde Ludwigshofen
Hai ihren Austritt «»gemeldet. Die Gemeinden haben ziemlich
allgemein das von Herrn Prediger Schneider verfaßte Lehrbuch
für den freireligiösen Unterricht mit dem Beginn des neuen Schul-
tahres eingcführt. Auf Veranlassung des »Bundes freier reli¬
giöser Gemeinden Deutschlands" traten anfangs November». I.
der größte Teil der Abgeordneten in Offenbach zusammen, um zu
der Anregung des Bundesvorstandes, den Sitz des Bundes nach
Ogenbach zu verlegen, Stellung zu nehmen. Man gelangte aber
inr , Änsicht, daß cs höchst zweifelhaft sei, ob di« Gemeinden außer¬
halb Hessens die Rechte einer juridischen Person für Hesse» er¬
halten würden. Die Bundcsgemeinden wurden daher angewiesen,
sich in ihrem eigenen Laude um die Rechtsfähigkeit zu bemühen.
Sobald es einer preußischen Gemeinde gelingen sollte, die Rechts¬
fähigkeit in Hessen zu erwirken, solle diese Frage weiter behandelt
werden. Der Vorsitzende bemerkt weiter, daß das Leben in ein-
zelnen Gemeinden zum Teil recht rege war, daß aber anderseits
auch eine bedauerliche Teilnahmslosigkeit zu tage getreten sei.
Als ein unerfreuliches Zeichen bezeichnet ein Mitglied der Ver¬
sammlung die Tatsache, daß von 19 Gemeinden nur 11 durch ihre
Abgeordnetenvertrete» sind. Nach längerer Diskussion wird die
Angelegenheit der Einteilung und Verwendung des erwähnten
Schneiderfchen Lehrbuches der Predigcrkonserenz zur Beratung
überwiesen. Es wird ferner ein Fall mitgcteilt, in dem in
Hanau das Töchterchen eines Mannes , der zur freireligiösenGe-
meinde übergetrcten war , nicht vom Religionsunterricht der
Landeskirche befreit wurde. Herr Prediger Voigt  bemerkt,
dagegen sei vom rechtlichen Standpunkte nichts einzuwenden ge-
wesen. In Höchst sei das Kind eines Postbeamten ohne weiteres
vom Religionsunterricht dispensiert worden. Als aber der Be»
amte später nach Darmstadt kam, mußte das Kind den evange¬
lischen Unterricht besuchen. Herr Jung -Rüdeshetm bettchtet,
daß die finanzielle Lage des Vereins sehr viel zu wünschen übrig
lasse. Der Saldo-Vortrag vom 1. Oktober beträgt 128 Mark. Zur
Besserung dieser Verhältnisse regt Herr Scholz -Mainz an, die
größeren Gemeinden, die eigene Prediger besitzen, mögen ver¬
pflichtet werden, innerhalb der nächsten fünf Jahre die Reise,
diäten aus eigener Kasse zu bestreiten. Darüber soll am nächsten
Verbandst«« beschlossen, werden. Der Rechner der Prediger-
Pensionskasse, Herr Ph . Saueressig -Wiesbaden , berichtet
über die Lage der Preüiger -PensionSkasse, die verhältnismäßig
günstig zu nennen ist. Dem Vorsitzenden der Sektion für
Preüigeramt und Schule, Herrn Duffing-Mannheim und Herrn
Saueressig wirb der Dank der Versammlung für die Führung der
Geschäfte ausgesprochen. Herr Karl Scholz -Mainz teilt mit,
daß die Kaffe für Propaganda auf recht schwachen Füßen stehe, und
wirft die Fvaee aui . ob diele Kaffe noch weiter geführt werden
solle. Der Berichterstatter meint, es könnten sich die Verb,
immerhin bessern und man solle oie Kaste daher fortbestchen lassen.
Herr Prediger K l a u k e -Frankfurt wies auf die Bedeutung der
Propaganda hin und empfahl die Gründung eines Vereins-
organes. Sämtliche Mitglieder des gegenwärttgen Ausschusses
wurden wiedergewählt. Mit demselben Ergebnis endeten die
Ersatzwahlen für bie Sektionen. Der den Abgeordneten vergeb-ne
Eruwurj einer Geschäftsordnungwird einer Kommission von drei
Mitgliedern zur Revision übergeben. Die Kommission soll sich
gleichzeitig mit der Revision der Verfassung beschäftigen. Aus
der Mitte der Versammlung werden dazu verschiedene An¬
regungen gegeben. Der nächste Berbandstag soll in WormS
oder, wenn diese Wahl sich als unzweckmäßig erweist, in Wies,
baden abgehalten werden.

— Darf ein Fischereipächter beim Angeln die am
Ufer liegenden Wiesen betreten? Zu unserem betr.
Artittl schreibt uns ein altbewahrter Fachmann: Ganz
zweifellos darf er bas , nur muß er sich an bestimmte
Regeln halten und bars nach den Gerichtsentscheidungen
z. B . nicht über die Wiese lausen, um eine Bach¬
krümmung abzukürzcn. Der Angler hat als Zugang zum
Bach möglichst bie Wege zu benutzen unb muß sich dann
am User fortbewegen. Zwei Meter gelten da ans beiden
Seiten des Wass-rrlaufes unb an den Mühl- und größeren
Wiesenwasser-Gräben , in denen oft Forellen sind, als er¬
laubt. Selbstverständlich ist ein Angler für den Schaben,
welchen er burch mißbräuchliche Ausübung seines User-
betrctungsrechtes anrichtet, haftbar . Einen in Geldwert
zu berechnenden Heuschaden wird der Angler, welcher
ein- ober zweimal die Woche den Bach begeht, nur nach

Wirtschaft:
Abends beim Schöppche
Hier „uff'm Treppche",
So bis um Uhrer eins,
Dös is was Feins!

Wirt:
Raum ist in der kleinsten Kammer
Für den größten Katzenjammer.

Modistin:
Mvde wechselt wie der Wind,
„Behüt '" dich rasch, mein schönes Kind.

Kleiderwarenladen:
Wohl merke sich ein jeder dies:
Man lebt nicht mehr im Paradies,
Drum zur Skandals - und Strafvermeidung
Empfehl', o Mensch, ich dir — Bekleidung.

Kreistierarzt:
Gar wohlgeordnet ist der Staat,
Wo eifrig sorgend früh und spat
Di « Wächter der Gesundheit seh'n
Selbst auf des Rindviehs  Wohlergeh 'n.

Oberförster:
Einst rannte mich im dunklen Tann
Am Jagdspieß mancher Eber an,
Jetzt sitz' ich hinterm Schreibtisch hier
Und fang' die Sau mit Löschpapier.

Postgebäude:
Du dienst dem Reich vhn' Rasten
Und bringst ihm goldnen Zoll,
Und deine blauen Kasten
Sind höchst geheimnisvoll.

Dr . m e d. :
Dem ziemt des Lebens höchster Preis,
Der Liebespein  zu lindern weiß.
Doch wer verschreibt uns Mägdelein
Ein Mittel gegen Liebespetn?

Svar - und Leihkass « :
Zinstragend Geld  ist angenehm,
Zinszahlend Geld ist unbequem.
Doch beides hier in einer Hand
Wirkt befruchten- im Gewerbe stand.

Aus Kunst und Leben.
* Wittcrnngsknude in Dentschland »uü Euglaud.

Die Wetterbeobachtungen haben in Deutschland in den
letzten Jahren namentlich nach zwei Richtungen eine
wesentliche Förderung erfahren . Einmal ist durch die
Einführung öes Flugörachens in das Arsenal meteorolo-
grscher Hülfsmittcl und durch die Veranstaltung täglicher
Drachenftüge eine bisher nie dagewesene Gelegenheit ge¬
boten worden, den Zustand und die Veränderung der
Witterung auch in den höheren Luftschichten kennen zu
lernen . Außerdem ist auch eine Anzahl neuer Wetter¬
warten auf hohen Gipfeln, z. B . auf der Schneekoppe der
Zugspitze, errichtet worden, die einem ähnlichen Zwecke
dienen. In England scheint man solche Ansrvendungen
merkwürdigerweise für überflüssig zu halten, obgleich
dies Jnselland ein besonderes Interesse an der Entwicke-
hung der Wetterbeobachtung haben müßte, weil es von
den gewöhnlich von Westen kommenden Stürmen zuerst
getroffen wird . Trotzdem ist die einzige Höhenwarte, die
England bisher besaß, auf dem Ben Nevis , jetzt mit dem
1. Oktober geschlossen worden, weil die Regierung die
zu ihrer Unterhaltung nötigen 20 000 M. nicht mehr hat
bewilligen wollen.

* Verschiedene Mitteilungen. Das Befinden des
Schriftstellers Kar . T a n e r a , der, wie wir berichteten,
im Zuge von München nach Lindau von einem Schlag¬
anfall betroffen wurde, ist gegenwärtig , den Verhält¬
nissen entsprechend, befriedigend, und es liegt nach ärzt¬
lichem Ausspruche eine direkt« Lebensgefahr nicht vor.
Tanera , der sich noch im Krankenhaus« zu Lindau be¬
findet, war auf einer Reise in die Schweiz begriffen, wo
er Borträqe halten wollte.

Di « Liga der Menschen- und Bürgerrechte hielt am
Samstag im Trocadero -Palast in Paris eine Trauer-
seier für Emile Zola  ab . Der Abgeordnete
Pressen'̂ hielt einen Vortrag über das Thema „Zola
und Dreyfus vor der Geschichte". Ein Brief Anatol«
Frances wurde verlesen, worin er die großen Verdienste
Zolas hcrvorhcbt.

Der Akademiker Anatole Franc  regt in einem an
den Präsidenten der Liga der Menschenrechte zum zweiten
Jahrestage des Todes Emile Zolas gerichteten Schreiben
an, daß der sozialistisch-radikale Gemeinderat von Paris
dem Boulevard du Palais , an dem sich der Justizpalast
befindet, den Namen Boulevard Zola  geben möchte.

Einer der namhaftesten reichsländischenJournalisten,
Egbert Bogel von Falk enstein,  ein Sohn des
bekannten preußischen Generals , ist in Straßburg im
Alter von 68 Jahren gestorben.

Das Komitee für Massenverbreitung
guter Volksliteratur in Berlin  veröffent¬
licht ein Preisausschreiben  zur Erlangung von
Romanen, die geeignet sind, die Volkskreise, die bisher
die Schundromane zu lesen pflegten, für besseren Lese¬
stoff zu gewinnen . Für die drei besten Arbeiten sind
Preise in der ansehnlichen Höhe von 18 000 M., 12 000 M.
und 8000 M. ausgesetzt.

Peter Hilles gesammelte Werk«  erschei¬
nen demnächst bei Schuster und Loeffler. Herausgeber
ist Julius Hart . Die beiden ersten Bände enthalten vor¬
nehmlich Lyrik und Prosastücke und eine große Fülle von
Aphorismen. Der 3. Band bringt dramatische Werke,
der letzte Band den Roman „Die Hassenburg".

Drei Preise  von 18 000 M ., 12 000 M. und 8006
Mark hat daS „Komitee für Massenverbreitung guter
Vvlksliteratur " (Berlin , Alexandrinenstraße 100) für
Volksromane  ausgesetzt . Die Arbeiten sollen in
hohem Grade spannend und gemeinverständlich geschrie¬
ben sein, sollen an allbekannte und alle Kreise interessie¬
rende Vorgänge der letzten Zeit anknüpfen, sollen sittlich-
religiöse und gut deutsche Gesinnung lehren usw. usw.

H a r t l e b e n s „Angele"  hat im Josephstädter
Theater zu Wien großen Beifall gefunden.

Zur 72. Jahresversammlung der british medical
Assoviation" führte , wie die „Münch. Med. Wochenschr."
mitteilt, Mc C l e a r y aus , daß die Ursache der häufigen
Frühgeburten  arbeitender Mütter nicht deren Be¬
schäftigung, sondern ihr Alkoholismus sei. Zwei andere
Vortragende , Vosanquet und Whittaker, stellten fest, daß
Armut an sich keine Entschuldigung für ein schmutziges
Heim ist. „Nur Erziehung und Belehrung der Kinder
und Erwachsenen kann Hülfe bringen , vor allem muß
der Alkoholismus bekämpft werden".

Das Entlassungsgesuch S ta v e n h ag ens , des
Direktors der Münchener  königlichen Akademie
f ü r T o n ku n st, wurde genehmigt. Die Akademie er¬
halt fortan zwei Direktoren , deren einer die mehr künst¬
lerische, der andere die administrative und disziplinäre
Leitung der Anstalt übernimmt . Zum ersten Direktor
wurde Generalmusikdirektor Mottl,  unbeschadet seiner
bisherigen Stellung , und zum zweiten Direktor der bis¬
herige Inspektor der Akademie, Bußmeyer , bestellt.
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Pfennigen haftpflichtig anrichten, selbst wenn er aus¬
nahmsweise mal und bei hohem Grase durch die Wiese
zum Abkürzen von Krümmungen geht. Gewiß, das soll
er nicht tun , er soll am User bleiben. Nur wird sich jeder
einsichtige Landwirt klar darüber sein, daß der seine
an F-iskus schwer bezahlte Fischerei ausübende Angler bei
solchem Abkürzen weniger Gras niederbeugt (es
richtet sich wieder aus), als wenn er statt der Abkürzung
dies am viele Meter länger sich krümmenden Bachuser
tut . Ferner vertreten Mühlknechte am Mühlgraben,
die Bauern selbst, welche das Wiesenwässern -besorgen
und die Fischdiebe unendlich mehr Heu als der schwer¬
zahlende Fischpächter. Da verlangt Gesetz und Verord¬
nungen genauer wie beim Wiesenbetreten des Anglers
ganz bestimmte Regeln. Der Wildbach soll für die
Fische immer genügend Wasser behalten, der Mühlgraben
nicht trocken liegen, und das Wässern soll nur zu be¬
stimmten Tagen und Zeiten erfolgen. — Ohne irgend ein
Recht dazu nimmt aber durchgehends der Landwirt alles
Wasser oft wochenlang über die Wiese und fragt nichts nach
dem großen Schaden, welchen dadurch der Fischpächter
>und oft auch die Müllerei leidet. Möchten doch die Fisch¬
pächter hierauf ihr Augenmerk endlich energisch richten
und auch dem Fangen der teuren Forellen mit der Hand
beim Heu-machen und kurz nachher ihre spezielle Aufmerk¬
samkeit widmen. — Wenn dies geschieht und die dafür
gesetzlich möglichen und gerechten Strafen öfter in An¬
wendung richtig gebracht werden, dürft : die meistens
ganz törichte Krakeelerei wegen des Wiesenbetretens
durch ihr Pachtrecht ehrlich ausübende Angler seitens
der Wiesenbesitzer bald ganz verschwinden. Zu erwägen
wäre vielleicht, ob nicht der Staat , welcher in Nassau die
Fischerei als Hohcitsrechtinhaber teilweise enorm teuer
derzeit verpachtet, gut täte, den Gemeinden eine kleine
'Entschädigung wegen möglicher kleiner Grasschäden zu
bewilligen, dann aber auch die Gemeinde beim Wieien-
wässern die Rücksicht auf die Fischerei nimmt, welche bis¬
her gegen Recht und Gesetz absolut fehlt. Bei uns im
alten Nassau bringen Jagd und Fischerei dem Staat und
«Gemeinden große Einnahmen , es dürfte doch nicht allzu
schwer sein, dem Fischpächter Schikanen zu sparen, die
'dem Jäger längst erspart sind.

— Ein vernachlässig er Frauenberuf . D as in Berlin
erscheinende Fachblatt für die Interessen der Damen-
hutbranchen, „Die Modistin", beschäftigt sich in seiner
letzten Nummer in einem längeren Artikel mit dem
Mangel an Arbeitskräften in der Putzbranche.  Von
Jahr zu Jahr wird es schwieriger, geeignete Arbeite¬
rinnen zu finden, trotzdem für gute Kräfte immer
lohnendste Beschäftigung vorhanden ist. Dieser Mangel
macht sich in den Putzgeschäften empfindlich fühlbar.
Früher ließen die Modistinnen soviel als möglich im
eigenen Atelier arbeiten . Jetzt wächst der Einkauf fertig
garnierter Hüte, die im großen hergestellt werden, nicht
zuletzt, weil die Geschästsinhaberinnen keine Putzarbeite¬
rinnen , die Gutes leisten, finden können. So werden
z. B . Trauerhüte , Kinderhütc und Vorstcckschleisen, die
früher in der stillen Zeit die Arbeiterinnen beschäftigten,
wenig mehr in eigenen Ateliers der Modistinnen ange-
sertigt . Das sogenannte englische Hutgenre brachte einen
Umschwung in die Branche. Mit diesem wurde der An¬
fang zum Bezug fertig garnierter Hüte gemacht, und dem
einfachen Genre folgte auch besserer Putz für Massen¬
artikel . Die Spezial -Fabrikationsgeschäfte absorbieren
nun einen großen Teil der gelernten Putzarbeiterinnen.
Die Nachfrage wird immer größer , und es scheint, als
ob sich immer weniger junge Mädchen diesem echt weib¬
lichen Berus züwenden. Nnd diesen w.'nlgen fehlt es
häufig noch an geeigneter Ausbildung . — Es wird des¬
halb der Vorschlag gemacht, Schulen zur Heranbildung
von Modistinnen zu gründen , ähnlich wie es jetzt in
vielen Städten Schneider-iAkademien gibt. Diese haben
«inen bedeutenden Aufschwung genommen, weil sic eine
zeitgemäße Einrichtung waren . Auch Putz-Mademien
müßten unter sachgemäßer Leitung an jedem größeren
Platz mit Erfolg existieren können. Es miihte jede
Fertigkeit , die zur Herstellung von Hüten gehört, gelehrt
werden, von dem Biegen einer Drahtform angefangen,
bis zur Garnitur eines Hutes . Es wäre außerdem
'wünschenswert, daß der Unterricht auf die Kenntnis
des verschiedenen Pntzmaterials ausgedehnt werde.
Warenkenntnis macht Me- Arbeiterin zur rechten Stütze
«des Prinzipals . Für ein so vorgebildctes Personal wäre
es nicht schwer, lohnende Positionen zu schaff:n . Solche
Kräfte würden geschätzt und gut bezahlt werden.

— Überfahren wurde gestern mittag kurz nach l Uhr
tn der Hellmundstraß: ein älterer Mann . Daß der
ganze Wagen nicht über denselben wegging, hatte er der
Geistesgegenwart eines Mannes zu verdanken, der ihn
noch rechtzeitig herauszog . So kam er mit einer klaffen¬
den Wunde am linken Auge davon. Da der Verunglückte
die Ausnahme in den Sanitätswagen verweigerte, führte
man ihn zu einem in der Nähe wohnenden Arzt.

— Kleine Notizen. Die B i c r st a d t e r ft r a ß e zwischen
Hainerweg und Gartonstraße wirb zwecks Ausbesserung ber
ghäusfierung von Montag, den 8. Oktober d. I . ab auf die Dauer
der Arbeit für den Fuhrverkehr polizeilich acsperrt, ebenso
die Neroberg  st ratze  von ber Lanzstrabe an aufwärts
zwecks Herstellnnq einer Wasser- und Gasleitung und die
Scharnhorststrabe  zwischen der shorkstraße und verlänger¬
ten Blücherstraße zwecks Neupflastcrung.

N. Biebrich, 8. Oktober. Zu einem schönen fteft gestaltete sich
gestern abend das Abtnrnen  der hiesigen Turnvereins (ge¬
gründet 1846). Nachdem das Preisturnen bereits am Bormittag
stattgefunden hatte, begann abends 8 Uhr die eigentliche Feier
in der Turnhalle . Der große Saal war auch dicscsmal bis auf den
letzten Platz gefüllt. Das Programm bot eine sehr interessante Ab¬
wechselung von Musikstücken. Stab - und Freiübungen mit Jahnen,
Kürturnen und ein Theaterstück: „Im Massenauartier" , welches
mit vielem Humor und vorzüglich cingeübt zur Ausführung ge¬
langte. Der interessanteste Punkt des Programms war die
Preisverteilung . Den 1. Preis erhielt Turner August Baum-
gärtel mit 62,9 Punkten, 2. Preis Alfred Vater mit 68,6 P .,
8. Hrch. Geibel mit 67,1, 4. Franz Rückert mit 64,1, 6. Adolf
Sixt mit 47,1, 6. Fritz Kühn mit 45,7, 7, August Laut mit 45,1,
8. Franz Werner mit 40,5 Punkten. Bon den Zöglingen er¬
hielten den 1. Preis Fritz Braun mit 62,8 Punkten, 2. Hermann
Geibel mit 61,8. 8. August Glaßner mit 59,7, 4. Ernst Braun
mit 56, 5. Emil Bücher mit 55,5, 6. Max Hellmann mit 54,5,
7. Karl Beyer mit 58,8, 8. Karl Menges mit 49,5, 9. Karl Kuhn
mit  49,2, 10. Ludwig Sixt mit 48,7, 11. Eugen Winkler mit 48.6,
12. Aloys Mcnz mit 48,2, 13. Reinhold Braun mit 46,8,
14. Wilhelm Schwarz mit 46,6 Punkten. Ein flotter Ball schloß

sich an bas Programm an. — Von einem Neubau in der Rhein¬
strabe stürzte  am Samstag der 16jährige Tüncherlehrling
Paul Maxeiner ab und brach dabei beide Vorderarme. Auch
mehrere Radfahrer kamen in den letzten Tagen aus der Wies¬
badener Allee zum Fall und wurde besonders ein Motorrad dabei
stark demoliert. Die Ursache der R a d u n s ä l l e soll in dem
fallenden Laub zu suchen sein, wodurch die Räder leicht ab-
rutschcn.

w. Homburg v. d. H., 3. Oktober. Der Reichskanzler Graf
B ü l o w unternahm gestern, wie der „Taunusbote" meldet, in
Begleitung des Gesandten Rücker-Jenisch, des Geheimrates
Renvers und des Barüns v. Holstein eine Fußtour über
den Feldberg  nach Königstein, woselbst im Hotel Pfaff das
Mittagsmahl eingenommen wurde. Gegen 5 Uhr nachmittags
kehrte der Reichskanzler mit Begleitung zu Wagen nach Hom¬
burg zurück. — Die hiesige Firma Gebrüder H a u s mann,
Lederfabrik, beging am Samstag die Feier ihres fünf zig-
jährigen  B e st e h e n s. Aus diesem Anlasse wurde den
etwa 200 Angestellten doppelte Löhnung, ausgezählt. Das
Bureaupersonal, sowie die Arbeiter überreichten dem derzeitigen
Chef sinnige Geschenke. Die Fabrik selbst besteht seit 1840. . Viele
Arbeiter der Fabrik konnten bereits ihr 25- bezw. 50jähriges
ArbcUerinbiläum feiern.

* Mainz, 3. Oktober. Rheinpegel:  58 cm gegen 61 cm
am gestrigen Vormittag.

Gerichts faal
Mordversuch.

d. Wiesbaden, 3. Oktober. (S ch'lv u rger  i cht.)
Wovsitzender: 'Herr Landgcrichtsrat Grimm;
Beisitzer: Herr Landg-crichtsrat Stammler  ixitifr Herr
Landgerichtsrat Thüssing;  Vertreter ber König!.
Staatsanwaltschaft : Herr Erster Staatsanwalt Hagen;
Verteidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Hehner. - Heute
hat sich der Fnhrknecht Anton Durian  von Bocken-
heim 'wegen Mordversuchs , begangen an
seiner eigenen Frau,  zu verantworten . Der
Angeklagte ist 1869 in Moselweitz geboren, wohnte zuletzt
in Bockenheim, ist vorbestraft wegen Mißhandlung mit
2 Tagen Gefängnis , wegen Urkundenfälschung und Be¬
trug mit 6 Monaten Gefängnis und zuletzt im Herbst 1901
mit 3 Monaten Gefängnis wegen Diebstahls. Die Tat,
wegen welcher er aus der Anklagebank sitzt, soll er aui
14. Juli d. I . auf der Straße von Cronberg nach
Oberhöchstadt  begangen haben. Die Verhandlung
entrollt das Bild einer völlig verfehlten Ehe. Der An¬
geklagte stellt sein eheliches Verhältnis , Ursache und
nähere Umstände des ihm zur Last gelegten Verbrechens
folgendermaßen dar : Er habe gearbeitet und gearbeitet
und seine Frau habe einen schlechten Lebenswandel ge¬
führt . Sie sei in der Rothe-Kreuzgasse zu Frankfurt voll¬
ständig als Prostituierte bekannt gewesen und habe einen
gewissen Kunz ibm in allen Stücken vorgezogen. Während
er feine letzte Strafe verbüßt habe, die in Me Zeit von
Oktober 1901 bis Februar 1902 fiel, habe seine Frau
seinen ganzen Hausrat verkauft und sei in städtische
Armenpflege gekommen. Als er von Preungesheim zu¬
rückgekommen sei, habe er seine Frau in einer Wirtschaft
in der Gutleutstrahe gefunden, wo sie sich als unver¬
beiratet ausgegeben habe. Er habe sie wieder zu sich ge¬
nommen und von Jtthiann eine neue Ausstattung aus
Abschlagzahlung gekauft. Nach . zwei , Tagen habe er
wieder gut lohnende Arbeit gehabt. Die Frau aber habe
von ihrem schlechten Lebenswandel auch jetzt nicht ab¬
gelassen, nachts habe sie das Hütchen aufgesetzt und sei
mit Kunz in Frankfurt herumgezogett. Am 24. Oktober
habe sie das zweite Kind geboren, dessen Vater er nicht
sei, denn sie selbst habe ihm gesagt, sie,habe mit einem ver¬
kehrt und der habe ihr 20 M. gegeben. ,-Na, das ist jetzt
einmal geschehen", habe er auf dieses peinliche Geständnis
erklärt und er habe das Kind auf seinen Namen schreiben
lassen. Schließlich sei ihm die Sache doch zu bunt gewesen
und er habe seine Frau sitzen lassen. Die Frau sei noch
eine Zeitlang im Armenhaus in Frankfurt gewesen, dann
aber mit den zwei Kindern zu ihrem Vater nach Ober¬
höchstadt gezogen. Verschiedene Male habe er dort Sonn-
nnd Feiertags seine Kinder besucht und wiederholt habe
er sich wieder mit seiner Frau aussöhnen wollen. Sie
habe das aber abgelchnt. Am Pfingstfest dieses Jahres
fei er wieder in Oberhöchstadt gewesen. Damals habe
seine Frau bei einem gewissen Andrd in Cronberg als
Haushälterin oder so etwas gedient. In einer Wirtschaft
habe ihm einer gesagt: „Du , deine Frau führt sich aber
schön ans. Sie treibt sich mit dem roten Schorsch in den
Kornäckern herum." Aus Arger über diese Mitteilung
habe er sich betrunken. Am 13. Juli , also am Tage vor
der Tat , habe er im Auftrag seines Arbeitgebers , des
Baumatcrialienhündlers Bechler zu Frankfurt a. M ..
an einen Neubau Baumaterialien gefahren. An dem
Neubau habe er einen Mann aus Cronberg getroffen, der
ihm von einem neuen Vergehen seiner Frau Mitteilung
gemacht habe. Am anderen Tage, am 14. Juli , sei er
früh morgens mit einer Fuhre nach Cronberg gefahren,
dort habe er sich nach dem Dienstherrn seiner Frau und
nach deren Lebenswandel überhaupt erkundigt nnd was
er da gehört habe, babe ihn so aufgeregt, daß er sich am
Nachmittag einen Stellvertreter eingestellt und sich be¬
trunken habe. Um 6 llbr sei er nach Rödelheim »nd vor
dort aus sei er mit dem Zug 6 Uhr 12 Min . nach Eron-
berg gefahren, 'wo et zunächst ebenfalls Schoppen und
Schoppen getrunken habe. Es sei möglich, daß er zwei
Zeuginnen gegenüber geäußert habe: „Ich habe deshalb
nach dem Andrck-gefragt, weil meine Frau dessen-Haus¬
hälterin ist. Wenn ich sie kriege, stech' ich sie tot." Zwischen
acht und neun Uhr abends sei er nach Oberhöchstadt, denn
er habe so etwas gehört, daß feine Frau manchmal abends
heimgehe. Er gibt auch zu, sich längere Zeit auf dem
Weg herumgetrieben zu haben, erklärt aber , er habe
schließlich über Schönberg nach Cronberg zuriickgewollt,
um von dort aus mit der Bahn nach Frankfurt zurück¬
zufahren. Da sei ihm seine Frau mit noch einer Frau
begegnet. Er habe ihr zugcrufen : „Laß' die Possen sein
und höre auf mit der Schlechtigkeit!" woraus sie er¬
widert -habe: „Ich habe nichts gemacht!" Diese unwahre
Bemerkung im Verein mit dem reichlichen Alkoholgenuß
habe ihn in eine derartige Aufregung versetzt, daß er mit
einem Stemmeisen, das er am Nachmittag zwischen
Bockenheim und Frankfurt gefunden, blindlings auf sie
eingeschlagenhabe, bis sie zusammengestürzt sei. Der
Angeklagte hat die Frau so schwer verletzt, daß sie sich
jetzt noch im Cronberger Krankenhaus befindet und heute
durch ein paar Krankenwärter an Mrichtsstelle gebracht
werden muß. Es sind 23 Zeugen und ein Sachverständiger
geladen. Aus der Vernehmung des Angeklagten ist noch
einiges nachzutragen: Er hat seine Frau im Jahre 1898

kennen gelernt , als sie bei dem Bäckermeister Thon n
Frankfurt als Dienstmädchen in Stellung war ; ver-
heiratet hat er sich in demselben Jahr zwischen Weih¬
nachten und Neujahr . Er will seiner Frau von seinen
Vorstrafen vor seiner Verheiratung Mitteilung gemacht
haben. Selbst sein Schwiegervater habe sich über sein»

-Frau einmal recht abfällig -geäußert. An jenem 14. Juli
sei er allerdings mit dem Gedanken nach Cronberg zurück,

-um eine Aussprache mit derselben herberzuführen. Das
bei der Tat benutzte Stemmeisen liegt auf dem Gerichts-
tisch. Es ist kaum anzunehmen, daß sich einer , der sich von
vornherein mit der Absicht trägt , einen Mord zu begehen,
mit einem derartigen Werkzeug versehen wird . Nach
11 Uhr war die Vernehmung des Angeklagten zu Ende
und es konnte tn die Beweisaufnahme eingetreten wer¬
den. Die Frau des Angeklagten, die nicht erschienen ist.
soll noch herbeigeschafftwerden. Eine frühere Haus¬
wirtin des Durianschen Ehepaares bekundet, daß Frau
Durian ihr selbst -einmal erklärt habe, Vater ihres zu¬
letzt geborenen Kindes sei der Schneidermeister B . Der
Verkehr zwischenB . und der Frau des Angeklagten sei
ein sehr intimer gewesen, wie sie, die Zeugin , selbst be¬
obachtet habe. Auch andere Zeuginnen wollen das Ver¬
hältnis zwischen der Frau Durian und dem Schneider¬
meister als ein intimes ausgefaßt haben. Diejenige

-Frau , die am Abend des 14. Juli mit Frau Durian von
Cronberg nach Oberhöchstadtging, bekundet: Die sei mit
Frau Durian kurz nach 7 Uhr abends von Cronberg auf-
gebrochen. Plötzlich habe die Frau gerufen : „Ach Gott,
da kommt ja mein Alter !" Frau Durian sei so erschrocken
gewesen, daß ihr die Beine gezittert hätten. Sie , Ms
Zeugin , habe ihr geraten, sie solle doch einen Acker hinauf¬
lausen, worauf Frau Durian bemerkt hätte: „Das kann
ich ja nicht mehr." Schon nach ein paar Schritten sei der
Angeklagte, der etwas aus seiner Brusttasche gezogen
habe, auf seine Frau zugesprungen und habe auf sie ge¬
schlagen. Die Zeugin will darauf alsbald davongelaufen
sein, aber sie sei schon weit fortgewescn, als Frau Durian
immer noch jämmerlich um Hülfe geschrieen habe. Andere,
in der Nähe wohnende Zeugen haben gesehen, daß der
Angeklagte noch sechsmal zuschlug, als die Überfallene
bereits am Boden lag. Dabei habe er geschrieen: „Du bist
Schuld-an meinem Unglück, du sollst verrecken, schlechtes
Mensch." Später habe er allerdings geweint, auch habe
er einmal die Frau aufzurichten versucht. Er habe aber
doch wieder von ihr gelassen und zu den sich um die schwer
Verletzte bemühenden Zeugen bemerkt: „Laßt sie' doch-ver¬
recken." Sogar -eine ganze Weile nachher habe er noch
ähnliche Bemerkungen gemacht. Zu einem Forstg-ehülfen
bemerkte der A-ngetlagte, der übrigens durchaus nicht «be¬
trunken und auch sonst nicht sonderlich aufgeregt gewesen
sein soll, kurz nach der Tat , erseiextra  n a chC r o n-
berg -gekommen , um seine Frau zu töten.
Wenn er ein Messer gehabt habe, Hütte er sie auch tot¬
gestochen, denn seine Frau habe alles durchgebracht, es
mit anderen Kerlen gehalten und so weiter . Auch dem
Gendarmen Baumann gegenüber sagte der Angeklagte:
„Freilich bin ich von Frankfurt herausgekommen, um das
Mensch wegzuschasfen. Jetzt Hab' ich mich doch ordentlich
unglücklich gemacht, es ist nur schade, daß das Luder nicht
kaput gegangen ist. Jetzt schreiben wenigstens die
Zeitungen von dem/Durian ." Als ihn der Gendarm
fragte, ob -er das Stemmeisen von Frankfurt mitgebracht
habe, um seine Frau -damit zu überfallen, sagte er : '„Wir
Fuhrleute haben immer so etwas bei uns ." Zu zwei
Zeu-giUiren, die sich ungefähr 1 Stunde vor der Tat mit
ocm Angeklagten unterhielten , sagte Durian : „Kennen
Sie die Frau , die bei And-rs dient ? Das ist meine Frau.
Ich -werde sie niederstechen." Als ihn die Zeuginnen auf
die Folgen einer solchen Tat aufmerksam machten, meinte

-er : „Das ist mir einerlei ." Um V22 Uhr wurde die Ver¬
handlung bis 3 Uhr nachmittags vertagt.

h . Berlin , 3. Oktober. Die Angehörigen öer aus dem jüngst
vertagten Prozeß bekannten K a m m e r s r a u Mielewsky
haben, wie das „B. T ." hört, jetzt eine Privatklage gegen die
Prinzessin Henriette von Schleswig-Holstein, die Gattin des Ge»
hcimrats v. Esmarch in Kiel, wegen Beleidigung und übler
Nachrede eingereicht.

Vermischtes.
K. : Ein Salzsee mit fester Oberfläche. In der Wüste

Kolorado, etwas nördlich von der mexikanischen Grenze,
erstreckt sich-, wie „Le Tour du Blonde" berichtet, ein
großer Salzsee, von dem über 400 Hektar ausgetrocknet
sind. Seine Oberfläche schimmert schneeweiß, und wenn
Me Sonnenstrahlen auf di: Salzkristalle fallen, so funkeln
und glitzern sie so stark, daß das Auge sich geblendet ab-
wenöen muß. Der See ist jedoch nur an der Oberfläche
fest; er wird von zahlreichen salzigen Quellen gespeist,
die auf den benachbarten Bergen entspringen . Die
starke Hitze dieser Gewässer führr zur Verdunstung des
Wassers an der Oberfläche, und es bildet sich eine Kruste
von zehn bis zwanzig Zoll Dicke. Diese Salzschicht
wird wirtschaftlich nutzbar gemacht. Ein großer Damps-
pslug mit vier Rädern , der von zwei Leuten geführt
ivird, geht unaufhörlich darüber hin und zieht mit
seiner stählernen Pflugschar tiefe Furchen; das Salz
wird zu beiden Sei .en- in langen parallelen Reihen mir»
geworfen. So sammelt man joden Tag etwa 700 Tonnen
Salz . Aber kaum der hundertste Teil dieser großen
Salzkruste wird auf diese Weise ausgebeutet, und kaum
hat die Pflugschar die Furchen gezogen, die allein das
einförmige Weiß des Sees unterbrechen, so verwischen
sich diese Spuren menschlichen Fleißes wieder durch die
Bildung einer neuen Kruste. Die mit der Ausbeutung
des Salzes beschäftigten Arbeiter sind alle Indianer
oder Japaner . Die in dieser Gegend herrschende außer-
ordentliche Hitze, dazu die blendenden Reflexlichter des
Salzes vertreiben alle Arbeiter der weißen Rasse. Auch
die Japaner können nur beim Nähen der Salzsäcke be.
schüftigt werden ; nur die eingeborenen Rothäute halten
es einige Jahre lang in einem so mörderischen Klima
ans , und auch sie müssen es mit ihrer Gesundheit, wenn
nicht mit dem Leben, bezahlen. Die ständig in der Luft
umherfliegenden, mikroskopisch kleinen salzigen Bestand-
teile erregen ihnen einen so verzehrenden Durst , daß
sie ihn verg :b-ens zu stillen suchen. Nach wenigen Jahren
einer solchen Arbeit unterliegen auch di« kräftigsten
Körper . Zu den atinosphärischenWundern dieser seit-
samen Gegend gehört auch ein« „Fata Morgana ", die
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«ine Halluzination von blühenöen Feldern und präch¬
tigen Städten erstehen läßt. Im bleichen Schimmer des
Mondlichts dagegen verwandelt sich die weihe und er¬
starrte Fläche in ein riesiges Leichenfeld, die kleinsten
Unebenheiten des Bodens haben ein totenähnliches
phantastisches Aussehen.

* Einen Blick in die Seele des Müncheners . In einem
Oktoberfestartikel der „Münch. Allg. Ztg ." lesen wir:
„Das Märzenbier ist allen gut geraten , die Brezeln sind
gehörig resch, schön braun ist das Hendl und der Steckerl¬
fisch, das Wetter warm, der Durst groß — was will man
da noch mehr?" Dann wird der schon mitgeteilte Sturm
auf die Bude des Hungerkünstlers Sacco geschildert und
geschlossen: „Die Schenkkellner— nächst den Schutzleuten
wohl die gefürchtetsten Menschen auf der Wiese - 7- sind
heuer unberufen und leise sei's gesagt) merkwürdig zahm.
Das hat mit ihrem Dingen die Polizei getan ! Es ge¬
schehen tatsächlich noch Zeichen und Wunder : Jin Jahre
d.s Heils 1904 gibt's zum erstenmal beim Oktobersest
für 35 Pfennig eine vollgeschenkte Matz Bier ! Was ist
das Rhinozeros bei Ehlbeck, die Dame ohne Kopf, das
Kalb ohne Rumpf doch für efne wurschtige Alltäglichkeit
gegen so eine volle Maß Bier auf cher Wies'n. Wahr¬
haftig und ja, das muß man schon haben!"

Sport.
n. Berlin . 3. Oktober. In dem gestern zu Magdeburg auSge.

fahrenen Stunden rennen  blieb Robl siegreich. Grosse war
nur 10 Meter zurück. Die Geschwindigkeit wurde durch die feuchte
Bahn anfangs beeinträchtigt. Die ausgezeichnete Leistung
Grosses, der nur ganz knapp geschlagen würde, ist besonders her-
oorzuheben.

3nt Jfiuöjt der Prinzessin Misem Murg.
Wien, 1. Oktober. Der schleppend« Gang, welchen

die Verhandlungen des Advokaten der Prinzessin Luise
nehmen, legen ihr den Wunsch nahe, die Verhandlungen
ganz äbzubrechen. Das Oberhofmarschallamt weiß zu
dieser Zeit, daß die Prinzessin der Forderung zustimmt,
ihren Geisteszustand untersuchen zu lassen, daß sie es
aber ablehnt, sich dem Ausspruch einseitig vom Oberhof¬
marschallamt ernannter Sachverständiger zu unterwerfen.
Auch weigert sie sich entschieden, zur Untersuchung nach
Deutschland zu gehen. Stimmt man drefen ihren Be¬
dingungen nicht zu, so hat sie beschlossen, ihre eigenen
Wege zu gehen.

Letzte Nachrichten.
Neu russisch japanische Krieg.

wb . Tokio, 2. Oktober. (Reuter .) Die Russen
machen verzweifelte Anstrengungen, das Kur ropatkin-
fort,  welches das Wasserreservoir beherrscht, wieder zu
nchmen. Beide Gegner haben stark gelitten. Die japcmi-
schen Geschütze beherrschen jetzt den ganzen Hafen. Die
Lage der russischen Flotte scheint bedenklich; man glaubt,
dag die Schiffe entweder bald aüsbvechen oder im Hafen
zerstört werden. —-.Die russischen, und japanischen Bor-
Posten im Süden , Südosten und Osten von Mukden
istnid beständig in M'chling miteinander . Täglich finden
Scharmützel statt. Man erwartet stündlich eine große
Schlacht von T i e l i n g , und man glaubt , daß
Kntopätkm nur vorübergehend bei Mukden und am Hun-
sluß Stellung genommen habe, um den Vormarsch der
Japaner aufzuhalten.

wb . London, 3. Oktober. Aus Mukden  wird ge¬
meldet : Die Japaner ., scheinen die Taktik ge¬
ändert  zu haben und verschanzen sich; trotzdem sind
Iltugehungsversuche im Osten nicht ausgeschlossen. Die
Gegner sprechen einer vom andern mit Hochachtung. Alle
Beschuldigungen wegen- angeblicher Folterungen ver¬
wundeter und gefangener Soldaten und wegen Miß¬
brauchs der weihen Flagge haben aufgehört ; die 'Ge-
sangenen werden gut behandelt. Die chinesischen Be¬
hörden ißgen außerhalb des KampsbereichesGetreidelager
an , um einer Hungersnot vorzubestgen; die Ernte ist sehr
reichlich. Brukden macht einen trostlosen. Eindruck; ein
Teil der Bewohner ist in die Wälder .geflohen.

hd . London, 3. Oktober. „Morning Leader" meldet
aus K 0 p e n ha g e n , die Firma . Rothschild habe eine
neue russische Anleihe  übernommen , welche
durch das Tabak-Monopol gesichert würde. Eine Be¬
dingung der Anleihe-Übernahme sei, daß die Behandlung
der Juden in Rußland eine bessere werde. —■„Daily
C-bronstle" berichtet, daß nach dem letzten Gefecht bei
Port Arthur zwischen beiden KriogfüHrüiden ein kurzer
Waffenstillstand  beschlossen wurde, um die Toten
zu begrabest. Die beiderseitigen-Offiziere Lauschten mir-
einander Grüße aus und unterhielten sich über die Stra-
pazen des Krieges. Rach dem Waffenstillstand wurde
der Kampf mit aller Heftigkeit wieder ausgenommen. '—
Aus Tokio  wird die M 0 b i l i s i e r u n g w e i t e r e r
5 0 0 0 0 M a n n Reserve zur Besetzung der südlichen
Mandschurei gemeldet. Dadurch wird Oyamas volle
Armee zu Frontbowogrmgen frei. Kuroki dringt unter
Vermeidung größerer Treffen vor • und erwartet Ver¬
stärkungen zur Umgehung der russischen Flanke von Osten.
Rückzugs-Bewegungen Nodzns sinden im Westen statt. —
Den letzten Telegrammen aus L i a 0 y a n g zufolge
nimmt K u r 0 k i die Offensive  wieder auf. Ku.ro-
patkin räumt Mukden und verlegt das Hauptquartier
nach Tienling . — In P 0 r t A r t b u r herrscht großer
Wassermangel.  Die Lage wird täglich kritischer.
Nur Stössels unerschütterlicher Heldenmut erhält Hoff¬
nung und Tatkraft der Garnison aufrecht. Er beav-
sichtigt äußersten Widerstand, um Wirenius mit den
Kriegsschiffen das Entkommen zu ermöglichen, das Togo«
scharfe Bewachung bisher verhinderte. Die Festungs¬
werke des Goldenen Hügels sind durch das Bombardement
der Japaner fast gänzlich vernichtet. — Aus den lehren
ans Ostasien vorliegenden Meldungen tzeht hervor, 'daß
die japanische Heersäule die russische
Stellung  zwischen Mukden und Tienling in wertem
Umkreise zu umfassen  sucht . Die Armee Kurokts

will augenscheinlich Mukden ganz beiseite lassen und gleich
die Rückzugsstellung Kuropatkins bei Tienling von der
Flanke angreifen. Der Plan Oyamas geht offenbar da-
hin, die Umzingelung des russischen Heeres, ine  ihm bei
Liaoyang nicht gelang, diesmal in einem weit größeren
Maßstabe durchzuführen.

wb. Köln, 3. Oktober. Die „KAmsche Zeitung"
meldet aus Petersburg  vom 2. d. M. : Aus ver¬
schiedenen Orten werden grobe Ausschreitungen
von Reservisten  gemeldet . Da für die Der»
pflegung der großen Transporte nicht gesorgt war,
plünderten die Reservisten die Läden und die Gasthäuser
und leisteten der Polizei Widerstand. Don der jüdischen
Presse wird diese Angelegenheit so dargestellt, als ob es
sich um eine Judenverfolgung handele, da im Süden viele
Inden geschädigt worden sind. Diese Auffassung ist jedoch
unrichtig.

wb. Paris , 3. Oktober. Aus Petersburg wird mit-
getellt, Großfürst Alexander Mich a i l owit  s ch
reise morgen mit seiner Familie nach dem Kaukasus
ab. Dadurch wird das Gerücht widerlegt, daß der Groß-
fiirft zum Oberkommandierenden in der Mandschurei er¬
nannt worden sei.

wb . Petersburg , 3. Oktober. Der „Regierungsbote"
bezeichnet die auswärts verbreitete Meldung als er¬
funden, nach welcher die russische Regierung von der
Türkei einen Ferman erhalten habe, welcher der
Schwarzmeerflotte  die Durchfahrt durch die
Meerenge gestatte, damit diese sich mit dom zweiten Ge¬
schwader vereinige.

wb . Paris , 3. Oktober. Über die gestrige Kammer-
egänzungswahl in Evreux (Dep . Eure) wird
noch mitgeteilt, daß der ministeriell-radikale Kandidat
Leftzvre mit einer Majorität von 4000 Stimmen über den
konservativen Kandidaten Lopidal -gesiegt hat . Hervor-
zuheben ist, daß das politische Programm , das Leftzvre in
seinem Wahlaufrufe bekannt gegeben hatte , als einen
Hauptpunkt die T r en n u n g d e r K i r che vom
Staate  enthält . — Ter „Figaro " will aus guter
Quelle erfahren haben, daß König Alfons von
Spanien,  selbst wenn das französisch-spanische Über¬
einkommen über Marokko in kurzem unterzeichnet werden
sollte, erst im nächsten Frühjahre nach Paris kommen
werde, um sich von dort nach Wien zu begeben. — über
die K ä mp fe bei Ajun S i d i Melluk  wird aus
O r a n berichtet, daß die Besatzung dieser befestigten Ort¬
schaft im Norden der algerisch-marokkanischen Grenze sich
nach vierzigtägiger Belagerung teilweise den Soldaten
des Prätendenten auf das Sultanat Marokko Buhamara
und des Stammeshäuptlings Buhamama ergeben hat.
teilweise geflohen ist. Die Räumung dieser Festung hält?
unter den Stämmen an der >algerisch-marokk>anischen
Grenze große Erregung hervorgerufen , doch ist infolge des
kurz darauf von den Truppen des Sultans Mulay Wdul
Afis gewonnenen Sieges eine Beruhigung eingetreten.

wb . Petersburg , 3. Oktober. Der Minister des
Innern hat gestattet, daß das im April -sistierte jüdische
Blatt „Woscho  d" wieder erscheine.

»
wb. Gros?-Gera». 8. Oktober. In D 0 r n b e r g hat sich

gestern -er .in guten Verhältnissen:stehende 81 Jahre alte
Landwirt  Balthasar Hirsch aus unbekannter Ursache e r-
hängt.

wb- Neustadt a. d. H., 8. Oktober. Der Fuhrknecht Reeb
aus Wattcnhcim wurde hier von seinem eigenen mit 3000 Liter
Most' beladenen Wagen überfahren.  Die Beine sind zwei¬
mal gebrochen: außerdem erlitt er andere schwere Verletzungen.

wb. Pforzheim. 8. Oktober. Or . S i e g e I e , dessen Ver¬
schwinden gemeldet wurde, hat sich nach Luzern gewandt und dorterschossen.

bä . Berlin , 8. Oktober. Der 24jährige Buchhalter der Gas¬
anstalt Bernburg , Friedrich Brüggert , dessen Eltern der Ver¬
lobung mit der wl/zjährigen Gastwirtstochter Anna Schulz ent¬
schiedenen Widerstand entgegensetzten, hat sich am Samstag in
Pegel erschossen,  nachdem er seiner Geliebten eine Kugel
in den'-Kopf- gejagt hatte. Das schwer verletzte Mädchen, dessen
Sehkraft für immer verloren ist, wurde in die königliche Chariteüberführt.

bä . Rom, 3. Oktober. Auf -der Insel Sizilien  fand gestern
ein leichtes Erdbeben  statt , das jedoch keinen erheblichen
Schaden anrichtete.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Aus Rücksendung oder Ausbewadrung der un« für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendetenEimendunaen kann sich die Redaktion nicht tiiilafii-iu
* Dem Eingesandt des Herrn „Wicsbadenicnsis" muß ichs e h r

bcipfljchtcn. Was andere große Städte können, wird doch auch
Wiesbaden fertig bringen. Muß denn alles hier auf Kurpreise
gestimmt sein!? Daher nochmals: Die „Elektrische"  führe
den 10 Pf.-Tarif ein und mache damit vielen Klagen und Unver¬
ständlichkeiten ein Ende. Speziell die Strecke nach Biebrich ist
viel zu teuer! Macht eine größere Familie eine Rheintour, so
verteuert die „Elektrische" die Sache bedeutend und in keinem
Vcrhättnis . Bei der hiesigen „Elektrischen" drängt sich immer
wieder der Vergleich auf mit Berlin , Frankfurt und sogar der
kleinen Stadt Rielefelü. In all diesen Städten fährt man billiger
und — besser. In letzterer Stadt ist sogar den Hunden ein
Plätzchen vergönnt. Viele Hundebesitzer, welche jetzt oft ge¬
zwungen sind, des Hundes wegen zu gehen, da sie ihn nicht hinter
dem Wagen herlaufen lassen wollen, wären gern bereit, für den
Hund ein Billett zu lösen und mit ihm auf die vordere Platt-
svrm zu gehen. Das ließe sich doch auch hier einrichten und der
Bahn erwüchse sicher kein Schaden daraus — im Gegenteil! Bei
den vielen Hunöeliebhabern hier in Wiesbaden ist cs auch
traurig , daß man nicht ein harmloses Hündchen an kurzer Leine
mit in die K 0 chb r u nn e n a n l a g e n nehmen darf. Wohin
mit den Tierchen, wenn man seinen Brunnen trinken mutz!?
Datz cs nicht in die Halle darf, ist wohl verständlich, doch die An¬
lagen sollten frei gegeben werben. Lcinzwang, wenn's sein muh
auch dazu Maulkorbzwang, läßt man dort gelten, aber das be¬
stehende Verbot überhaupt hat schon viel Arger unter Fremden
und Einheimischen hervorgerufen.

Hasidelsfeil.
Deutsch-Luxemburgische Bergwerks- nnd Hotten-Aktien¬

gesellschaft. Wie der Telegraph bereits gemeldet hat, fand das
bekannte Fusionsprojekt mit „Friedlicher Nachbar“ glatte An¬
nahme, so wenig günstig auch dasselbe in unparteiischen
Blättern,.sowie in Bank- und Börsenkreisen besprochen wurde.
Aber die interessierten Großbanken, in diesem Fall die Darm¬
städter und die Deutsche Bank, verfügten über die Mehrzahl

der Stimmen und so wurden auch hier, wie gar manchmal, die
Gegner der Anträge trotz aber Einwände einfach überstimmt,
da ja die Großbanken über die von ihnen selbst ausgearbeiteten
Projekte abstimmen und dadurch ihre Annahme erzwingen.
Den Aktionären, die sich mit vollem Recht benachteiligt
fühlen, bleibt kein anderer Weg offen, um zu ihrem Rechte
zu gelangen. Bei den AufsichtsratswaMen ist es in dem Falle
Deutsch-Luxemburg von besonderem Interesse, daß der Groß¬
industrielle Mathias Stinnes in den Aufsichtsrat der neuen
Gesellschaft gelangt, und daß also die Darmstädter Bank zu
diesem führenden Magnaten in der Eisen- und Kohlenindustrie
in regere Beziehungen getreten ist. — Die Aktien der Deutsch-
Luxemburger Aktiengesellschaft haben aber von der Fusion
vorläufig so viel wie nichts gewonnen, sie stehen fast genau
so hoch als vor der Annahme derselben. Die Spekulation will
wohl erst die angekündigten „segensreichen Folgen“ abwarten.-

Mexikanische Finanzen. Die deutschen Großbanken, be¬
sonders die Deutsche Effekten- und Wechselbank in Frank¬
furt a. M. und das Bankhaus Bleichröder in Berlin haben wieder
großes Vertrauen zu der günstigen wirtschaftlichen Entwicke¬
lung Mexikos und dieses Vertrauen hat sich schon seit einiger
Zeit auch gerechtfertigt. Nun wird mitgeteilt, daß sich Herr
Generalkonsul Dr. Schwalbach vom Hause Bleichröder nach
Mexiko begehen wird zum Zweck der Rücksprache mit der
mexikanischen Regierung wegen finanzieller Verhältnisse. —

Es ist so üblich, daß über derartige Reisen erst allgemein©
Äußerungen laut werden, nach und nach erfährt man aber, daß
es sich dabei uro recht beachtenswerte Unternehmungen
handelt, die auf den Kurs — hier der mexikanischen Werte —
mehr oder minder großen Einfluß auzuüben vermögen.

Lübeck-Büchener EiscnbahngeseEschaft. Die Aktien
dieser Bahn sind am vergangenen Samstag um volle 6 Proz. ge¬
stiegen. Es hieß, daß Verstaatlichungsmaßnahmen nun doch,
und zwar schon in kürzester Frist, zu erwarten sind. Woher
aber derartige Gerüchte stammen und ob sie den Tatsachen
entsprechen, das weiß kein Mensch zu sagen. Von einer
anderen Seite wird die Steigerung der Aktien damit zu er¬
klären gesucht, daß eine Überrumpelung seitens der Regierung
wie bei der Hibernia-Gesellschaft befürchtet wird und deshalb
würden die Aktien von einer Gruppe aufgekauft.

Reorganisation der Aktiengesellschaft für Elektrizitäts¬
anlagen in Köln. Laut Geschäftsbericht für 1903/04 waren bei
dieser Gesellschaft insgesamt Abschreibungen in Höhe von
5 636 202 M. vorzuschlagen. Dadurch würde eine Unterbilanz
von nahezu 2 Millionen Mark entstehen. Zur Beseitigung dieser
wird das Grundkapital durch Zusammenlegung von je fünf
Stammaktien zu zwei Stammaktien um 3 Millionen Mark, also
auf 7 Millionen Mark, vermindert . Aus dieser Verminderung
würde sich ein Buchgewinn von 3 Millionen Mark ergeben.
Nach Tilgung der Unterbilanz blieben ,1400 199 M. zur Stär¬
kung der Reserven verfügbar.

Zement-Industrie. In der am Samstag abgehaltenen Ver¬
sammlung der unterelbischen Zementfabriken in Hamburg ist,
wie telegraphisch gemeldet wurde, eine Einigung erzielt worden!
Heute Dienstag findet nun in Berlin die Versammlung sämt¬
licher deutscher Gruppen statt , die eine allgemeine Preiskon-
veption beschließen soll. Mit Bezug auf den günstigen Aus¬
gang der Hamburger Verhandlung wird ein gutes Resultat in
Berlin erwartet.

Maschinen-Indnstrie. Theodor Wiedes Maschinenfabrik,
Aktiengesellschaft in Chemnitz, schließt mit einem- Fehlbetrag
von 58 220 M. (i. V. 54 162 M.), der aus der 126-067 M. be¬
tragenden Rücklage gedeckt wird. Dividende gibt es flab «T
wieder ' keine. — Die Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm.
Starke u. Hoffmann in Hirschberg i. Schl, zahlt auch für 1903/04
keine Dividende. — Die Nienburger Eisengießerei und
Maschinenfabrik meldet, daß der Auftragsbestand während der
drei ersten Monate günstiger ist als in der gleichen Vorjahrs¬
periode. — Nachdem die Zuzahlung von 250 M. auf mehr als
759 Aktien der Frankfurter Maschinenfabrik, Aktiengesellschaft,
eingegangen und damit die Reorganisation gesichert ist, wird
denjenigen Aktionären, die die Zuzahlung nicht geleistet haben,
eine weitere Frist bis zum 15. Oktober gewährt.

Zur indnstrMlen Lage. Aus dem Geschäftsbericht der
Reichelbräu-Aktiengesellschaft in Kulmbach, die, wie bereits
gemeldet, eine Dividende von 10 Proz. zahlt, ist mitzuteilen,
daß im verflossenen Jahr der Rückgang des Bierabsatzes zum
Stillstand gekommen ist. Die Erwartung einer weiteren be¬
friedigenden Geschäftstätigkeit sei voll berechtigt.

Kleine Fmanzchronik. Die Aktien-Kommanditgesellschaft
Aplerbecker Hütte, die in ihrer Hauptversammlung die Ver¬
teilung einer Dividende von 6 Proz. genehmigte, wird sich dem¬
nächst in einer außerordentlichen Hauptversammlung mit der
Einführung der Aktien an der Berliner Börse beschäftigen.
Vorher müssen jedoch einheitliche Aktien geschaffen upd auf
die Stammaktien 10 Proz . zugezahlt werden. — Die Hannover¬
sche Portland-Zememtfabrik beschloß, für das verflossene Ge¬
schäftsjahr 4 Proz. Dividende in Aussicht zu nehmen. Für das
vorhergegangene Jahr ergab sich ein Verlust von 45 128 M., der
aus dem außerordentlichen Reservefonds gedeckt wurde. Das
Aktienkapital soll um 800 000 M. auf 2 400 000 M. erhöht wer¬
den. — Bei der Submission für eine neue Ruhrbrücke, ausge¬
schrieben von der Hafenbauverwaltung in Essen a. d. R„ blieb
mit etwa 300 000 M. die Maschinenbau-AktiengesellschaftUnion
in Essen Mindestfordernde.

Califig
Geschäftliches.
(originaler, einzig echter „Calitornischer Feigen-
Syrnp ", angenehmes wirksames Laxativ für

Erwachsene wie für Kinderl. Die bei einem Abführmitlel so
wesentliche Reinheit und Gleichförmigkeit ist dnrch„Califig" vollaus
verbürgt. Ans diesem ßjrunbe wird „Califig" von de» Aerzten
gern verordnet. Die Wirkung ist normal bei Kindern als auch
Erwachsenen, sicher und milde in alle» Fällen von Verstopfiiug und
>* (f* t.er„ Verdauung. Infolge feine« guten Geschmackes wird
Califig gen, genommen. Vor minderwertigen Nachahmungen undFalirhungen wird gewarnt.

Der Name „CALIFIG“ ist besonders zu beachten, da hier¬
durch allein das ursprüngliche und echte Produkt der California
Fig Syrup Co. verbürgt wird. In Apotheken käuflich Preis
pro ’/i Flasche Mark 3 .50 , l/a Flasche Mark 1.50 .

Bestandteile : Syr. Fici Californ. (Speciali Modo California
Fig Syrup Co. parat .) 75, Extr. Senn, liquid. 20 Elix. t'aryoph
comP- o- (Bwg.848) F127

FRANZ JOSEF
BITTERQUELLE

„der eigentliche Repräsentant der Bitterwässer“,
(V. mediz. Abteilung des Al lgem. Krankenhauses, Wien.)

gi » Msrgrn-Auvgal-r umfaßt 88 Seitens
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

SerantworUicher Redalleur lür den gesamten redaktionellenTeil : (S. Röther »»'
sür die Anzeigen und Reklamen: tz. warn  aus : beide in Wiesvaden. '

Druck und ißt ring der L. ScheUenberg  scheu Hns-Buchdrnckerei in Wiesbaden.
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S .Blumentbal & Go.
Lirchgajje 46. Hamburger Engror -Lager, Lirchgajse 46.

AcherorbeMch billiges Angebot
in

Sammet und Seidenwaren.

gestreift, sehr preiswert Meter

sehr kleidsamer Stoff, gestreift, mit
kleinen Punkten . . . . Meter

95

X35

jaspiert, herrliche moderne Farben-
stellungen. Meter

Vlusen -Sammet,
Vlusen -Zammet,
Blnsen -Sammet,
Blnsen -Sammet , rrp .- Mm°r?*s2p
Vlusen -Sammet,
Seidenstoff,

Seidenstoff,
Seidenstoff,
Seidenstoff,

gestreift, mit kleinen Bombeneffekten̂ £ A
Meter

fâonnö, aparte Neuheiten. . Meter

Lassetä jour, sehr beliebt und vorzügliche Qualität
Meter

l

l

50

80

fâonnö. hochfeine Neuheit, äußerst apartu. vornehm,
in den feinsten Farben . Meter

uni Tastet, schöne kräftige Ware, Spezialmarke
der Hamburger Errgros-Lager, enorm große
Farbenauswahl. . . . . . . . . Meter

2 .50

1 .

Zehr billige
Preise. Enorme Auswahl

m:

60

Zehr billige
Preise.

Feberkms, Steifen, Wee-Wchen,
Llmalliers. kcharpes, Schleier, Pompabours, Wcher, Gürtel.

274«
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S . Quttmami br Co .,
Webergasse 8 ,

empfehlen in grösster Auswahl und infolge des enorm grossen Einkaufsbedarfs für 11 Geschäfte zu ungewöhnlich billigen Preisen

Damen - Leibwäsche:
s *1 O'llATM/1 All aDS  starkem Cretonne mit Handlanguetten ^ fC

lllliluvll und Stickereien , das Stück von . . . Mk. 1,20 bis tf . — Mk.

O' llAlll <1 All 0118 Madapolam , Batist , elegant garnirt , das <) T
1 dlglfvllluvll Stück von . , Mk. U %— bis Ä,oO Mk.

ljln « Idliantlnn aas  Elsässer Hemdenstoffen , garnirt mit ~
llUvllljllvillUvli Trimming , Handlanguetten , Stickerei und

Spitzen , das Stück von . . . . . Mk . U »| 0

lach ^j ieken aaS  8 «>auhtom und un-gerauhtem Köper u. Pique , garnirt mit Hand - J

bis 1V . 50 Mk.

25 bis4.50 Mk.

DaimI/IaIiIA t » aus  Eouisianatuch , Köper , Madapolam mit . »
DClflK .IvlU .vl Spitzen , Handlanguetten und Stickereien das 1 ^ 0 bis 4 50 Mk.Stück von . Mk.

Bcifffe .lcl4Cr aUS  ^ erau ^ em  Elüpcr mit Spitzen , Handlanguetten und Stickereien , das Stück von Mk.

Ulli alts  iShirting und Batist mit Spitzen und H IV
UllLvl 1 vV & .V Stickereien , reich garnirt , das Stück von Mk . U »— bis 10 »-

1.40 bis4. Mk.

Mk.

aus gerauhtem Köper , Baumwoll -Elanell . »
und Piqud mit Bestens und Stiokerei , 1 »r , . 1 ag , ,,
das Stüok von . Mk. 1 »03 bis ‘l . id Mk.languetten , Stickerei u. Spitzen , d. St . von Mk.

Fertige Bettwäsche:
IV *05 .^ ^ © aus gestreiftem Satin und Damast , prachtvolle Muster , das Stück von . . . . Mk . bis Eb » — '

Evtaus  Cretonne und Madapolam , glatt , mit Bogen und Einsätzen , das Stück von Mk. - bis

aus feinen Stoffen , mit Hohlsaumarbeit und Stickereien , das Stück von . . Mk . /Ä . 40 bis ~B

S &1Pl !| | f © ü © ! 1 | | ’©  aus carrirtem Bettzeug und Cattun , neue Muster , das Stück von . . . . Mk . bis <4 - m

jRCtfttildl © ! * »ns starkem Elsässer Cretonne und Halbleinen , das Stück von . Mk. J _# 75 bis 4Lm -

Aussergewöhnlich vortheilhafte Angebote:
«BlO IF ^ OS "! © ! "! JU &5 *© 3 .5 ™]Sffc8, 'n [€ ÄtH © Si © J ®9  grosse Musterauswahl , abgepasst , 48 breit , 110 cm lang

Hin ] ? OSt © Il ® Sl | (®iS -8l& $ lo 50 [ 28 ' Md5 .ttS .d5ild *5 prachtvolle , neue Muster , abgepasst , 45 breit , 115 cm lang

FCiXl . cP neue Blumenmuster , 180 breit , 165 cm lang .

Osten zu den Tischtüchern passend , 65 breit , 65 cm lang

Ein Posten 130 cm fereffe welsse Bettcfams » sie . . . .

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Dutzend « 9 « 50

Dutzend -

. Stück 2 «50

Dutzend S » SO

. Meter ¥

Mk

Mk

Mk

Mk

Pf

. > • ' • >' -
_■_ _ .’.*T f * *., ’.v • ’j '4, , . 1, >p( *sVI .. #•'*'
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Wiesbaden. — Büreau Taunusbahnhof.
Telefon 184 , 3387.

Möbeltransport , Spedition , Lagerung.
Ausführung von Umzügen in der Stadt und mit der Bahn nach
allen Plätzen des In - und Auslandes bei prompter Bedienung

zu billigsten Preisen.

§ J. Werfe , Damenfriseur,
w Nerostrasse 41.
Q Specialität:

g Künstliche Haar -Arbeiten
9 in naturgetreuester Ausführung.
H Modelle neuester Haar-Frisuren
pz immer vorräthig.

2277

3 um Umzug
empfehle in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen

waschgarntturen,,
5-theilig, von Mk . 3 .23 , 4 .30 , 5 .30 , 6 .— re. bis zu der elegantesten Ausführung.

«esm 2262. fjOpüC , k°WO 15a.

O £85" Shanipooing . ^
O © OOOO © O © OO © OQC © 0OO © ®

Reelles Möbelgeschäst.
Empseble mein rcichhaltiges Lager in sämmtlichen

Kasten- und Polstermöbetn,
nur prima Arbeit, unter weitgehendster Garantie.
Zahlungsfäh. Käufern wird Thcilzahlung gewährt.

HoätachtcndAntonMaurer.

L. Pli. Dorner, ilttftet,
Marktstr. 14, am Schlofiplatz,

empfiehlt zur Selbstinontage
electr. Glocke» 1.50,1.80, 2.00,
Elemente 1.50, 2.00 2.50,
Draht per Meter3 Pf., per Kilo 3.00,
Ersafitheile für Elemente billigst.
Hanstelephone zur Eiufchaltuug in vor¬

handene Leitungen.
Anleitung zu Anlagen gratis. 2241

Seiden- und Hodetvareubatts

J . Hirsch Söhne,
E ^ ng ^ asse 41.

"Wir bringen in dieser Saison:

Die anerkannt grösste Auswahl in

Sammt-Neuheiten für ßlousen und Kleider.
Eine noch nie dagewesene Auswahl in

abgepassten Tüll-, Payette-u. Chiffon-Roben
vom billigsten bis zu den feinsten Genres.

Eine noch nie dagewesene Auswahl in

Marabout-,Strauss-,Hahnen-u.Chiffonboas
Zähne, ganze Gebisse,

Kronen , Brücke»
_ Stiftzähue.

Plombiren schadhafter Zähne, Zahnzielien » .los. Fiel, De«W.gfS:

zu den anerkannt billigsten Preisen.

Täglich Eingang von Neuheiten in ßälUlCril , SpitZCII , vSchlcleril ßtC.

2732

ti



für fassemetitrie
Grosse Auswahl

• yon
Neuheiten

für die Herbst-Saison

Möbel-
und Decorations-

Posamenten,
Kurzwaaren,

Anfertigung
▼on

Kurbelstickerelen
nach neuesten Mustern.

zu festen billigen Preisen
Posamentrien,

Broderien, Knöpfen
Fransen.

Kette8.Dkenstag , 4. (Ohtcbcr 1904 ._ Mirsbadenrr Tagblatt ._ Marge« Ausgabe, 1.Statt . No. 463 .

2583

Kirchgasse 46.

Verkauf
I. Etage.

Hamburger Sitgrosüager.
Wir empfehlen in grösster Auswahl zu billigsten Preisen:

Blusen.
Reizende Neuheiten in Wolle u. Seide , herrlich aparte Farbenstellungen.

Xoshtmröcke.
Fussfrei , neuester Schnitt , aus wollenen , gemusterten u. glatten Stoffen.

S. ilimenfhal |

Telephon 188.

Kaiser -Panorama.
£5 "
jsli
gf SI.5 c 'oL

Jede 'Woche zwei neue Reizen.
Ausgestellt vom 2. bis 8. Oktober:Seriei: Interessanter Besuch der dänischen

Insel Bornholm.
sene ii: 8iid-Afrika, Kapstadt, InselnSt. Helena, Mauritius, Kennion.

Eine Reise 30 Pf. — Beide Reisen 45 Pf.
Schüler 15 u. 25 Pf. — Abonnement. _

Prima SpeisekartoMn
für den Winterbedarf liefert aum biU. Tagespreis

A.  Mlajip r . Colcmialwaarenliandluttg,
Emserstratze 54. im Laden.

Wegen

Geschäfts -Aufgabe
unserer Verkaufsstelle Webergasse 14 veranstalten wir daselbst einen grossen

Ausverkauf
und bringen ausser unserem Lager daselbst stets enorm billige Crelegenheits - Posten unserer Berliner Centrale.

Diese Woche (matten
alle Fagons ohne Rücksicht auf den früheren Preis.

Serie I Serie II Serie III
S 5 pf. 55 pü 75 Pf.

Hermanns & Froitzheim,
Weitergabe 14.

Der Verkauf unserer regulären Artikel findet IaanfiTfifasse 28 statt.
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S2. Jahrgang.

bv »~» •' ***-' v w . t vyiuuuui , nun wu  muu muuuu liitu.«
i3
1*

Ich habe den Glauben, daß wir nicht geboren find, L
glücklich zu sein, sondern uni unsere Pflicht zu tun. und wir p£
wollen uns segnen, wenn wir wiffen, wo unsere Pflicht ist. <*

Friedrich Nietzsche(f 25. Aug. 1900). M
'efWW9WWWWW9WWWWWWWWWW9WW¥9WWWWW¥WWW99*

(38. Fortsetzung.)

Zwischen öen Scharen.
Seeroman von Hans Parlom.

Es war Kapitän Karlsson . Sein erster Mick galt
nicht dem Freiherrn , sondern er schaute an demselben
vorbei nach der Stelle , wo Edla saß; dann machte er
dem ersteren ein Zeichen mit den Augen. Bangö trat
näher an ihn heran, und der Kapitän begann leise mit
chm zu sprechen.

Edla hatte das alles bemerkt. Stand die Mitteilung
m Beziehung zu ihr?

Der Bericht war zu Ende. Karlsson verschwand.
Der Freiherr griff nach dem Ölrock und folgte ihm.

Edla stieg die Treppe hinauf und öffnete vorsichtig
und nur wenig dm einen schmalen Türflügel der Kappe,
die sich nach dem Vorderteil des Schiffes hin öffnete.
Der Wind schlug ihr mit so großer Gewalt entgegen,
daß sie zuerst zurückfuhr. Sie hielt die Tür fest, bis sie
vollends aus der Kappe heraus war , und lauschte. Sie
befand sich genau unter der Kommandobrücke, welche acht
Fuß über Deck zwischen dem Schornstein und dem Groß¬
mast angebracht war.

Auf der Brücke standm der Freiherr und der Kapi-
tän . Dem Klang chrer Stimme nach schienen beide nach
hinten zu sehen.

Sie schwiegen jetzt und schienen etwas zu beobachtm.
Edla betrat ungesehen schnell das Deck und blieb unter
der Brücke.

Schwarzgrün , hohlgehend und in mächtiger Höhe
kamen die Wogen angerollt . Oben am Himmel versuchte
der Sturm vergebens den dunkelgrauen Schleier zu zer¬
reißen, der meilenlang vorüberzog. In lau gm Schleiern,
die am Rande in Fetzen hingen, in Ballm und Wällen,
die sich um sich selber drehten, einander jagten und über-
holten, aber überall grau in grau wanderte das 'Firma¬
ment mit dm Wellen um die Wette nach ©üben.

Das alles kannte sie. Um das zu sehen, wäre sie nicht
heraufgekommen. Daß es hier etwas nmes gab, ersah
sie aus den Gesichtern der Seeleute.

Sie drehte sich ebenfalls nach hinten um.
Was sie nun sah, war sehr -weit entfernt . Sie

schraubte das Glas auseinander und hob es ans Auge.
Mit einemmal wurde sie bleich und mit dem freien

Arm umfaßte sie eine der eisernen Stützen , worauf die
Kommandobrückeruhte . Gleich darauf senkte sie das
Glas und zuckte zusammen. Der Freiherr hatte eben
wieder zu sprechen angefangcn.

«Wahrhaftig, Sie haben recht, es sind Schären !" rief
er erregt.

„Daß es Schären sind, darauf bin ich erst durch das
Notsignal des deutschen Schisses gekommen", antwortete
die ruhigere Stimme des Kapitäns . „Als ich das Sig¬
nal sah, zerbrach ich mir den Kopf darüber , weshalb die

Brigg es wohl gesetzt haben könnte. Denn daß sie die
Stengen und Roaen des Fockmastes verloren hat, konnte
der Grund nicht sein. Für so etwas ruft der Seemann
ein fremdes Schiff nicht an , und wenn er auch mitten im
Ozean ist."

„Sie glauben also, daß er der Schären wegen Not¬
signal gesetzt hat ."

„Ich glaube es nicht nur , ich weiß es. Denn' jetzt
ist seine Lage allerdings gefährlich. Schon weil es ein
Segelschiff ist; da er aber Stengen und Raaen am Fock¬
mast verloren hat , ist seine Lage sogar verzweifelt. Er
muß von der Küste fveizukommen suchen und kann es
nicht. Der Kapitän dort sieht, daß sein Schiff auf die
Schären treibt , und deshalb hat er Notsignal gesetzt."

„Was ist dabei zu tun ?" fragte Bangö nach einer
Pause.

Karlsson zuckte die Achseln und antwortete nicht.
„Etwas muß getan werden!" sagte der Freiherr Id>

hast-
„Wollen Sie mich gefälligst anhören , Herr Baron?

Vor allem gestehe ich ein, -daß wir Grund haben, der
Brigg dankbar zu sein. Wenn sie ihr Signal auch nicht
gesetzt hat, um uns aufmerksam zu machen, sondern nur,
um sich selber zu helfen, so bin ich doch tatsächlich durch
sie auf die Schären, die ich ganz wo anders vermutete, auf¬
merksam gemacht worden. Wir sind bereits dicht unter
der nördlichen Küste der sinnländtschen Bucht. Die
Grundsee hat uns mitgenommen. Und wer weiß, wie
lange die Grundsee schon mit uns leewärts geht, und
wie sehr sie in diesem Augenblicke uns nach der Küste
stößt."

„Grundsee?" Der Freiherr warf einen Blick auf die
hoch und unregelmäßig gehende See.

„Grundfee von der schlimmsten Art . Die reißt uns
nach der Küste, als ob wir einen Bugsierdampfer vor
hätten. Ich habe darum -den Kurs verändert . Wenn
Sie nichts anderes befehlen, werde ich forffahren, mit
dom Bug gegen die See zu halten ."

„Und die Brigg ?"
„Herr Baron , die Verantwortung war für mich allein

zu groß ; ich wollte erst Ihre Meinung hören. Darum
habe ich noch nicht die Flasige gefetzt."

„Selbstverständlich haben wir die Verpflichtung zu
helfen, und selbstverständlich kommen wir ihr nach!"

Der Kapitän bewegte sich nicht von der Stelle.
„Was soll das Zögern ? Auf mit der Flagge !" rief

der Freiherr erregt.
„Hören Sie mich noch einen Augenblick an, Herr

Baron . Worin glauben Sie , daß unsere Hülfe bestehen
soll?"

„Ja , wir dampfen heran und nehmen die Leute an
Bord ."

„Herr Baron , glauben Sie wirklich, daß er nur den
Wunsch hat, feine Leute von uns aufnehmen zu lassen?"

Bangö sah ihn verwundert cm.
„Der Seemann ist Seemann , Herr Baron . Sie

selber sind einer gewesen, und Sie wissen, was unser Be-
ruf mit sich bringt . Haben Sie jemals gehört, daß ein
Seemann sein Schiff aufgibt , wenn es weiter keine
Havarie hat , als nur eine verlorene Stenge ?"

„Sie sind der Meinung , daß er verlangt , wir sollen
ihm sein Schiff retten ?" fragte er nach einer langen
Pause.

„Das und nichts anderes ."
Der Freiherr schaute wieder durch das Glas . Dig

Pause, welche folgte, war noch länger.
„Er liegt mit Backb-ordsha-lsen über Steuerbords¬

bug", sagte er endlich langsam. „Ist keine Möglichkeit
vorhanden, daß er von den Schären von Hangö frei¬
kommt?"

„Wenn sie vorhanden wäre, würde er nicht Not¬
signal führen. Aber auch dann , wenn. er von den Hangö-
schären freikäme: im besten Falle würde ihm dann um
Mitternacht geschehen, was jetzt schon bei Abendwerden
cintreten muß ."

Der Freiherr schraubte an seinem Glas herum und
sah finster und unschlüssig bald zu der Brigg hinüber-
bald vor sich hin.

Plötzlich inachte er eine Bewegung. Die Augen auf
ihn gerichtet, ckam Edla rasch die Treppe zu der Kom¬
mandobrücke herausgestiegen.

Bangö wurde rot . „Setzen Sie die Flagge, Karls¬
son!" befahl er heftig.

Der Kapitän zuckte wieder die Achseln, gab aber den
entsprechenden Befehl.

„Herr Baron ", sagte er daraus , „haben Sie die Güte,
Fräulein Lindfors darauf aufmerksam zu machen, daß
cS jetzt hier oben noch weniger geheuer ist als früher.
Es kann jeden Augenblick eine See überkommen, und
dann stehe ich für nichts."

Edla sah unverwandt in Bangös Gesicht.
„Sie haben mein Gespräch mit Kapitän Karlsfon an-

gehört?" fragte er I-effe.
Sie nickte.
„Was Sie aber nicht gehört haben, Edla,. ist, daß ich

während dieses Gespräch -daran dachte, daß ich Sie und
Ihre Mutter an Bord habe."

Sie lächelte. „Mich?"
Es kam leise von ihren Lippen, aber so schnell, als

wenn die Nennung ihres Namens sie überrascht hätte.
Dann wurde sie wieder ernst und sah ihn an.

„Edla , wissen Sie , wie das Schiff heißt, das -dort
unter Notsignal segelt?"

„Die „Kaptaube "," sagte sie einfach.
„Ja , die „Kaptaube "."
„Wäre Baron Bangö schneller zur Hülfe b-ereff, wenn

jenes Schiff einen anderen Namen trüge ?"
Er betrachtete sie. Dann schüttelte er langsam den

Kopf.
„Also?"
„Dies Also ist überflüssig . . . Kapitän Karlsson",

sagte er laut , wir wollen uns jedenfalls darüber unter,
richten, was der Kapitän dort von uns will."

Edla verstand sich dazu, sich so lange in die Kajüte
hinunter zu begeben, bis die Facht gedreht hatte.

Endlich kam sie wieder an Deck. Die Jacht war auf
ein Dutzend Schiffslängen an -die Brigg herangelaufen-
hatte -dann wieder gegen die See gedreht, blieb liegen
und hißte Signale auf . Bangö und Karlsson -verließen
die Brücke und begaben sich nach hinten, wo sie von dem
Wasser und von dem durch den Sturm niedergejagten
Rauch weniger belästigt -wurden . Auch waren sie dem
fremden Schiss an dieser Stelle etwas näher.

Auch Edla wurde von dem- Freiherrn nach hinten ge.
führt

(Fortsetzung folgt.)

Extra -Angebot.
Raummangel in unserem Laden Langgaffe, Ecke Koldgasse, veranlaßt uns,

für die nächsten Tage vor Eintreffen der avisierten Wiiitcrwarcn zu folgendem
besonderen Offert.

Zn einem der Fenster in der Langgaff- haben wir eine Anzahl besserer

4. soDamen-Stiefel
zur Wahl zum Einheitspreis von

'nt anderen Fenster einen Posten besserer

Herreri-Ztiefel v 90
zur Wahl zum Einheitspreis von » •

pro Paar zum Verkauf ausgestellt.

Kenner von Schuhwaren werden schon beim
Anblick der Lederarten den wirklichen Wert dieser
Stiesel herausfinden und begnügen wir uns mit
diesem Hinweis.

Jedes gewünschte Paar wird gerne an» den Fenstern herausverkauft. —
Die übrigen Auslagen empfehle» wir besonderer Beachtung.

zeit&Co.'r Schuhwaren-
Haus

Langgassc, Ecke Goldgasse.

Union,

Aparte

Neuheiten Qq|  Rarhararh
in  Cravatten,Jabots,

Boas, Westen,
O&L LmUldLI aut

Kragen. Weberp ;asse 2 .

Versuchen 8ie meine 2688 Besonders empf.:

Gebrannten Kaffees Mk  Ä %£*
Sie werden sich überzeugen, dass dieselben ■" * ■ ^ i

rein schmeckend und naturell IrfJ SsÖhSTt
gebrannt sind. UUNI11,

Blonsen, Gürtel,
Bänder, Spitzen,
Schleier,Echarpes,
Handschuhe. 244<

Geschw . Meyer,
9 Langgasse T.

Unterrock©
von der einfachsten bis zur apartesten Ausführung.

2416

Mein ISauhilreau und Wohnung befinden sich jetzt
in meinem Neubau

Clarenthalerstrasse2
(bei der Ringkirche ).

Wiesbaden, den1. Oktober 1904.

Fb*h Freesj Architekt.
Telephon 753.
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Heute Dienstag,
den 4. Oktober, Tormittags von 11—1 Uhr:

(temäldekuetion
in der

Küpper* Ausstellung.
U. A. kommen Gemälde von

A . u . ©. Achenbacls , Julius Adam , Cr. v . Max,
JF*v . Lenbaclt , A . Mormann , A . Basmussen,
C. Jutz , W . v . Miez , W . Veiten , Cb . Kröner,
A . Kiefer , D . Tomassin , M . Mühlig etc. etc.

zum Verkauf.

11 Taunusstrasse 11,
Ecke Geisbergstrasse.

Um jcben unserer werten Kunden prompt bedienen zu können, bitten wir, jetzt schon Be-
nkllunaen auf Ehristbaumgeläut zu machen, da wir im Vorjahre wegen zu starker Nachfrage
ROO Bestellungen nicht ausfübren konnten.

Unverwüstlich. ewig zu ««brauchen!

Das Großartigste für den Chriftbaum
ist dar in der ganzen Welt die grösttc Bewiindernna hervorrnfende

Lhristbaum -Geläut
..SSISÜ  Neuheit!

Nack Anzünden der Weilmachtskerzen ertönt das Geläut in
8 harmonisch abgestimmten Tonarten, !o lange bis die Kerzen ganz
ausgebrannt sind. Man glaubt unwillkürlich ein in weiter Ferne
ertönende« Glockengeläut zu hören und gestaltet so die WcihnachtS-frenden

großartig reizend.
Nock nie bat für den Christban m eine so wunderbar

schöne Illusion cxistirt.
Prämitrt mit goldener Medaille Berlin I0t»3.

Versand frei ins Haus gegen Einsendung von 1,50 Ms ., auchBriefmarken.

8« Bestellung von 2 und mehr Chrikibnnmg-ISut gebm eine
wundervolle Dekoration für den Cdristbauni gratis bei.

Die schönsten Weihnachts-Geschenke,
verlanaen Sie selben ganz umsonst.

Kirberg sL Comp , in FocheM Solingen.
AeltesteS FabrikationKgeschüft Solinger Stahlwaren

mit Versand direkt an Private! F77

Heute Dienstag,
Bormittags 10 uud Nachmittags 2 1/» Uhr anfangend, findet im Aufträge der

Erben im Hause

Mainzerftraße 86
die

Versteigerung des Nachlasses
der verstorbenen Frau R. Zollinger , Wwe., statt.

wilh. Motz Nachs., Aug. Kuhn.
Adokfstraste8 Auclionator und Titrator.

Nünoll . Mathäsw . Pil «en«r Urquell . Offene Weine . Beich !u>ltige Weinkarte,

Motel „JEiBhorn 4* (Inhaber: Franz Bayer).
Tttf' lioK direme Spezia '-Gerichte

ä la Kempinski (ä Portion 75 Pf.)
lllnon ^ Ofija ^ FUi tob  Alt * Ä JCO Unck A^ortnftmcnt). Hfic*hba !ti }£e vpegi8<Hikait©
KBoll . Antlrrn 10 Btüok Ml «* 1 .60 . ]flaln «M>l - t a «inr 9 anerkannt feinste Qualität

mmmmammmmmammmmmmmmmm

Zum Umzug
empfcble

Hoij-PolslnWbel, Bestell, Mhle, Spiegel lc.
in großer Auswahl.

A. Leicher Wwe., Adelheidstraße 46.
Grosse Karlsruher Akademie -OLotterie

(Jewinn .Clian «rn aller I nk .-Lotterien!

ST - Sg *- 1. . M . 60,000
2 Gewinnek M. 10,00 © = M. 20,000
2 Gewinnea M. 5,000 ----- M. 30,000

KiehuiiE » ni IS . Oktober 1004.

Los nur1 M., II Lose 10M.; Port" 25n
J. Stürmer, “sss *- Strassburgi. E„

In Wicebad. n: C. Cassel, Hoh. Giess, M, Gninebaum, J Stassen, A Müller, Rieh. Schulz,

W Geschäfts-Verlegung. "HBj
Meinen werthen Kunden und Nachbarn, sowie einem verehrlichen Publikum

zur Nachricht, daß sich von Montag, denö. d. M., mein Geschäft

Oramenpratze 24
befindet.

Gleichzeitig empfehle ich in meinem neuen Lokale neu eingetroffene moderne
Beleuchtungskörper, wie: Gaszuglampen und Lüstres, 1» Emaill-
Kochgeschirre und sonstige Haushaltungs -Gegenstände.

Durch Neubau habe ich meine Werkstätte und Lager bedeutend vergrößert
und kann jeden Ansprüchen in Bau- und Werkstatt-Spenglerei, Gas- und Wasser-
Anlagen in jeder Weise gerecht werden.

Zweig - Werkstätte:
Herrnmuhlgasse9, vis-a-vis der Herrnmühle. Telephon 2788.

Hch . Brodt,
Spengler unft Installateur.

Tür die neue Wohnung
finden Sie in denkbar grösster Auswahl

und zu billig gestellten Preisen:
Handtueh-Salontische,

Nipptische,
Spieltische,
Rauchtische,
Servirrische,
Haus-Apotheken,
Cigarren-

Sohränke,
Paneelbretter.
Bücher - Etag&re,
Wandspiegel,
Büffet-Tritte,
Säulen,
Consolen,
Kleiderhalter,
Handtuch-

Halter,
Kleiderständer,
Käfieständer,

Ständer,
Hocker,
Schirmständer,
Bilder - Staffeln,
Blumentische,
Nickeltische,
Vogelkäfige,
Toilettentische,
Ofenbänke,
Waschtische,
Zeitungs-

Mappen,
Wandbilder,
Blumenkübel,
Blumenvasen,
Palmen,
Künstl. Blumen

etc. 2800

Kaufhaus
Führer,

Kirehgasse 48.
AM -Verlegilns und-ßniMIung.

Einem geehrten Publikum, Freunden und Bekannten, sowie der wer>en Nachbarschaft
die ergebene Mitteilung, daß ich mit dem heutigen Tage meine Välkörki Uüt)
NonDitsrri von Hchwalbacherstratze 18 nach

ttiedricherstratze 2,
Ecke Dotzheimerftratze,

verlege.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werte Kundschaft mit nur prima reeller

Ware zu bedienen und bitte, mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.
Mit Hochachtung

Ksrri Beysie ^el.
Den geehrten Damen zur gefl. Kenntuiss, dass ich

Webergasse 48 , II . Etage,
em

Atelier für Dainen-Garderobe nach Maass
errichtet habe.

Mehrjährige Thätigkeit in nur ersten Häusern als Directrice netzt mich
in Stand, den weitgehendsten Anforderungen gerecht zu werden.

Mit der höfl. Bitte, mir bei Bedarf Ihr geschätztes Wohlwollen zuzusichern,zeichne
Hochachtungsvoll

Margarethe Eotz , Confection.
AUe Saison -Neuheiten auf Lager.

Wegen Umzug
verknuse, »m zu räume»,

Kronleuchter,
Zuglampen. Ampeln re. re., nur erste Fabrikate,

zu erstaunlich billigen Preisen.
K . Brandstätter,

Marktstr. 28, 1, vU-A-vIh  Hotel Ginhorn.
Ab 10. Ott. Bärenstr. 7, 1, Ecke Langgaffe.

Bon heute ab befinden sich mein Geschäft
nebst Wohnung in meinem HouS

Albrechtstratze 23
Oeorg : lloffmann,

Tapezirer.



Bekanntmachung.
Freitag , den I8 . Rovember l» 04,

nachmittags 4 Uhr, wird auf richterliche
Verfügung das den Eheleuten Wilhelm
Rossel und Helene , geb. Silbereisen,
zu Wiesbaden eigentümlich gehörige vier¬
stöckige Wohnhaus mit Hofraum,
belegen in Wiec-baden an der Ringkirche,
zwischen der evangelischen Kirchen-Gemeinde
und Heinrich Eckerlin, zusammen zu 130,000
Mark taxiert, auf der Gerichtsschreiberei,
Abteilung 12, deS Königlichen Amtsgerichts
hier. Zimmer No. 98, zwangweise öffentlich
versteigert. IT 265

Wiesbaden , den 24. September 1904.
_ königliches Amtsgerichts 12

Bekanntmachung.
Dienstag, den 4. Oktober,

Mittags 12 Uhr,
werden in dem Hause

Friedrichstraffe 12
1 Handdruckdruckpreste,
eine Steindruck-Hanv-
presie, eine Buchdruck¬
maschine und 27V litho¬
graphische Steine

und hieran anschließend. Mittags 12 '/*
Uhr, in dem Versteigerungs-Lokal

Kirchgasse 23
1 Schreibtisch, 18 Kannen Lack
(Mixtion nnd Syndetikon)

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung
versteigert. F 253

Wiesbaden , den3. Oktober 1904.
^ulm,

Gerichtsvollzieher«

Morgen -Ausgabe . 2. Statt. Wiesbadener TagblaN. Dienstag, 4. Oktober 1904. ?ettr 11«

tgesetzlich geschützt) (
zum spielend leichte » Auf¬

ziehen von schweren
l Rollläden liefert betriebs¬

fertig montiert.
S Jahre Garantie!

CelWtige
Art-

AnjrMer
für Rollläden
liefert in eleganter Ausführung,

betriebsfertig montiert,

unter Garantie!

Doppel*Leitern
aus Holz und Stahl , stabil,
leicht , für jeden rauheren Ge¬
brauch ichr geeignet , da circa
4 Mal io bnntri ) ift wie Leitern
mit Holzstule » , favriciren und
halten zu billigsten Preisen

Dhr . üaxaner ^ üoiin,
See «obenst , aste 22 . — Tel . 150 ._

Ist das beste Putzmittel
für feineres schwarze» LederwerkI
Färbt nicht abl Lässt keine Nässe !
durch und macht das alltägliche
Putzen der 8chuho unnötigI r= In
Dosen&I0u.20 Pf.überall vorrätig t

>Fabrik: Union Augsburg, i

iif SM 1 Hüffe, 100 St , 80  Pf.
R «ttUns » ha » S, Jbsteimrstraße.

' Der Confirmanden-Unterricht
für die Bergkirchengemeinde beginnt

für die Knaben Freitag , den 14 . Oktober, 8 Uhr,
für die Mädchen Samstag , den 18 . Oktober, 8 Uhr.

Pfarrer Veesenmeyer unterrichtet die in den Monaten Januar—April geborenen
Confirmanden in der Schule auf dem Schulberg; Pfarrer Grein die in den Monaten
Mai—August geborenen Knaben in der Schule der Lehrstraße, die Mädchen im Gemeinde-
Hause der Steingasse; Pfarrer Diehl die in den Monaten September—Dezember geborenen
Confirmanden in der Schnieder Castellstraße. F336

Die Pfarrer der Bergkirchengemeinde:
Teeiemneyer . Grein . Dielil.

!!Rekruten !!
Handkoffer von Mk. 1.10 an in allen Größen.

W « 8
'S 5 t| .
Ä » £ ft S %h - . © s «■«* 2

»Str » .

2i I? 8
N II

Mein Möbel -Lager
befindet sich jetzt

Bismarck-Ring 4.
/lug, lleinemer.

S33 o

« «- * L2e C3 SS
* Ä ff

S=»J

r®*
J3

a*

Erdveerpstanzen (100 3 Lik . ) verkauft
J . Buauariiuli . Schierst' inerstraße

<hinter Be sorgungSUau»).

Heute Dienstag Abenv
Metzelsuppe,
wozu sreundlichst einladet

Karl Hart in » nn.
_Adlerst, aste 20.

Fässer
zu Krautständern in alle » Größen zu haben

Weint,andtung Friedrichstraße 4 « .

Die große Verbreitung
der Wiesbadener Tagblattr

in allen Schichten der Bevölkerung , verdankt dasselbe hauptsächlich dem Umstande,
daß es die älteste , reichhaltigste und billigste nastaukfche Zeitung ist.

Vas „Wiesbadener Tagdlatt " erscheint in zwei Ausgabe « ' — Morgens
und Abends — und ist dadurch in der Lage , seine Leser schnellstens von allen

. . .. . , , „ . .. Bezieher
Wiesbaden selbst fast in jedem Haus , in jeder Familie zu finden . Auch alle
Fremden , welche Wiesbaden zum ständigen oder vorübergehenden Aufenihaltsort
wählen , befreunden sich bald mit dem „Wiesbadener Tagblatt " , so daß sich aus
diesen » reisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert.

Für S « Nky - monatlich ist dar „ Wiesbadener Tagblatt " im Verlag
Lan'
Aust .
je nach l

N>eben einem überaus reichhaltige » redaetionellen

Tagblatt " im Verlag
' t , so tritt ein kleiner

räger oder die Post,
pfa-

bietet das
„Wiesbadener Tagblatt " einen Anzetgentheik von größter Ausdehnung , da das
„Wiesbadener Tagblatt " allgemeine » Znsertionsorgan der Wiesbadener Geschäfts,
wett ist , aber auch zu den Familien -Nachrichten ( Geburts -, verlobungs -, Herraths-
und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeitsmarkt von Jedermann benutzt wird . Vas
„Wiesbadener Tagblatt " , zur Zeit von

mehr als 20000 Abonnenten
zehalten , wird von königlichen , kommunalständischen , städtischen und anderen

>Livilbehördrn , insbesondere den Gerichten , zu Pnblikatiorotaats - und Livilbehördrn , insbesondere den Gerichten , zu Publikationen benutzt . -
Die Kremdenliste , die ßurhaus -Srograulme , die Htjeater -Zettek , die auswärtigen
Samllien -Bachrichten , die Bekanntmachungen aus dem vereinsleben und alles
Andere , über das der Fremde nnd Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Jiremdensübrer . Tages - Veranstaltungen , Vereins - Nachrichten , Wetterberichte,
Verkehrs -Nachrichten ) findet sich im „ Wiesbadener Tagblatt " . — Hratisbeikage«
des „ Wiesbadener Tagblatt " sind : „ Unterhaltende Blätter " , alle >z Tage

ifcfaei
)t  A

welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
Sonntag erscheint . — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Maße
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als so -jährigen
Bestehen eingebürgert hat , wir keine andere Zeitung,

spricht am besten für seine
Gediegenheit und
Dolkrthümlichkeit!

_

wein-Gtiquetten
stets vorräthix.

sowie prompte Anfertigung . 2222
•Fos . Ulrich , t*Wioflr . 21nftalt,

Friedrichstrasie 39 , nabe der ffirdiqnffc.

FAFF

Relclilialtige * Laser bei:

Carl Kreidel
80  Weberiane 80 . 2601]

Reparatur-Werkstätte.

Gallerien,
portieren-Garnituren,

Rosettenu. s. w.
empfiehlt billigst

M. BssrnstaLI Aachs.,
Franz Trouclion,

Telephon 3101 * Reugafie 1.

Obsthorden,
1— 2 Centner halt ., auch für Gemüse , u . Kartoffel»
aufdewahrung geeignet , zum Uebereinanderstellen,
überzählig , neu , abzugeben k 1 Mk . Besichtigung
in Gärtnerwohnung . Obstgut Pomona , r . der
Jdste iner straße.  _

Kanarienhähne,
Stamm Seifert , tiefe, tourenrriche
Sänger , von 10 Mk . an , u verkaufe»

Veite , Webtrgafi « 84,
Voaelfulter -Handlung.

Probezeit und Umtauich gestattet.

I
Hotel-Restaurant Bnclimann,

Saalgasse 34, direct am Eochbriwneu.
Heute O Uhr ahi

Hasenpfeffer mit Klössen.
Ungarischer National -Goulasch,

Spätzle.

Wkstciid-Hos-Rcstaiirant,
Schwalvachrrstraste 80a (Alleeseite ).

Heute Dienstag , 4. vktbr. r

ffitogrs Mlilltzlsksl.
Es ladet böflichft ein

Eduard Weyfandt.

AbfallholzÄN, -«.
Anznndeholz
Brikets und Kohle»
in Fuhren od . Säcken liefert frei in » Hau»

W . « » » Wwe . ,
«ahlhiiM. 4.

Bureau u.
Laden No . 84.

2223

Achtung.
Oelhandlung von SngnU Schick,

Werderstratze 2 (nicht medr Oranienstraße 31) .
Karte b ' tte Werderstraße L.

Tabak Pfo . 40 Pf.
M5llers Cigarren - Lagerei,

7 Kl . Langgasse 7,
Eingang gegenüber Herz ' Lchuhwaarengeschäst,

Langaassc 18.
En , 00V Centner fein ' te haltba ' ste Sorten

Wirthschaftsäpfel
per Centner S Mk . ,

Reinetteäpfel
per Centner IS Mk.

Diese Aepfel sind nur hiesige prima Waar«
selbst eingcerntet , auf Fedenuhrwerk tranSporlirt,
»ud ist somit die größte Garantie für Halt¬
barkeit geboten.

feinste Tafelbirnen
Sorten ) billigst.

(edelste Zwergobst?

Winter birneu per Centner 5 Mk.Gebr. Hattemer, Luxemburgür . 5.
.̂ omiernagd. 7., >chiargen» 8 Ulir ab, fommen

ant Rbeinbabnhof alle Sorten Tafel - u . Koch¬
äpfel r» m Verlauf.

Koch -» . Estdirnen , sehr gut , 3116 u . 8 Pf.
Lesenpsel für 5 Pf , zu baden . Neubaueistr , 12,  P

Grpsl . II . Üiciueue » bei 2d Psd . 12 Pf ., Tafel.
birueu u . Kochäps . Ctr . 8 M ., abz . Biebricherftr . 28
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Casino,
tranz leichte l « - Pf . - ( ’ijarre,
Sumatra mit Hav, . empfiehlt 2690

A.  F . Knefeli,
Lanfrgasae 45. Tel. 2217.

Itiedert 'S
natürliches Rahmgemenge

unter Controlle des Erfinders.
Verkauf in Wiesbaden durch:

Molkerei Beorg Fischer . Kiräigaffe 30»

Nur
18  gnulünmnenftr. 13.

Mmi  lolliciTi.
Von heut « ab offertrenr

10 St . Eier . 50 ®f.
10 8t . Kronen' Trinkeier, gestemp. 70 Pf.

(garantirt frisch) .

I»fonlbattcräW. 115  jjf.
(vorzügl . im Geschmack).

Neu eingetroffen r
la Gothaer Sülze . . k Pfd . 80 Pf.
I« Pommersche Mettwurst „ 120 Pf.

Thüringer Rothwurst,
Gothaer Ecrvelatwnrst,
Sächsische Leberwurst»
Fuldaer Prestkopf.

Alles beste Qualitäten.

- • v :r?  '

Bersd . nur best« « er». Ware
2 prima

fett«
frisch. Rauchale

t Stck. ff. Sachs : 1 Dos . ea. 20 bi«
25 Brat . ob . Delik.-Her. , 1 Ds. ff.
Lelsard .» üb. 100 best. Sarvellhr .»
ea. 8 Pfd . l 1 Dos . ff. Anch- viS,
1 F . Kochb. u . 60 Stück „ff. Bückl.
u . ff. Sprott ." Alle « zus. 4 M . g.
Rchn. Mit noch 1 Ds . fff. Hummer
4'/« Mk. F74

E . OPKener . Swinemünde 02,
Groststscberet-Ervort b. 1881.

Tafelobst
on Zweraobstdäiinicn, Herbstnpfelu. Birnen per
llfd. 15 Pf .. Winterrcinetten später 25 Pi .. Deli-
(ate&obft „. Preisliste. Proben ». Verkauf ab5 Pfd.
!. Gärtnerwohn.. v. 20 Pfd. an Sendung ins Hans.
e. » nrries , Obstgut Pomona, r. d. Idstcinerstr.
Hotel Fürftenhof , Sonnenbergerstraße 12a.

Jcinßts ßmttnfettM. 60 Df.

W Gin kleines rentables Geschäft mit
treuer Kundschaft ist Umstände halber sofort für
850 Mark zu v-rkaufen. Offerten unter K . 834
tu den Tagbl.-V-rlag.

rvcgen Sibreise ins Ausland zu
verkaufen erstklassige engl . Halb¬
blutpferde:

1 Blau -Schimmel,
5-jährig,

1 dunkelbraun. Wallach
8-jährig , Größe 1,67,

v. außerordentl . schönem Nxterienr
und mit vorzüglichen Gängen , ein-
und zweispännig zu fahren.

Zu besichtigen Villa Lotos»
Eltville . 8Lasi «fer Chaussee 7 a,
1—5 Uhr Nachmittags.

Pkerd zn verkau'en Geishergstraüe 9.
in Pferd mit Geschirr zu verk. Adlerstr. 27.

«in pHPs ^ S
wachsames Thier, zu Vers. Mainzerstra'ffe 32 a.

Zwei reine PinXber zu verk. Lahnstr. 20.
Schott . Schäferhund , trenn. wachsam, gelb

mit wein. Halskt., bttl. zu nerkaufen.
Hy. Fuhr . Dotzheim , Rbeinstraße  15.

Deutfwer Schäferhund zu verkaufen
Blücherstraste 12, Hth. Part.

Ŝ | rfif nt »rr Gelegenheitskauf.
«- » vlUIUliiy * Ein ga», kleines,

wundervollesHündchen , stubenrein, zu verkaufe»
Wal' nm>'roste 29. 2 links.

Ein j. Hund zu verkaufen.
§t» nUi>strost" 10, 2 St . I.

Preis 3 Mk.

' w. i. T’tfr (Mvnvch.) z. v. Adleistr, 18, P.
Papagei , Herbst- Amazone, Pracht-x., fmon

etwas fvrech., f. 50 Mk. zu verk., sowie2 gut erh.
Käfi»c Knffer-Friedr.-R. 62, 3 lks. An», zw. 3—61/*.

Deutsche Schildmövc»,

Bersch. Kanarienvögel btllttj
zu verk. Näb. Hochstarte6, 2.

Wann . Cape , mittl. Fig., kt. neu. Stick-
rahmen bill. zu verk. Geishergstraffc ll , 1.

AbreiseHalbcr billig
zu verk. gut erh. Herren- und Damen-Garderodcn.
3—1. 3—6. Nerostrane 40, 2 links.

Gute Herreiigurderove , Wmter-Ueherzieher.
ne», Incket-Anz. zn nerknnren Avelbeidstraffe 16, 1.

Knaben -Ueberziever für 11—12 Jahre , flut
erhalt-n, billig zu veikaifen Tnnnnsstr . 5153 , 3 l.

Ein fair neuer Militärmantel für EinjäHr.»
Frciw. lehr v;eisw. zu verk. Bllcilstiafie2, 1.

<M. erh. Iuf .-Unif. h. zu veit. Rödcrstr. 17, 2.
pufferst 75 Znf.-P<aittel n. Rock hin, z. verk.
Ein fast neuer eiepa ier Militärmanlet

hillia zu verkaufe» Friedrichstraße29, 2,_
Wltillfltm billig zu verkaufen Herrn»
< IllUltlUll gartenstraße 7, 2._
3 neue Pfeededeck. hill zu v. Frankenstr. 8, P.

Ausverkauf

Ölgemälden
auaaerordentllrh billig

24 Taunusstrasse 24.

Reinhard Doerr.
Kür Schneiderinnen ! Eine fau nene Büste

mit Rock, Grüne 42. und einem Arm zusammen für
15 Mk. zu verkaufen Ennerstraüe 67.

neue Zuchtrichtung , circa 72 Stück, darunter
ff. Schwarzschild, Rothschild, Blauschild, Gclh-
schild, fchwarzblau gehämmert (sehr fein) und ganz
weist, wegen Umbau und gänzlicher Aufgabe der
Zucht, am iiehsteu en hloo ahzuacben. Die Thiere
können eveut. noch 4 Wochen im Schlag behalten
werden; dieselben sind noch nicht gestoge».

Anaebote nn OelirUder Hagem ^ on,
Luisenstraste 25.

E. S .-Drossel d. z. vk. Hellmundstr. 53, H. D.

(Bdencnheitstmuf. bill. z. vk. Golvg. 15.
Gr . Bogelvoli ^ re z. vk. Friedr ;chstr. 14, 1.

Elegantes Billard
von OorfeldU -r , Mainz,

billiq -u verkanien Morißstraste 1. Erh.

^HOIlinOS "^ '^ ^ ûzmit g. in all.Holzarten, billig zu verkaufen
Schwnlhacherstraste8. E . trba >.

Gutes Pianino zu Vtrk.
RüdeSheimerstraste 2t , l r.

Gut erbalt., wenig gespielte« Pianino , trenzi.,
Blütbner , u. Guitarre zu verk. AdeIH idstr. 52, 1.

Ein aebr. Flügel , sehr aut erhalten, billig
zn verkaufen Schwalbacherstraße 3.
*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦ « * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦
♦ ♦

Reelles Angebot.

| Compl.MolMW-CiürWuWN;
2 sowie einzelne fr Möbel r
5 von einfachsterb’SfeinsterAnSsübrnng liefert *
♦ frei in« Haus an Private u. Beamte aroße ♦
♦ süddeutsche ♦
r Möbelfabrik *

auch aegen monatliche oder vierteljährliche
Zahlunaen ohne Erhöhung der denldar
billigsten Fabrikpreise. Polle Garantie für
gediegene solide Ausführung. Off. werden
auf Wunich durch Vorlage von Mustern
erledigt und unter Eb>ffre M. S -L« 8 au
den Tagbl.-Vcrlag erbeten. § 73

Fertige Betten.
Gut gearh. complcle Betten 35—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprnngrahmen22 —30, Matratze»
in Stroh -, Seegras- n. Wolliüllnngen 5—20 Mk.,
Deckbetten, Kiffen, Kapok- und Roßhaar-Matrapen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Auswahl in allen Grösten. Telephon 28.3.

Philipit V.auth , Bismarck-Ri g 38.

Eine neue etc». Saloneinrichlung
in dkl. Mahagoni wegzugshalher zur Hälfte
des '.'lnschaffnng-Preises ztt verkaufen. Näh.
bei Schreinermetsterb» inand , Kirchg.36,
Seitenbau 2 Tr.

Für Brautleute!
Vollnänd. Betten 45—150 Pik., Kteiderichränke,

1- und 2-th., 23—70 Mk., Verticows 35—75 Pik.,
Kücheuschränke 82—54 Mk., Spmngrahmen 20 bis
28 Mk.. Matratzen, Deckbetten, Divans . Wasch¬
kommoden 21—70 Pik., Sovbn- und Anszugtische
20- 58 Mk.. Küchen- u. Ziinmertische6—10 Mk.
Stühle 3- 7 Mk., Sopha- u. Pteilerspiegei 4 hi«
28 Mk., Trümcauxsptegel , 280 em hoch, non
42 Mk. an. Servier-, Näh- n. Bauerniffche. Paneel¬
bretter billigst. *» »>>». Jlayer , Mödelichreinerei
und Lager. Marklstr .tste 22 , 1 Stiege, gegenüber
der Schweinemetz crci Harth ._

Ge!cgciiHcit§klins von Möbeln.
Billiger wie auf Versteigerungen werden

abgegeben: 1 comp̂. duiiklcs Nnstb.-Schlasz., best, m
2 compl. Betten, Spiegelichrank. Wnschtoilette, zwei
Nachttische mit Aufs., mehr. Plüsch-Garn ., Kamelt.-
§ovhas, Plusch-Sopha, Sovha und Slnszugtg'che,
Verlicow, iechsiänlig mit Spiegel, fileibtrfchriiiife.
Nipp- u. Nähtische, 1 Snlonipiegel. Palis.-Holz mit
Marmorpl., sehr schön.Stück, mehr, fast neue eleklr.
Lüster, 1compl. Salon , best, ans sehr schöner Garn.,
?opha ii. 4Stühlen , Saionichr., Tepvich, Spiegel,

mschreihtffch schöne Nnstd.-Stühle , 2 onit!«1 Damenschreiht
Mah.-Spiegel, Teppiche. Portiären , Felle u. vieles
Andere lehr lnllia Goldgasic 12

W . Raummangel jofoil teil b. zu vk. wie
vollst. Betten, Sovha « u. Sessel, Ottomane. Ver-
ticom, Lchränke, Kommode, Stühle , Spiegel, Bilder,
aroste Menge Läufer mit Meffingstangenu. s. w.
Maritzstraste 12 Hinterhaus._

Zwei|(i]iiiic Bcllcit, ÄS
k Mt.  125 zu vk. tut Laden Bismarck-Ring 4.

PV Bismarck -Ring 4. »
im Laden, sind 2 f-ine Betten, Kleidertchränke,
zwesth. vol. n. lack. Kameltascheniophas, Ver icow,
Küchenschränke. Trümeausviegel, Wnichtomn>oden u.
Nachlschränke, Sopba- u. kleine Spie el, Anrichten.
Tiiche, Stnhle , Negulatorudr, Vorplatzioiletten,
Kuchenbretter, Oelgemäldcu. andere Piöbcl mehl
ie''r b llia zu ver'ansen. _

Mg. fiel , Stilen, mit.
Zum Umzug emps hle pol. n. lacklrte Betten,

Kleider- und Küchenlchrät.ke, Soplws , Kommode»
mit und̂ odne Marmor, Verticow, Schreibtische,
Tiiche, Spiegel, compl. Kncl eneinrichtnng, Sprung»
rahme», Matratzen, Sirobiäcke. ganze Ausstattungen
zu jedem annetunboren Gebote.

denn lllllhUriaz-, Marktstrastc 23.
_ Lager im Hinterhaus. _
Ein Bett, 1 Kinderdeit, 1 Schreidpult, eine

Kommode zu verkaufen Seerohenstr. 24, Hth. 2 I.
Es sind fof. zu verk. 4 Bett. z. Berm.,2 Dicnst-

hotenb.. Eanape. Vert., Trüm.-Lp.. kl. Svieg.,Scff.,
Dckh.. K.  Schornhorststr. 4,P . l.. dir, b. d.Blücher'ch.

Engt. Bettstelle wegen Platzmangel zu verk.
Zwffchenbändler veib. Näh. im Taabl .-Berl.  l .o

Nrohllickev. 5 Plk. an in allen Grösten
vorräthia Bismarckring 98.

Gelegenheilskauf.

Chaiselongues
(Ottomanen)

mit Moltonbezug und solider Plfisch-
decke (eigenes Fabrikat)

per Stück Mk. 60.—
C. Eichelsheim,

Möbel - Fabrik.
Wegen Aufgabe Des WeugeMls
verkaufe den Rest meiner Polstermövel zu herab-
aeletzien Preisen. Laden, 11 Meter lief (kann
abiietheilt werden), ist soiort oder bis 1. April
zu vermi tben Saalgaffe 16, Möbe'taden._

Schönes Kamettakchen -Sopha mit zwei
Sesieln , neu , v. zu verk. Oranienstr . lv , 2.

Neuer Taschen-Divan für 52. Ottomane, neu,
für 20 Mk. 'U vk. Ranentoalerstr. 6. B. r.. n. d. R.

Zwe Tat i e»!. »t v. Jchttr '̂einerstr. 24, P . 1.
N. Tatcheniopba preisw. zu v. ^ nbnst>. 10. 1.
Sopba mit 6 Studien , Tisch, Sviegeischr. ».

Kleibers-̂ r.. Waichkom. u. 2'ersch. Marktstr, 11, 2.
Schöne « Ptnfchfopha , wenig gevrancht,

billig zu verkaufen Oranienstrafie 1", 2 St.
Schöner Kamcltaichen-Divan sehr billig zu

verkanfen Fabnstraste8. Hkb. P . r.
Verlicow, 1- n. 2-tbür. Kleider-

m—und  Küchenschi änkc, Divan?,
Canaper, Tische, Stühle, Kücheiidretter. Sveise-
schränkchen, Anrichten Spiegel, Servi -r-, Näh- u.
Nachttiichc. Kiffen. Ober- und Unterbetten, Reale.
Teppiche, Läufer, Waschkonnnod-n rc. sehr blllig

verk. Schwalbacherstraße 80 , Gartenseite,
linkes HinterHanS.

Ein nnßb.-polirte? 'Bertieow,
d - —w* 1 »nstb.-pol. Bücherschrank

sehr pr-isw. z» verk. Wellritzstr. 47, Hth. 1 St.  r.
Ein lack. 2-thür . Kleiderfchrank billig zu

verkaufen Schremerwerkstatl Wellritzstral-e 47.

GeleueuheitskaufN!
©i lange Vorrath:

Kleiderschränke1 16.—, Küchenschränke 18.—,
Sviegelspinde 30.—, Verticows 3 .—, Taichen-
dinan48.—, Trümean 35—, Waschkommoden16.—,
Tische6.—, Stühle . Spiegel zu sehr hillg. Preiieu.

d «»'». »4t»» .. Wellriststr. 20.
Grober 2-th. Gardcroheichrank(antik),

gr. Küchenschr.. Verl cow. Canave, Bett. Trümcaux-
spiegelb ll. zn verknuien Ricdlstrafie 22, P . l.

Küchenichr., Tisch hillia Seerohenstr. 27, H. 2 i.

Zwei eins. gr. Stehpulte
wegen Raummangel sehr bill. ahzi>g. Goldgaffe 12.

^direibtifdi m,e  —verk. Wllhklmstr, 44, Weimer
(ja. 12 ant erhaltene Saaltische zu verkaufen

Kaiser-Fri ' drlch-PIatz 1._
z ine seine Waschtoilette mit Marmor und

Spiegel billig zn verk. Metzgeraaff- 18, Laden.
Verschied,aebr.Koffer,darumer ein aitierikan.

Lederkoffer , hillia zn vk. Nenaaffe22, Koffergelch.
„„„  Eine Nähmaschine , neuestes System

(Schwinglch'ff), stopii ii. stickt, näht vor- u. riickw.,
fast neu bill. zn verk. Saalgaffe 18, Knrzwaare>I

Kleine Dezimalwaage »n verk. Adlerstr. 27.
Eolonialw .-Einrichtung , einige Ladec:.-

tlteken 'ehr I'jittn sivnrkistr. 12, bei Späth._
Ladenreal

mit 85 Schubladen , gut gearbeitet, sehr billig
ahz»a'b'u Geldgnffc 12._

S nöncs Fahnenschild , 2 Erker-
gcstelle» 2 Lüster bin g abziinebenEonditorei Kircknasie 88.

Fahnenschild
zu v-rkanteu.

»a. Jffilhelmstrgä, ^0^ P.
Ein graue» Pfe lerfd ilo billig zu nerkaufen

Webergasie 1.
" ein nudjter e nsp. Landanei , ein Schnepp-

karren und ein Pferd z» ve>k. Wnidstrane 22.
Ein ac!'r. berrich. EinkaHrwagen » gcbr.

Sandsäineider bin, zu »erk. Oranieniiraste 84.
Fan neuer Patent »Fcderhanbkarren , 1b

bi» 20 Eir . Tragkr.. b. zn v. Göbenstr. 8. i. L >d.
Gut erhaltenes Hcrrn -Rad abre iebalber

billig zu verkaufen. Anznschen beim Oberkellner
Holet AUecsaal.

_ _ _ _

Eiii nierräd. Obstverkanfswagen m. Gestell
für 15 Mk. zu verkaufen Ornnienüiaße 38, H. 3 r,

UV " (»leg. weiß. Kinder -Slh - u . Liege-
Wagen und «leg . grötz. Kinderbett mtt
Matratze , beide nur 4 Wochen im Gebrauch, ab»
rc iebalb r zn verk. Rheingnierstrake 5, P . l

vin Kinderwagen billig zu verkaufen
Häfnergrffe 16. Seitenbau 2 St.

. Ein gut erb. Kinberwaae» mit Gummireifen
billia zu verkaiifen Schwalbacherstraffe7, Hih. 3 r.

(4 HP) za verkanten.
Rah. Taabl.-Verl. Ka

umu untuuyni ^ U)U»U

Mai imiilisi cii
Rad mit Frei>atif ». Rücktrirtbremse zu

v rk. Blüche-platz 3, 2 I._ _T

HBllliilisA'ßfldiprtiie
von Heim in Offenbach, Prei-fläche 82 -<100. gut
erbaltcn, verkauf! die I, . -»«-«»« lteahsrzs ' ael »»
Honmplidrurl erpi . ê bnbflt.

WW

Kl . Mayfartt, -Kelter u. Lvstmühle , wie
neu, billig zu verkaufen Dambachibal 1.

Ein gebrauchter, noch gnt erbaltener aröstcrer
Herd b'll'g z» verkaufen Kapelienstraste 20._

Ein gm erhaltener Llmerikaner Dauer»
braudofen billig ahzua. Näh. Kranzplatz 12.

Regulir -F-üttofcn , fast neu, billig zu ver»
eidstikaufen Adelheidstrane 82. 3.

Gröberer Posten ;0CfClt und ^ )CIÖC
billia zu hnb-n Lnisenstraffe 41.

Dan erbe »nd «Osen b. z. ve k. Weilfti. 13,2.
Drei Regulier »Füllöfen und ein grkuvv.

Fenster (2,00x 2,20), Alle« fast neu, w. Umbau
billig zu oe1 finden Bismnrck-Rma 10. 2 r.

Wenig aebr. Amerikaner Ofen , r. Dem
b. zu vcrkaiiscii Dorkstraße 31, Laden.

rickclt.

zu
Diei miticlgr. Säulen »Füllofen billigst

verkaufen '' bodftrnht 3, 1._ _ __ __ _
Ein Ofen, für größeren Raum pasiend,

zu verkanfen Weilstrast« 14, Part.
Gasofen . Perser - n. Smyrna -Teppich«

zu verkanfen GeiSbergftraste 24.
Schöner neuer Füllofeu,

_ m ttelgr., für 16 Mk. zn ver»
kanferü Ofenketzer Witt,er . Kirchaaffc 37.

Kleiner Amc ikaner Ofen, fein vernickelt, b,
z» verkanfen Riehlstraste 22, P . I.

Tre -ff. 2-st. n. 1-st. Gaslüner, Giasichr.. Reale,
kl. Theke, Erkeiadschlnß billia wegen Ausgabe de»
Geschäft? Goldgaffe 17, Zchuhgeschäftt

Verschiedene eiserne f° lDic ein*

SopfOrtlthnnh“ *»
Messing -Läuferstangen ü»
verk. ))!ab. in; Taodl -Verl.  La

Fahrrad -Haus für 2 ober3 Räder zu verk.
'« octvestraste 3.

Arhaus-Abbruch
^ rr..E.ua .«

sind Fenster, Tbüren, Treppen, Fustböden. Mett,
lcicher Sf .ndsteinplatten. Wandplatten, Sandnem«
Trcppenstnien, circa 1000 ŝ -Met r Schieferdach,
grobe iinb kleine Sanditeii »Säulen. Erkcrschciden,
1 Wandelba-Ie aus Ellen. 90 Mir . lang. 5 Meter
doch. 4 Meter breit, für alle gröbere Hotel»
geeignet, Back- und Bruchsteine, sowie Bau- und
Brennholz billig avzngeben.

Adam Adolf Tröster,
_

Abbruch
Goldgaffe 1 3, sowie Spiegelgaffe 8 sind
Fenster. Tbüren. Treppe», Erkerichcibcn. circa
15.000 Ziegel, sowie Bau- und Brennholz billig
abzugeben. . ,

Ada ’.. Adolf Trö «ter . Feldstraste 20.
An de» Anbrüchen Ho ;et Kette , Lang.

gaffe 51/58 , v. 3. Okt., »nb Hotel Bellevue.
Wilhelmstraße 28 , v. 4 Okt.. sind Erker mit
Rollläden, sowie Fenster, Tbü en, GlaSadschluffe,
Oeien, Serbe, Trevven, Mnrmortr.ppen. Mett»
lachcr Platten , Fußtaickn, Parquettböden, Schiefer.
Ziegeln, Ban- und Brennholz und dergl. mehr
billig zu verkaufen.

P. Lerch , *»»** *”" »*«
Abbruch Spieaelgaffe 6 und 8 sind soiort

ante Fenster . Tbüren , Oese» und Herde,
4 schöne Spiegelscheiben mit Rollladen, Mettlacher
P atten, eine säst neue Backottn-Einrichtting. zwei
Scitteserdächcr. Ban- u. Brennholz bill. zu mrf.
Näheres 14. Auer . Adlcrürabe 61, 1.

Au, 5. u. 6. Ofteber auf Abbruch zu haben:
Tbüren. Fenster, Lüden, Ziege!, Leien. Fustböden,
Ban- und B ' ennbolzn. dergl. .Sochstütle1. 3, 5
bei C ' rl «*ian *>cliaaf u . Sühne . _

PscrdckriMil und Raufen
zu habe» Lllistnstt . 41 .

2A Slöld.2%$rn B?SBTS
verkanfen. Il **uc » .v Co .. Rveinstraste 01.

Weinfäffer , fr. geleert, “/*». 7«- -ctück.
Ohm n. alle kleinere Sorten Südwein- n Cognac»
fäffer. Orhoft. A, p eisw. zu v. Alh-echistr. 32.

Lagerfäller in allen Grönen, ar. niayfarth»
Kelter mit Tran enmüble zn verk. Moritzstr. 9.

Bersch. Eiumachf . . sowie kl. Räucherofe«
b. zu verk. AdeU cibstraste 33, 3.

25- 100 Ltr„ billig zu verL
ll lila  Damdachtbol 1.

Glatte Bierffnttbenz» v rk. iKn-jiena st;. 8,
Fauler Mist karrenweffe zn b. St inam'ie >6.

kauft T,
Alterthümer jeder Art
ll. Ueincuiauai Dauuusstraße 49.



U». 463. Morgen -Ansgavr . 2. Statt . Miesdadeurr TagdlaH ._ Dienstag , 4. Oktober 1904 . Kette 18.
Für Damen paffendes

Gcschäft zu kaufen gesucht
auch Betbeilig. Offerten unter 51. 04*39 cm
Haanenitrln * Voller j .-G .. FraNk-
futt a.  M . . erdeten . F76

für Golll, SUderslllhe«n. brillanten,
ißfanbfcbdne, Antiquitäten und Sfitnftflffletiftänbc,
Möbel und ganze Nachlässe, gut erdaltene Kldd-r
und Stiesel aller Art ». s. w. zadle ich mehr
wie Jeder. Bei Bestellung für dier nnd auswärts
genüat Postkarte. Enkiig . Koldaasie 15.

. Gold , und Silber »Antiquitäten
kaust 4« -»Iper «, Friebrichstraße 5.

Lut erhaltene abgeleate Herren» nnd
Damenkleider , Stiesel . Möbel , Gold - und
Silbersachen . sowie ganze Nachläffe werden
fortwährend getauft u . sehr gut bezahlt v.H. Barmann, MetzgerMsse 7.

50 Prozent mein 50
nl* jeder Andere zahlt Frau Groiali >>>-
Metzgergaff« 27, für nur wenig gebr. Herren'
u. Damenkl, Sctmhwerk, Möbel re. Postk. genügt.

A. GeMs, Wetzgergllsse 25.
kauft fortwährend von Herrschaften aut erhaltene
Herrn, u. Damenkleider, Schuhwerk. Möbel, ganze
WobnunaS-Einricht. u. Nach!., Gold, Silber und
Bril>. >u d höchsten Preisen. Aus Best, k. in» Haus.

Getragene Kleider,
Schuhn-erk, Möbel. Belten, sowie ganze Nachlässe
werden anaek aufl und gut befahlt.
Zt . Hochstätte 19
Kaufe von Herrschaften
gut erb. Herren» II. Damenkleider. Schube, Möbel,
Gold n. Silber, g. Nach!. Zahle d. besten Preis.

Frau I» M-tzgergaffe 33.

Mil MÄtl. «olüaafTe 10,
kauft zu iebr guten Preisen getragene Herren» nno
Damenkleider, U»isornien, Möbel, ganze Wohnung»»
Linrichtungen, Nach! fle, Pfandscheine, Gold,Silber
und Brillanien. Aus Bestellung komme in» Hnu».

Frau Mlsser. WeUerglisse 21.
zahlt den höchste« Preis für gut erhaltene
Herren, und Damenkleider , Scdnh «, Möbel.
Betten , ganie SVohnnngs -Einrtchtungen,
Bold » u . Silbersachen . Postkarte genügt.

Ein der Neuzeit gut erbalttne

Mills-,Mchll- ll. Eöl.-LIllllA.,
sowie Küche gegen baar zu kaufen gesucht, Gest.
Offert, mit Preis u. «ll. 334 an den Tagbl.-Perl-

An » und Verkauf von aut erhalt.
Möbeln und sonstigen GebrauchSgcgcnständcn
Maritzüraße 72, Kid. 1 I. *

Cuomfliir mit Plüschdkckk fofort zu kaufen
gesucht, 91"(Kf)Qtf mit Breis H-llniniidstrafe 2, 1.

Cm 3»th . Kieiderschrank mit Svicgelscheibc
zu k. ges. Off, »nt. N . Postamt 3.

3 a. erb, il-enst.. c 150xii .85, z. k. a. Adlerür.27.
Arme und düster für Ga»
zu kaufen gesucht. Offerten

Eltvillersteastc 21, Sd -war*
Gebrauchte Nähmaschinen zu kaufen ges.

Bestellungi. Anieben btte per Postkarte . Saal-
gafle 16. Knrzwaarenladen._

fienenfdjtcibtifdr,
Breisang. unter P . 83 S an den Tagbl.-Berlag.

Gcbrailllitcs SSSÄfl.
Offerten u. »»■ 38 » an den Tagb' .-Berlna.

Handkarrnchcn, KL
Näh. Schwalbacherstraste3, Ejerladen.

Gut erd. emailiirte Badewanne zu k. gs.
Offerten unter E . »SS an den Tagbl.-Berlag.

Slnkauf
von Teppichen , Lumpen , Makulatur , alt.
Eisen , Zink, Messing u. dergl. zu höchst. Preis.

Eucha . Mainzer Landstraße 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

ins Hau».
Alt . Eisen , Lumpen , Knochen. Metall «re.

k. zu den höchsten Prei 'en. eseinric '« Bla » *.
Hellmundstr. 29. Auf Wunschf. piinftlidi i. Han».

Gebr. Cbamvaguer». Weiß- u. Rotdweinst.,
Metalle kamt f r̂tw. Aua. Knapp, Morltzstraße 72.

Roßkastanie « werd. Mittwochs». Samstags
angckaustS d̂anstraße ll.

5 Zmmobilien
Immobilie « xn «erkaufe«.

Viva Fritz Reuterstratzc6r 8 Zimmer,Central»
keizuna, electr. Licht,

Villa Fritz Reuterstr. 10: 8 Zimmer,Central»
Heizung, elecir. L'cht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näb. Leistngstraße 10.

mii- 1■TniMiiiiiwiiii—Miiinii«irn-
ge B lla , 7 üiäunie, Garten ringsum, Ausg.

^ „ orictierstr., billig zu verk. vom Eiaenthünier
Offerte» unter « . » 4»S an den Taghl.-Berlag-

Blume,istraße 8, hochherrscbastliche
Besitzung, modern nnd gediegen ansaestaitet,
ca. 12 gr. Zimmer und reich!. Nebengelaß.
schöner Karten, zu verk. Näherer im Bau-
büreau Luisenvlatz7. Pari.

mit Warten, 140 Nutlien, Plaller-
3^ 11111“ itraßc 66».68, 42M. Straßenfrottt,

mehr. Bauplätze, zu j. GeichäslSdetrieb aceig.. zu
verk. N. Bildhauer Grünihaler, Plattcrstr. 102 b.

Billa

l

I
i.

I

Dambachthal 18 » 8—10 Zini
mit a. Comfort d. Neuzeit zu vk.
Näd. Baubüreaii Geisbergstr. 8.

L Ncrothal , schöne Billa mit Stall « . ^
^ Remise — hübsch. Obstgarten —. auch £
5 für seine Pension geeignet, prriswerth f
A u verkaufen . 4». Engel , Adolf » n.
“ straffe 3. ?

SiBo Neiiberg3 SÄ SSM
Näheres BormiltägS daselbst.

d Billa mit best. Penston — in aut. k
2 Lage — nachweislich rentable « Gefch. , £
^ prcisw. z. verk. Anzahl. 15 000—20.000 Pik. f
A O . Engel , Adolfstraße3. ^
,Wj 11  Krcidelstraße 4 nebst über 70 Ruthen
VlUW großem Bauplatz zu verlaufen. Be-

flchtigniig jederieit gestattet.

! Villa (Mainzerstr.),18Zim.,Badz.rc..Ceutralheiziiug, kl Karten, ev. Platz f. Stall
oder Automobil . preisw . zu verk.

4». Engel , Adolfstraße 3.
illn , am Kriegerdenkmal. Eingang de«Hero
thals, für 83,000 Mk. erbschaftshalber gleich
verkäuflich. Einzug kann sofort erfolgen, evt.
kann auch vollständiges Inventar verbleiben.
Die Villa hat z. Zeit 120.000 Mk. gekostet.
Nähere* durch 8*. 43. Mick . Adolfstrasse 1

Nerothal , herrl. Lage, schöne Billa,
lv Zim . !>. reich!. Zubeb., evtl, mit
Möbel , preisw. zu verkaufen, eignet sich
für Pension.

, 4». Engel , Adolsstr. 8. _
E âgen -Billa zu verkaufen od. g. Kriindstück zu

vertauschen. Offerten unter UV. SS » an den
Tagblati-Berlaa.

Reue hochherrschaftliche Villa wird sehr preis
würdig abgegeben, b. Baarzahlung z.

Rur Selbstreflektanteii wollen
1v >U.UPlclv . ihre Adrefle unter lV. 3,3
im Tagbl.-Berlag nicderlegen.

Hochhcrrschastlichc
Villa Sonneübergerstraße 66,

am Kurpark gelegen, bestehend aus 12 bis
14 RSnme», clektr. Licht, Centralheiznng 7c.. ist
auf sofort zu verkaufen oder zu vermiethen.
Täglich einzuseben daselbst.

Speeulation.
Etagenvilla mit anarenzenden günstigen Bau»

Plätzenz» v rk. oder gegen Zinrhau» zu ver¬
tauschen. Näh. im Taghl.-Berlag. Ho

Gcschgslölmus ISÄS 1
Hinterhaus , großen Werkstätten, Schup
Pen u. Hofraum ; Karlstr. 29 HauS mit
4-Zimmer »Wohnnnge « , großem Hof « .
Gärtchen ervtheilungShalber zu verk.
Näh . Pr . Birnbaum , Oranienstr . 54.

3 ^ Klein , eomfortabl . Wohnhaus , ^
^ 6 Zim. n. Zndeh., kl. Garten, in guter

Lage , hier, für Mk. 30,088 zu verk.
Jp  4 » Engel . Adolfstr. 8.
HvchberrschgftlichcsCiagen-EckbouS. am Kaifer-

Friedrich-Rina., mit 4- u. 5-Zim.-W. im Stock,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestaltet. 7°/o
rentirend, ist 15,000 Mk. unter der feldgericht¬
lichen Taxe sofort verkänstich. Näh. NiiSknnft
ertheilt die Inimobilien-Agent. 4 . B4. Dörner.
s?riedrichstraße 23.

Für Sanatorium od. feine Pension geeian.
Billa in erster Kurlage, 20 Zimmer, Garten,
moderne Ausstattnna. zu verkaufen.

Aaentur A.  B9olIlio | iH', Maueraaffe 8,1.
2 Dillen , modern, m. Garten, ichönlle Lage im

Nerotdal. 8—10 Z., jedef. 10̂ .000 Mk. zu verk.
Aaentur 41. D <»>n,nplf . Mauergasse 8,1.

Hochclcg. Villa » Ublandstraße, 10 Zimmer rc.,
Cenlralheiznng, el kkr. Licht, Marten, zu verk.

Agentur A.  Srotllinp « ", Maueraaffe 8,1.
Hau « ^mit 25 Jabre altem Colonialwaarcn-

Geschäft, Verkebrsstraße. zu verkaufen.
Agentur 41. B»» lll »» p « ', Manergasie 8,1.

Großes Bangrnndstnck
Dotzheimersiraße 28 , unierhalb Wörtbstraßc,

mit Baugenehmigung, ca. 56 Ruthen groß, zu
verkaufen. Näv. beim'Besitzer Karlstr. 39. P.

m günstiger Lage. Göben-
und Scharnhorststr., fertig

eingetbeilt. prciswerth zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näb. Baubüreau Rheinstraßc 42.

Ein bezw. 2 Billenbaupl 'tze, 36“* Ruth., an
fett. Straße , zu vk. Näh. Walkmühlstr. 19, P . I.

Immobilie « ?« kaufe« gesucht.
Kleine Villa in Wiesbaden zum Allein'

bewohnen, ca. 7 Zimmer, nicht hoch gelegen,
gegen Baarzahlung zu kaufen gesucht. AÜ»fül>r-
liche Lff. sub E . 335 an den Tagbl.-Berlag.

Rentables Hans , mit 2x3 -Zininierwoh>>nng u.
Laden, im Preiie von 70—90,000 Mk. bei guter
Anzablnng zu kaufen aesucht. Offerten unter
I«. 33 3 an den Tagbl.-Berlag.

Suche ren'cibl. 2—3-Zimmcr-Hau«
y«SBr mit ca. 5000 Mk. Anzahlung —
ohne Bermittl. — zu kaufen. Off. «uh BR. 333
an den Tagbl.-Berlag.

Kl. Rentcnhgiis,
Villa, iowodl zum Allelnbewohucii, als wie znm
Bermietben oder kl. Pension geeignet, in Tausch
bei event. Baarzuaebung genommen wird. Off.
mit Press unter VT. 338 an den Taabl .-Berl.

Reut . Etagenhaus ohne Vermittler
zu kaufen acsiichl- Offerten mit genauer
Angabe unter SB. 339 an d. Tagbl.-Verl.

Ren ». Haus v. Selbstk. ohne Bermittl. mit gut.
Anzahliiua zu laufen ges. Anssührl. Angedoie
unter L . 33B a» den Tagbl.-Berlag.

Wiesbaden.
Erstkl. rent. Hotel mit 100 Lllille A»z. zu k. ges.

Offerten unter B>\ j . 4» 4.4*4» an Btuduir
» « ««e . Frankfurt a. M . (Fä.8u7l/9) F1+2

Eine gute rentable Wirtlischast,
am liebnen am Rhein (Etville oder St . Goars¬
hausen, Boppard), zu kaufen ges., auch kann eine
schöne Billa mit gr. Gart . >» Wiesbaden mit in
Zahl. geg. werd. Off. Ri. 33 postl. Bism.-Rmg.

Gcldvtrlreljr
Capitallr », ,« «»»leih»«.

zur 1. n. 2. Stelle
.  habe ich für jetzt

und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.
BI. Baer , Friedrichstraße19.

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
i .miwig J . tel , Webergasse 16, 1.

350,000» . iWratluuttfll& K
ganz für gleich oder 1, Aan » a»f 1. Hhpo»
thek auSzuleihen . Billigster Zinsfuß
wird bewilligt. Offerten gefälligst richten unter
I*. 825 au den Tagbl .-Berlag.

AiiDleilieii mi!2.WM.
sind 240,000 Mk., die auch getheilt in kleinen

Beträgen abgegeben werden. Offerte« unter
W. 316 a» den Tagbl.-Berlag zu senden.

150—200,000 Mk. auf gute 1. Hypothek zu
4"/« auszuleihen » auch getheilt . Off. unt.
„E . Bfl. 99 postlagernd Berliner Hof.

I Mk. «0,00 » I
8 auszuleihen. O. Engel , Adolfstr. 3.
50 —60,000 Mk. auf 1. Hlipotbek auszuleihen

EHse BBenninger , Moritzstr. 51.
35—40,000 Mk . 1. Hypoth., am liebsten Billa,

au?-iriei!'en. Offerten unter K . 339 an den
Taabl.-Berlag.

Großes Kapital
ist auf 1. Hpvorheken in Beträgen vou 20,000

bis 200 .000 Mark nnd höher per gleich
oder für später auszuleihen . Offerten
bitte zu senden unter U . 316 an den
Tagblatt -Derlag.

20 - 3",000 Mk. auf gute 2. Hypothek aus¬
zuleihen , auch geteilt . Offerte« « nter
,. e.  g . » ro - postlagerndSchützenhofstr«

Habe Mk. 11,000 erste Hypothek
(auch auf's Land) auszuleiben.

Frau A.  Clontii , Montzftraße 27.

C « pttottr « f« lrttfrn « of « cht.
Bon einem hiesigen Geschäftsmann
mit eigenem Anwesen werden sofort

1500 Mark zur Gründung eine» dier noch
nicht existirenden Unternehmen« gegen hohe
Zinszahlung , Sicherheit usw. auf kurze
Zeit zu leihen gesucht . Offerten unter
A. 333 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Auf gute» Object, feldgerichtliche Taxe 240,000Mk.,
suche Mk. 80,000 als 2. Hypothek nach der
Landesbank. Gefl. Off. nur vom Selbstdarleiher
»nter W. 339 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Gesucht vom 1. Januar 1905 ab in Theilzahluugen
ein Capital von

2««,««« Mk.
auf 1. Hypothek, prima Object, Taxe 750,000 Mk.
Nur Offerten mit Zinsfuß unter 4 > werden
berückncbtigt: dieselben sind unter 333 an
den Tagbl.-Berlag zu richten.

«0 - 85,000 Mk. 1. Hypotb. sofort gesucht. Off.
unter Bl. 334 an den Tagbl.-Berlag.

Auf ein größeres Grundstück (über 20 Bau¬
stellen ) in Biebrich, ca. 1000" ’eter vom Rhein
gelegen, ein erststell. Capital (50—60,000 Mk .)
zu °/o Zinsen per Dezember, ev. auch eher,
gesucht. Cs soll sofort mit dem Bauen begonnen
werden. Off. B*. 66 postl. Schützenbofstr.

40 —45,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek
auf ei» gutes Object im Kurviertel ges.
Off. u . ,»e « 4ä.  90 - postl. Berliner Hof.

40,000 Mk. gesucht
auf prima 2. Hyvothek per jetzt od. Januar.

Schönes bestgelegenes Haus liier. Offerten
erb. u. O . 325 an den Tagbl .-Berlag.

Auf ein Besitztbnm. schönes Wodnhaus nebst
Geichäfts-Kebäiiden und 1 Morgen 60 Ruthen
Garten, Banquariier im schönsten Stadttbeil von
Wiesbaden, wird die bypotb. Belastung im Betr.
von Mk. 40,000 zu ceffiren ges. Selbstdarleiber
w. ihre Ang. II. Bi. 330 im Tagbl.-Verl. niederl.

35—40,000 Mk. gegen sehr gute 2. Hypothek
('/» d. Taxe ) auf ein vorzügl . EeschäftS-
haus im Mittelpunkt der Stadt (beste
Geschäftslage ) gef. Off. u . „ E. A. 15 « -‘
postlagernd Schützenhofstr.

35 .000 Mk . zur 2. Si . auf neues Geschäftshaus
»-sucht. Off. eib. ii. T 334 n. d. Tngbl.-Berl.

30—40,000 Mk« 2. Hypoth. ’ofort gesucht. Off.
unter M. 334 an den Tagbl.-Berlag.

30 - 35,000 Mk . gesucht aus 1. Hypothek.
Näh. im Tagbl.-Verl. Ji

30 .000 Mk . 1. Hypothek. 60% der feldgerichil.
Taxe, vom Besitzer per sofort gesucht. Anfragen
unter BB. 333 an den Taabl.-Berlag.

26 .000 und 17,000 als 2. Hyv. zu 4'/- % von
pünktlichem Zinszabler aus ante Objecte zu
April 1905 ohne Makler ges. Off. u. BB. 338
an de» Tagbl.-Berlag.

Auf prima2. Hlipothck
werden 20» und 30,060 Mk. zu leihen ge-

sncht. Offerten erbeten unter Ii . 325
an den Tagbl .-Berlag.

15—18,000 Mk. 2. Hypotb. n. d. Land, gesucht.
Elke lEenninuer . Moritzstraße 51.

5060 u . 4000 Mark Hyvotb. zu verk. Off. u.
V . 334 an den Taabl .-Berlag.

Gegen 6 % Zinken
werden 400 Mk. gegen Sicherbeik»nd gute Biira-

schail zu leinen offiicht. Gest. Off. unt. E . 330
an de» Taqbl.-Bcrlug.

-mmvcrschirdenks
aller Art liefert mich
und billigst Druckerei
ltBUnc«»,Albrechtftr.28.

Imin IreMtreform.
E . B.

Bürea«
befindet sich von heute ab

Adolsstratze 12, p.
Telephon 263 ._

Mein Versteigerungssaal befindet
sich vom1. Oktober ab

27 KümiMltzeW. 27. P.
Georg Jäger,

Auktionator «nd Taxator.
Meine 'Wohnung und Geschäftsraums

befinden sich jetzt

Adolfstraße 1-
1. Etage.

P . O. Ruck,
_ _ Jmmodtlien -Agentnr.

Meine Werkstätte
befindet fich vom 1. Oktober ab

Frankenstratze 23
B̂ et « «- äBenNer , Korb» u. StublfStublflechter.

Eine best'. Frau , Wwe., mit Sprachkenutuiffen,
großem Bekanntenkreis, sucht Filiale irgend welcher
Branche. Gute Referenzen fteben zu Dienst««.,
Offerten unter W . SB & an den Tagbl̂ Beclag.

Hotel -Beiheiligung.
Suche an seinem Betriebe mich mit o0 —,

100 Mill zu betheiligm. Gefällig« Offerten nuter
BB. 33 » an den Tagbtt-Derlag erbeten.

Auskunftei
sucht Vertr. Offertenf . O. ft Köln postl. T76

Für Jedermann
(auch Frauen ). Wer seinen Beruf ändern will,
sichere Existenz oder hohen Nebenverdienst zy
Hause sucht, schreibe vertrauensvoll an den

Neuen ErwerbSmarkt» BreSla« 10.

Nebenerwerb.
Streng SF Reell
durch Häusl., fchriftl. u. gewerbl. Tbätlgkeit, Ver¬
tretung u. Agenturen rc.. auch ausführbar in Ihre»
freien Stunden . (Kein LoSbandel.) Näh. durch
BBadoir BB» g«, Abteilg. 137, Leipzig. F142

öhe an Jeden
' chsel,Lcbens-

verfich.. Hypothek, zu 4. 5, 6 Broz. Beding, günst.
G . l .ön .afTel . Berlin W . 35. Rückp.

FLr » L - l - Darlehen jeder
auf Schuldsch.,

Darlehen
dircret und schnellstens in jeder Höbe bei mäßigen
Zinsen giebt (V.  IC.8828'9) F142

BB. Oppenheimer , Berlin Sf.0 . 55,
Woldenvergerstr . 7._

2luf diesem Wege
werden leibweisc 50 Mark gewünscht. Rückgabe
nach Uebereinkunft. Diskretion. Offerten unter
8 . 333 an den Tagbl.-Berlag. _

Wer hilf! Jemand aus guter Familie mit
2<M* Mark

au? augenblicklicher Berlegeubeit? Monatl. Nück-
znblung. Offerten u. 44. 334 an d. Tagbl.-Berl.

Wer leibt einem jungen Mann 200 Mark
argen gute Zinsen? Rückzahluna nach Uebereink.
Offerten unter A. »*. 14*4» postl, Berliner Hoi.

Bilte um Darlehen von 30 Mk.
Rückt, u. Bereinb. Off. unter

WB. SS » an den Taabl .-Berlaa.
Welcher vornehm deukeude vermögende Musik¬

freund, Dame oder Herr, würde einer jungen
hübschen, außerordentlichbegabte» Künstlerin durch
Unterstützung zu weiter m Studium verhelfen? Gest.
Offerten unter B4. 334 an den Tagbl.-Berlag.

Bereinslokal,
auch zur Abhaltuua von Festessen
und .Hochzeiten, für 40—50 Personen
empfiehlt

Carl BBompel,
Hotel Pfälzer Hof.

PcrcinslotiaiärÄ teoe,,t eü>45etf0I,tn
IV , ■>reger , Gerichtsstraße  5.
Meine auf längere Zeit hinaus gut ver-

miethele Etagenvilla in feinster Lage Wiesbadens
würde ich gegen kleine Billa zum Alleinbewohueu
vertauschen. Angebote unter B*. BB. 105 haupt-postlogernd.

Sgl, « eotn. s& stisbaf
Theatcr -Avoiinenient *», 1. Parket links,

?■Reille, No. 16, 'Jt  ab »geben Bierstadlerstr. 10.
Ei » 'Achtel Avon »». » . 2. Parquet, 1. R.

Mitte, abzug. Nerotbal 25, 1, zwischen3 u. 6 Uhr
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6 >e»1 ^ lioofpr Ein Viertel erstes
«tjjt . Parqnetavzngeb.

ISrLdereS Mat « , , S chulstraße SK, 1.

Theater -Abonnement.
Ein Achtel Abonnement abzugeben (1. Rang-

PSllene , vordere Reibe rechts, Serie « ). Näheres
»m Tagbl .-Verlag . I-b

^ Suche einen größere »» Kasse »»-
lp " SSÜr schrank «ep. kleineren ju tausch.

Offerten unter B . TI . Postamt 3.__
' Fräulein übernimmt schriftliche Ai beiten ini
Hause , Näheres im Tagbl .-Verlaa. _Lo

AN flornierdoo, den6. d. W.
geht ei« leerer Möbelwagen nach Heidelberg
Jurück. Derselbe könnte auch für Mannhei»oderkarlsruhe bestimmt werden. Näheres bei

empfiehlt

>»ner , Schulberg 15.

Für Umzüge per Federrollc
rietilt fich W . Klein , Sedanstratze 5.

Umzüge
mmcn Michelrbergwerden angenommen Michelrberg 28, Htb . 1 St.

_ I Biraft.
JS5T “ Erfahrener Maurermeister über¬

nimmt Umbauten , sowie alle in sein Fach eiu-
sLlageudrn Reparaturen zu mäßigen Preise ».
Offerte» »ater fr . 880 ,n den Togbl .-Bcrlag.

Anlage Md Unterhaltnng von
Obst-, Zier- und Vorgärten

Ldernimmt
Alfred w « if , Landschastsgärtnrr,

_ __ Hellmu »dstraße 8. 8._

Poliren und Mattircn
von Möbeln , sowie Reparaturen U. Jkeuanfertlgen
sämwtlichcr Schreinerarbciten übernimmt bei solider
nnd billiger Ausiübrung BB inriel , Watael,
Schreinerei , Dreiweidenstraße 4.__

lUtMiti » und Maitiren , Anstrich der
1) | EId II Möbel und Lackiren, alle

Reparaturen besorgt schnell und billig
(■>. Uonntli , Rerastratze 8»

ilarquEtbotiEU3 »! "Ä ” sÄ
bödcn gestrichen, schnell und billig.

«s . Bonaih , Ncrostraße 9.

Parqnetbödcn »Väftl
JV . Hlder », Frotteur , B 'Smarckring 6, H. 1.

Gfellfetzer Möser. Kirltzaalse 37.
Die feinsten genabte»

i>ü« »s>irselMleii».-MM .2 —
SttttnWefri- .. „ „ „ 2.50

Alle Reparaturen schnell, gut und billig.
Antons von getragenem Schuhwcrk aller Art.

Firma PI « « Schneider , Schnhlager,
Michelrberg 26, acgenüber der Synagoge.

Offerire
bei schnellster Lieferung

Vervielfältigungen
auf der Schreibmaschine:

100 200 300 400 800 1000
2.60, 8.60, 4.50, 6.50, 6.60, 11.6ÖW

eins. Exempl. Quart excl. Papier , Folio - Format
20 ' /« Aufschlag. Couvert pro 100 St . 75 Pf.

Bervielfältigungs - Büreau
Göbenstraße 2 , Seitenb . Parterre,

Welcher Malergefinlse übernimmt
eS sofort in seinen freien Abeudsiunden Küchen¬
möbel mit Oelfarbe anzustreicken ? Offerten niit
Preisangabe unter >.. » SS an den Tagbl .-Verl.

Triospiel.
Eine sedr mnfik. Dame sucht zum Trio zwei

Herren (Bioliur und Cello ) z. gegens. Vergnügen.
Offerten u. .. Tri « “ H . A.  ISS hauptpostlag.

Besseren Damen
ist Gelegenheit geboten, sich unter Leitung einer
längs . Arbeiterin erster diesiger Geschäfte ihre
Garderoben selbst anzufertigen . Referenzen von
Damen best, hies. Kreise zu Diensten , Rielilstr . 12,2 l.

Tüchtige Schneiderin sucht noch Kunde»
ans ;er dem Hause . Näb. Körnerstraße6, 2 r.

Sehr tüchtige erfahrene Schneiderin
empfiehlt sich. Lebrstraße 11, Werk ._

Schneiderin , durchaus perf., >. noch Kunde»
außer dem Hauke. Kaifer -Friedrich -Nina 2, Htb. 1.

Hedwig * Weiser,
Damenschneidern «, Weltritzstrasie 10 , 2,

empfiehlt sich zur Anfertigunq eleganter Damen-
Toiletten . Tadelloser Sitz . Civle Preise.

T . Schneiderin sucht Knuden in »nd außer
den: Hanse. Schwalbacberstraße 38, Hth. Pari , r.

Perf . Schneiderin sucht noch einige KÜindeii z.
' Wisn äb en. Zn erfr , Nerostraße 10, 2. Et . link»

f33T‘  Tüchtiges Nähmadäie» sucht»och
K̂unde» in und außer dem Hause. Näh. Adeiheid-
straße 46. 1. St . leiclier.

°Jl|U TyfAM  von Näharveitcn werde»
AU1 ^Vlllll äußerst billig angesertigl.

Frau Sebra > »a . Oranie ^str . 47, Hib . 3.

Hüte
Werden chic und viUig garnirt , vorjährige
Samniet - und Filzhüte modcrnistrt , alle Zuthaten
verwendet . Federn und Boa « gekräuselt.

Postkarte genügt.
j . lib 'raclmer . Weilstraße 18 , 3

Hntscdcrn und Boas
werden gereinigt , gefärbt und gekräuselt bei

Frau Iraker , Zin,mernianiistraße 9 2.
Weiß-, Bum » u. Goldst ckereien werden ange».

lieber», g. Ausstatt . Seerobeustr . 18, H. 1 St . l.
Stärkwäsche z. W. u. Bügeln w. stet» ang.

Fzau Elienheinier , Sedanstr . 6, Vdh. 3 r.

Znm Umzuge
empfeble ich mich in Kardinen -Wascherei und
-Spavnerei unter billigster Berechnung.
Friederike Ott . Schwalbacherstr . 17, Vdh . 8.

Die Wäsche von einem Hotel oder Pel ffon,
auch Herrschastswäsche, wird gut u. pünktlich des.
Offert , unter 8 . 8 :IS au den Taabl .-Ver >. erb.

zu», Wastben »nd Bügeln wird
-AAlUfllsl . angenommen , gut unb pünktlich

besorgt. Näb . Nerostraße 13, Vdb. 1 St.
zum Pchschen u . Pügtln wird äugen.
töiker , Secrobeustr. 16. K 2 l.

Iahnstr . 17 , Stv . Froutsp ., «tärkwäsche
wird steis aiigenomnieii.

wird prompt u. sauber gebügelt
Rikbistraßk 13. Milb . 2 l.Wäsche

14 Friedrichstraße 14.
Empfehle meine Walch» und Feinbüglerei . Nehme

noch einine Vrivatkunden an.
Wäsche z, Bügel » wird ang . Luilenstr . 31, ~
Wäsche zum Waicken und Bügeln wird noch

angen oniiiien Bierftadt , Schulgasse 4,_
Aeltere« tüchtige» Mädchen sucht

VEWk einiae befferc Kunden z. Waschen.
Schwalbacberstroße 67. 2 r.

Tücht. Bttsterin sucht Prinatkiinden , auch w,
Wäsche rum Büaeln ang , Platte,strast « 64, 1. Et,

Friseurin ewpi. «'{<*■. lb echlstrn ße 14.
Geübte Frise, sie emps. s. Kl. Buraffr . 6, 1,
F ' iscnse sticht K. Bleichstraße 30. 8 St . r.
Friseuse emvfieblt sich. Neugnsfi 11 2 l.

„Caritas" Schweslernhcim,
Telefon 284 .'» — Wiesbaden,

emvffeblt geprüfte Pripat -Krankrusdiwester.

WissM. H«il!lsl>Mll!ehre
lCkironiautie ) wird gründlich erthcilt und gedeutet
Hern ,o NNstrnße 17 , 1 I.__

Discr . Rath SÄ:
gelegenheiicu, evtl . Aiisnabme bei erf. Frau . Nabe
Wierv , Off, erb, u. T' . » SL an d. Tagbl .-Berl.

f- vornehme Damen in allen
4 . lvl .1 . e/1lil ls Frauen - Angeleaenbeiten.

Offerten linier dt . SSL an den Taabl -Verlag.

Wer heilt Pollutionen?
Gest . Anaebote n . « . SSL Tagvl . -Berlag.

Gummiware»
auS Paris nebst buchen. Frauenschutz. PreiLliste
und Broschüre gegen 20 Df . Porto.

Prlti Welker . Frankfurt l>. M.
Ein Kind wird in aeivisseiihasie liebeo. Pfieae

genommen. Näb . im Tagbl .-Verlaa . LI
( { ,1 . . Lstr «« - » mi' d iu Pflege gegeben.
^itt .Wirrv Offerten unt. A. SS«

an den Taabl .-Verlag.
E^ ki. m « d wird in autc Psteae geg.. am

liebsten aufs Land . Offerten uuter P . SSL an
den Tagbi .-Verlag.

wünscht sofort j. bäiisl . erzog.
Dame , 22 I .. Vermögen

sof. 120,000 Mk . , spät , noch 00,000 Mk . . mit
ebrenbaft . Herrn , wenn a. ohne Vermög . Näb . n.
„ « ixrretio »»“ Berlin io . F158

Heirat.
nger selbstständiaer

Architekt,
von gutem Charakter „ . schöner Erscheinung,
mit Vermögen , lucht eine Lebensgesäbrtin nicht übrr
25 Jahren . Von derselbe» wird verlaiigl : Häuslich¬
keit u schöne UmgaiigSsornien . sowie etwas Baar-
vermögen. Offerten uuter <1. SSS im Tagbl .»
Verlag niederlegen.

Äunageseue,
Ausgang der vierziger Jabre , ev.. 8000 Mk. baar,
solider Cbarnkter , wünscht baldige Heirat mit ält.
Dame mir gut . Cbnrakter vom Lande oder klein«
Stadt , muß eine tückt. Köchin sein und da ? obige
Vermögen unaefähr babe». Offerten unter
li.  884 an den Tagbl .-Verlag.

Heiratsgcsuch.
Jung . Mädchen , 21 I ., an « OsfizierSkr.,

sväter ar . Beim . , wünscht beh. Heirat die Bek. e.
Herr » in anges. Sielluiia , Beamter od. Off. bevorz.,
in. Sinn f. Häuslichkeit ». mulik. Angeb. unter
r». « . I* . 758 banpivastlaaerud Wierdadeu.

Aelter . fein gebild. Herr , sehr gut situirt , will
unubbäng . hübsche gebild. Dame kennen lernen.
Discreiio » (Shrenfnche. Obne Namen zwecklos.
Offerte» ». Mer di » »» banvtvostlagernd.

K. Millwoch 30 . Uhr. Herzl. Gr . I ».

Verloren ein Gedund Schl »siel, sowie eine
Tasche mir Frachtbriefen . Dem Brinaer ante Br»
lodming bei Spediiciir Paul . Adlerstr . 56, ober
Dr ^aevaeiw. ^ Ii . WhF riedrichstr,46.

Lounaoend Kiirnanrplay fitverne
' - Uhr mit Goldrand verloren. Ehr¬

lichen Finder bitte gegen Belohnung Stislstr . 14a
bei «adln ab ' ielern zi, wollen

BerLore»
ein Da,nen - Schnürstiesel . Abzugeben gegen
Belob ». W01r,tzstr 18, H. b<i W . Obenlnnd.

50  Tagblatt -Qmttunaen
verloren . Der redliche Finder wird gebeieii, die
selben gegen gute Belohnung abzugeben, da sic für
ihn wrrthlo » sind. Näh . Drudensrr . 8, Mlb . 2 l.

Gold . Damenuhr
mit Sckleifchen verlor «« . Gegen gut « B «»
lohunng abzugeben Hotel « » «instein , Taunus-
strnße 43.

Hund entlaufen.
KI. schwarzer Spitz m. weißem Bnistflccken,

Hundemarke 029, entlaufen . Wikderbringer gute
Belabnuiia . RüdeSbeimerstr . 7, Parierre.

Hohe Belohnung!
Verlaufen!

Gelber Hund mit weißen P ' oten, Art Dackel,
mit boben Bc »ien, braunem Halsband und Strick
am Halsband , auf den Namen . Max ' bürend,
verlaufen . Abzugeben Sonnenbergerstraße 12.

Fran Ihr . Klipp recht.

M 'ilsfnnMrM

Dev

Arbeitrmarlt
des Wiesbadener Tagblatts gelangt
vom {.  Oktober er. ab

um6 Uhr abends
zur Ausgabe ; das Stück zu 3 Pfennig.

Die bisherige freie Einstlhtuahme
des Arbeitsmarttis in unseren Schalter-
Räumen abends , wird dagegen vom

Oktober er. ab » « fgehobe « .

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Veefoneu , die SteUung
finde».

füttverness required for girl of 8 excellent
frenoh , german and musio . Off. u . W ’. SSL
Tag bl .-Verl.

pfl(T - Durchaus zuverlässige, evangelische Kinder¬
gärtnerin zu zwei Kinder», 5 /i und 4 Jahre
alt , in deutsches Haus nach Antwerpen gejucht.
Gute Jeugniffe erforderlich. Rosenstraße 6.

SteI!emAeiS..BieMllIii>rb"
jetzt Maurrgaff « 8,1 , stlnnie Garne , Slellenv .,
sucht perf. Junger , Allelnmädchen, w. gm kocht,
30 Mk. Lob», bess. Kindermädchen, Köchinnen«
Zimmer - und Hausmädchen.

Wir suchen eine geübte Schreibmaschinen»
Schreiben « (System Hammond), die auch flott
stenogiapb -ren k. Wiesbadener Brttfedern-
Fabrik , Dotzbeimerstraße 111.

IBei selblländ. PcrMufeiinaen
per sofort sucht

Berliner ConfectionShau ?, Marktstr . 10.

Tüchtiqe Berkänferin
für sofort gei. Ang . Kortheuer , Wilhelmstr . 30

Gesucht per sofort
Verkäuscrinnen d. vcrsch. Branche».

„Hansa"
m?- Intern . Stelle » -Bürean , - Hd?

Inh . Franz Joseph « och, Stellenverm .,
Kiräigasse 54, 1.

Lehrmädchen KÄVLL
gaff « 44 , Kurz-, Weiß - n. Wollwaarengeschäft.

Lchrmildchen
au« gchibarer Familie uiltcr günstigen Bedingungen

sofort gcsudir.
M . Schneider , Kirchgnsse 29.

Tücht . Rockarbeiterin . sowie gute Zuarbeiterin
ioio rt aesnckt Adclbeidstr 47, Gths . 1 rech» ,

nr * Tüchtige Rock - « . Taistenarbeiterinnen
gesucht Dotzbeimeistraße 10, 2.

Tüchtige Acrmclarbcitcrin
sucht sofort Frau Lina Werber » Hermaunstr . 12.

tüchtige, gesucht, Kost
U * e ». Logi» im Hause. Vorzu¬

stellen v. 8—10 Uhr Vm. Wilbelmstr . 54. Bür.
Ein Nähmädchen ges. Raurntbaleistr . 7. M . 2 r.
Nähmädchcn gesucht. Ein Lehrmädchen kann

eintreten . Ledrstraße 7, 1.
Ledrmädchen für Damrn -Conseclion gesucht

Rheinstrasie 20 , '«tli. Bart , recht«.
fCp - Brav . Mädcb. kam d. Schneid , arllndl . erl.

Ak . Zuschncidr -Schnle , Bahuhosstr . 6. H. 2.
Mädchen können das Kleiderni. ». Ziischn. griindi.

erlernen Kirchgaffe 47, 2, bei Frau Schaad.
Ein Lehrmädchen los. ges. Wefteudstr . 20, G. 2 l.

Lehrmädchen
oder angebeude 2. Arb . für Putz sucht

Frau H . Usinger , Bahnbofstraße 16.
Perf . Stickerin für dauernd ges. und junges

Plädchen zum Lernen Wellritzstraße 32.

Ariftl. Heim.

Stickerin geiuchl Langgaffe 3l , Hth. 2.
Kochsräulein gesucht, das die fe.nr
Küche zu erlernen wünscht. Näh¬

st üäienchef Pens . Prinzeß Luise.
Stellennachweis,

Westendstratze 20,
(heim Sedanplatz ),

sucht sofort : Köchinnen, Allein- nnd Haus¬
mädchen, einfache Mädchen vom Lande für nur
guie « telleu. P . Geißer , Stellenverm.

Suche fünf Köchinnen, zwanzig Haus », Kücken- u.
Alleinmädchc». Frau Marie Harz , Srellenr.
Sanggaste 13.

Arbeitsnachweisf.Frauen.T.aÄ u£
Abi . 1 Ai Köohinnen ( i.Privat ),Allein - . liaus-
Kinder - , Küchenmädohen . B : Waach - , Putz - ,
J]onutsfr „ Näh ., Lüg !,, Laufmädch . " « « » *« .
Abt . II . A: H « , Bi - ruie B: Hoteiper » .
C. : C’entralatelie für Hrankenplleg
unter Zustimmung d . beid . Srztl . Vereine . 2731

Lang's 5tellen-vüreau,
Ellcnbogengafle 10, 1,

sucht Köchinnen, Hans - und Alleinmädchn^
Frau Elise Lang » Stellrnvcrmiitierm.

Suche eine große Rnzabl feinbürgkrliche Kö Minnen
nette Allcinmädchen , beff. u. einfache Hau«-,
Laad - und Kindermädchen in vorzüglich"
Steve « bei bodem Lodu und guter d -handluuL

Frau Mütter , Stellendürean,
Westendstraßc 3, 1 St.

(Haltesteve Sedanplatz ) .
Eine Köchin

für fein bürgerliche Küche , verbunden ml.
etwas Hausarbeit , wird für gletch oder
später gesucht Uhlandstraße 11.

Köchin , Allein -, Haus » nnd
Kindermädchen für gleich und
späler . Nur guie Stellen und
hoher Lohn.

Fr . Baumann , Stellen -Büreau,
Faulbrunnenstraße 8, l . Et.

Suche Restaurat ousköchin, vcrsch. Alleinmädchen,
w. koche» k., Hausmädchen , 25 Mk. monallich.
für glfich u. später, vcrsch. bürgerl . Köchinnen.
Küchenmädcheu u. s. w. Frau Elise Gerich,
Siellenvermittlerin , Sdwlaaffe 2, 1. St.

um « : gc >u

Suche

Herrsch .,,ts - u . Rcstaurations.
köchinnen , sein bürg . Köchin . »

aroßc Anzahl Mädchen , die koiben können , als
Alleinmädchen » Herrschaftshausmädckien,
sowie Mädwen für Haus - und Küchenarbeit.
Rheinisches Steven - Bürean von Earl
Grünbrrg , Stelleu -Verm., ältestes und Hauvt»
Placiriiuas -Bür . Wie»b., ^ oldgaffe 17. T . 434.

HT Sofort gesucht tüchtige erfahrene

Haushälterin
Hausmädchen per 15 . Elisabethenstr 1.

Sucke
Hotelbousbälterinnen , Köchinnen für Hoiel»,
Peiiffoncii , Restaurant « und HerrschaftSbäuser,
Kaffre» u. Beiköchiunen, Kinderpflegerianen , Kinder¬
gärtnerinnen . Kinderfräulki », auaehende Jungfern,
beffere Ttudeumädchen , über zwanzig Hausmädchen,
Zimmermädchen für Hotel« und Pensionen , Büffct-
fräulein , Servirfräiilei », Verkänferiune » für
Schweiuemetzgereien, über fünsundtwaiijig Allein¬
mädchen für kleine Familien , Fräulein zur Stütze.
Kocklebrfräulein , Herdmädchen, Küchcnmädchen.
30 - 85  Mk . mtl . » und ein einfache« Bügel¬
mädchen für Hotel.

Jliternationales
CkRuI -BllMNSS - Sörkl!«

Telefon 2838,
SF Langgasse 24,1,

vis -a -vis dem Tagbl .-Berlag,
Alles Kiirellilm  Platze

für sämmtltcheS Hotel « und Herrschafts-
Personal aller Branchen,

Frau Lina Wallrabcnstein,
Etellenvermittlerin.

MO 'WMAMslMßKWWWWW ''M
Freundl . eins , jung « Stütze

au « g. Faufil >e, die Bügeln , Masdiiuennähen und
alle Hausarbeil versteht, zun, 15. Okt. gelucht.
Offerten mit Gebaltranipr . unter o . SSL an
den Taq bl.-Verlag.

Gew. Allcinmädchen.
enferbrott Koche « , zu zwei Damen
li | lll | HU gesucht. Hoher Lohn . Meid.
8- 11, 6- 8 Ubr Roscnstraße 5 , 2.

Gesucht Mädchen zum Kocken für bürgerlich»
Küche und ein Zimmermädchen.

Hotel Pfälzer Hof.
HaiiSmädcheu g. h. Loh » ges. Dondemierstr 105, P.

Ein soUves Mädchen
für Küche »ud HauSardeit gesucht. Vorstellen
Vorm . Frau Dr . Koch , Luisenplatz 7. 2.

Tüchtige« Mädchen gei. Helencnkrnße 23, Part
Ei » cinfaiücs Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht Luisenvlatz 3, 2 St . r.
Jüngeres Kindermädchen zu zwei Kindern

«etwa« Hausarbeit ) aesuchi Friedrichstr . 31, 3.
Ei » kräftiges HanSntädchen sofort gesucht

Bahnhoistraue 22, Lade».
B >ave« fleiß. Mädchen ges. Luiscnstraße 6. 2. Et.
Ei » HonSmädchen mit guten Zeugnissen findet

Stelluna Wnlkniüblstraße ll.
Ein Mädchen , ds « gut bürgerlich kochen kann

und gute Zeugnisse vcsitzt, Lohn 25 Mk., wird
ge' ucht  Walkmüblstraße ll.

«HjSgXgâ Einfache« tüchtige« Mädchen gesucht
Morbacherstr . 5, Ecke Alexaudraftr.

Allcinmädchen zu zwei Personen gesucht. Hoher
Lohn . Adelheidstraße 87 2.
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5Um£* AAemmäVchen

*» % ne« Haushalt sofort gesucht. Näh.Lesstugstratze2«.
Lw ? s»iLeiep «»L braves Alleinmädchen
W v gesucht Herderstraße27. 2.
TäcvtigeS Atzeinmädchen , welches bürgerlich

rochen kan» und jede Hausarbeit verstebt, für
kleiuen Haurbalt (2 Personen) sum 15. Oktober
a^ i'cht  KI. Burgßraße 9, bei Becker.

Tüchtiges MLvchen gesucht
Eleonorenstraße 3, 1 Tr . liutS.

^ '" Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Rhemstraße 27.

rum 15. Okt. ein best. Zimmer.
*. ' ** **' * Mädchen, welche» gut nähen und

servrrcu kann, Sonnenbcrgerstratze 2.
^ « 11ttztzeHe»L saub . fleiß . Mädchenv .Lande

v sofort gesucht Moritzstr. 21, 1 r.
Ein ordentl. in allen Hausarbeiten erst TlÜein-

mädcheu mit guten Zengnisim wird sofort
verlangt  Wilhelminenstraße4, Part.

Tüchtige» Mädchen, welches etwa»
kochen kann, für kinderlosen Haus-

ball gesucht Bertramstraße 12. 1 links.
Ein braves Mädchen gesucht Adlcrnraße 27, 1.
Gesucht zum 15. Oktober Alleinmävcheu , das

koch en kann. Adelbeidstraße 43, 2.
^Alleintnävchen ges. Luxembnrgvlatz1, 2 l.

Ein Mädchen ans besserer Familie,
in Haus- und Handarbeiten bewand.,

zu einz. Dame ges. Auweid. Karlstr. 17, 2 l.
Allcinmädchen gesucht Webergasse 32.
WA- Fleißiges Alleinmädchen für kleinen Haush.

gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 60, 2 r.
Für einen kleinen Haushalt wird auf sofort oder

später ein erfahrenes Hansmädchcn gesucht.
Schützenstrabe3, l.

Braves Alleinmädchen ges. Moritzstr. 56, 3.
Ordentl. fleißiges Mädchen

sofort gesucht Bismarckring 25, 2.
Nach England gesucht tüchtiges
braves Mädchen für alles, welcher

kochen kann, bei gutem Lohn, für drei Personen.
Reise frei. Meldung hier Billa Elise , Röder»
stra ße 24.

gääjj-  Tüchtiges Hausmädchen, da» gut nähen
kann, per sofort ges. Gntenbergplatz1, P.

Dienstmädchen gesucht Herderllraße 26. 3.
Tüchtiges Alleinmädchen z. 15. Okt. sür kleinen

best. Haushalt gesucht. Näb. Goethestraße8, 3.
944 *5$ »» Hausmädchen,  das nähen,

bügeln und scrviren kann, und
tüchtige selbstsr. Köchin , die etwas Hausarbeit
übern., zum 15. Oktober gesucht. Vorm. 9—10
Abends von 7 Ubr an Walluferstr. 1, 3 remis.

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann
und Hausarbeit besorgt, geiuckst.

Johanna Becker, F iedrichstr. 40.
Platterstraße 134 wird ei» junges fleiß. Mädchen

sofort gestickt.
Ein tüchtiges Mädchen für fl Haushalt zum

15. gesucht. Dörr . Webergasse 29.
Zum 15. Oktober ein kräftiges braves Allein-

mädchen , das Liebe zu Kindern bat, gesucht
Luxemburgplatz3, Part . r.

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht Bleichstraße 5.

Junge » sauberes Mädchen o . MonatSfrau
gesucht Bismarckrina 23.

Ei « tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt
mit zwei Kindern zum 15. Okt. bei hohem Lohn
gesucht Adelbeidstraße 22, Part.

Gesucht ein ehrliches Mädchen für Küchenu. Haus¬
arbeit und ein Zweitmädchen. das nähen und
bügeln k. Zn erfr. Kaiser-Friedrich-Ring 19, 1.

Jg . Mädchen für HauSarb. ges. Tauunsstr . 32. P.
Mädchen sür Hausarveil gesucht Luisenvlatz3. P.
Tüchtiges Alleinmädchen zu jungem Ehepaar

gesucht. Näheres Goldqasse 16, 2.
{£&* %*+ z »m 15. Okt. oder früher ein
HUkftttz4 ) 4 aKäbden, das gut kochen kann

und Hausarbeit übernimmt, für klein. Haushalt
(zwei Personen). Schöne Aussicht 28. Part.

«MgjgW* , Ein tüchtige » solides Allein.
päsfijy Mädchen , welche» bürgerlich kochen

kann, gesucht AdolfSallee 31, P.
Bess. Kindermädchen zu 3V>-sähr. Kinde zum

15. Okt. geincht, d. Hausarbeit verst. u. sermren
kann. Herrngartenstraße2 1 recht».

Eins. Mädchen, welche» alle Hausarbeiten versteht,
per 15. Oktober ne'ncht Fimmermaniistraße5, P.

GciSbergstraße 4 ein Mädchen für Küchen- und
Hausarbeit gesucht.

Ein brave» reinliche» Mädchen sofort oder zum
15. d. M. gesucht. Näh. bei

Heinrich Jnng , Friedrichstr. 44, 1.
Mädchen gesucht Adelbeidstraße 87, Park.
IB8T Ein einfache» reinliche» Mädchen gesucht

Hellmiiiidstraß: 46, Part.
Eins, junge« Mädchen gesucht Wörthsir. 23, Laden.

gesestk« Allein,nüdche » für
\ *ß  V, SlBf * Geichäftsban«, selbstständig tu

Küche und Haushalt. Goldgasse6. 1. St.
Allcinmädchen , welche» kochen
ka»n, zum 15. Okt. gesucht.

Conrad Tack & Nie . , Marktstraße 10.

AAemmädcherr
für beffere Familien zum sofortigen Eintritt gesucht
durch da« « het,risch« Stellenbüreau von
Karl Grünberg , Stellenvermittler, ältestes u«
Haupt -Plaetrungs -Büreau Wiesbadens,
Goldgaffe 17. Tele' on 434. _

Einfache» Mädchen aei. Näh. Blücherstr. 24, 1 l.
Gesucht wegen Krankheit de« jetzigen für sofort

oder 15. Oktober, bessere» Alleinmädchen mit
guten Zeugnissen, das gnt kocht und etwas
Hausarbeit verrichtet. Schlichterstraße 14, 2.
Meldungen Dorm. u. von 6 Ubr an Nachm.

Ein , »verlässiges Kindermädchen , welche« auch
etwa« Hausarbeit mit übernimmt, wird gesucht
Fanlbrunnensttaße5. Part.

Braves Dienstmädchen
bei gutem Lohn gesucht Schwalbacherstr. 30a, 2.

Zum sofortige « Eintritt suche für
sein. bies. Restaurant eln Büffet»

sräulei « von angenehmem Acußeren, ein armeh.
Büsfetfräulein nach Bingen, Serviermädchen
für bess. Stellen u. zehn Hotel,im,riermädchr « .

Rheinisches Stellenbüreau von
Carl Grünberg , S >c>lenvermiirler, ältestes
« . Haupt -PlacirnngSbürea » Wiesbadens,

Goldgaffe 17. Telephon 434.

Gesucht sofort Alleinmädchen für Heine« Hau»-
balt Ad elheidstraße 77, Part . k.

Gesucht“Ä.
felbflft. kochen kann u Hausarbeit »erst., zu ciuz.
Ehepaar. Bismarckring2>, 1 Treppe rechts.

Ein sauberes fleißiges Mädchen für Hau»-
nnd Küchenarbeil zur Aushüve sofort gesucht.
Hotel und Badhaus Hahn , Spiegelgaffe.

für gute Häuser bei gutem Lohn und kostenfreier
Stellenvermittlung gesucht durch das Rheinische
Stellenbüreau von Carl Grünberg »Stellen-
Vermittler, älteste - und Haupt -PlacirungS»
Büreau Wiesbadens , Goldgaffe 17. Tel. 484.

Ei », sanbereS Hausmädchen auf gleich gejucht
Taunu sstraßc 34, Conditorei.

Tüchtiges Alleinmädchen zum
MV 15. Okt. gesucht Bleichstraßc 41. 3 l.
Ein zuverlässiges bestempfohlener Mädchen für

jede Arbeit (nicht Kocben) in ruhigen Haushalt
zum 15. Okt. gesucht Adelheidstraße 73, 1.

Ein ordentl. Mädchen gesucht Wellritzstraße 26, P.
Braves sanb. Mädchen vom Lande zum 15. Okt.

"eiucht Kirchgaffe 15, Metzgerei.
Sofort gesucht ein einfaches Hausmädchen,

onnenbergerstraße 2.
XXXXXXXXX X X  X50004XXXXX

Wer Stelle sucht
als:

Büffetfränlei » ,
^iimmermädchett,
Servirfränlein,
Hausmädchen,
Alleiumädchc » rc .,
Küchenmädchen (freie Permittl.)

wende fick an

Monatsfrau

FrauW. Frantzcn,
Bureau Monopol,

Erstes Wiesbadener Stellenbüreau
für Hotel- und HerrschaslS-AngcsteUle.

Langgasse 4, 1. Telephon 3386.
^ Französisch und Englisch in Wort und Schrift.
X  Karl Frantzcu , Stellenvermittler.

Mädchen gesucht, welches
die gut bürgerliche Küche

versteht und etwas Hausarbeit milübrrnimmt.
Lohn 28 - 80 Mk. Beiliülfe reichlich vor¬
handen . Nur mit guten Zeugnissen vorziistellen
Billa Verl. Ploritzür. 76. Eintritt sof. od. später.

Tücht . sol . Mädchen nach Mannheim zu kl.
Familie geiucvt. Näh. Hermannsir. 28. P.

Angehende Büglerin gesucht Bülowstraße 9. Hthr.
E. v.  Bügl . sofort genickt Westcndstraße 82, Hth.
ißg~  Ei » perf. Büglerin zur Aushülfe gesucht

Friedrichstraße 14, Hth«. Part.
E'ne Waschfrau dauernd gesucht Weilstr. 20, Htb.
Waschkran aesiiclit Sedanstraße 7, Htb. Part.
E'n t.  Waswmädchend. ges. Walkmüblllr. 10, Gth.
pW - Tüchtige Wasch» u . Putzfrau gesucht

Pa rkstraße 53.
kW - Putz- oder Waschfrau ges. Nerostr. 34. 1 l.

^nr Putzfrau für bessere
Arbeit . Näheres Sldclheid-

straße 64, 2. Morgens von 8—I I Uhr.
Putzfrau gesucht Göbcnstraße 17, Neubau.
Eine Frau zum Reindalten der Geschäftsräume

geinckt gegen untutcieltiicfie Abgabe einer gr.
Mansarde (Borderh.si Helencnstraße 26, Part.

Tücht . Monatsmädche « ges. Albrechtstr. 6, 1.
Ein ordentlicher MonakSmädchen für Ausgänge

gesucht. Ludwig Hetz, Webergaffe 18.
gesucht
TannuSstraße 28, 1.

Aust . Monatsmädchen oder Frau gesucht
Friedrichstraße 18. Part.

Sauberes ehrliches Monatömädchen für 1—2
Stunden täglich gesucht Herderstraße 19, 3 l.

Ein Monatsmädche, , für Mittags aeiucht oder
ragsüber Kaiser-Friedriev-Ning 46, Part . r.

Monatsmä dche» gesucht Ncttelbcckstraße 11, P . r.
Saubere MonatSfrau oder
Mädch . sof . ges« Wtlhelminen»

straße 44 (UntcS Thor ) bei Beausite.
Monatrfran o. Mädcb. ges. Totzheimerstr. 21, 2 r.
Unabhängige Frau oder Mädchenf. MonatS-

dienst geincht Emserstraße 54. 3 links.
Ein ord. MoniitsmäSchci , für Bormit. gestickt

Kaiser-Friedrich-Ring 69. P . l.
Msnatsfrau f. Vorm. gef. Aorkstraße 11, 1.
MonatSfrau gesucht Langgasic 49. Corsetgeschäft.
MonatSfrau Norm. ges. Mauritinsstr. 5, 3 r.
MonatSfrau v. 8—11 u. 1—3 ges. Karlstr. 88. 1.
MonatSfrau Vormittags von 8—11 Uhr gesucht

(Lohn 15 Mk.) Bismarckring 10. 8 r.
Jg . st. MonatSfrau Bormitt. 8—10 verlangt

Schserst- inerstraße 34, 2 reckt, . Vorz. 11—12.
Eine MonatSfrau zum Waschen

fjß &W  gesucht Adolf,all» 82. 1.
Monntsfrau v. 8—10 Vorm. ges. Jahnstr . 43. 3.
Fleißiges MonatSmädchen ges. Arndtstr. 3, 3.
Ein MonatSmädchen gesucht Hellmundstraße 46.
Saubere» einst Monatsmädche, , tagsüber ges.

Mk. 20 u. Kost. Goethestraße 15. 2. St.
MonatSfrau von 9—11 Uhr Morgen» gesucht

Scheffclstraße5, 3. Etage.
Bess. Monatsfr . st Vorm. ges. Dotzheimcrstr. 38,3 l.
Retnl « MonatSfrau Morgen» u. Nachm, je

1 Stunde gesucht Bismarckring 11, 8 r.
Monatsfr . o. Mädchen gef. Philippsbergstr. 17,2 l.
Ein ordentl.

glei» gesucht gegen
Walhalla -Büffet.

für Morgens 2 Stunden
gesucht Taunusmaße 53, V. l.

Sanb . Mouaism. mit g. Empf. ges. Stiftstr . 23,1.
Slnndensr. od. Mädchen ges. Bismarkring 26,2 r.
Ein jungcS Mädchen zum Milchtragen gesucht

Sedanplatz8. Hinlerh. 1 St . r.
Eine Wcckfra», gesucht Kirchgaffe 42».
Frau zum Brödchenkrage» gesucht Mancraasse 19.
Junge« braves Lanfmädchen gesucht Wellrltz-

straße 8. Hutgeschäst.
Lanfmädchen sof. gel. Langaaffe 44, Blnmcnladen.

^ »-»«»Lmädche « gesucht bei
Ad . Lange , Langgasfe 29.

Monlltsmödchen
hohen Lohn. Zu erfragen

Mädchen tagsüber für Ausgänge
_ gesucht KaiserHriedrich-Rino 18, P.

Mädchen für Mittag» ges. Walramstr. 14—18, 2.
Anst. Mädchen tagsüber ges. N. Walramstr. 27,21.
Ein reinl . Mädchen tagsüber für Hausarbeit

geinckt  Rau -nthalerstraßc7. Mtb. 3 r.
Für Beaufsichtigung eine« kleinen
Kinde», wird tagsüber ein junger

Mädchen ges. Zn m. Rauentbalerstr. 11, 3 l.
Ein Mädchen oder Frau tagsüber zu Kindern

und etwa» Hausarbeit ges. Kl. Burgstraße 8.
Mädchen » welche» lochen kann,

V vllvkd zur Ausbülfe gesucht per sofort
Kaiser-Friedrich-Ring 90, 8.

Arbeiterinnen gesucht. Bettfedern -Fabrik»
Dotzbeimerstratze 111.

30 Mädchen oder Frauen »um Kastanien»
lesen gesucht Sedanstraße 8.

Frauen zum Kartoffelanstesen gestickt.
Hofgut Geisberg.

Weibttchr Versonen, die Steüuttg
strchen.

An  pair s. Dame Besch , i . Pribath . od . f.
Pens . Lff . n . öl. » sr a . S. Tagvl .-Berl.

Gebildktesj?räulciu,
Deutsche, der russischen Sprache mächtig, evang.,

tüchtig im Haushalt, Handarbeit rc., sucht
Bertrauensstettung al« GesellsAafterin,taushälterin oder Stütze der Hausfrau.este Referenzen. Gest. Offerten an Mme.
Wachs -Jouard , Soden a . T . F76

Ersoyrrm Jränlein L
Stütze bei einzelner Dame oder älterem Ehepaar.
Beste Zengniffe vorhanden. Ges. Offerten unter

8S1 an den Tagbl.-Berlaa.

Ug's Mll-Wrm,
Sllenbogengaffe 10. 1.

empfiehlt Jlmgfer, Haushälterin, Köchinnen, Haus»
und Allcinmädchen, Zimmermädchen, für hier n.
auswärts , sowie Hotelverional aller Branchen.
Frau Elise Lang , Stellen -Bermittlerin.

Telefon 2363.

perfect im Französ., Italienischen, Englischen,
Plaschinenschreiben, Stenogr. (deutsch, sranz.,
engl.) sucht Stelle ab 1. Januar in
Wiesbaden , event. al» Privatickret. Beste
Referenz. Gest. Off. unt.ChiffrclV. I !. s « » » an
Rud . Moste , Nürnberg , (kt cxt 1201)¥ 142

Kaufm. aurgrb. Fräulein an« g. Fam.. mit best.
Zeug»., sucht per sofort passende Stellung. Ges.
Offerren unter »4. S« hauptpostlagernd erb.

Fräulein au» besserer Familie sucht Stelle al»
Comptoiristmper sofort, event. später. Offerten
unter <5. 332 an den Tagbl.-Berla«.

Zmge sleitzige Kootokisiiil,
Stenographin u. Maschinenschreidcrin , in

einiachcr u. doppelter Buchführung bilanz-
fähig u. allen Kontorarbelten gewandt, sucht
Stelle bei bescheidenen Ansprüchen. Offerten
unter C. X.  40 ® hauptpostlagernd Wiesbaden.

gcwandt « Berkänferin,
welche zuletzt in einem Auf.

schnitt- und Molkerei- Prodnctengesckäft thätig
war, sucht baldigst anderweitig Stellung. Gest.

^Offerte » unter lll. 33 » an den Tagbl.-Berlaa.
Ein einfaches Fräulein, welche» fick zum

Verkauf eignet, sucht Stelle hier oder auswärts.
Näb. Luisenstraße 81, Part.

Gut empfohlene» Mädchen sucht JahreSstell« al»
Näh erin od. Beschließerin. Schulder« 11, P . l.

kW - Gebildete jung « Norddeutsch «, evang.
(Kindergärtnerin), sucht»um 1. November Stell,
zu Kindern und im Haushalt. Angebote unter
®. 33 » an de» Tagbl.-Berlaa.

Geb. Fräulem,
perf . in ff. Küche, bef. .gr . herrsch.
Haushalt selbstständig zrt leiten , s.
riertrauungsposten , event . zur AnS-
hülfe . Zeug,, , ans ersten Häusern.
Offerte » J . is .. Lehrstratze 11.

Vielter«» gebildetes Fräulein sucht Stell,
als Hausdame bei einzelneni Herrn zur
Führung de« Hanrhaltv oder Erziehung groß.
Kinder. Offerten unter 334 an de»
Tn"bl.-Berlag erb.

kmskhle jrr Zs-«.WIM!
Hausdame«, SÄKÄ
Privathäufer .Reisrbeglelterinnen.Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen, Kindersräulein,
perfecteu. angehende Jungfern, Hotels-, Restaur.»
ii. Penstonrköchinnen, vier perfekte Herrschaft »-
köchinncn , Kaffee- u. Beiköchinnen. Fräulein zur
Stütze, über dreißig Zimmermädchen st Hotels
u. Pensionen, bessere stnbenn>ädchen, Büglerinnen
u. Näherinnen sür Hotel» u. s. w., nur mit prima
Zeugniffen.

Jnternntionnles
Central-Placirunsts-Büreau

iaHraöenftcin,
Langgasse 24 , 1, vis- ' -vis dem Tagbl.-Verlag.

Telefon 2535.

Erstes Büreau am Platze
für sämmtlichc» Hotel» und Herrschaftr-Personal

aller Branche».
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenverwittlerin.

Aelt. ersalir. Plädchen sucht Stellung als
HauSfräulein; langj. Zeugnisse verband. Offert,
unter k». 334 an den Tagbl.-Berl.

Feinbg. Köchins. St . Friedrichstraße 13, Mtb. P.

Junge Wittwe sucht Stellung zur selbststündigm
Führ , de» Hau»h. Gute Zengniffe vorhanderw
~ ' it auch n. außerh. Marienhau«, Friedrichstr.

Wi-sehle

Empfehle Köchin, Han»-, kküchen- und Allrin-
madchen, daninter Thüringer. Längs. Zengutffe.
Frau Marie Harz , Stellenvm., Langgaffe 13.

Vorzügl. zuverl. bessere HerrschaftSkScht« mit
guten Manieren und besten Zeug«, sucht Stell.
Stiftsttaße 17, Laden.

KeldWÄlge KW» WWLL
Zu erfragen Große Burgstraße 16, 2 link».

Ein « bürgerliche Köchin , welche Haus¬
arbeit übernimmt , sucht Stelle . RähereS
Sonnenbergerstraße 17.

eine sein bürgerliche Köchin
und 1 Alleinmädchen , welche»
kochen kann , mit gut . Zeug « ,

ran Adel . Baumann , Stellen -Bürcau,
.äulbrunnenftratze 8 , 1. Kt.

Perfekte Köchin suchtA»shü!f»s>elle. Weilstr. 9, 3.
Empfehle Wirthschafterin mit beste» Zeug¬

niffen , perf . Jungfer , Kindersräulein,
Hotel -Zimmermädchen . Annie Carne.
Stellenv . Bienenkorb , jetzt Mauerg . 8,1»

Einfache - Fräulein mit guten.
DEM Zeugnissen sucht Stell, al» Stutze

der Haurfran oder angehende Jungfer. Näh,
im Tagbl.-Verlag. K»

Hgr * Fräulein , 29 Jahre , au» guter Familie^
sucht Stelle zur Pflege und Stütze, oder als-
Kammerjungscr zu einzelner Dame in nur
feine» Haus . Beste Zeugnisseu. Empfehlungem
zu Diensten. Werthe Offerte» unter B . » 3D
an den Tagbl.-Verl. erb.

Gebildete junge Dame mit gut. Zeugn., z. Z,
in Wiesbaden, s. Stelle zu groß. Kind, im Aus»
land. Off. unt. « . 333 an den Tagbl.-Verlag.

im Haurbalt und in der
Kinderpflege erfahren, zu¬

verlässig und gewissenhaft, sucht Stellung. Off,'
unter A.  335 an de» Tagbl.-Verlag.

Junge ? Mädchen , w. kochenk., iuckt Stelle al»
Alleinmädchen. Wellritzstraße 27. 1. St.

Bessere» Mädchen von aurw.. welche» gut kochen
st. stickt St . z. 15. Oktober in kl. bürg. .Haurd.

Nerostraße 42, 2 r., sucht ein perf.
Hausmädchen Stellung.

al» Allcinmädchen. Näh. im Taobl.-Verl. La
Brave» kath. Mädchen, tücht. In bau»!. Arbeite«,

stickt Stelle, auch sehr gern zu Kindern. Gute«
Zengniß vorhanden. Off. an M . Boulangev»
Du isburg -Hochfeld » Hütrenstraße 134.

§SQF~  Aelteres ordenkiiche« Mädchen, welches gu»
kochen kann und alle Hausarbeit versteht, sucht
Ste llung. Näh. Steingaffe 7,1.

kW — Eins . Llt . Frl . » im Kochen und Han»h.
gut erst, s. in besserem Hause stundenweise, evt.
tagsüber, Beschäftigung. Beste Referenz, stehen
zur Seite . Näb. Rbeinstraße 72, 8.

Besseres Mädchen , welches im
Koche», wie auch in allen anderen

Hausarbeiten ganz felbMändig ist, sucht Stellung
in kleinem ruhigen Haushalt als Alleinmädchen.^
Näheres Walluferstraße 5, Part.

Sauberes junges Mädchen sucht Stelle al»
Alleinmädchen. Bleichstraße 37, Dach r.

Anständiges braves Mädchen wünscht bi»
15. Oktober Stellung in ruhigem Hause al»
Haus- o. Alleinmädch. N. Schöne AuSstcht 15, U

Ordentliches rein ». Mädchen , w. schon I»
st H. in St . war . sucht zum 15. Okt. d. Stellen
Zu erfrag. Videlheidstraße43, H. 1, v. 4—6 Uhr.

Ein bess. Mädchen , welche» in allen häuslichen!
Arbeiten bew., selbstst. bürgerl. kochen kann, suchk
auf gl. St . Näh. Körnerstraße4, Hth. 1 St . fc

Ein älteres Hausmädchen suchtz»r AuSbüife»der
für dauernd Stelle. Wörthstraße 18, 8. St.

Anst. Frau , im Haushalt, bürg. Kochen, Nähen,
Kinder- und Krankenpflege ersahren, sucht Besch.
Näh. im Tagbl.-Verlag.

Ein junge« Mädchen, das kochen kann, sucht leichte
Stellung zun, 15. Oktober, am liebsten zu einz,
Dame od. Herrn, auch nach auswärt«. Ossertn»
unter « . 335 an den Ta«bl.-B«elag.

Gediegene Mädchen, prima jährige und mehrjähr.
Atteste, suchen Stellen. Frau Müll «*» Stellen»
büreau, Westendstraße8, 1.

Brave» katb. Mädchen sticht zum 15. Okt., ev. auch»
früher, Stellung in klein, best, oder bügrrlich.
Haushalt zu ein bi» zwei Versalien sür Kuchen»
und Hausarbeit. Frdl . Offerten erbitte mir n,
M. » 3 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein anst . Mädchen , welche» auch
selbstst. kochen kann, sucht Stelle al»

Alleinmädchen in kl. ruhigen HanSbalt zum
15. Oktober. Offerten an Kätchen Grimm,
Limburg , Schlänkert No. 11.

Wittwe, in der f. bg. Küche, sowie in allen Haus-
arb. u. i. Nähen durchaus bew., f. paff., selbstst.
St ., am l. nach au»w. N. Saslgaffe 18, K.-L.

Sehr gut empfohlen« Pflegerin,
auch im Haushalt erfahren, sucht

Stellung. Schachtstraße4, 1.
Eine gut empfohlene Pflegerin lucht Stelle für

Nacktpflege. Näh. Sckwalbacherstr. 68,1 St.
Jg . unabh. Frau sucht Besch. Nerollr. 18, H. 3r.
Frau s. Bormittag» Leschäft. Wellritzstr. 48, 8.
Ein sauberes Mädchen sucht für Nachmittag»

Beschäftigung. Wörthstraße 18.
Fr . s. Besch. Vm. 9—11. Seerobeustr. 24, tz. 1 r.
Tücht. j. Frau s. Büreau od. Ladeu zu putzen für

Abend». Näh. Lnpemburgerstr. v. Kaufe.
Frau sucht Abend» Laden oder Büreau zu potzeu.

Körnerstraße 6, Hth. 1 St . r.
rau s. Laden
rau sucht

I . Fr . s. ~
A. Frau s. Wasch- u. Putzst. Michelsberg 4,2 St.
T . W.- u. Putzfrau st Besch. Röderstr. 81, H. 2 r.
Unabh. Frau s. Befch. (W. u. P .). Feldstr. 16. 1.
~r . ' f. W.- u. Putzbesch. Adeldeidstr. 10. Hth. D.

Fr . s. Wasch, u. Butzd. Helenenstr. 18,
Frau sucht Monatsst. Adlerstrahe 68, Uk
empf. Frau (. Monatsst. Röderstr. 26, tz. 1 r.

I . Frau f. Monatsst. f̂ 2 Tt . Albrechtstt. 4«. 5
Junge Frau sucht Monatsstelle für Morgens

2 Stunden . Hellmnndstraße 88, Hth. 2 l.
Frau sucht MonatSstcllc. Bertramftt. 9, Hth. 8.
Frau u. Mädchen st Monatsst. Weberaaffe 41, 8 r,
Anst. Mädch. s. Mt,st . v. 11—8. Uorkstr. 4, S . 2 l.
Frau s. Monatsst. v. 9—11. Feldstrahe 24. 8 *
Junge Frau st Dkonatsstelle. Fraukenftt. 7, 8 m
Saub . Frau f. Monatsstclle. Schulgaffe4. 3 St . l.

Wärrvttche Vres»«en, vt» Strümrg
ftnde « .

Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort
Deutsch!. Neueste Vakanzenpost, Berlm V , 38
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ML er Stellung sucht
uetinnßf die „Deutsche Bakanzen-
P - st". Ctzlingena. R. F1(8

_ «JA « KJf tügl . können PersonenLiv jeden Stande» verdienen.
Nebenerwerb durch Häusl. Tätigkeit. Schreib¬
arbeit, Vertretung rc. Näher. (Fn.1802) F103

_ Erwerbs -Centrale in München.
Zum 15. November Cand. höh. Lebrf.

WlAW oder Theo!, als Hauslehrer gesucht.
Mb. Walluferstraße1, 3 r.

Reisender
der LebenSmittelbranche per bald ges. NnfangS-
Gebalt Mk. 1500 p. a. Beste Zeugnisse und
Referenzen Bedingung. Offerten unter E . 3S3
an den Tagbl.-Verlag.

Mt. Haoßrer und HsHrmm«
für den Vertrieb liochlohncnder Neuheit sofort
gesucht. Carl Mischer, Scdanstroße6, 2.
Für das Ncubau-Bürcau

>cS Landeshauses Wiesbaden, Herderstiaßc 5,
wird zu sofortigem Eintritt ein durchaus er»
fahrcner Bauschreiber gesucht. Meldungen
mit Lebenslauf und Zeugnißabschristen sind
nebit Angabe der GchaltSansprüche an obicier
Bürea» einzurcichen. § 281

Jcb suche einen womöglich branchekundigen
Lageristen zum sofortigen Eintritt.

LanggaIe 2. Hirschfeld,
Magazin für Ha»«>1i. KüchengerSthe.

Monteure gesucht.
August Echacffcr, Jnst.-Bur. für Elektrotechnik,

Wiesbaden, Caaigassr 1.
Tüchtiger Installateur sofort gesucht.

C. Gasteier.
Tücht. Gcheeiner gesucht Oranteiisiraße 48.

Mer Mt.KMerleiite
gesucht. Zu melden

Baubiireau Dyckerhoff& Widmann,
am Gepäcklunncl. neuer Bahnhof. Wiesbaden.

Glaserg ehülfe gesucht Blucherstiaße 8.
Zwei tüchtige Stukkateure für

-KW-Wk Fassadenpntz sofort ges. Bicbricher-
siraße7, Wiesbaden.

Atzige Nückaleiire6&Ä&
gewöldcarbeit). Zn melden bei

Carl Wintermeier » Darmsiadt.
Neubau Amtsgericht, Mathildenplntz.

Tünchergehülse, Speitzarbeiter sofort gesucht.
I . Siegmund , Jahnstraße 8.

sofort gesucht Bismarckring 9,
|LUUUcUltyi;t Ofengeschaft.

selbstständige Polsterer
sofort gesucht.

Wilhelm Baer , Friedrichstraße 48.
IW  Tapcrircrgchülfe für dauernde Arbeit ge¬

sucht Saalgasie 16.
Ein selbstständiger Tapezirerf. dauernd gesucht bei

A. Letchrr, Adelheidstraße 46.
E. Sch uhmacher ges. Sonnenberg, Tbalstraße 16.
PsF “ Hosen- und Westen-Schneider gesucht.

A. Scherf, Bismarckring 23.
Schneider erb. hellen Sitzplatz Adlerstraße LS, 2.
Schneider erd. scti. Sitzplatz Hellmundstrabe 43. 3 l.
Schncidergehülf« gesucht Friedrichstraße 47, 2.
Schneider aut Woche gesucht Neugasse 15, 3.
Tücht. Wochcnschneider gesucht Hermannstr. 18, 3.
Schneider erbosten Sitzplatz Lehrstraßc2, 1.
Tüchtige Schneidergch. für dauernd ges, Kircdg. 6.
Wochenschneidcra. Röcke ges. Lenz, Jabnstr. 22, 2.
Tüchtige Rockarveitcr für dauernd sucht

Chr. Zitz, Friedrichstraße 46.Tücht. Rockschueider
für dauernd gesucht. A. Bothe , Friedrichstr. 36.
Tücht.  Wochciiichneider gesucht Römerberg 17,1.

Nur guter Schneider««sucht f.
Jahr . P . Schäfer, Bierstadt.

Stuhlmacher und Stuhlpolircr sofor: gesucht.
PH. Steiger, Hclencnstraßc6.

Ein Oscnsctzer,
ein Hansbnrsche'""ÄL

Gärtncrgeb. d. gei. Wilhelnistraße-14. Wrgner.
Fleißiger Mann für Gnrle»arbcit auf mehrere

Wochen gciucht. Dbstgnt Pomona,
bei „Eigenheim".

Lehrling per sofort für mein Comptoir gesucht.
Hermann Ditt, Wein- „. Biergroßhaudiung,

Friedrichstrabe 42.
Ein Sckr erheriehrling

wird auf sofort auf ein Rechkranwalts-Büreun
gesucht. Näb. im Tagbl.-Verlag. Lp

Wir inchen
1. Januar einen Hausmeister. Mit

der Stelle ist freie Wohnung verbunden.
Vorzügliche Zeug», über frühere Thütig»
keit Bedingung . Reichsvankstelle.

Am Abbruch Langaaffc 51/58 und Hole! Bellevue,
Wtlhclmstraße 26, tüchtigeAbbrucharberter
gesucht, auch Schreiner ans Akkord. P . Lerch.

anständiger HauSvursche
sofort gesucht Grabeustraßc3.

Ern junger Hansbursch «. welcher zu Hause
schlafen kann, gesucht TaunuSstraße 50.

Sausbiuschc KÄ ? *“•
AMW »» Junger HauSvursche gesucht Dotz-M-tLM hcimerstraße 47, Ecke Dreiwcidenstr.
Ein braver Hansbursche gesucht.

Cb. Seiber, Wcbergaffe 34.
Junger Hansbursche gesucht Hirschgraben 14.
Junger sauberer HauSburfch« von 16 Jahren

sofort gesucht. Peter Quint.
Ein ordentlicher Hansbursche gesucht.

Geschwister Strauß , Webcrgaffe 1.
«JE ® «»»* Ordentlicher Bursche genen hohen

Lohn gesucht Slislstraße 18.
Besucht ein junger Bursche für leichte Arbeit

Walramsiratze 29, Hth. 1 St.

Laufbursche, SS
Sofort ein ordentlicher Lauf¬
junge gesucht.

HanS Jmgart , Wilbelmstraße 32.
Ordentlicher braver Laufjunge für einige

Stunden dauernd gesucht.
Kunstverlag , Karlsirnße 37. Part.

Schuljunge , 12-jähr. ges. Webergasse 34, Hutl.
Tüchtiger zuverlässiger Kutscher per sofort

gesucht Nerostraße4, Metzgerei.
Türbtiaer Fuhrknecht ges. Wolluferstraße3, Hth. 8.

Zwei Knechte gesucht Kellerstr. 17,
KWM beiH. Roßbach.
Einen zuvcrläffigen Fuhr - u. Ackcrknecht sucht

Jakob Habn , Sonnenberg, Wiesbadenerstr. 3.
Zwei tüchtige Fuhrknechte gesucht.

Bürcau Blücheiplatz 4.
Ein Stallbursche sofort acsucht Adolistraße 6.
Ein Taglöhn. f. Feldarb. ges. Schwnlbachersir. 39.
Leute zum KartoffelauSmachen gesucht bei

R . Faust , Schwalbacherstraße 23.

Männliche Personen , die Stellung
suche».

Jimgcr Architekt, KL,WÄLL
zeit als Einjäbrig- Freiwilliger beendet bat und
prima Zeugnisse besitzt, sucht Stellung. Näherer
Luisen siraße 16, Part.

Bautechntker, st. Zeichner, Absolv, einer König!.
Baugewerkschulc, ans BÜreau wie auf Bau
praklüch erfahren, sucht Stellung. Offerten unter
Al. 834 an den Tagbl.-Verlag.

Jg. Maschinentechniker, 3"r Jahre Werkstatt-
praris, 5 Semester Tech, sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Anfangsstellung. Offerten erdeten
unter W . 383 an de» Tagbl.-Berlaa.

Kaufmann, cantionrfäblg(39 Jahre), lucht zum
1. 1., 1.4. ober1./7. 05 Stelle als Buchhalter,
Kalsirer, Eorrespondentoder Verwalter in
Fabrik, Weinbandliing, Brauerei oder Groß¬
handlung sauf Wunsch Betbeiligung). Offerten
unter 3.  SS5« an den Tagbl.-Berlaa.

Commis,
militärfrei, sucht Stellung, gleichviel welcke Branche.

Off. unter ET. 333 an den Tagbl.-Verlag erb.

Junger Mann
sucht Stellung als Kassirer oder sonst Vertrauens¬

posten. Caution kann zu jeder Höhe geft,werden.
Offerten unter M. 330 an den Togdl.-Vcrlag.

Junger Mann,
verb., Hausbei., selbst, gew., sucht baldigst Stellung

als Kassirer, Verwalter oder sonstigen Ver¬
trauensposten. Kefl. Offerten unter w. 333
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Rollladen-Monteur (ael. Schlosser). selbstständ.,
suchtb. Bescl'äit. Näb. im Tagbl.-Verlag. Lg
Herrschüfts-MLscher,

perfect, Zwei- bis Viererzngfahrer, prima Zengniffe,
sucht Stellung sofort,oder später. Offerten mit.
,V  3 34 an  den Tagbl.-Verlag.

I . Herb. Diener, ael. Gärtner,
w. d, Franks. Dienerfachnle

""" bes., im Serviren und allen
Häusl. Arb. wohl vertraut, sucht, gestützt ans
gute Zeugn. und Smpfehl., bald Stell. Adr.
Tagbl.-Berlaa. Kx

Junger ehrlicher Mann sucht Stellung als
Hansburscheo. sonst.Vertrauensposten: cautions-
fähig. Off. u. IO, 330 an den Tagbl.-Verlag.

Jung. Man», 25 Jabre alt, welcher als Dragoner
in Kolmar3 Jahre diente, mit gutem Abgangs¬
attest versehen, sucht Stelle als Reilbnrsche,
Kutscher oder Hausdiener. Gef. Off. an Horn,
Frankeiiftraße 21, zu richten.

Verh. nücht. Mann sucht die Unterhalt, v. Dampf-
n. Wasserbeir. -n übernehmen. Nvrnstr. 16 1 I

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Ubr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abend« 7 Ubr: Tell.
Ä.estdenz-Theater. Abends? Ubr: SeinPrinzeßchen.
Wakisalsa-stycatcr. Abends8 Ubr: Verstellung.
Malkalla (lliestnnrant). "idends8 Ubr: Concert.
Vleichkliasten? frnin . Abds.8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarme«. Abds. 87. Ubr: Ocffentl. Veriamml.

KlUnaryu», Kunstfakon, Wilhelmstraße 16.
§.!anger' s Kunstlalon, Taniinsiiraße 6.
Kunstfalon Pivtor , Taunusstraße1. Gartenbau.
Tainen-Lkiik, TannnSstroie 6. Geöffnet von

Morgen« 10 bis Abend« 10 Ubr.
herein kür Kinderborte. Täglich von4—7 Uhr:

Steinnaffe9, 2. und Blejchstr.-Schule. Part,
Nokliskesrba.lle, Friedrichsiraße 47. Geöfine:täg¬

lich von 12 Ubr Mittag» bis S-/. Uhr Abend«.
Soiiu- und Feiertag« von 10'/»—12'/i Ubr und
Non3—8'/- Ubr. Eintritt frei.ja

Versteigerung von Mädchett. u. Knaben-Confection
im AuctionSlokale Marktplatz3, Voriiiittaa«
S'/>Ubr. (S . Tagbl. 463 S . 25.)

BerstUgernng von Bürstenwaaren im Laden
Metzgergaffe 85, Vormittag« 9'/» Uhr. (S.
Tagbl. 468S . 25.)

Versteigerung de«Hotel- und Restaurant-Inventar»
des Hotel Noiinenhof, Kirchgaffe 3941, Vor¬
mittag, 91/. Ubr. (8 . Tagbl. 468S . 25.)

Versteigerung von Mobilien:c. im Hause Mainzer¬
straße 66, Vormittag» 10 Uhr. (3 . Tagbl. 463
6 . 10 .)

Versteigerung von Oelgemälden im Laden TaunnS-
straße 11, Vormittags 11 Uhr. (3 . Tagbl. 463
S . 10.)

Einreichung von Angeboten anr die Arbeite» zur
Herstellung eines gemauerte» Kanal» und eitles
Cenimtrobrkanals in der verläitgerten Scharu-
borststroße, im Ratdbanse, Zimmer No, 57, Vor-
niitiags 11 Ubr. (S . Ülmil. Anz. No. 78 S . 2.)

Versteigerung von Steindruck- und Buchdruck-
Maschinen rc, im Hause Friedrichstraße 12,
Mitkaa« 12 Ubr. (S . Tagbl. 463 S . 11.)

Versteigerung von Immobilien der Eheleute Karl
Bach Hl. zu Sannenberg, im Rathhauie daieibst,
Nachmittag» 6 Uhr. (S. Tagbl. 461 S . 22.)

veroins -UachrMG
Hnrn-Seselkschakt. 6—7'/, Ubr: Turnen der

Danien-Abtbeiliing. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtbeilung.

Hnrn-Derein. Abend« v. 8—10 Uhr: Kürturnen
utid Vortnrucrschule.

Wtesvadener Krippen-Merel«. Abend» 8 Uhr:
Vortrag.

Aechter-Kereinlgnng Wiesbaden. 8—10 Uhr:
Fechten. Oberrealschnle Oranienstraße 7.

WiesbadenerA-echtcknv. 8—10 Ubr: Fechtabmd.
Bereinigung Wiesbadener Wenstons-Inhaver.

Abends 86. Uhr: Versammlung.
Männer-Turnverein. Abend«80, Ubr: Riegen-

turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Kekangveretn Wiesbadener Wänner - tzknv.
AbendsS'/t  Ubr: Probe.

evangelischer Männer- n. 2nngkings-Werein.
Abends8'/, Ubr: Juaendabtbeilnua.

Stemm- und Mng - LknV Athketia. Abends
8'/, Ubr: Uebnna.

Stemm- und Wingckub Einigkeit. Abend«
8'/, Ubr: Uebung.

Wiesbadener Ütbketen-Ekub. 80, Uhr: Uebmig.
Hvangek. Krßeiler-Werein- Abends8'/, Ubr:

Zitberipiel-Probe.
ßbriktlcher Kerei» jnnger Männer . 8'/. Ubr:

Bibelbesprechnng.
SSngerchor Wiesbaden. Abend» 9 Uhr: Gesang-

Probe, Bereinslokol Tbürinaer Hof.
Kchuvert-Ilnnd . Ab-ndr 9 Uhr: Probe.
Krieger- und WiNtär-Z>erein. Abends9 Uhr:

Gesangprobe.
Verein für Kandknngs-Lommi« von 1658.9 Uhr: Veremsabend(Restaur. Friedrichshofl.
K1y5eten-er„S Deutsche ßiche. SUbr: Uedunq.
Steuotachygraphen- Werein ,,Hng- Schnell" ,

Wiesbaden. 9—10 Ubr: Uebtiiigsabend.
Kthleten-Pcrein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Männerqesang-VereinS»ncordia. 9Ubr:Vrobe.
Gesangverein Vene Loncordia. 9 Ubr: Probe,
.st' ast- nnd Spor'ckub. Abend» 9 Ubr: Uebnna.
Wayern-Verein Aavarka. 9Ubr: Familienabend.

„V88 WWM
Meteoeolagische Seskachtuugr»

der Station Wiesbaden.
1. Oktober. I7 Uhr i2Ubr

Barometer*) . . . 754.7
ThermometerC. . 71
Dunstipann. tmm) . 7.3
Rel.FeuchtigkeitC®/«) 98
Windrichtung . . O. 1
Niedericblagsb.(mm)
Höchste Temperatur 17.6.

9 Ubr
Abds, Mittel.
752.4 ~75ä2
12.3 12.2
10.1 9.3
96 88.7

0 . 1 —

752,6
17.1
10.4
72

0 . 1

Niedr. Temper. 6.9.

2. Oktober, 7 Uhr
Niorg,

2 Ubr
lliachm.

9 Ubr
Abd«.

Barometer*) . . . 752.3 752,6 753.1
ThermometerC. . . 12,7 15.2 1-1.6
Duusisvann. «mm) . 10.7 11.9 11.4
Rel. Feuchtigkeit(«/.) 98 92 92
V?indri»tiinn. . . SO . 1 still SO. 1
NiederscklagSb.smm) 0.5 0.6 ö.o
Höchste Temperatur 15.5.

*) Die Barometerangaben
reducirt.

Mittel.
752.7
14,3
IIP

24.0

sind auf 0° C.

Wetter-Kericht
de» „Miesbadeuer Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der demfchen
Secwa-te in Hamdiirg.

^Nachdruck verboten .)
5. Oktober: wolkig, lebbafter Wind, Regenfälle,

kubier, Stnrmwarnuiig.

Aus- und Untergang für Kann« (T) nnd
Ul- nd (( ).

<Dar» , «n, llt von »«durch« Ut. n u»chmNNI«»r»p!!!Ich,, 8 «tt.)

Oft. ©
im Süd.! Anfg. !Nnlerg.
Uhr W nlnhr Mi» sttbr M -»
12 16 6 84 ! 5 57

Anfg. l Unter«.
!h> M '» !-hr_ Mi»

!1 25V, 4 1N.

Rrstbens-Thralet'.
Dircction: vr . pliil. K. Hand}.

Dienstag, 4. Oktbr. 33. Abonnements-Vorstellung,
Sein Vrmzeßchen.

Deutsche« Lustspiel in 8 Akten von Gebhard
Gchätzler-Pernstni.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Baron Han» v. Bre kcn, Guts¬
besitzer auf Brenkenbof. . . Rudolf Bartak.

Margarethe, feilt« Frau . . . Elly Arndt.
Graf Udov. Rödern, Excellenz,

Generalnn jor ä. D. Georg Rücker.
Lätitia, Freifrauv. Hallstädt . Sofie Scbenk.
Baronesse Fisi v. Wollersbronn Sidylla Rieger.
Fred v. Ranken, Rittmeister bei

den Husaren . Neinhold Hager.
Freiherr Ernst von Hollebe»,

Ucberbrctt'l-Literat . . . . Arthur Robert».
Fritz Kapvu«, Wirthschaftr-

Jnspector . Han« Wilhelmy.
Gertrud«, seine Braut . . . . Wally Wagener.
Bellmann, Hofmeister bei Frau

von Hallstädt. . . . . . Theo Ohrt.
Leuchen, eitle alte Wirthschafterin Minna Agte.
Jochen. | im Dienste aus) . Friedrich Koppniann.
Käthe, \ Brenkeubof J . Hermitie Bachmann.
Ein Diener . Emil Kneib.

Herrenn. Damen der Gesellschaft.
Ort der Hanblnng: 1. Akt: Brenkenbof. 2. Akt:

Residenz. 8. Akt: Brenketihof.
Zeit: Gegenwarr.

Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Mittwoch, 5. Okt. 34. AbounemeutS-Vorstellung.
Der Dieb. Fräulein Frau.

Köuigliche G Schauspiele.
Dienstag, den4. Oktober.

222. Vorstellung. 1. Vorstellung im Abonnement*»-
Tell.

Große Over in 4 Akten von Jouy nnd Hypolyte
Bis. Musik von Rossini. Die deutsche Bearbeitung

von Th. Haupt.
Musikalische Leitung: Herr Profcffor Maunstaedt,

Personen:
Geßler, kaiserlicher Reichevogt

der Schweiz . HerrOberstoetter.
Rndolvb der Harras, fein

Vertranter . Herr H'nke.
Wilbelm Tell. , ^ Herr Müller.
Waltbcr Fürst, s-  Herr Schwegler.
Melchtbnl, HerrEugelmaim
Arnold, Mclchthal's Sohn Z' Herr Sommer.
Lentbold, >-- Herr Winkel.
Mathilde, kaiserliclie Prinzessin Frl. Hanger.
Hedwig. Tell's Gattin Frau Schröder-NaminSky,
Gemmh, Tell's Sohn . . . . * * *
Ein Fischer . Herr Frederich.

Volk von Schwyz, Unterwalden und Uri.
Reisige, Bogenschützen.

* * * Gemmh : Frl. War»ie!perger vom Groß-
herzogl.Hoftheater in Karlsruhe als Gast.

Akt8: Tyrollenne.
Arrangirt von A. Balbo, auSgefübrt von Frl.
Salzmann. Leicher, Rennö, Robr, Möller nnd dem

Corps de ballet.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüm!. Sinrichtung: Herr Kgl. Kostümier Nttzsche,

Die Thüren bleiben wäbrend der Ouvertüre
geschloffen.

Nach dem1. und 2. Akte findet eine größere
Pause statt.

Anfang7 Ubr. — Ende nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den5. Oktober. 223, Vorstellung. Bei
aufgehobenem Abonnement. Armide.

üurhau « zu Wiesbaden.
Dienstag, 4. Oktober.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Naohmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Yerbrüderurgs-JlaiBch . . . Joh. StrauBS.
2. Ouvertüre zu „Der Barbier

von Sevilla“ . Rossini.
3. Ariotte und Finale aus „Die

Hugenotten“ . Meyerbeer.
4. Minnesänger, Walzer . . . Sabathil.
5. Elegie . . . Moniuszko.
6. Ouvertüre zu „Der Schiffbruch

der Medusa“ . . . . . . Beissiger.
7. l antasie aus „Faust“ . . . Gounod.
8. F4te bolieme aus der Suite

„Seines pittoresques“ . . . . Massenet.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. MusikdirektorLouis Lflstner.
1. Trompeten-Ouvertnre . . . Mendelssohn.
2. Der Frühling, Melodie für

Streichorchester . Grieg.
3. Dance macabre, Poeme sym-

phon quo . Saint-ßa8ns.
4. a) Chanson de nuit, b) Chanson

de matin . . . Edw. Eigar,
5. Entr’acte aus „Egmont“ . . Beethoven.
6. Ouvertüre zu „Oberon* . . . Weber.
7. Fantasie aus „Lohengrin“ . . Wagner.

W alhalia -Theater.
Vornehmstes und grösstes Spec.ialitäten- Theatw

■Wiesbadens.
III. Sensations-Programm!

Jede Summer ein lehlageit
Spielplan vom 1. bis 15. Oktober.

Tire Wnlly -Hoste!
Acrobat!c Comodv-Akt I. Ranges.

Jules Trio !
Gymnastiker am gesetzlich geschützten Doppele

Reck und Barren. Attraktion I. Ranges.
Ctiiitnnos - Piioitea Coinp.

mit ihrer Sensations-Pantomine
„Eine sclirecklinlie Wacht “ .

Viola de la Sara!
Excentric-Soubreite.
Walter Trio !

Mod. Kraft-Glndintoron! „An hän enden Seilen.*
WoIET -Scliecie !

Humorist mit nur selbst verfassten Repertoire,
Smeralda und Senitsa!

Aerob«tische Tänzerinnen.
Erna nnd Arthur Serdan S

Humoristisches Gesangs-Duo.
Preise wie srewUiinlich.

Vorzugskarten an Woohentagengültig.
AVallialla -tlnuptreataurasst.

TH gl. Abends 8 Uhr:
Philharmonisch «- t oncerte des Wiener

Salon-Orchesters „ Hartwig Palil “ .
Hochfeine künstlerische Musik.

Täglich wechselndes Programm. — Entree frei.

MaUjull « Theater , Mauritiusstraße l a.
Specialitäteii-Vorstellniig. Anfang8 Uhr Abenb».

ReichslkaUeu -Thrater , Stiftstrabe 16.
Sptcialitäieit-Dorstellnng. Anfang Abend» 8 Uhr.

Kaiser -Vansrama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Serie I- Jntereffanter Besuch der

dänischen Insel Bornbolm. Serie II : Süd-
Afrika, Kapstadt, Insel» St . Helena, Mauritius,
Röunion.

Ausmartige Theater.
Mainzer Stadttbraler . Dieniiag: Tie lustigen

Weiber von Windior. — Mittwoch: Der
Beilchenfrefler.
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Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist feit 1852 dar

Wiesbadener Tagblast.

Allgemein verlanat Mielhern. msbefonbe«
VviSUiiyi dem Fremdrnpublikum und den

hier zuziehcnden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

KoNUkt von den Vermiethern . insbesondere
VUmljl den Wiesbadener hjausbesitzern , wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

UeSerstchMch geordnet nach Art rmd Größe de»
?u vermiethenden Raumes.

MietsVertrZge vnMls tm
Tsgblstt - Vrrlklg.

Jeder Miether
verlange die Wohnnn $f »listen de*

Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
K . 1.

GescbäftegteHe : Welnspeestrasae 1.
Telephon 439 . F444

vS -li#
T Königlicher Hofspediteur
i \ L/cttenmayep
■“ I \ = = Wiesbaden=

Abtheilung für Möbel-Transporte.
■V " Ernte » Haue am Pltttie . "TSB

S tadt -U iiaxii g ©.
Briisste Waffen . 2398

Beschulte * Personal.

UTebersledelraiiggeii
von und nach auswärts.

infbewaliran ^ en
für kurze u . längere Seit

Verpackungen,
Spedition von Itlinterlansen.
icliaften , Aussteuern etc . etc.

Büreau t 31 Htieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone M' o . 13 u . Mo . 3378.

Das

WchmgsNltzmIs-ßnrtau

Lionk die.,
Friedrichstr. 11 — Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

rnöblirten und unmöblirten
Billen - und Ktagenwohnungen
Geschäftslokalen - möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften « nd
hypothekarischen Geldanlagen.

Villa MStzringstraße 8 ganz oder getheilt auf ,
gleich od . später zu Perm . od . auch zu verk . 265g |Kleine Billa

Weinbergstratze14,NL
8 Zimmer , Bad , reichliches Zubehör , elektrische?
Licht , Garten , zu Perm . Näb . Stiftstraße 24 , 1.

»nt ca. 1 " , Morgen großem , schön angelegtem
Gartengrundstück mit zahlreichen Obstbäumen,
ferner ein Stallgebände , Brunnen »nd Ein-
friedignng (nahe einer Haltestelle der elektrischen
Bahn ) zu vermietben . Das Grundstück eignet
sich für Gärtnerei oder Fnbrwcrksdetrieb . Näh.
sub D . 806 an den Tagbl .-Verlag.

Geschnftslsltole etr.

Laden,
ca. 40 sH-M . groß , mit oder ohne Wohnung per

t . April zu vermiethen Adolfstraße 6 , 1. Et.
Arndtstraße 7 große Helle Werkstätte für rndiyer

Geschäft oder Lagerraum sofort zu vermiethen.
Näheres Riehlstraße 1. 1 . Et.I Schöner LadenDärenstraße 2 zu vermiethen . Näheres
bei Herder . 8236

Dertramstratze 21 gr . helle Werkstätte (Atelier)
mit gr . Vorraum , .Hof ( Gas , Wasser ), auf
1. Oktober zu vermiethen.

Bismarckring 4
raum , sowie ca . 100 qm Lager - od. dergl . Räume
per 15 . Okt . , zus. od . getr ., zu verm . Näd . das.

Bleichstratze 2
großer Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie im Hinterhaus große Werkstätten mit elektr.
Licht n . Kraftbetrieb eingerichtet , großer Hosraum,
per 1. April 1905 zu verniiethen , eventl . das
Hans zu verkaufen . Näb . daselbst 1 St . 2785

L zwei Lagerräume oder
vUlU } vl Werkst , ebener Erde s. zu verm.

Näb . das . u . Adelheidstraße 10 , H.
Blücherstraße 17 Werkstatt, cv. mit Wohn., per

sofort oder später zu verm . Näh . dorts . V - r.
Bülowstraße 7 Werkstatt od. Lager zu verm.

Gr. Bnrgstratze 6 mit 2Zimmern
per 1. Zn », od . 1 . April z. vm . 2665

GL-Neuim Gr. Mrgstr. 10
sind per Juli oder Oktober 1905 große
Laden-Lokalitäten zu vermiethen. Näh.
bei Hart Schramm , Kaiser -Fricdrich-
Ring 11, 2. 3220

UWen . KSirlrr etr.
Billa Biebricherstr . 47,

herrliche Aussicht ans den Rhein und die Pfalz,
,u verm . oder zu verkaufen Helenenstraße 23.

Die Billa HeinrichSberg 4 , seither Institut
lVoI » > mit 14 Zimmern , mit allem Comfort
der Neuzeit , Centralheizung rc. eingerichtet , m
nuf gleich oder später zu vermie ' wi , oder zu
verkaufen . Näd . Elisadelhcnsiraßc 27 . P . - 6^1

Die Villa zum Alleinbewobnen Mainzcrstr.
Ecke Lessingstraßc . vor einigen Jahren ervani
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist v»
sofort oder später zu vermiethen . MH-
oder Rhcinstraßt 63, im Laden. 2659

Hellmnndstr . 56 Werkst, zu vm. Näb. das. 2 r.
W ~ Herderstr. 21 Laden zu vermiethen,

»60 Mk. p. Anno , ev. mit Lagerraum.

Kaiser -Friedrich -Ring 47
3 Büreau - Räume und ein feuerfester Raum von

ca. 40 sü -Mtr . , gut für Möbel nnterzustellen rc.,
zu vermiethen . Näh . Part , rechts.

Kaiser-Friedrich-Ring ist der Friseur-Laden
zum 1. Januar zu vermiethen . Näh . Dotz¬
heimerstraße 50 , 1. Halberstadt . 8416

Kellerstr. 17 Werkstatt, für jeden Betrieb geeignet,
auf gleich zu vermiethen.

Kirchgasse 27
großer Laden mit Sonsol zu vermiethen. Näh.

Kirchvosse 27, 1.

Dotzheimerstraße 62 , Tiefp., Büreau-, Arbeit?-
od . Lagerraum für ruh . Geschäft zu vermiethen

Dotzheimerstraße 64 , Souterrain, sehr hell, mit
Closet n . Keller , al » Büreau oder z» m Möbel-
eiustellen sof. zu vm . Pr . 300 Mk . Näb . P . l.

Neubau Dotzheimerstr. 74 , Ecke Eltvillerstr.,
ist c. Souterrain !, m. od . o. Wohnung a . 1. Oft.
od . sp. zuvm . Näh . Dotzheimerstr . 51,1 . 3812

Dotzheimerstraße 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmer , eventl . Keller , auf 1. Oktober
zu vermiethen . 3260

Lade« mit großen Räumlichkeiten » in welch,
bis jetzt Bäckerei betrieben wurde , für alle
Zwecke verwendbar , ist anderweit per Oktober
z» verm . Dotzheimerstraße 106 . 2916

Friedrichstr. 5 kleiner Laden zu vermiethen.
Friedrichftraße 5 Laden zu vermieth. Günstige

Gelegenheit für Barbiere.
Gneisenaustr . 0 , Ecke Dorkstr., sch. Automobil-,

Lager - u . Kellerr . zu um . Näh . Secrobcnstr . 30.
Gneisenanstraße 27 2- 3 Räume, sehr geeignet

für Büreau oder Werkstätte , auf sof . oder später
zu verm . Näh . daselbst von 4 —7 Ubr . 2596

Göbenstratze 8 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event . mit Wohn ., zu vermsethcn - 2 >52

Göbenstratze 1«.
Ecke Werdcrstraße , großer Eckladen u . Ladenkcller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung nur
1 . Oktober oder auch früher zu verm . 2651

ikinftt »* * ftrrt b e 10schöner HellerSouterrain-
19UUIII Raum zu vermiethen.

©ööEHftxflgc 12, Ecke Werderktraße,
schöner Souterrainladen , sowie Laaer - oder
Büreau - Räume per 1. Januar 1905 . event.
früher , zu vermiethen . Näheres daselbst oder
Kirchgnsse 4 . Eckladen.

Göbenstratze 17
großer Heller Part .-Lagerranm . ca . 145 HI-Mtr .,

sowie ebenso aroßer Weinkeller und 150 □«
Meter Haskcüer ans gleich zu vermiethen.
Nähere ? Bo , eerlians Parterre.

Gravenstr . 80 kl. Werkstätte oder Lagerraum
und kl. Wohnung zu verm.

Hellmnndstr . 41, Htb. P „ ist ver 1. Okt. a. c.
oder später eine Werkstätte zu vermiethen . Näh.
bkl >K« Hornutij &  Co . , Häfnergasse 3.

Großer Eckladen
mit Entresol Kirchgaffe 44 , Ecke Mauritius¬
straße , per 1. Avril 1905 zu verm . Nähere?
1* 1». Heb . Kan , Lederhandl . 2648

Laden Langgaste »1 mit oder ohne Geschäfts¬
räume ver 1. Okt . zu verm . Näb . 1 Sr . 2544

Langgasse.
Großer Laden mit großen Schau¬

fenstern , Comptoir n . großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnung zu vermietben.
Näh . Langgaffe 19 . 2919

Lnxemburgplatz2,Z-oji-LÄNE
Geschäft auf Dezember zu verm ._

Neubau Luisenstr . 25
ab 1 . Oktober zu vermietben:

Großer Laden, □*»*?,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzweckc geeignet . Central-
heizuug » elettr . Licht, Leucht- und
Seizgas . Nähere? im Büreau «Sebr.
IVtVLemann , Luisenstrahe 25 . 2647 _

Mauergaste 8 ein gr. Laden mit Ladenz., an¬
stoßenden Büreau -, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt ) auf 1. Oktober oder später zu
vermietben . Näheres Mancrgaffe 11 . , 2243

Manergast « 10, Laden zu v. Näb. Bäckerladen.
Metzgergaste 18 Ladenz. vm. Näh. 1. St . 8217

für Tüncher , Schreinerte,
geeignet,sowie 1 Lager¬

halle zu vermiethen Michclsbcrg 28.
Moritzstratze 40 schöne velle Werkstätte, passend

für Küfer , Lackirer rc., zu verm.
Müblgaste 17, Ncke Häfnerg . ,
ca . 80 Ilj -M ., u . Ladenz . mit o. o.

W . p. 1. Okt . o. sv. zu v. N . b. I . Hand . 3053

Neroftraße 32
geräumiger Laden zu vermiethen. 2646
Nerostraße »4 geräumige Werkstätte zu verm.

l Nengaste 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od . später zu vm.
N . b. Hel, . 11 eyxandt , daselbst . 2645

Schiersteinerstraße 16 Werkstätte zu vermi ethen.

Schwalbacherstratze 80 groß. Raum,
2 . Etage . Gartenhaus , als Lager oder für
Confectton geeignet , zu vermiethen . Näheres
im Haus . F488

■
Niederwaldstratze 7 » nächst Kaiser-Friedrich-

Ring , geräumiger Laden mit 2- Zim, -Wohnnna,
event . m . groß . Lag .-Ränmen , für jedes Geschäft
passend , sof . preisw . zu verm . Näh . P . 8311

moitftr 00 Laden mit2 »Zimmerwohn .,
JJÜIUICUIU . CtCi  paffend für Kurzwaaren,

Friseur , Schuhgeschäft , per 1. Oktober zu verm.
Preis 800 Mk . Näherer bei Best . 3214

Platterstr . 42 Laden , p . f. Fil ., Barbier -, oder
Schubgesch .. m. 2- Zim .-Wobn . ans 1 . Nov . z. v.

Ranenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mil Zu¬
behör sofort od. später zu vm . Näh . das . 2614

Rauentdalerstraße 14 sofort zu ver-
miethen . Nähere » Bertramstr . 9, P.

Rheinganerstraßc 8 Laden mit Nebenräuinen,
event . m . Wohn ., für Drogerie sehr geeignet , zu
verm . Näh . daselbst Banbürean . 2551

flüprfftriffi » sür ruhigen Betrieb verm.
<ü [ ll | ülUC Rheingauerstraße 3, Baubürcan.
RüdeSheimerstr . 10 Heller Sonterratnraum mit

Nebenranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm . Näb . das . P . 2643

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer . geränni . Keller , event . schöner

4- Zimmer - Wohnung , für best. Colonial - und
Delicatessen - oder Drogengeschäft . Ecke der
RÄdeshtimer » « nd R -,nentl, .tlcrstraße per
gleich oder später zu verm . Näh . das . P . 2669

Saalgastc 16 , Möbelladcn , eine schöne Helle
Werkstätte mit 5 Fenstern aus sofort oder auf
April an ruhiges Geschäft zu verm.

Scharnharststraße 16 Lagerraum zu vermiethen.
Schnrnborststr . 16 , 1 L b. Werkst , m. ob . 0. 28.
Schwalvacherstraße 30 , Gartenbaus , ist der

2 . Stock (ca . 140 lH -M . groß ), als Lager ober
für Confcctionsgeschäsk geeignet , zu verm . Auct,
eine Werkstätte das. zu verm. Näh. das. F488

Schwnlbacherstr . 59 Werkstatt (80 O ^ Mtr . gr .)
ans gleich oder sväter zu vermietben.

Gewerbehalle , Kl. Schwalbacherstr. 10, großer
Laden mit Wohnung , 1 Saal (186 (Ä -Mtr . gr .) u.
1 do . 60 HH»Mtr . gr .) . große Werkstätte «. Lager¬
räume im Ganzen oder getheilt zu vermiethen.
Näheres Kaiser -Friedrichring 81 , 3 St . 8208

Neubau Ecke Secrobcn- und Roonstraße,
sind Läden für Bäcker , Metzger und Cousum-
geschäft (sehr gute Lage ) per 1. Oktober zu ver»
miethen . Näh . daselbst u. Bismarckring 9 . 24131

Walratnstraß « 27 Lade« mit Ladenzimmer veri
sofort oder sväter zu vermietben . 3200 1

Webergasse 8 Laden sofort zu vermiethen»
Näneres o . stein . 3391

Webergafle 50' schöne Werkstätte zu vermiethen.
Wellkitzstr. 37 Ladenm. u. ohne Wobn. v. gleich

od . später zu verm . Näh . Frankenstr . 19 . P.
Neubau Ecke Wellritz- und Helenenstraße»

Laden in der Helenenstraße , ev. mit Wohnung,
per 1 . Oktober zn vermiethen . Näh . Bismarck¬
ring 34 , 1 Treppe links . 3284

WL ^ ff4.^ ^ dastraße 10 gr. helle Räume z.
Werkst., für ruh. Gesch. oder

Lagerr . geeignet, sowie1 Bier « u. 1 Lagerk.
zn vermiethen . Näh . d. Bordrrh . P.

Wörthstraße 1a ist der seit längeren Jahren v,
Herrn Senlberger bewohnte Metzgerladen am
Oktober anderweit zn vm . N . Eckladen . 1289

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m . Wohn , zu vermiethen . Nähere » das .,2 St . r ..
und Krcidelstraße 5. 2015

Zietenring 2 Helle Sout.-Räume zu verm.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od . ohne Wohnung , für Engror -Geschäft
sebr geeignet , per 1 . Juli zu vermiethen . Näh.
bei Hay , Blücherplay 3 , 2. Et . recht «. 2640

Kleiner Lade« mit Wohnung per 1. Oktober
zu verm . Näb . vcrläng . Blücherstr . 17 , Neubau,
oder Blücherplatz 3 , 2 r ., bei Ha * . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobnuna auf 1. Okt.
zu vm . Näheres Neubau verläng . Blücherstr . 1^
od . Blü chcrplatz 3, 2 r „ bei May . 2245

Ladsn , in welchem lange Jahre ein
gehendes Colonialwaarengeschäfl

betrieben wurde , ist anderweitig auf 1. Januar
zn vermiethen . Näh . Frau l * eter selbel,
Wittwe , Feldstraße 19 , 1 r.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh . Friedrichstr . 8 bei Hrn . Tap . Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10 » , 8. 2638 ,

Schöner Laden
mit Wohnung , leith . als Colonialwaareng . bett .. pcr

1 . Okt . zu verm . Näh . Herderstr . 12,1 . 2637

Schöticr Laden
gaffe 38 , Conditorei . «

Laden o. Büreäuräume , auch f. Friseur - u. Bard .-
Gesch . sehr geeig » ., ca . 80 qm gr ., in sebr gut gel.
Eckb . a . al . o. sv . z. v. N . Körnerstr . 8 , P . I. 2411

Laden,
123 zwei groste
Schnnfenster und Schau¬
kasten, Glektr . uud Gas,
Gentralheizunll , p. I. Okt.
Näh . Büreau Rheinstr.85.

23258
_ _ _ _»

Schöner geräumiger Laden.
speziell der Lage wegen für Frisenrgcschäft geeignet.

Näh . Ranenthalerstraße 8 , Büreau . 2636

Photographisches Tltelier
mit LLohuung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Näheres Büreau Wilhelmstraße 54 . 2633

Metzgerladen nebst allem Zubehör und 3-Zimmer-
Wohimng in guter concurenzfrtier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen . Zu erfr . im
Tagbl .-Verlag . 2546 'l' q

Große u . kleine Werkstätten , Lagerräume,
hell , trocken ,i. feuersicher , event . mit Wohnung,
zn verm . Westendstraßc 8 , am Sedanplatz.

Ufifii* ?f ? brik- und Büreau.
IK/li v ' kjtü ' ranme . Lagcrrnuine,

Werkstatt und ev. Wohnung und Stallung , für
alle Zwecke geeignet , zusammen od . getrennt villig
zu verm . Off . u . J . » i # an den Tagbl .Derl,
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Schönes Eutresol,
4 große Räume, worin seit 12 Jahren eine
Bodega betrieben wurde, i» prima Lage per
1. April 1808 mit oder ohne Wohnung zu
vermiethcn. — Daselbst ein Ladet », welcher seit¬
her mit dem Entresol zusammen vcrmtetbel war,
per 1. April 1808 zu vcrmiethen. Näheres
Webergasse 28. 2. bei 3387

Frau Willi , I,ug -enhtthl Wwe.

Gr . LadenlokaL
mit Souiol in bester Lage der Wellritzstraße
Per 1. Oktober zu verniietben. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 2634

Fritz Bernstein , Wcllritz-Drogerie.

Dienstag . 4. Oktober- 1904 . Wiesbadener Tagblatt. _Msrgerr -Ansgalre. 3. Statt. Ao. 463.

Bäckerei,
dir seither von der Wiesbadener Brodsabrik

Norkstraße 0 innegehabten Räume, Backhaus
für 3 Oefen, großer Ardeitsraum, große Mehl-
kammcr, Büreau, Burschenzimmer, Pserdestall,
Futterraum , Dad und Closet. Alles ebener Erde,
sowie großer Kohlciikeller, per Okt. 1905 ander» ,
au verm. Die Räume eigenen sich für größeren
Bäckcreibetrieb (Genoffenschaftsbäckerei,
Oesterreichische Feinbäckerei u . s. w. ), auch
zur Cakes», Zwieback«, Maeearoni -Fabrik.
oder sonst zu jedem Betrieb m. Maschinenanlage.
Das Hans ist evtl, zu vcrk. Näh. Dorksir. 2, 1.
H . Haeseliier . 3383

Waldstratze "SÄ-
WnbsMeilm. Sagettäumen

in 3 Etagen, ganz od. getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (Gaseinführnng ■, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermiethcn. Nähere» im Bau oder
Baubüreau Rbeinsiraße 42. 2631

In der Nähe von Biebrich eine
größere WerKKM für.̂ dilolTcrei

titib jeden anderen Betrieb, event. mit Wobiinna,
sofort zu vermiethen. Offerten n. »4 . S » « 8
an O . I ren, , Mainz . (5Ko.5308))F33

9leubnu Liiiseiisilatze 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend aus 8 Herrschafts»
zimmern , Badeeabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closets , sowie
3 Kammern im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung , elektr. Licht»
vencht-, Koch- u . Heizaas u. s. w.
Separate Dienerschaststreppe.
Zn erfragen im Büreau «ebr.
Wacemann . Luisensir, 25. 2690

^ .Mrchgasse 43,
Ecke Schnlgasse. Wohnung von 8 Zimmern mit

allein Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreau Adeldeidstr. 2, P . 26̂ 9

Rtzeinstratze 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer , Bad,
str. Veranda u . reichl. Zubehör aus
Oktober zu vermiethe, ». Näheres
2 . Etage . 2693

Kaiser-Friedrich-Ring 41 , Neubau, BeI»Etage.
7 Zimmer, Gas, elektr. Licht, besond. Schrank¬
oder Mädchenzimmer, 2 Closets, zu verni. 3390

Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnnng
7 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50, Part . 2711

Kaiser-Friedr .-Ring 65
sind hochherrschaftlicheWohnungcn, 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer, Centralbeizung u. reich¬
liches Zubehör, sofort od. später zu vermiethen.
Näb. daselbsin.Kaiser-Friedr.-Ring74,3 . 2712

Kaiser - Friedrich -Ring 71, 3. Et.,
Wohnung, bochherrschaftl. Ausstattung, von
7 gr. Zimmern, Bad, Erker und Balkons,
per 1. April 1905 oder früher zu vermiethcn.
Näh. in der Wohnung selbst oder nebenan
Banbnr. Schwank . 3354

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Verletzung halber z» vermiethen. 2714

In
der Mi lopcüeitftr. 49
herrschaftl. Etage von 7, event. 9 Zimmern
mit reicbl. Zubehör, Loggia, Bad. Kar,
elektr. Lickt, per 1. Oktober oder gleich z»
vermiethen. Näh. daselbst. 2772

.ße 18 herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 2694

Wohnungen von 8 nnd mehr
Zimmern.

AdolfsMec 11 SSSKSrSMB»
Badezimmer , eltktr. Licht, List , Lans-
lreppe »rebst reichlichem Zubehör , per
l . April 1808 zu ver,n . Näh . Part . 3398

12, 2. St ., 8 gr. Zimmer
1' Vlfy mit gr. Balkon und reichl. Z»b.

per 1. Oktober zu vermiethe». Garten vor und
hinter d. Hause. Näh. Langgasse 19. 2688

Bierstadtcrstratze 6 herrsch»sti. Etagenwohnnng
von 8 Zinunern mit Zubebör «Centralheiz.), evt.
m. Stall für 3 Bierde, alsbald zu verm. Näh.
daselbst in, Baubüreau. 2593

Elarenthalerstr . 2, b. d. Ringkirche. Nähe der
elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hintcrh.s, sind
berrschgftl. Wohn., 1.. 2. n. 3. Et., best, ans
11 gr. Räumen, 2 Bädern. 2 Erkern, 4 Balk. u.
sonstigem reichl. Zub., z. Pr . v. 2800- 2700 Mk.
gl. oder sp. zu verm. Näb. das. 3250

Neubau Emserstr. 11,
Südseite, Holtest, d. el. Bahn, 1. u. 2. Et.
v. 8 bezw. 7 Herrschastszim. nt. Erker, mehr.
Ballonen, Bad, Küche, Speisefchr., 2 Closets,
versehen mit all. Comfort der Neuzeit,
Centralhciz . , electr. Licht, Leucht», Koch-
u. Heizgas, Gartcndenutz. ». reichl. Znbeb.
z. 1. Jan . zu vm. Näh. Mnrktstr. 9,1 . 3364

Erbachers,ratze 2 , Ecke Walluferstraße. 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Nah. daKlbst. 2684

Bi «a Fritz Renterstratze 6 : 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Villa Fritz Reulerftr . 10 : 8 Zim., Central¬
hciz.. elektr. Lickt. M. 3600 (m. Stall M. 4000)

z» vermiethcn. Nähere? Lefsinqstraße 10. 8288
tzildastr. 8, in nächster Nähe des Kurparks, boch¬

herrschaftl. Wohnung, Hochparterre u. Sollt .,
, enthaltend 10 Zimmer n. Zubehör, auf sofort

oder später zu vermiethen. Näh. « . Blick,
Maurermeister, Bcrtramstr. 7. 2884

m  tt Ot ft rtl n ^stratze herrschaftl.Hochpart..
8 Zim. u. reichl. Zubehör.

Näh. Uhlandstr. 10 (10—12, 2—4 Uhr). 1608

Kaiser-Friedrich-Ring 22,
®(fe Adelheidstraße, schönste Lage des Rings, ist

die 1. Etage, bestehend aus 9, bezw. 10 Zimmern,
auch geth. zu 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober prcirwerth zu verm.
Niiskiinft in der Wobn. 2685

Kaiser-Friedrich-Ring 38, Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, bochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. ar . Speiscsaal, Kucke mit
Anricbtcraum, Speiset., Bad, Frcmdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reichl. Zub., prei»-
werth zu verm. Centralbeizung, Personen-
anszng, 2 Stiegenh., Gas , elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Gasfeuer, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Ring 52. Part . l. 2686

Philippsvergstratze 17/18 , 1. Et.. 8 Zimmer,
Bad, Garten rc. zuin 1. Oktober zu vermiethen.
Nah. 2. Etage rechts. 2692

Man Kaiser-MeiM-Mg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, iticl.
Saal von 46 ssst-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, zu vermiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 2687

Kaiser-Friedrich -Ring 67 ist die 2. u. 8.Etage,
bestehend au» je acht Zimmern, großen Balkons.
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigcnthümcr daselbst1. Et. 2688

Die von Herrn Rechtsanwalt
Frey bewohnte, an der Adolfsalle«
belegene Parterre -Wohnung , be¬
stehend aus 8 Zimmern und Zubehör,
ist sofort oder ver 1. Januar 1905 zu
vermiethen. Nähere? daselbst. 3255

Wohnungen von 7 Zimmern.
Adelheidstr. 46 herrsch. Wohnung, 1. n. 2. Et.,

Von7 Zim., Bad, Balkon, 2 Trep., 2 Clofets,
billig zu vermicthn. 1. Et . jederzeit ciuzuseken,
2. Et. p. 3—6 Ildr. Näh. bei I^r . Leicher.
Hinterk. d. Thor. 3206

Adolssaltee 8 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern. Badeeabinet, Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, ans
cheich oder später zu Perm. Anznseben werk¬
täglich zwischen II und 1 Ubr und 3 nndöUbr.
Näh. daselbst im 1. St . 2697

Adolssallee 22,
hochherrschaftlichc Bcl -Etag « (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Balkon, Kucke. Speise¬
kammer, Bad, Kohlenaufzng, 4 Mansarden, ist
sofort oder später an ruhige Mictber zu ver»
niietben. Auskunft erteilt Franz-Abtstrahe 2,
Part . (Nerotbal). 2698
■nmraeEonBmBan«

Adolfstratze 10,
2. u. 3. Et . . U .f'SS
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vcrmiethen. Näh. Parterre
daselbst. F241 I

Luisenstr . 22 ist d,e ieitber von Herrn Oberst
von Jacob! inneaebabte Wohnung von 7 event.
mehr Zimmern mit allem Znbeh. p. 1. April n. I.
zu verm. Näh. int Tavetenladen daselbst. 3258

Nerothal 13, 1ÄSÄ
zu vermiethen. Näb. daielbst1. Etage. 2716

Nieolasstratze 19, 2,
7 Zimmer, flr. Balkon, Bad. Sveisek., 2 Mansarden,

3 Keller, Lanflrcppe, Blcichplatz zum 1. Oktober
zu vermiethen. 2717

Niederwaldstr . 6 (nabe am K.-Fr .-Rg.) vracktv.
7-Zimmerwohn. zu verm. Näh. daselbst Part . r.

Oranienstratze 42 , 3. Et.. 7 Zim., Balk. und
Zubehör gleich oder später vreiswerth zu ver-
miet,;!!!. Näb. daselbst Parterre . 2620

Rbcinstratze 70, Alleeieiie, 3. Etage, neu ber-
gerichtctc7-Zimmcrwobnunp mit reichl. Zubehör
sofort oder später zu vm. Näb. Part . 3363

Rbeinstrasie 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad n. Zubehör, ans 1. Okt. sehr bill. zu
verm. Anzni. von 12—1 und 4—6 Ubr. 2719

Rhcinstratze 87 Varterre-Wobnung, 7 Zimmer.
Kücke. Bad und Zubehör, zu vermiethen. Näk.
Rbeinstraße 95, P . 3381

Tnunusstratze 1, Berliner Hos, 3. Etage links,
bestehend aus 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
Bade-Eiuricktung. üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zu vermiethen. Zn besichtipen 11—12. 3—6 Uhr.
Näb. dortselbst ad. bei Herrn Carl Philipul,
Dambacbthal 12, 1. 2720

Taumtsstraße 4,1,1"-,.r 14
Jronispitz-Wohnung, ans 3 Zimmern bestehend,
z»m 1. Avril 1905, eventuell schon früher, zu
vermiethen. Auskunft Vormittags Hotcl-Büreau
Wilhelmstraße 54. 3399

Villa Victoriastraße 13
Hockpart.. 7 Zim., Ga«, elektr. Licht, reichl.
Zubehör rc.. per 1. Okt. z» verm. Adoir
ijimburth , Ellcnbogengaffe8. 3213

mmmmemmaBammammmammmam
Adolfstr . 4, 2. Etaae. 7 Zim., Kücke». Zubeb.

auf gleich^ vm. Näh. Rbeinstr. 32. 2. 2695?

An der Rtngkirch« 7 herrschaftliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reichl. Zub. p. sofort
o. 1. Okt. zu vm. Näh. Wohn.-Nachweisb.
Li „ n & Cie ., Friedrichstraße 11. 2889

Gr . Bnrgftratze 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per !

sofort oder später zu vermiethen. 2701
Dotzheimcrstratze 38, 1. Etage, 7 Zimmer und

Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
vreiß 1200 Mk. Nähere» daselbst bei Herrn
Esaer . 2. Stock. 2241

Dotzheinrrrstratz« 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Ztibebör per Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre . 2702 j

i Landhaus Victoriastraße 47
[ elegante frhr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralbeizungund
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anznseheit von
11- 12 Ubr. Näh. Leisivastraße 10. 3281

»ilhelmjlrche 15,
Bel - Etage , Atteeseite,
herrschaftlicheWohnnng
von7 Zimmern mit reichem
Zubehör zu vermiethen. Näh.
Baubüreau Schettenberg,
Wilhelmstraße 15. 3280

Friedrichstratze 3
3. Etage,

bchör auf sofort od. 1. Oktoberz» verm.
Näb. das. Gartenhaus Part , links. 2703

Friedrichstratze 5,
nächst der Wilhelmstr., Eckhaus, 2 Etagen, bestehend

je an» 7 Hellen großen Zimmern, Badez., zwei
vorspr. Erker, Lauftreppe, 2 ClosetS und retchl.
Zubehör, sehr geeignet für Aerzte o. Zahnärzte,
ans gleich oder später zu vermiethen. Näh. bei

Voltz , Delaspeestraßc 1, Laden. 3409
Friedrichstratze 19,

neben dem neuen Polizcigcb . , 1. Etage,
7 Zimmer , event. 8 , und Zubehör , mit
allen Anford , der Neuzeit komfortabel
cinger » per 1. Oktober, event . früher , zu
vermiethen . Näh . Part . 2705

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallcc u. elektr. Baknhaltcstclle,
sind bochherrschaftl. 7-Zimmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermiethen.
Näheres Parterre . 4>. iSriihl . 2708

Kaiser-Friedrich-Ring 34 sind schöne7-Zim.-
Wohnungen zu sehr billigem Preis zu vermietden.
Näheres daselbst Parterre oder1. Stock. 2710

Ersie Etage, 7 aroßc Zimmer, gute Lage, für
1550 Mark ver 1. April zu vermietden. Offert,
unter V . 315 an den Tagbl.-Perlag. .3360

Wohnungen vvu 6 Zimmern.
Adclheidstratze 48

ist die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort und
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst bei « Ick , Hausverwalter. 2729

Adclheidstratze 76, 3. Et., 6-Zimmerwohnnng
m. reickl. Zubek. sof. zu verm. Näk. Part . 3362

OFdclbeidstratze 83 6-Zimmerwoltnung per
soi. ob. später zu vermiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstrahe 54, P . 2730
OckdolfSallee 88 schöne Hochpart.-Wobn. von

6 Zimmer, großer Balkon. Borg, ans gleich,
event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bürean
daselbst. So »t. 2733

Ecke Adolssallee und Albrcchtstr. 17 ist die
Parterre-Wobnung, bestehend au« 6 Zimmern
ii. Zubehör, auf gleich oder später zu vermietden.
Auznseben Nachniittags zwischen2 und 3 Uhr.
Nähere» Parterre rechts. 3316

Alexandrastr. IS, Ecke,
und MoSbalherstratze 3 sind Herrschaft!.
Wohnungen von 6,1. 5 Zim. (Fremdenzim.) NI.
reickl. Zubehör sof. zu verm. Näh. das. 2734

Alwinenstratze 1/3, Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Bad , reichliche« Zubehör, Mitbcnulinng de»
Gartens, ans 1. Oktober zu vcrmiethen. Näh.
bei Lion und Lehrstraße 15, L 3239

Bierstadterstratze 8, vordere Villa, Wohnung
6 Zimmern für Oktober,n vermiethen. Anzusen.
von 10—2 und 7*6—7 Ubr. 2172

Bismarckring 6 , Neubau Hcnemer , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit enlspreckend ausgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daielbst Hochpart. 2736

Biomarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
reichl. Zub., Garten. Electr. Babn-Haltest. 2737

In der Billa Bingert-
a *> sind 2 Wohnungen von je

--» 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, das Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zu vermiethcn. 2735

Clarentlmlerstr . 1,
Eckhaus an der Ringkiräie , ohne
Hinterhaus , 6-, 8- und 4-Zi,nmer-
Wohn ., comfortabel eingerichtet , ans
gl . od. sp. billig zu verm. 2665

Blnmenstr . 4, 1. Et., 6 Zimmer, Bad, Garten rc-
pcr 1. April 1905 zu verm. Anzus. zw. 11 u
4 Uhr. Näheres Blumenstraße4, 2. Etage.

fn imiret’s
«kmllige.

WillMitze 21,
sind in den Vorderflügel-Baiiten noch
einige mit allem Comf. der Neuzeit
ansgcsiattete 6- Zimmer-Wohnungcn
per gleich oder später sehr Preiswerth
zu vermiethen. Näh. Part . 21. 8895

Emserstratze87 Landhaus , herrschaftl. 6-Zim.»
Wobnnngen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Mans., 2 Keller, Kohlenaufzug, per 1. Oktober
zu verm. Näb. daselbst. 3279

nahe der Kirchgasse.
Haltestelle der elektrischen Bahn,

ist die herrschaftliche Wohnnug in der
öksttN Elttgt , m[t allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend anS6 inein»
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
dwie einer sebr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2738

Her ® Co .,
Möbel- und Innendekorationen,

Friedrichstratze 38.

Friedrichstratze 48, 1,
schölte Wohnung , 6 Z., Erker, 3 Balkons,
Badeeinrichtg. n. all. Zubehör, sofort od. später
zu Perm. Einzns. täal. zwischen 10u. 4 Ubr. 2740

Ge!8b6r(]8tra886 46,
in sehr schöner Lage, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung ron 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben-
rüumen zu vermiethen. Gartenhenutzung.
Näheres bei •loh . Uirchholtes,
Webergasse 2. 2556

lSoethcstratze 3, 3. Etage, 6 herrschaftliche
Zimmer, Bad. 2 Balkons, reichliches Zubehör,
per sof. od. später zn verm. Näh. Wilbelmtnen»
straßc 6, Part ., von 9—4 Ubr. Jacob, . 2521

Goethcstr. 4, Hochpart., eleg. 6-Zim.-Wohn.,
Bad, 2 Balk., Garten und reichl. Zubehör,
ev. 3. Etaae, 5—7 Zim., p. gl. oder sp. Näh. 3.

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Gartenbcnutznng und sonstigem Zubehör zuin
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hause.
2. Stock. 2742

Hsrrngartenstratze 15,
2. Etage, Wohnung von 6 Zimntern, Balkon
nebst reichl. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . 2748

Herrn gartenstr . 17, 1. Et., 6 Z. u. reich!.Zubeh.
a. Okt. zu vm. Näh.Bism.-R. 9. b. Noll. 8380

Humboldtstratzc 11 Herrschaft!. Wohnung im
2. Stock, benebend ans 6 Zimmern mit überaus
reichlichem Zubehör, sofort zn verm. Näh. bei
dem Besitzer Apotheker Hot ».«;, Part . 3386

Kaiser Friedrich-Ring 18 Wohnung Im2. St .,
mit 6 Zimmern und reichl. Zubeh., zu verm.
Näheres im 3. Stock. 3228

Kaiser -Friedrich -Ring 18, 2. große 6-Zimmer-
Wohnnng mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen._ ^_ 2207

Kaiser -Friedrich -Ring 28 , Part . u.
3. St ., herrschaftliche Wohnnng, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit. Küche. Bad.
Zubehör, zn vermiethen. Släh. 1. St . 2744

Kaiser - Friedrich- Ring 57
herrschaftliche6-Ziinmer-Wohnuugper 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. das. Parterre . 2084

Kaiser-Friedrich-Ring 68 , 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zu vermiethen. ' L278

■
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Kaiser - Friedrich - Ring 64 , Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu vcr-
mietben. Näheres daselbst2. Etage. 2746

Kaiser- Friedrich -Ring «6
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattct, per bald oder später zu
billigem Preis zu vcrm. Näb. 1. Etage. 2747

Kaiser-Friedrich-Ring 72,
Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bad und

reichlichem Zubehör zu vermietben. Näheres bei
ArchitektI . I . Weder, Erbachcrstr. 5. 2335

K.-Fr .-Rg . 90 , zw. Moritzitr. u. Adolfsall. ge!.,
1. Et., 6 Zim ., B. u. Znb., per 1. Okt. zu vm.
Anzuf. v. 2 Uhr ab. Näh. das. Part . 8349

Kirchgaffc «,
Balkon p. 1. Oktober sehr preisw. zu vm. 2902

Kirchgaffe 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisest,
Bad, Balk.. Erker, Mans. u. Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 2749

In eleganter Billa , Lanzstr . 39 , unweit Nero¬
thal, unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geraum. Veranda u. Garten , zu verm. 2752

Latrzftratze 39, unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Billa Wohnung mit
Garten. 6 Zimmer, zu vermietben. 2625

Lessingstraße 12 (Zwei -Etagen -Villa ) schöne
Etage mit 6 Zimmern , Badezimmer, großer
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Gartenbenutzung, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausmeister. 3388

Hochhcrrstz. billige Wohnung
Luxembnrgplatz 8 mit allem Comfort der
Neuzeit, 6 ineinandergeheude große Zimmer,
großes Bade- Zimmer, 3 Manfard - Zimmer.
8 Balkons, Schiebethüren, Parquet rc. Näheres
im Haufe 2. Stock. 2914

Marktstraße 13, 2. Etage, 5 Zim., Mans. ec.
ver 1. April 1905 zu vcrm. Näheres daselbst
im Sciscnladm. 3418

Moritzstr . 10 schöne 5-Zimmerwohnung mit
Zubehör auf gleich oder 1. Januar zu vermieth.
Näheres daielbst od. Kirchgaffc 15, Mctzgerladen.

Mst^oritzstraße 89 , 2. Etage, 6 Zimmer mit
•wl - reichlichem Zubehör zu vermielhen. 2753
Müllerstraße 1» Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
»ermiethen. Näb. 2. Et. 2754

HAeudorferstrotze 4 zwei schöne Logis.
6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf

gleich od. später zu verm. Gesunde Lag«. 2755

RciWffc 24, I
1. Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 2756 I

Nieolaöstr . 28 Herrschaft!. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reichst
Zubebör, sofort oder später zu verm. 2767

LUHstcolaöstraßc29 , 2. Et., neu berger.. 6 Zim .,
Bad, 2 Balk. u. reichst Zudeh. zu v. 8380

Rheinftr . 66 ist eine Wohn., 2 St . doch, 6 Zim.
mit Znb., aus Okt. z. v. N. Rbcinstr.71,P . 2760

Rüdesheimerstratze 14, Ecke der
Rauentbalerstratze, sind noch2 hocbherrsch.
ausgestattete Wohnungen L 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Persovenaufzug, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 2761

Rheinftr. 92
6 große Zimmer u. Zubehör, zu verm. 2339

q » i . «»rH »straße 97 , P . , 6 Zimmer nebst
clM/vlfl Bade- u. Kuchenzimmer und reich¬

lichem Zubehör wegen Todesfall sofort zu ver-
mietben. Preis Mk. 1200.

Morgen -Ausgabe , 3. Dlatt. Wiesda- euer Tagblatt. Meris»ag, 4. Oktober 1904. Kette 19.

K» üde §heimcrstraße 21 ist die Hoch'
♦" * part. -Wohming, bestehend aus

6 Zimmern rc.. mit allem Comfort der Neu¬
zeit Vers., per fof. o. später wegzugSh. billig
zu vermietben. Alleinige Gartenbcnuhung,
Näheres daselbst oder Wobnungs - Büreau
Lion * Cie ., Friedrichstraße11.

Schlichterftr. 7, IS
Balkon, Bad und reichlichem Zuhebör auf gleich
»der später zu verm. Näheres daselbst. 2763

SlhMenibirssjr. 4, m Ina,
6-Zimmtr-Wohmmg. 1. Et ., feine ruhige
Lage, per sofort zu verm. 3372

Schlichterstraße 10 ist die Bel-Etage, bestehend
au» 6 Zimmern . Bad nebst reichlichem Zubebör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Part . das. 2613

Schlichterstratzc 1« , 3, schöne6-Zim.-Wolmung
mit allem Zubebör auf gleich oder später zu
vermietben. Näheres Part . 3048

TaunuSstr . 83 ist eine Herrschaftliche6-Zimmer-
Wobming (8. Stock) mit Lift, Kohlenaufzug,
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Gas . auf gleich
oder später zu vermietben. Näh. Part . 2764

Wilhelminen "?«-,5®
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Nab.
Gr. Burgstr. 10. im Kunstqeschäft. 2766

Wegen Versetzung ?«h°!-
gericht. 6-Zimmerwohn. sogleich oder später mit
Nachlaß zu verm. Näh. Bismarckring 21, 3-

Mohmmge« von 5 Zimmer«.
Adelt,cidstraße 10,1 . Ei ., Herrschaft!. 5-Zimmer-

Wohnung, Ballon, Bad. 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas , per 1. Oktober zu vcrmiethen. Nab.
daselbst Hinterb. 1 St . 27,8

Adelheidstr. 15, Süds.,
ist die Wohnung von 5 geräumigen Zimmern
nebst reichlichem Zubebör (2. Etage) zu verm.
Auskunft im 1. Stock. 3427

Adelheidstr . »7, 2 Tr .. 5 Zimmer nebst Zubebör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 2781

Adelheidstr . 76, 3. Et., 5-Zinnucrwohmmg w.
reichst Zubeh. >of. zu vcrm. Näh. Part . Rbl

Adelheidstraße 68  Parterre-Wohnung van fünf
Zimmern und Zubebör zu verm. Anzufehen
von 10—12 und 4—6 Ubr. Näb. 2 St . 2783

Adelheidstraße 77 ist die Parterre-Wobnnng
und 3. Etage von je 6 großen Zimmern und
reichlichem- Zubebör auf gleich oder später zu
verm. Näb. Adelheidstraße 79. 1 St . 2784

AdolsSallee 6 . 1. Stock, 5 Zimmer, mir großem
geschloffenem Balkon, Kücheu. reichst Zubeh. aus
1. Oktober zu vermietben. Beffchtigung von
10*/»—1 u. von SV«—6 Ubr . Näh. beim Eiaen-
thümer Ludvi agile *», Webergasse 18. 2786

Arndtstr . 1 elea. 5-Z!mmerwobn. mit 3 Balkons.
Bad lind Zubebör zn vermietben. 3044

Rrndtftr . 2, 3. Et., schöneb-Zim.-Wodn., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näb. das. 8. Et . l. 2787

Arndtstr . 8 5-Zimmer-Wobnuiia zu vermietben.
Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraßc, schöne

5-Zimmer-Wohnnng, 2 Balkons, Erker rc., per
1. Oktober zn verm. Näb. 1. Etage r. 2789

BiSmarck-Ring 9 ist die von Herrn Hanptmann
Herwig inneaebabte5-Z.-W. versetzungsbalber
p. 1. Okt. zu v. N. 1 St . b. W . Moll . 3238

BiSmarckring 16, 2, 5-Zimmer-Wohnnng ans
aleich oder 1. Januar zu vermietben.

BiSmarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Babn , 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh., fof. od. später
billig zu vermietben. Näherer Part , rechts. 2791

Bismarckring 28» 1 Tr., 5 Zimmer, Küche, Bad,
Mansarde, Keller per Oktober zu vermietben.
Näheres im Eckladen. 2550

Glarertthalerstr. 2» b. d. Ringkirche, nahe Halte¬
stelled. elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hinterb.),
sind Herrschaft!. Wobn., Part ., 1., 2. u. 3. Et .,
best, aus je 5 gcr. Zim., Bad, Erkr., Balkon«,
Küchem. Gasberd, am Kochherd angebr., Spisest,
Koblenanfz., elektr. Licht, Leucht- u. Kochaas.
2 Mans., 2 Keller, z. Preise v. 1100—1400 Mk.
gleich oder später zu verm. Näb. das. 3249

Neubau Clarenthalerstraße 8 sind zwei herr-
schastliche5-Zimmerwobnungen preiswerth auf
gleich oder später zu vermietben. 2794

Dotzheimerstraße 29 » Neubau, 5 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näh. Koethestroße1. 2610

Dotzheimerstraße 60, 8. Etaae, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
Näheres Parterre . 2798

Dotzheimerstraße64,3 , schöne lustige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubebör wegen Auf¬
lösung des Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, ebenst mit Mietnachlaß. Näheres
AnwnltSbürean Adelheidstraße 23, Part . 2799

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Porderh., schöne5-Zimmerwobnungmit Balkon
und reichst Zubebör sehr preiswerth per sofort
oder späteren vermietben. 2800

■*h - Sc !iwei <ssgni !i ' RüdeSbeimerstr. 14.

Neubau Dotzheimerftr.106,
v. Ring 8 Minuten , große5-Zimmer-Mohn.,
gef. freie Lage, mit allem Comfort, fof. ob. fv.
preiswerth zu vm. Näb. 1. St . Becker. 2801

Drnde »»straße 8, Bdb. P .. 5 Zim., wovon1 Z.
ev. für Bureau geeignet, für 750 Mk.. auf Okt.
zu vm. Näh. Dreiweidcnstraße8, P . st 2802

Gmserstraße 32 , 2. elegante Wohnung, 5 Zim.,
Preis 1500 Mk.. zu vermietben.

Gmserstraße 37, f St ., 5—6 Zimmer, drei
Balkons, Garten, reichliches Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Part . link». 2804

Gmserstraße 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör. Bade,.
Gas , elektr. Licht, per sofort oder später zu ver-
micNien. Näb. Park. 2805

Emscrstr' 49 }̂ V" rtt« e freie Lagt , Haltest,
der elektr. Bahn, Bel -Gtage , je iünf Zimmer.
1 verschl. Balkon, Küche, Keller. Mans., ev. mit
Gartenantbeil. wegzugshalberauf 1. Okt. d. I.
an rubiae Miether zn vermietben. Näheres
durch Verwalter Seugebauer in Nr. 47.
Ejnstchtnabme an Wochentagen 10—12 Vm.,
2- 5 Ubr Nachm._2806

Grba» «rstr. 2, Ecke Walluserstr..
eine herrschafkl. 5-Zim.-Wohn»ng (2. Etage),
. „ 4- „ „ (1. Etagei,

coimortabel, billigst zu vermicthcn. Nähere«
daselbst Part . 3275

Erbacherstraße 8 ist die bcrrschaftl. Wobn., fünf
Zimmer, der Neuz. entspr., sehr billia a. 1. Okt.
oder stüber zu verm. Kein Hinth. N. P . 2807

Grbacherstr . 6 , Neubau. Wohnungen von 5 Z.
u. allem Zubebör. berrschaftst ausgestattct, sofort
zu vermietben. Näb. P . r. 2808

Nerothal.
Vista Franz -Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern,2 Balkons, Badezim.,
Küche, Speisest, Kohlenanfziig, elektr. Licht, Gas,
Gartenlaube u. allem Zubehör ver fof. o. später
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 2309

Franz -Abtstraße 6 (vorderes Nerothal) Hoch-
parst-Wohnuna, 5 gr. Zimmer, Küche, Winter¬
garten. Bad, Speisest, elektr. Lickt u. reichst Zub.,
sofort o. spät, zu v. . Röderstr. 21, 2. 3392

Friedrichstraße 46 , 3, schön« Wohnung,
5—6 Zim., 1 Balkon, Bad und aller Zubehör,
z. 1. April 1905 zu verm. Einznsehen täglich
zwischen 10 und 4 Uhr. 3382

GerichtSstr. 8, 3, r. lufi. ö-Z.-W., Süds., Balkon,
2 Mans., a. Zub., k. Hth., z. 1. Okt. zu v. 3068

Göbenstraße 4, 1. Etage, 5-Zimmer-Wohnun,
3 Balkons, Erker, Kalt- ». Warmwaffcrleitnng,
per 1. Oktober oder früher z» vermiethen. Näb.
Parterre links. 2337

Göbenstraße 6 schöne5-Zimmer-Wohn»»g zu
vermietben. Näb. 1 St . l. 2812

Goethestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vom i . Oktober an zu vermietben. 1785

Goethestraße 16,1 . Etage, berrschaftst5-Zimmer-
Wohiiinia per 1. Oktober zu vermietben. Näb.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. 2813

Goethestraße 28 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und o. Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Näh. Part . 2815

Gnstav-Adolfstr. 9
eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,

Mansarde, 2 Keller, aus 1. Oktober an ruhige
Leute zu vcrmiethen. Preis 750 Mk. Näheres
im Laden. 2817

Herderstr. 16 5-Z.-Wobn., der Neuzeit entspr.
Part . o. l . Et., per 1. Okt. vrstv. z. v. N. P . l.

schöne5- Zim.- Wobn.
OHljafil * - H mit Zubeh. (750 Mk.)

aus 1. Okt., ev. auch früh., zu o. Näh. P . 2821

Herderstraße 28 , 3. Et., beauem ein-
i gerichtete Wohnung von5 Zimmern, Bad rc.
?! zu vcrm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P . 2820
tMSBKill«MUH » »» !»
Herderstr. 31 5- oder4-Zimmer-Wohunng, der

Neu-eit entspr., zu verm. Näb. Part r. 3334
Aahnstr . 80 iünf Zimmer, Balkon und Zubebör

auf sofort ober spater zu verm. N. Pt 2823
M ^ : k ^ ,̂ ^Frirdr . -Ri » g 14, 2, 5 Zimmer,

Balkon n. doppeltes Zubehör a.
sofort oder später zn vermietben. 2825

^ - Fr ^ drich-Ring 23 Bel-Etnae.
5 Z , § ul>. sofort zu v. 2827

Kaiser-Fr .-Ring 30,2 , 5 Zim.-Wobn. m. reicht.
Zubeh., per fof. ob. später. Näb. P . links. 2828

Kaiser -Friedrich-Ring 33 , 1. Etage,
5 Zimmc-, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwafferleitung, der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zn vermietben. Näb. Walluser¬
straße 3, Part , und Bismarckring 38. 1.
Müller . 2829

ÜB
Kaiser -Friedrich-Ring 86 , 1. Etage, 5 schöne

Zimmer (Balkon). Küche, reichliches Zubebör per
1. Okt. zu vm. Näb. Part . Marbloff . 2830

Kaiser-Friedrich-Ring 39 , Eckhaus, 8. Etage,
bochh. 5-Zim.-Wodnung mit Kücke, Speisest,
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reichst
Zub., preiswerth zu verm. Centralbeiz., Pers.-
Aufz., Gas , electr. Lickt, 2 Stiegenh. vorb.
N. das. ». Kaiser-Friedrich-Ring 53, P . l. 2831

Kaiser-Friedrich-Ring 42 , Bcl-Et.,
5 Zimmer nebst reichst Zubeh. auf 1. April
1905 zu vcrmiethen. Einzns. 11—1 Ubr.
Näh. Oranienstr. 17, Hth. 1 r. 8389

Kaiser-Friedrich-Ring 45
Herrschaft!. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit

entspr. eingerichtet, nebst rcickl. Zubeh., elektr.
Licht. Gas- u. Gasbadeofen, Koblenaufzug, zwei
Balkons, auch ein Laaerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näb. P . I. 2832

Kaiser-Friedrich-Ring 47 , Bel-Etage, 2. und
3. St ., herrschaftlicheWohnung von 5 Zimmern,
mit allem Comfort anSgest. N. Part . r. 2833

Kaiser-Friedrich-Nimg 49 Wohnungen. 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsvrechend, billig zn
vermietben. Näh. daselbst IStiege. 2663

Katser-Fr .-Rina 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock se
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder später zn verm. Näh. 1 r. 2834

Billa Kapcllenstr. 2«,
Bel-Etage, 4—5 Zimmer und Zubebör,
compl. einger. Badez., Gas und elektr. Licht,
mehrere Balkons, Gartcnbenntznng per
1. April zn verm. Näh. Hochpart. 3357

Karlstraße 41, Ecke Luxem burgstr., 5-Zimmer-
wohnniig, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, billig
zu vermietben. Näh. Part , rechts. 2835

11 5 Zimmer, Bad und reichst
»WlSUI Zubehör zu v. N. b. Bifchoff. 2836
Sehrstraße 8, 2. an der Bergkirche, 5 Zimmer

mit Zubehör ver 1. Oktober. Einzusehen 10—l,
Preis 600 Mk. Näheres 1 l. 2672

Luremburgstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern »nd
reichlichem Zubebör, mit allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , rechts bei 2837

Martin T.emp.
Luxemburgstraß «11 ist im Hochparterreob. in

der 3, Etage elegante 5-Zimmcr-Wohnlmg mit
reichst Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2838

Mainzerstr . 66 , 1. Et.. 5 ev. 6 Z ., Balk., Bad
n. Zubeh. fof. o. fp. Bei. jeder'.. N. P . 2673

Moritzstr. 45» nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wobnung mit Balkon, Bad, Warmwaffer- Ein-
ricktima. Koblenaufzug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zn verm. Näb. das. im Laden. 2840

Moritzstraße 47» nahe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn, 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisest, Kohlcnauszng, Bad, Balkon, 8 Mans .,
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mittrlb . P . !. von 9—11'/, B.. 2- 4 N. 2841

Moritzstr . 48, 1. Et., schöneb-Zünmer-Wobn.,
Balkon u. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzstr. 62 , 2, 5 Z., gr. Balkon, Küche mit
Speisest, Bad vor Okt. zu verm. 2842

Moritzstraße7«, ‘."»'Ä
Zimmer. Balkon, Bad. Warmwaffer!. »c., auf
sofort oder 1. Januar . Preis 950 Mk. 2608

Neugaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬
bebör per 1. Oktober zu vermiethen, auch für gc-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei I ' riedr.
Marburg , Weinbandlung. 2843

Niederwaldstraße 5 schöne Herrschaft!. Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubebör der Neuzeit auf
gl. o. später zu vm. Näh. daselbst Hochv. 2907

Ntcolasstr . 28 herrschnftl. Hochparterre, 5 Zim.,
gr. Balkon, Bad n. reich!. Zubehör, auf gleich,
ebenst später, zu vermiethen. 2845

Nikolasstraße 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör ans gleich zu vermiethen. 2846
Oranieustraße 24 , 8. Et., 5-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Goldgassc3. 3263

Oranienstrasje 38 t3S«":
2 Keller. Näh. fith. Bart , daselbst. 2863

Orauienstratze 48 ist diel. ob. 3. Etage, 5 große
Z. m. Balk., sof. od. sp. zu vm. N. 1 St . 3201

Oranienstratze 58
5- Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre. 2851

Philippsbergstratze 9,
2. Stock, 5 Zimmer mit Zubebör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Näb. im Lade». 2853

LtzLauenttzalcrstraße 11 Wohnungen, 5 Zim.
(elektr.Lickti, sof. od. sp. billig zu vm. 2855

Raueuttzalerftraße 18 hochelegante5-Zimmer-
Wohnung mit Gas, elektrischem Licht und allem
Comfort' zu verm. N. daselbst Part 2856

Nanenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche, sind hochelegante
Wohnnngeii von 5 Zimmern, Schrank- »nd
Badezinimer, electr. Lickt, Leucht- u. Koch¬
gas zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 2854

Rauentßalerstraße 20, Neubau, elegante5- ti.
4 - Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 36, P . 2857

Rheinbalmstr . 3 ist- die Bel-Etage, 5 gr. Zim.
mir gr. Balkon, Küche, Speisest, 8 Mans. und
Zubehör, elea. herger., a. gl. od. sp. zu v. 3369

Rheinstraße 16 . Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Bürean passend,
per 1. Oktober zu vcrm. 2859

Rheinstratze 48 , Ecke Oranieustraße, ist die
1. Etage, 8 Zimmer . Küche, nebst Zubehör,
auf sofort oder später zu vm. Näh. Baudüreau
Kaiser-Frkedrich-Rina 78, Sonst 3307

Rheinstraße 82, 1 St ., 6 Zimmer, Balkon mir
Zubehör auf 1. Oktober zu vcrmiethen. Näb.
Seitenbau Parterre . 2900

Rhoinstraße 82 , Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
bebör ans 1. Oktober zn vermietben. 2723

Rheinstraße 94 die2. Etage. 5 Zimmer, Kücke.
Bad , Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermietben. 2860

Rheinstratze 101 , erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör zu vcrm. Preis
1300 Mk. Näh. Parterre . 28A

Rheinftr . 111. 1, KÄS:
6 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zn ver¬
miethen. Einzusehcn zw. 10 und 4 Uhr. 2863

Rüvesheimerstraße 10» Bel-Etageu. 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubebör
sof. zu vm. Näh. Walluserstr. 7, Hochp. 2864

Rüdesheiwerftratze 11
ist die Beletage, eleg. Wohnung v. 5—6 Ztm.,

- gr. Balk., elektr. Lickt, Bad, Centralbeiz. n. all.
Zub. wegzuashalber per 1. April 1905 zu verm.

Rüdesheimerftratze M
6 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Koblenaufzug, elektrisches Licht, Koch», Leucht»
und Heizgas, Centralbeizung». s. w. zu ver¬
miethen. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

Scheffelftratze 2,
am Kaiser- Friedrich - Ring , 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zu vm. Näb. Dienstag? u. Freitag»
im Hanse, sonst Blücherstraße 10, Part . 2867

Scheffelstraße 5. SÄ
herrsch. ö-Zimm.-Wohmmg,
1. n. 2. Etage, zn vermiethen. Näb.Parst rechts
oder Kaiser-Friedrich-Ring 23,1 Tr . 2868

5-Zimmer -Wohnungen
Schierstelnerstratze 4, oberhalb Adel-
heibstraße , Parterre, erste, zweiteu. dritte
Etage, Vorgarten, Balkon, zwei Keller, zwei
Mansarden. Preis v. 1000—1400 Mk. Näh.
bei liion & Co . oder beim Eigenthümer
lliüdeSheimerstraße7, 2 St ., unweist 2527

Schierfteinerstraße 16 Wohnung, 5 Zimmer u.
Zubehör, mit Centralbeizung, zu verm. 2316

Schiersteinerstratze 17 5-Zimmerwohn., 1. und
2. Stock, sofort zi) vcrm. 3305

Schltchterstraße 12, 8,schöne5-Zimmcrwohimng.
billig zn vermiethen per 1. Oktober. Näh. bei
Weder , Erbacherstraße 5. 3054

Schlichterftr . 20 , Bel -Et . , große 5-Zimmer-
Wohnung mit Bab , Kohlen-Slufzny und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermutben.
Näh. Parst 2872

Schützenhofstraße 12 ,14 u. 16
Hochpart .- « . 3 Bel -Gtage-Wohnnngen,
best, au» je 5 Zimmern, Bad, Cabinet, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 u. 1 u.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 13,
Baubüreau . 2873

Schwalbacherstr . 28 , Bel-Et.. 5 Z. rc.. zuv. 3404
Seerobenstraße 2 ist die3. Etage, bestehend aus

5 aroßen Zimmern. Küche, Bad, Mansarde und
2 Kellern, auf 1. Oktober zu vcrmiethen. Näh.
daselbst1. Etage. 3066

Seerobenstraße 32 , Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Zimmcr- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkons, Parkett- und Linoleum-
Zimmer, electr. Beleuchtung, wundervolle freie
Lage, wegzugsbalber zum 1. Oktober zu verm.
Näheres bendle , 1. Etage. 2876

Sttftstr . 18, Ecke Kellerstr., sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zub . (1. Et .) a. gl. od. 1. April n. Ir . zu vm.

Taunusstratze 57,1,
herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Speisest,

Bad und Zubehör, zu verm. Personenaufzug.
Näheres Oraiiien-Apothcke. 3061

Victoriastratze 14, Part., 5 Zimmer, Balkon,
Badezimmer zn vcrm. Näh. daselbst. 3041

Bietoriastratzc 29 tEtagen -Billa ) ist die erste
Etage mit 5—6 Zimmern. Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbstu beim
Hausmeister Lessingstraßc 12. 2536

WaUnft .rstr. 2 Fünf-Zinimer-Wohnungcn, Bad
u. Zubehör p. sof. od. später. Näh. P . r. 8414

Walluferstraße 5, Sonnenseite, große gesunde
5-Zin,.-Wobn., 3 Balk., Bad, Bleichpl. rc., per
1. Ort . b. zu verm. H . Lenz , Part . 2899

Wielandstraße 1
ist die Beletage, herrschastlicbe5-Zimmer-Wohnung,

mit reichlichem Zubehör, Alle» der llieuzeit
entsprechend«kein Hinterhaus), per 1. Oktober
zn vermietben. Nähere» Parterre. 2877

Wilheln;ineu str.1,
(Neubau, ruhige angenehme Lage), herrschafll.,
der Neuzeit entspr. 5—6-Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu verinickben. ütäb. im Bau oder Baubüreau
■Bildner , Dotzheimerstraßc 41. 2878
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Wilhelnrinenstratze 2,
1. Etage , 5 gr. Zimmer , 2 Balkon ?, gr. Küche,
Speisekammer , Bad , 2 Mansarden , 2 Keller,
sofort zu vermiethen . Preis 1500 Mark . Neu
renovirt . Nähere ? daselbst. 2534

Wilhrlminenstr . 14 , Eingang des Nerothals
(Etagen -Villa ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern , Küche, Bad , elektr. Licht vv.
per Juli oder später zu verm. Näh . das. 287?

Wilhelmstraße.
Herrschaftliche Wohnung . 1. Et . , 5 Zimmer,

«r . Balkon , Bad , a. April 1905 zu übergeben.
Offerten unter « . « « « an den Tngbl .-Verlcig.

Zielen-Ring 2 UKLÜ
Wohnung zu vermiethen . 2566

Zielenring herrschaftliche 5 - Zimnier Wohnung,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet , per
1. Oktober zu vermiethen Näh . daielbst oder
Mühlstein , Gneisenaustraße 25, 1 I. 3274

Mohrnrrtgr« von 4 Zimmern.
Adelheidstraße » 1 , Parterre , eine Wohnung,

bestehend ans 4 Zimmern , 2 Kellern. 1 Mans .,
schönem Balkon n. rv . Gartenbenutzung»
per 1. Oktober zu verm. Näh . daselbst. 2922

Adolssallee 25 , 3. Et ., 4 Zimmer und Zubehör
auf sofort zu vermiethen . Näh . daselbst im
1. St . oder Adolfstraße 14, Weinhandl . 2923

Albrechtstr . 34 hübsche 4-Zimmer -Wohnnng mit
Zubeh . sof. od. 1. Jan . vreirw . z. v. N. 2 l. 3423

Albrechtstr . 34 hübsche 4-Zimmer -Wobnung mit
Zubehör preisw . sof. od. sp. zu v. N. 2 I. 2926

Albrechtstraße 88 schöne geräumige 4-Zimmer-
Wohnung wcgzugshalber auf 1. Oktober billig
zu vermiethen. Näh . Part . 2927

Arndtstratze 3
herrschaftliche 4-Zimmer - Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen . Reich!. Zubehör , wie Balkon,
Gas . elektr. Licht und Bad , vorhanden . Näb.
daselbst Part , links. 2929

Arnbtstraße 8 Bier -Zimmerwobn . m. Bad . Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später . Näh . bei
■>andg -»rälier , 1. Etage . 2930

Bertramstr . 3,1 , Bä
4-Zimmerwohnung mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh . Baubürcau
»Bildner , Dotzheimerstr . 41 , Sout . 2931

Bertramstr . 22,
am Ring , schöne 4-Zimmer -Wohnung.
3. Stock, ver 1. Okt., zu verm. 3373

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmcrwohnung , 2 Balkons rc., per 1. Okt.
zu vermiethen . Näheres 1. Et . rechts. 2982

Bismarckring 4, 3.St .,
ist noch eine herrschaftliche 4-Zimmer -Wohnung.
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet , sofort
oder später zu verm. Näh . daselbst. 2933

Bismarckring 11 Wohnung, 4 Zimmer mit
reicht. Zubehör , der Neuzeit entsprechend, aus
1. Oktober zu vermiethen. 2628

Bismarckring 17 ist eine große Bier-Zimmer-
Wohnuug im 8. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 2934

Bismarckring 19,
1. Etage links , gr. herrsch. 4-,-simmer-Wohimna

mit 2 Balk., Bad , Koblenaufzug , elektr. Licht,
kein Hinterh ., wegzugshalber zum 1. April,
event. Januar 1905 preisw . zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Part , links. 3366

Bismarckring 21, 8. Et., vollständig neu her-
gericht. , sehr ger. 4-Zim .-Wohnung mit allem
Zub ., der Neuzeit cntsprech. einger ., Bad . zwei
Balkon ?, Kalt - re» Warmwasserleirung rc., sofort
oder später preiswert zu verm. Freie Lage, kein
Hinterh ., Haltest . d. Straßenb . Näh . ITr . r. 2935

BiSmarck-Ring 29 , im Haufe der BiSmarck-
Apotbekc, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z .-Wobnung mit Küche rc. zu verm. 2726

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmer»
nebst Znbeh ., der Neuzeit entspr . einger., p. sof.
oder später zu vermiethen. Näh . das. im Laden
oder Blücherstraße 17. Part . r . 3407

Blücherplatz 8 4-Zimmer-Wohnnng und Küche
nebst Zubehör per 1. Okt., eventl . später zu ver-
micthcn. N. Baubüreau Blücherplatz 4. 3342

Blücherstraße 4 , nur Borderh., ist die1. Etage.
4 Z . u. Znbeh ., p. l . Okt. z. v. N. 3. Et . 2919

Blücherstraße 17, Neubau, sind Wohn, von je
4 Zim . nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend
einger., p. sof. od. sp. Näh . dorts . P . r. 3401

Blücherstraße , Ecke Scharnhorftstratze, schöne
freie Lage, prachtvolle 4-Zimmer -Wohnu »gen in
modernster Ausstattung per 1. Okt. zu verm.
Näh . im Hanse selbst o. Blücherplatz 3, 1. 2940

Architekt <7, Dormann.
Bülowstr . 8 , 1. u . 3. St .. 4-Z .-Wohn . z. v. 2941
Bülowstr . 8, 8, schöne4-Zim-Wobn. mit freier

Aussicht , der Neuzeit entspr . eingerichtet, zu vm.
Bülowstr . 11 schöne4-Zim.-Wohn., der Neuzeit

entspr ., billig auf gleich oder später zu v. 3308
Neubau Clarenthalerstr , 8 sind herrschaftliche

4-Zimmerwohuungeu prciswcrth auf gleich oder
später zu vermiethen . 2943

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör , per 1. Oktober zu vm. 2944

Dotzheimerstraße 81, Part. I., in nächster Nähe
des Ninas , schöne 4-Zimmerwohnung (1. Etage)
preiSwerth zu verniiethen . 2946

Dotzheimerstr . 82 Part.. 2. od. 3. St .. 4-Zim.-
Wohn . m. Zubeh ., fof. od. sp. N. Part . l. 2947

Dreiweidenstr . 4,
Lage, sind mehrere 4-Zimmerwohng . mit Erker,
Balkon , Badez ., Koblenaufzug , elektr. Licht,Aller
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Näh . das. u. Moritzstr . 16 bei J . Sp « *. 3814

® 8 sind sehr schöne4-Zimmer-
Woknungen mit Erker , 2 Balkon «, Bad und
sonstigem reich!. Zubeb . sof. od. später zu verm.
Nah . daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., und
Bismarckring 6. 2950

Dreiweideustr . 8 , Part, l., 4 Zim. und Zubeh.
»um 1. Oktaler zu verm. Näh . daselbst. 2539

Eltvillcrstr. 18, 8 ÄÄS;
elektr. Licht, Gar , per sofort oder spater pr.
-u vermiethen . 3958
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! Emserstr . 88 , Part . u. 2. Etage link«,
je 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietben . Näheres im Hause im Erd¬
geschoß und NdoliSallee 25, 1. 2954

Erbacherstr . 8 4 »Z .«Wohn . , der Neuz. entspr
sof. „ I vm. Näb . daselbst 1 St , Friedrich . 2956

I Erbacherstr . 8 , 3. Et ., 4-Zim .»Wobn.
mit reich!. Zubeh . wegzugSh. äuß . günstig
zu vermiethen. 3272 !

3406

I

Friedrichstr . 14 4 Z ., Küche, Zub . p. 1. Apr . 3402
Friedrichstr . 48 , Hintcrb ., Wohnung , 4 Zimmer,

Kür e ii. Zubeh ., a. gleich od. spät . z. vm. 3370
Gneiscnaustr . 8 Wohnungen von 4 Zimmern,

der Neuzeit entspr. anSgest., sof. od. sp. 3421
Gneisenanstraßr 7 , Neubau , schöne 4-Zimmer-

rb-ohnungen mit allen Bequemlichkeiten, zwei
Balkons , Bad , Koblenaufzug . Gasherd u. ß w.,
sofort oder später zn vermiethen . Preis 670 bis
770 Mk. Näb . Part , recht«. 2959

Gneisenaustraße 27,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche 4-Zimmer -Wohn

mit reichl. Zubehör ans gleich oder sväter zu
vermiethen. Gas und elektr. Licht vorgesehen.
Näh . dort ', o. Naderstr . 33 bei 1,81 »»'. 2962

Göbenstraße 9 schöne4-Zimmer -Wohnn »«eil, der
Neuzeit entsvr ., mit elektr. Licht, Koblenaufzug
und allem Zubehör ans gleich zu vermiethen.
Näh . daselbst. 2964

4-Zimmer -Wohnung
Göbenstraße 18 , Eckbaus , herrschaftlich ans-

gestattet . zu vermiethen . 2540
Göbenstraße 12 , Ecke Werderstraße , sind

schöne Wobnnngen von 4 und 3 Zimmern , der
Neuzeit entiprechend eingerichtet, per 1. Jan . 1905,
event. früher , zn vermiethen . Näh . daselbst oder
Kirchgasse 4, Eckladen. 3420

Göbenstraße 18 Wobnnngen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, ans 1. Oktober 1904 zn vermietben.
Näh. daselbst U. Göbenstraße 3. Part . r . 2965

Göbenstraße 17 geräumige Vierzimmerwohn .,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh . Part . r . 3303

Hellmundstr . 83 4 Zimmer u. Zub . auf gleich
oder sväter z. v. 3415

Herdcrstraße 8 , 1. und 3. Etage . 4 Zim ., Erker,
Bad , Küche ». Zub ., sof. od. später zn v. 3406

Herderstraße 12 , Ecke Luxemburg¬
platz, 3. Etage , 4-Zim .-Wobnung , Balk .,
Bad , reich!. Zubehör , umständehalber mit
Mk. 120 Mietbvergüt . ver 1. Okt. z»
vermietben. Näheres daselbst. 2848

Herderstraße 18 Woviiiing von 4 Zimmern mil
Balkon , Bad und sonst. Zubebör sof. oder Okt.
zu verm. Näh . Herdersir . 1b, im Laden . 2870

Herderstr . 19 , am Lnrembnrgpl ., 2. Et ., 4 Zim.
u. Zub . sof. od. sp. 725 Mk. Näb . Laden . 2971

Herrngartenstraße 13 ircundl . Wohnuna von
4 Zim . u. Zubeh ., 3. Obergesch., zu v. Anzni.
mora . v. 11—1, nachm. 5 —7 Ubr. N. P . 3340

Jahustr . 34 4 Zimmer mit Zubehör auf gleich
zu vermiethen . Näb . 2 St . I. 3205

Kaiser -Friedrich -Ring 1, 2. Etage . 4 Zimmer,
Balkon , Koblenaufzug u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . Part . l. 2548

Kaiser -Friedrich -Rinq 1, 8. Et ., 4 Zimmer,
Balkon , Kohlen - Aufzug und Zubehör ans
1. April 1905 zu verm. Näb . Part . l. 8384

Kaiser -Friedrich -Ring 82 , Ho» p., 4 Z ., ev. mit
Antomobilr ., p. 1. Okt. zu v. N. das. P . I. 2976

Kaiser -Friedrich -Rinq 41 , Neubau , Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche 4-Zimmer -Wohnnng
zu vermiethen . 2372

Kaiter -Friedr . -R . 43 Wohn . v. 4 Z. *ti v. 2378

Kiisek-Frledrich-Rog 47, Man,
1., 2. und 3. Etage , Bier -Zimmer - Wohnungen,
herrschaftlich ausgestattet , zu vermietben . Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Büreau-
Räume zu vermietben . 2979

Karlstratze 4 Woh '-ung , 4 Zimmer , 2. Etage,
1. Oktober zu vermiethen . Näherer im Hause,
1. Et .. Vormittags . 2980

Karlstr . 28 , 2. Wohnung von 4Zimmern . Küche,
2 Kellern u. Mansarde auf 1. Oktober zu verm.
Nähere « Parterre , im Laden . Anzuschcn von
9- 1 Ubr Vorm . 3337

Karlstraße 39 , 3. Et ., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermietben. Anzuschen Vor¬
mittag « von 9—12. Näh . Part . I. 3351

Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- u. Lnxemburgstr .,
1. Et ., 4- oder 5-Zimmer -Wohnung mit Zudeh.
per 1. Okt ., evnit . früher zu vermiethen . Nab.
Parterre bei Mojreä «“* 2567

Kellerstr . 18 , 2 Tr ., ist eine schöne Wobnung
von 4 Zimmern , Küche. Bad rc. ver l . Oktober
zu verm. Näh . Wilhelmincnstr . 14. Part . 2981

Kiedricherstr . 1» Part ., versetzungshalber eine
geräumige Vierziminerwohnung mit Bad und
reichlichem Zubehör , event. mit Mictbsnachlaß,
sofort od. sväter zu verm. Näh . 2. Et . F 349

Kiedricherstraße 7 eine 4-Ziminerwohnnng mit
Bad (Gasbadeofen ) und reichlichem Zubehör
vom 1. Okt. ab zu verm. Näh . dorts . P . F349

Kirchgasse 44 , Mauritinsstraße 1, 2. Et ..
Wohnung . 4 große Zimmer und Zubehör , per
1. Oktober zu vermietben . Näb . daselbst. 2915

Knansstr. 2, »!!'«»»>.
ans Okt. zu verm.

mit Balk . n. Zubehör
Näh . 1. Etage . 2572

LLörnerstraße 2 eine 4-Zimmer -Wohnuno mit
»k reichl. Zubehör , der Neuzeit entsprechend, zu

vermietben. Näheres Part . 3270
Körnerstraße 4 . Part .. Wohnung von 4 Zim .,

700 Mk., ebendaselbst Wohnung , 1. Stock, von
4 Zinimcrn , 900 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 Mt .,
sofort zn vermietben . » eter Wiehl.
Schreinermeister , Hth . 2. 2982

Körnerstr . 8 , 2. Et ., 4-Zim .-W. mit reichl. Znv .,
der Neuzeit entspr., per sofort . Näh . Pt . l. 2983

Körnerstratzc 6 vier Zimnier nebst Zubehör ans
1. Oktober zu verm. Näh . bei « » rh . 2984

Kreidelstr . 8 in in. Villa schöne Part .-Wohnung,
4 gr. Zimmer , Küche. Gartenz ., Bad , 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde , Keller rc., sofort oder
später zu vermiethen.

Neubau Lahnstraße 2 sind 4-Zimmerwohnungcn
mit reichlichem Zubehör , der Neuzeit entsprechend
aurgestaltet , sowie eine 3-Zimmerwobnung und
eine 2-Zinuncrwohn »ng nebst Laden rc. auf
1. Oktober preiSwerth zu vermiethen . Näheres
Baubürcau Zietenring 2. 3058

Luisenplatz 1 » , 2. Etage , 4 Zimmer u. Zubeh.
auf 1. Okt. zu verm. Näb . Kirchgasse 5. 2986

Luxenibnrgplatz 4 , 2. Et . , 4-Zimmcr -Wobn.
mit reichl. Zubehör zu verm . Nab . P . l. 2989

b. Esg.. schöne
“V ” 4V »II vWl große 4-Zim .-Wohnu »q

mit Zubehör per 1. Oktober a. c. zu vermietben.
Anzuschcn täglich von 10 bis 12 n. 3 bi» 5 Uhr.
Näb . daselbst 2. Etg . links. 2990

Luxemburgstr . 7 , Hochp. l. u . 1. Et ., el. derrichl.
4-Z.-W. m. a. Z . d. Neuz. sof. znv . N. das. 2991

Luxemburgstr . 11 , 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmcr -Wohiiuiig auf Okt. zn verm. 2992

Moritzstr . 68 , 1. Etage , Wohn .. 4 Zimmer mit
reichl. Znb . per 1. Okt. z» v. N. 3. Et . 2995

Moritzstraße 64 , 1. Etage . 4 Zimmer , Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 2996

fsrtf 8 8- St ., adgeschl. Wohn.
VtcrvryUT o , von 4 Räumen . Küche

und Zubeh . auf Oktober zu vermietben . 2997
Nicderwaldstr . 6 (nahe am K.-Fr ..-Rg .) prachtv.

4-Z .-Wohnungen zu verm. Näd . das. P . rechts.
RieolaSstr . 27 , 1. u. 2. Etage , schöne 4-Zimmer-

loohiiung , Balkon , 2 Keller, 2 Mansarden , für
sofort od. später zu vermiethen . Alles Nähere
3. Etage links. 2998

Oranienstraße 31 vier Zimmer mit Zubehör zu
vermiethen. Näb . Mid . 1. 3367

t^ dranienstr . 84 schöne 4-Zimmcrwohnuna zu
vermietben. Näh . P . l. 8001

Oranienstraße 86 , Parterre , 4 Zimmer mit
Zubehör zn vermiethen . 3412

Philippsbergstr . 2 , 2, vier Zim . nebst Znbeh.
soiort oder später billia zn verm. Näh . 1. Et.

Plnlivpsbergstr . 17 19,1 . Et.. Wohnung, vier
große Zimmer , Küche, 2 Mansarden rc., Preis
800 Mk.. , . 1. Okt. z. vm. Näh . 2. Et . r. 3002

Philippsbergstr . 36 (Neubau) 4-Zi»'.-Wohn. z.
1. Okt . z. v. Näh . Helenenstr . 4 . 1. St . r . 3003

Platterstraße 66 « nd 68 , Part , und 1. St .,
se 4 Zimmer mit Zubehör , evtl , zusammen, mit
Garten , kl. Nebenhaii », Werkstatt oder Stall zn
vermiethen. Näd . Plaiterstraße 136. 3247

Querstraße 1, 3 Trepven , ist eine 4-Zimnier-
Wohnung auf 1. Januar oder 1. April ». Js.
zu verm. Anzuschen von 10—12 Vorm , und
2- 4 Ubr Nachm. 3 Tr . links. 3379

Raueuthalcrstr . 8 schöne geräumige 4-Zimmer-
Wohnung mit Bad , Koch-, Leucht- »nd Heizgas,
elektr. Licht, reichl. Zubebör , auf sofort od. spät,
zn vermietben . Näh . daselbst. 3004

Rauentftalerstraße 18 , P ., schöne 4-Zimmer-
Wobnnng , Bad , Centralheiznna , zn verm. 2407

Rauenthalerftratze 17
herrichaftl . 4-Zimmer -Wobnuiigen mit großer
geschloffenerVeranda , Balkon , Bad , elektr. Licht.
Absolut feines ruhiges Haus « Vor - und
Hintergarien . Kein Hinterbans . Ruhige
gesunde Lage . Herrliche Aussicht. Näheres
daielbst Part , rechts. 3397

Rheinganerstraße 3 u . 8 (bei der Ringkirche),
geräumige 4-Zinimer -Woh »lingen mit reichlichem
Zubeh ., Bad . Erker , 2 Balk . rc.. berrich. einger.,
a. 1. Okt., ev. frübcr . Näh . No . 3. Baub . 3006

ttLheingauerstraß « 4 , hinter der Ringkirchc,
4-Zimmer -Wohnungen mit reichl. Zubehör
fof. o. später zu verm. Näh . daselbst. 3007

Nfteinstr . 99 eleg. Bel -Et ., Salon , 4 gr . Zimnier,
Bad , Balkon , Kohleiiaufz .» u. Zubehör an rub.
Mietb. a. 1. April 1905 z. v. Näh . Part . 8403

Riehlstr . 18 , nabe am Ring , schöne g.4-Zimmer
Wohnung , der Neuzeit entspr .. sehr preisw . auf
gleich oder später zn verm. Näh . Part . I. 3009

Ecke der Röder - » nd Nerostraße 46 , 2. Er .,
4 Zimmer mil Balkon u. Zub ., neu hcrgericktet.
ist foiort zn v. Näh . im Laden daselbst. 3346

Dcharnhorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni . 3011
Gcheffelstr . 8 (am Kajser-Friedrich -Ring ) Hockv.

v 4 Zimmer , ev. 5 Zimmern , zu verm. 3376
Schierstcinerstraße 1 4-Zimmerwohnun«, 1 St.

b. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres 3 St . hoch links . 3015

Dediersteinerstraße 12 sind schöne 4-Zimmer-
Wohnungen , mit allem Comfort der Neuzeit
aiiSgestattet . auf gleich od. später zu vermietben.
Nähere « daselbst. 3016

Schiersteinerstr . 18 , Neubau , 4» u. 5-Zimmer-
Wobnungen mit Zubebör , der Neuzeit ent¬
sprechend. zu vermiethen. 2920

Schöne Ausstcht 21 4-Ziniinerwolinilng , Hoch¬
parterre , in gut gelegener ruhiger Billa,
mit reichlichem Zubehör . Gartenantheil , Bleich-
platz, z»m 1. Oktober 1904. Preis 988 Mk.
A. v. 4—6 U. N. N . Schöne Aussicht 21. 2361

Schwalbacherstr . 38 schöne 4-Zim .-
Wohnnngen , 20 Meter Vorgarten , zn verm.
Näheres im Hanse. ff 488

SeÄanplatz7
4 -Zimmcrwohnnng , 1. Etage , m . Balkon»

Gas , kalt . n . Warm . Wasser , Badezim.
sof . zu verm . Näh . das . Part . lks . 3405

Sedanplatz sehr schöne, gut ansaest . 4-Zimmer-
Wohnung per Oklober zu v. Dorksir. 2,1 . 3021

Sedanstratze 1 schöne4-Zimmer -Wohnung (Eck-
wohuung mit Balkon ) bis 1. Oktober zu ver-
niiethe». Näb . Part . 2590

Scerobcnstr . 27 sind nachstehende Wohnungen
im Vorbei ha US zu verm.:

1. Wohn . (Hochp. r.) von 4 Zimniern , Küche,
2 Mans . u. rsickl. Zubeli . ans 1. Okt .;

2. Wohn . (1. Obergesch. I.) v. 3 Zim ., Küche,
2 Mans . per sofort oder 1. Okt.;

3. Wohn . (2. Obergeich, l.) v. 3 Zim ., Küche,
2 Mans . aut 1. Oktober . 2391

Nähere « daselbst Garleuh . 1 bei Spit * .
Deerobenstr . 28 4-Zim .-Wohii . mit Bad , Balkon

und Zubehör zu verm. Näh . 3. St . I. 3022
Dtiftstraße 13 , 1, schöne Wohn .. 4 Zim ., Küche.

Balkon , Bad mit Zubehör auf 1. Okt . zu verm.
Näh . Kartenh . 1. 3023

Tannnsstr . 23 schöne 4 Zimmer u. Znb . auf
1. Oktober zu vcrni. Näh . i. Laden . 3203

Walkmnhlstr. 1» 7Ä
Zimmern , Küche n. allein Zubehör per 1. Okt.
z,i vermiethen. 3246

Walkmühlstratze 28 schöne 4-Zim .-Wobn . zn
verm. Näh . Walramstraße 8, Lade ». 3050

Wallnserstraße 2 4-Zimmcrwohnniigen , Bad n.
Zubehör per sofort o. sp. Näh . Part . r . 3413

Wallufcrstraße 6 , nahe Kaiser-Friedr .-Rg ., sind
herrschaftliche Wohnungen von 4 n. 5 Zimmern
preisweith zu vermiethen. Nähere » das. Parterre
link« oder beim Eigenthümer Adam Griir,
Bachmayerstraßc 7. 3336

Walluferstr . 7 , Mtlb . Part ., 4-Zimmerwohnung
z'i verm. Näh . Borderh . Hochpart . 8028

Wielandstr . 4, S .»
co>nf. 4-Zim .-Wobn . zn verm. Näh . Part . 8030

Wilhelttttncnstr. 3,"L7
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr . 4—5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör ans 1. Okt. oder
früher zu vermiethen. Näheres nebenan bei
Eng -elmann , Gärtnerei . 3031

Wörthstraße 11 , 1, 4 Zimmer , Balkon nnv
reichlicher Zubehör bis 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Parterre . 8033

Aorkstr . 9 , L.. 2x4 -Z .-W ., d. Neuz. entipr . 3248

Wilhelmstratze 6 , Gartenhaus,
1. Etage , sehr für Aerzte geeignet»
find per sofort vier Zimmer , event.
sechs Zim . . Badezimmer rc. » mit be¬
sonderem Glasabschl ., zu verm. Näh . Bür.
Hotel Metropole . 8309

Uorkstraße 8 schöne moderne 4- Zimmer -Wodn.
ani Oktober zu verm. Näh . 1 St . r. 8033

Yorkstratze 27 , 8. Et ., 4 Z „ Bad . 2 Balk . und
Zubehör sofort od. später . Näh . 1. Et . l. 8035

Zietenring 8 4-Z .-Wobn ., Herr!. Aussicht , der
Neuzeit entspr ., per sof. o. sp. zu verm. 3036

Zietenring herrschaftliche4-Zim .-Wohnung , mit
allem Comfort der Neuzeit aiiSgestattet , per
1. Oktober oder friiber zn vermiethen . Nähere»
daselbst oder bei Mühlstein , Gneiscnau-
straße 25, 1 I. 3268

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohunrrg
mit Bad , Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh . Äorkstr . 2 . 1. 3038

Herrschaft ! . Wohnungen von 4 und 5, event.
10 Zimmern , mit allem Comfort der Neuzeit,
Bäder , elekrr. Licht, Leucht-, Koch- und Heizgas,
geräumigen Kammern und Kellern , ev. Garten-
benutznng rc.. per 1. April , ev. 1. Januar 1905,
zn verm. Näd . Dorkstr . 18 , 2 St . r . 3381

Bierstadter Höh «, Grenzstraße 8,
schöne Wohnung , 4. bezw. 5 Zimmer . Küche
ri. Zubehör bill. zn verm. Rnbige staubfr.
Höhenlage , Gartenbenutzung , Tel . im Hause.

Einige schöne 4 - Zimmer - Wohnungen an
der Ringkirche, der Neuzeit entsvr . , für 788
biS 938 Mk . zu v. Näd . Taabl .-Verl . 3"39/a

Woßn«ngrn von 3 Ziinmevn.
Aarstratze 15 iLandkans -Neiibau ) 2 Wohnung -u

von 3 Zim . mit Bad n. Balkon zn verm. Näd.
daselbst ». Rüdesheimerstr . 1l , Banbürean . 3262

Adelheidstraße 34 , 1. Et ., 3 Zim ., K., Zub . a.
1. Oktober zn vermietben. Anzusehen daselbst.
Näh . Goelkestraßc 18, 1. 3069

Adlerstr . » Nähe der Heidenmauer , sch. 3-Zim .-W.
zu verm. Näb . Walramstr . 12, Bdb . 1 r . 3202

Albrechtstr . 38 schöne 3-Ziiumei -Wohnung auf
gleich oder sväter z» verm. Näh . Part.

Arndtstraße 3 IfiÄ
Küche, Balkon , Bad und reichliche« Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermiethen . Näh.
1. Et . links. 3070

Bertramstr . 12 schöne Wohn ., 3 Z ., 1 Mans . u.
Zub ., Ptr ., v. 1. Januar zu verm. Näb . i. L.

Bertramstraß « 18 schöne 8-Zimmer -Wobnung
im 1. Stock ans 1. Okt. zn verm. N. Pt . 3072

BiSmarckring 24 , Hochparterre , 3 Zimmer mit
vollst. Zubeh . ver 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 3073

Bismarckring 37 , 2. Et ., sch. 3-Zimm .-Wohn.
ver 1. Olt . oder 1. Jan . z. v. Näh . P . 3289

Bleichstr . 27 , 2 St ., schöne 3- Ziiumerwohnung
(mit Closet im Abschluß) auf 1. Oktober zu
vermielhcn . Näb . im Laden bei Seel . 3301

Blücherplatz 4 3-Zimmer -Wolmung mit Znbeh.
per 1. Oktober zu verm. Näh . im Bür . 3074

Blücherstraße 17 , Neubau , sind im Mittelbau
Wohn , von je 3 Zimmern u. Zubebör per sofort
oder später zu verm. Näh . dorts. P . r.

Blücherstraße , Ecke Scharnhorstraße , schöne
3-Zinlmer -Wohnu,ig auf 1. Okt. zu verniiethen.
Näh . daselbst oder Blucherplatz 3, 1. 3075

n » rm » nn.
Bülowstr . , Ecke Zictenr ., sch. W., 3 u. 4 Z ., a.

sofort o. iv. N. das. lt. BiSmarckr . 9, 1 I. 3078
Clarenthalerstraße 6 , P . l., 3-Zimmer -Wodn .,

1. Etage , der Neuzeit cnispr., zu verm. 2677
Clarenthalerstraße 8 schöne 3-Zimmer -Wohn.

auf gleich oder später zu vermiethen . 3080
Dambachthal 38 Frontsp .-Wohnung , 3 kleine

Zimmer , Küche, Keller, auf gleich oder später.
Zu erfragen Parterre . 3081

DelaSpeestraße 1, 3. Stock, 3 Zimmer , Badez .,
Küche, gr. Aiansarde ic., auf gleich oder spater
zu verm. Näh . bei Volt *, Laden . 3083

Dotzheimerstratze 17
chöne 3 - Zimnier - Wohnung mit großem Balkon

zu vermietben. Näb . nebenan No . 19. 3251
Dotzheimerstraßc 46 » Bel -Et ., 3 Zimmer nebst

Zubehör auf sofort zu v. Näh . das. P . 3410
Dotzheimerstraßc 46 » Hinterb ., 3 Zimmer nebst

Zubehör zu verm. Näh . daielbst Vdh . P . 3411
Dotzßeimcrstraße 66 (nabe am Ring ) geraum,

iieuzciil. anSgest. 3-Zimmer -Wohnnng mit hsrrl.
Fernsicht preisw . für 1. Okt. Näh . 1 l. 2913

Neubau Dotzheimerstr . 74 , Ecke Eltvillcrstr . »
sind 3-Zimmerwohnunaen auf 1. Oktober oder
später zu vm. Näh . Dotzheimerstr. 51, 1. 3313

Dotzheimerstr . 82 , Neubau , schöne 3-Zimmcr-
Wohnungen , der Neuzeit entsprechend, auf
sofort oder sväter zu verm. Näb . daselbst. 3084

Dotzhcimcrftraße 88 , Neubau , Südseite , schöne
3-Ziminerwohnuilgen mit Bad , der Neuz. entipr .,
gleich o. später sehr preiSwerth . Näh . das. P . 3085

Dotzhetmcrstraßr 84 , Mittelbau Part .» schöne
3-Zimmer -Wohnung aus gleich oder 1. Oktober
zu vermiethen . 3261

Dotzheimerstraß « 88 , Bdh .» schöne gerüui » .
3-Zimmer -Wohnungen mit Zubeh . z. v.
Rah . das . o . RüdeSheimerstr . 21 » 1. 8087

Dotzheimerstr . 185 , Hth ., schöne gesunde Wohn.
von 3 Zim . >l. Zubehör a. sof. ad. sp. zu verm.

Dotzheimerstraß « 186 , Neubau , große 3-Z .-
Wohnung (Hochparterre) per Okt. »u vm. 3088

Dreiweidenstr . 7 geräumige 3-Zim .-Wohnungen
zu vermiethen . Näh . 1 St . link». 3089

Drudenstraß « 8 , Part ., 3 Zimmer u. Zubehör
z. 1. Okt. Näh . Dreiweidenstr . 6. Muth . 2538



N- 463. Morge«-A«sgirde, 3. Statt.
Drudenstratze 16, Vdd.. 8-Zimm.-Wokn. zu vm.
Eleonorenstraff« 4 9-Zim..Wohn.. Part., auf

1. Oktober zu vm. Näh. Langgaff- 81, 1. 8091
Elleubogengaffe9 Manfardw., 8 Zim., 1Küche.

für 880 Mk. auf 1. Oktober zu vcrm. 2917
Eltvillrrstr . 14, Neubau, medrere 8-Zimmer-

Wohnungen zu vermiethen. Nähere« Mittelbau
Parterre oder bet Wlll -el «. B*Utz.
Bismarckring 26. 8093
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Eltville rstraße Li, 3894
sind noch einige sehr schön« 3-Zimmer»
Wohnnnge« per gleich oder später sehr
preiswerth zu Vermieth. Näh. Part . 21.

Emscrstraff« 78, Bel-Etage, 8—1 Zimmer mit
Balkon ans gleich ob. später zu verm. 8095

/Lrbachrrstr. 8 schöne3-Ziinmcrwohnung billigW - zu vermiethen. 2363
ck> artldrunnenstratz« 5, Scitenb., 3 Zimmer.

Küche zu vermiethen. Näh. Metzgerladen.
Friedrichstr. 14, Hth., 3 Z.. K.. i. A. sofort. 3266

Friedrichstratze IS
eine Wohmina von3 gr. Zimmern und Zubehör.

Gas, tl Lnht, Kohlenaufzug au ruh. Leute per
1. Oktober zu verm. Näh. beiB. Baer. 3098

Friedrichstraffe 29, Hinterh., 3 Zimmer,
Küche and Keller ,m vermiethen. 2891

WeSrWl.29,1«Seilw-AeiibM,
mehrere3«Zimmer»Wohnungen »u ver»
micthen. Näh. das. Metzgerladen. 2886

Friedrichstr. 48 3-Zimmerwodn. im rechten Stb.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. Bäckerei. 3210

Friedrichstratz« 8V, 1 St. r., 3-Zimmer-Woh».
zu vermiethen. 3310

Gueisenaustratze 8 Wohnungenv. 8 Zim., der
Nkiiz. entspr. anSgcstatlet, sof. od. sp. znv. 3422

Gneisenanstraffe11, Bel-Etage, 8-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per soiort oder später
zu verm. Näh. tm Laden. 3102

Gneisenanstraffe12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der 'Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. 3103

Gneisenaustr. 13, 3 St., Wohn., 3 Z., 1 K. u.
B . 1 M.. 2 K.. p. sof. o. sp. Näh. Pt . 6385

Gneisenanstraffe 28 schöne große 8-Zimmer-
Wohnung. freie Lage, kein vis-A-vis, zu vcrm.
Nähere« 8 l. «Clifiaprmnrk.

Görden straffe4, 1. Etage, 8 Zimmer mit Zu¬
behör, eventuell mit Hausverwaltung preiswerth
zu vermiethen. Näheres daselbst Parterre oder
Bachmayerstraße7. 3374

Gövenstratze8, Mtb., schöne8-Zimmerwohnung
ans 1. Jan. zu vm. Näh. Vdh. b. Uipping.

GSvnstratze 7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wohnung
mit B. u. Erk., nebst reicht. Zubehöra. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. » . Sclieid . 3107

Göbenstr. 14 geräum. 3-Zim.-Wohn»ngcn mit
allem Comfort, Erkeru. 2 Balk. vreisw. zu vm.
Näb. im Bau u. Baubüreau Rheinstr.42. 3358

Pöbcnstraffe 18, Seitenbau und Mitteibau
Wohnungen von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und,
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu vcrm. Näh.
daselbst und Göbenstraße8, Part . r. 3103

Köbenstraffe 1? geräumige Drcizimmer-Wohn.
(Hochparl.), der Neuzeit entspr. einger., sofort z.
verm. Näh. Parterre r. 3302

Göbenstraße 19, Neubau Vorderhaus, schöne
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör(Gas) per
1. Oktober zu vcrmicihei'. 3109

«actlicflr. 18, SsÄÄ
Hartingstratze 7 schöne3-Zimmcr-Wobnung aus

Oktober zu verm. Näh. daselbst Frontsp. 8110
Hrlcnenstr. 18, Hth. 1. 3 frdl. Zimmer, Küche

u. Zub. auf gl. od. später zu v. Näh. Vdh. 1.
Hellmiindstratze 8 schöne3-Zimmcr-Wohming

mit Zubehör sofort oder später billigst zu verm.
Näheres daselbst1. Stock. 3365

Kellmundstratze 83 sind3 Zimmer mit Küche
per gleich oder1. Januar zu vermiethen.

Herd rstraffe 9 Etagenwohming, 3 Zimmer,
Küche und Zubehör, zu vermiethen.

erderstraffe 33, Vordcrh., schöne Drci-Z.«W.
•V per Oktober zu llermiethcn. N. Part . 2894
Jahnstr. 3 schöne Varlcrrewohiinng, 3 Zimmer,

Kücke». s. w„ per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. daselbst. 3345

Jahnstraffe 40, Hinterh., schöne3-Zimmer-
Wohnung zu vermiethen. 3396

Kaiser-Friedrich-Ring 41, Neubau, Parterre
und 8. Etage, herrschaftliche3-Zimmer-Wohnung
zu vermiethen. 3114

Kaiser-Friedrich-Ring 48 schöne3-Zimmer-
Wohnungu. Küche, Keller, im Abschl. (1. st.
im Seitenbau) sofort zu vermiethen. Nähere«
Vorderhau» Part. l. 3115

Karlstraffe2« schöne Mansard-Wohnung, drei
Zimmer, zu vermiethen. Näd. Vdh. Part . 33o9

Kellerstraffe 11, Vordcrh. 3 Si ., 3 Zimmer,
Küche und Zubehör per 1. Januar zu verm.
Näh. beiA Schläfer . 3398

Kiedricherstratzc1 eine große Drei-Zimmer-
Wohnung mit Bad (Gasbadeofen) und reichst
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Nab.
dortielbst1. St . l. F 349

Kiedricherstraffe 10 , Neubau Biemer,
schöne Wohnungenv. 3 Zimmer », Küche.
Bad und Maus, nebst sonst. Zubehör per
1. Oktober, cvcnt. früher. Näh. daselbst od
Dotzkeimerstraße 96,1. 2569

ILlrchvnaae 4« , 8 8t., *ch «ne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z. v. o!18

Kirchg. 88 3 Zim. u. K. auf gleich od. sp. z. v.
Kirchgaffe 82, 1, 8 Zim-, Küche nebst Zubehör

per 1. Oktober zu vermiethen.
Luxembnrgstr. 5,

i , Etage, schöne herrschaftliche3-Ziinmeiwohm»ig
mit allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Panthel . 2. Ei. links. , 9119

gllichelsberg3 frenndi.Wohnung, 1St . Seitenb.,
3 Zimnier, Küche, Kelleru. gr. Mansarde, per
sofort oder1. Januar zu vermiethen. 8120

Mtchelsberg 1», 1. St., 3-Zimmer-Wohnung
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Pt . 3121

Moritzstratze 11» 1, 3-Zimmer-Wohnung nebst
Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. Für
Büreau sehr geeignet. 3253

Moritzstr. 23» H.. sch. D!ans.-W., 3 Z., K. u.
K. Nab. B. 3 St . 3123

Nettelbeckstratze7, Eck« Yorkstraffe, schöne
9-Zimmerwobnungmit Zubehör per gleich oder
später zu veruiiethen. Näh. daselbst Baubüreau.§r. »e«ia . 3257

Niederwaldstr. 8 (nahe amK.-Fr.-R.>, prachtv.
8-Z.-Wodn>!nge» zu verm. Näd. das. P. rechts.

Niederwaldstr. 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen, mit all. Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Näh. das. 8042

Oranieustr. 33, l , große3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2675

Oranienstratze LS
sehr schöne3-Zimmer-Wohnuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden. 3126

Orantrnstraß« 82, 2. 3 oder4 Zimmer mit
allem Zub. sofort zu v. Näh. Part, recht«. 3000

Orauienstr. 60, H. 2St.. 3Z. u»dK. auf gleich
od. 1. Okt. zu verin. Näh. Bdh. 3. St . 3127

Philippsbergstr. 36 (Neubau) 8-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu vcrm. Näh. Helenenstr. 4,1 r. 3181

Platterstr. 10  3 -Zimmer-Wohn. p. gleich zn v.
Platterstrntzc 21 -» 3 Zimmeru. Küche zu ver-

miethc», freie gesunde Lage am Wald. 3060
Rauenthalerstraffe4 nur noch eine3-Zimmer-

Wohnung mit Badeinrichtung per 1. Oktober
oder später zn verm. Näheres daselbst.

Rauenthalerstr. 6, a. d. Ring!., sch. 3-Zimmer-
Wohn. p. sof. od. später zu v. Näh. 3 r. 3378

Rauenthalerstr. 7, Neubau, find schöne9-Zim.-
Wolinungen, der Neuzeit entsprechend,eingerichtet,
sofort od. ivätcr zu verm. Näh. daselbst. 3132

Rauenthalerstraffe» 3-Z mmer-Wobnungen im
Gartenhaus, mitGaS, Bad u. Speisest, ans sof.
o. sp. zu verm. Nä». da«. B. 3133

Rmimthalersirahe 1«
elegante3-Zimmerwohiiung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgcücittet, Kvhlenaufzüge, Müll¬
absang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. Näh daselbst im Laden oder bei
Josef Kau , Sedanstratze7, 1. Stck. 3134

Rauenthalerstr. 11 8-Zimmerwohnung, elektr.
Lichtu. Gas, Veranda, Bad, zu vcrm. 3419

Rauenthalerstr. 22, Vordcrh., schöne3-Zim.»
Wohnungen, der Neuzeit enlsprech., auf 1. Okt.
zu vermiethen. Nah. Totzbcimerstraße20. 8137

Rheingauerstraße3 u. 8 (bei der Ringkirchc)
geräumige3-Zim.-Wohn. mit reicht. Z»b., Bad,
Erker, 2 Balkons rc.. herrsch, eiliger., aus 1. Okt.,
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 3138

Rheingauerstr. 8 (bint. d. Ningk.) schöne3-Z.»
Wohn, im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 8139

Riehlstraffe4 schöne Dreizim.-Wolm. z. v. 3290

Riehlstraße6, 2. u. 3. St., Vordcrh.,
Alle« neu liergerichtct, 3 Zim., 1 Mansarde,
2 Keller, mit Leucht- n. Kochga«. p. 1. Okt.
iU vermiethen. Preis 520 und 550 Mk.
"äh. Richlstraße3. » . «traft . 3226f

Riehlstr« 8 Drei-Zimiucr-Wohnungn. Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Parterre.

Rieylstratze 23 ist der 8. Stock, 3 Zimmer, zwei
Mansarden, 2 Keller, Bad. auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. 1 St . rechts. 3142

Schachtstraffe 7 drei Zimmer und Küche zu
vermiethen. Näh. 1. Stock. 3145

Scharnhorststr. 14, Vdh., e. Wohn. v. 3 Z. u.
Küchen. 1. Jan . zu v. N. Hellmundstr. 31,1 r.

Scharnhorststraffe 16, 1. Etage, 3-Ziminer-
Wohuung zu verm. Näheres3 l. 3146

Scharnhorststraffe 19, 8. Etage, schöne3-Zim.-
Wohn., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis¬
werth zu vermiethen. 8147

ALcheffelstratze2, am Kaiser-Friedrich-Ring,v 3 Zimmer nebst Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort oder1. Oktober zu vermiethen.
'Näheres Dienstagsu. Freitag« im Hause, sonst
Blücherstraße 10, Part . 3149

Schiersteinerstr . 3 , Hochparterre , zwei
Wohnungen, je 3 Zimmer, Kiioho, Speisek.,
Bad u. Zubehör zum 1. April 1905 zu verm.
Bleichplatz und Garten am Haus. Kein
Hinterbaus. 3371

Sch ierstetnerstk. 24 2 sch.3-Z.-Wohn. u. 1 4-Z.-
Wohn. m. a. Zubeb. sof. o. sp. Nah. P. 8212

Schillerplatz2 eine3-Zim.-Wodnung, Stb.3 St .,
ninständehalbcr sofort zu vermiethen. Näheres
Metzger Henker . Bahnhofstraße 22. 3306

Schnlgaffe 7 Frontspikwoh»., 8 Z., K., 2 K.,
per 1. Okt. zu verm. Näb. 2 St . r. 3300

Schwalbacherstr. 38, Gtd.. ist eine Wohnung,
best, aus 3 Zimmernu. Zub., a. gleicho. später
zn verm. Näh. Schwalbacherstr. 35, Vdh. 3232

Seerobenstr. 24, Hth. 2, 3-Zimmer-Wohn. auf
gl. od. spät, zn verm. Näh. Vdh. 1 l. 3377

Seerobenstr . 28, 2. St ., 3 Zimnier mit Zubeh.
zu verm. Näh. Micheisberg 80. Bäckerl. 3156
Seerobenstratze 32

Wohnung von 3 Zimmer», Küche, Bad, Balkon
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermieidcn,
cvent. auch früher. Näh. Parte,re. 3157

Taunusstr . 2 Froutspitz -Wohu. (3 Zimmer
Küche, u. Zubehör) sofort od. sväter an ruhige
Familie zu vermiethen. Näherer Wilhelm¬
straße 54, Bürea». 3160

Walkmühlstraffe 20 schöne3—4 - Zimmer-
Wohnung mir Gartenbemixung aus gleich oder
später zu vermiethen. 3343

Werdcrstraffe 8, nächst der Göbenstraße. Neubau
M«»o, . schöne3-Zimmer-Wohnungen, der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm. Näh. dnselbst. 3167

PV Neubau «g« . « »»g. Wervcrstraffe 8»
3-Ziminer-Wohnungcn mii reicht. Zubehör, Bad,
'« peiickammer, Balkon. Erker pp. zu vm. 3168

Westendstratze 10» Mitteib., gr. Wohn, von drei
Z. u. K. an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.Näb. Adh. Part . 3169

Wilhelminenstraffc 1, Part., 3 Zim., Küche
Zubeh. ci. 1. Olt. a. ruh. Miclher zu vm. Näh.
das. o. Baubür. Hildner, Dotzheimerstr. 41. 3252

Wilyelminenstraffe (Eckhaus), am Eingang der
Neroihals, ist eine schöne Wohnung von3 Zim.,
Kucke, elektr. Licht, per sofort od. später zu vm.
N. Wllheiminenstr. 14. «H.r. IKanrer . 3198

Horkstraffe 18, Vdh., Dreizunineiwohiiungmit
allem Zubehör aus 1. Januar 1905 »n verm.Nah. Parterre link« 8100

Porkstratze 17 (Billcherplatz), Part., 8 Zimmer
und Küche aus 1. November. N. 1 recht,. 3408

Uorkstratze1» eine schöne3-Zimmer-Wohnimg
im 2. Stock auf Ottober billig zu verm. 3Ü89

1. Et., 8-Zim.-Wohn„
“O , der Neuzeit entspr.»zu

verm. Anzuschen von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachmittags. 2585

Aorkstraß« 21 schöne3-Zimmer-Wohnungen mit
Zub. gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l. 3176

4- Etage, prachtvolle
** * ? 8 -Zimmer-Wohnung

mit Balkon und reich!. Zubeh. zn 600 Mk. zu
vermiethen. Näh. Laden. 3177

Uorkstraffe 33 sch. Dreizimmerwohnung, billigst
zu vcrm. Näh. 1. St . beiR. Schmidt. 3295

Zietenring 8, Hochpart., sowie8. Stock, schöne
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm. Näh. daselbst1. St . I. 3179

Zietenring 8, 1, wegzugSbalbersofort sehr billig
zu vermiethen: Swöiie8-Zimmer-Wohnung mit
Balkonu. Bad vis-A-vis der neuen Obcrrealsch.
Näh. daselbst od. Wilhelmstr. 23, Buchh.

Zietenring 8, 3 St .. 3 Zimmer, Küche, Zubeh..
herrl. AuSs., auf gleich od. später zu vm. 8190

Zietenring 10 schöne8-Zimmer-Wohnung, der
N-uze>r entsprcchkiid, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh. daselbst Part.

Zieterrring, Neubau Gth., schöne Drei-Zimmer-
Woknung per 1. Oktober oder früher zu
vermiethen. Näb. daselbsto. bei 1Illhl «*ein,
Gncisenaustraße 25. 3265

Für 450 Mk. schöne3-Zim.-Wohnnung m.
Mans.»Zim. a. gleich od. svüter an kleine
Aamilie z. vm. Näh. i. Tagdl.-Derl. Gn

Eine Wohnung, 3 Zimmer, Küche und Zubehör,
billig zu vermiethen. Näh. Bertramstr. 9, 1 r.

Drei-Zimmer-Wobnuiig mit Werkstatt zu vermieth.
Zu  erfahren Blücherplatz3, 1. 3192

DSU- Eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu vermiethen. 3194

Fritz Jang -, Platlcrstraße 104.

M»h«««gen von 2 Zimmern.
Aarstr. 14 frdl. Maus.-Wohu.. 2 Z., K. u. Z..

au ruhige Leute zu vcrm. Näb. Hlb.
Adlerstr. 9 Mauiardw., 2 Z. u. Zubeh. zu vm.
Adlerstr. 31 2 Z. u. Küche auf gl. o. sp. zu vm.
Adlerstr . 33 2 Z., Kücheu. Zubeh. auf 1. Nov.

'v 2 . 0r- mit gr.♦IvvaIfll . w Küche, i. Dachg., an ruh.
Leute auk sof. zu verm. Näh. Nm. v.4—6 Uhr.

Whriftfrv fl Stb. Part. u. 1 St .,
0,  schöne abgcschl. Zwci-

Zimmer-Wohn. zu vm. N. Nm. 4- 6 Uhr das.
Alvrechtstr. 4 zweiZ., 1 K., 1 K. auf gleichz. v.
Blcichstrahe 4» H. 2, schöneh. Wohn. 2 Zim.,

Küche, Keller. Näb. Uhrenladen.
Bleichstratzc 16, Hth., schöne Wohn., 2 Zimmer,

Küche. Keller, aui 1. Jauuar an ruhige Familie
zu vermiethen. Näb. Vorderb. Part.

Bleichstr. 16 schöne Mansard-Wohnung im Hinter¬
haus. 2 Zimnier, Kücheu. Keller, au rub. Fam.
aus 1. November zu verm. Näh. Vorderb. Part.

ALleichstraffe 41, Hth. 1, schöne2-Zimnnr-
Wohnung mit Zubehör an kleine Familie

per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Büreau im Hofe rechts.

gslücherstraffe 17, Neubau, sind Wohnungen
von je 2 Zimmern nebst Zubehör per sofort

oder später zu vermiethen. Näh. dortielbstP . r.
Nülowstr . 7, Seitenb., schöneÄ-Zim.-Wohnung

zum 1. Okt. zu verm. Näb. Vordcrh. 1 r.
Castellstraffe 19 2 Zimmeru. Kücheu. 1 Zim.

u. Küche aus November zu vermiethen.
Clarenthalerstratze8, Hth., 2 Zimmer, Küche

und Keller zu vermiethen.
Dotzfteimerstratze 46»Part., ist eine Wohnung,

2 große Zimmer, große Küche und Garte», zu
vermiethen. Näheres daselbst.

Neubau Dotzheimerstr. 74, Ecke Eltvillcrstr.,
sind 2-Zimmcrwohnuiigen auf 1. Oktober oder
später zu verm. Näh. Dotzheimei straße 51, 1.

Dotzheimerstr. 98 1 D. 2 Zim. zu v. N. V. 3.
Estenbogengaffe 13 zwei Mansardenu. Küche

au ruhige Leute sofort od. später zu vermietbkii
Eltvillerstraffe 12 schöne2-Zimmcr-L3oh»ung.

mit Abschluß, >u, Hinterhaus, zu vermiethen.
Emserstr. 75 2 Z. u. Küchea. gl. od. sp. zu v.
Emserstr. 75 2 Zimmer mit od. ohne Küchez. v.
Friedrichstr. 47, S ., 2 Z., Küche, im Abschl., a.

1. I . 1905 zu vm. Näb. 1 St ., b. Meizuw.
Gneisenaustraffe 5 schöne Fronlspitz-Wohnung,

2 Zimmeru. Küche, sofort oder später.
Gneisenaustr . 10 1 Dcichstockw., 2 Z., Küche u.

Kcller, p. 1. Okt. zu verm. Näb. Vdh. Part. r.
Goethestr. 15, Hlh., 2 Zimmer. Küche auf gleich

an kinderi. Leute zn verm. Näh. Vdh. Part.
Goldgafle 8, Hth., 2 Zim. u. Küche sof. zu vm.
Hasnergaffe3, Borderh. im3. Stock, sind zwei

innnandergeheiidc Zimmer nebst Küche per sofort
oder später zu vermiethen Näheres bei

J . Hornung A Co ., Häfnergaffe 3.
Hel ucnstr . 15, Hlb., 2 Zimmer und K'üäie auf

gleich oder später zu verm. Näh. Vordcrh. 1.
Hcleneustraffe 22 2 Zimmer, K. u. K. per

1. Januar , sowie eiue Mans.-Wobn. p. sos. z. v.
Hellmuudstratze 40, 1 l., 2-Zimiucrwohnuiig

nebst Zubehör ver gleich oder später zn verm.
.shellmundstr. 42 2 Z., K. ». St. zu v. N. 2 St.
Herderstr. 19 zwei Zim. u. Küche, mit od. ohne

Werkstatt, Lager oder Bierkeller. Näh. Laden.
Herderstraff« 21. Stb.» 2 Zimmer, Küche

sof. od. später zu verm. Näh. Vdh. P.
Hermaunftr. 9 2 Zimmeru. Küche auf 1. Nov.

oder1. Januar zu vermiethen.
Hcrrngartenstr . 11 schöne2-Zimmer-Wohniing

an lindert. Familie ans soiort zu vm. N. Part.
.Hochstr. 4 2 Zim. „. Küche. Näh. bei «Veil.
Jahnstraff« 29 2 Zimmer, Küche und Keller an

kleine Familie aui 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Jahnftraffe 34, Gartenh., 2 Zim. u. Küche auf

alejch zu vermiethen. Näb. Borderh. 2 St . l.
ck4>aiser»Friedrich«Ring 79 zwei große Zim.»
» » Rüdie, Keller mit eigenem Absdiluß zu ver-

iiiietheu. Nähere? daselbst Parterre.
Karlstr. 49 Frontspitzw., 2 Z., K., zu v. N. 1 r.
Kellerstraffe 11, Gartenh. Part, rechts, zwei

Zimmer, Kücheu. Zubeb. ver 1. Januar, eventl.
auch früher zn verm. Näh. bei A.  Bcliiirer.

Wricherstratze8
2 Zimmer mit Zubehör und Ladcu für Svezcrei-

gcschäft für sofort zu verm. Näh. daselbst Part.
Kirchg. 56 2 Zim. ». K. auf gleich od. sp. z. v..
Mauergaffe 11, Laden, 2-Zimiiler-Wobnung mit

Keller und allem Zubehör zu vermiethen.
Metzgergaff« 18 ,wei Zim., Küche, Keil, zu vm
Moritzstr. 15, Stv. P.» 2 Zimmer. Küche und

Kellerv. 1. Oktober ab zu vm. Näh. Vdh. 1 l.

Rerostr. 34 Mansardw., 2 Zim. u. Küche, z. vm.
Rettelveckstr. 18 (ob. Westcndstr.), sch. 2-Z.-W.

nebst Dachk. (Htb.) b. z. vm. Näh. Bdb. P. l.
Niederwaldstr . 11 ist eine sch. Froutspitzwohn..

2 Zimmeru. Küche, zu verm. Näh. daselbst.
Orauienstr. 8 im Sib. 2 Z.. Küche. Keller aus

gleich oder iväter zu verm. Näh. im Laden.
Orauienstr . 12, 2 St., zwei Zimmer, Küche
ü / u. Mansarde auf gl. od. sv. z. v. N. daielbst.
Oranienstr . 16, 1. Et., 2 Zimmer nebst Keller

an Herrn oder Dame auf 1. Okt. zu vermiethen.
Oranienstratze 21, Stb., schöne neu hergerichtete

Mansard- Wohnung(2 Räume) auf gleich oder
später zu verm. Näh. Vordcrh. 2. Stock.

Oranienstr. 22 Frontspitzwohn., 2Zim.u. Küchen
au ruh. Leute auf sof. o. sp. zuv. Näh. b. Best.

Oranienstr. 47 2 Z. ». K.. £>., 1. Okt. N. B.Pe
Oranienstr . 58, Mittelb. P.»2 Zim. u. Küch.

aus 1. Nov. zu verm. Näh. Vordcrh. Part.
Platterstr. »9 2 Zim. ». Küche an ruh. Leute.
Rauenthalerstr. 11, Mittel»u. Hinterb., 2Zim

auf gleich oder später zu vermiethen.
Riehlstr. 15 schöne2-Zimm-rwohnung auf gleich

oder später zu vermiethen. Näb. Vdh. Part.
Röderstr . 13 2 Z. u. Küche im Dach an nur rub.

kl. Fam. p. sos. o. 1. Nov. zu vm. Näh. im L.
Römerberg 37 2 Zim., K. od. Keller1. April.
Schenkendorfstr. 4, am Ring, 2-Zimmer-

Wo.hnungm. K. und Warenaufzug, 4. St ., ao
ruhige kinderlose Leute per sofort zu venn.

Schiersteinerstr. 16, H.. 2 Zimmer, Küche zu v.
SÄiersteinerstr. 18, H., 2 Zimmer, Küche zu v.
Schulderg 4 Wohnung mit zwei Zimmern und

Küche an bessere Leute zu vermiethen.
Schnlberg 15 ein Dadilogir, 2 Ziunner und

Küche, an kleine ruhige Familie auf1. November
zn verm. Näh. Parterre.

Schwalbacherstr. 25, H., 2 Zimmer rc. zu verm.
Seerobenstr. 24, H. D.. 2-Zimmerwohn. auf gl.

oder später zu vermiethen. Näh. Vorderb. 1 l.
Kl. Weberg. 11 Dachw., 2 Zim., Küche, Kkller.
Wellritzstr. 49, Hinterh., Dachw., 2 Zim., Küche

und Keller, auf gleich zu vermiethen.
Wellritzstr., Vdh., Dachw. von2 u. 1 Zim. und

Küche auf gl. oder sp. Näh. Frankenstr. 19, P.
Westendstr. 8, Hth., schöne Wohnungen. 2 Zim.,

Kücheu. Zubehör. Näh. Vorderb. Part.
Wilheminenstratze 14 ist eine Frontspitzwohu.

v. 2 Zimmern rc. zu vermiethen. Näh. daselbsi.
Norkstr. 5 2 Zimm. nebst Küche im Hinterh. per

1. Okt. an ruh. Leutez. v. Näh. Vordh. 1. Et.
Aorkstr. 7 2-Z.-Wohn. sofort od. später zu verm.
Korkstratze 33 schöne Frontspitze, 2 Zimmer

und Küche, zu vermiethen.
Borkstr . schöne2-Zim.-Woh». im Vdh. p. I . Jan,

zu verm. Näh. Blüdierplatz3, 1. «Jorisann,
iietenririg 8 , Htb. P., 2 Zim. u. Küche zu o.
>ad>wobn.. 2 Zim. u. K., sof. zu vcrm. Näheres
Sckivnlbachcrstr. 7, Part., od. Dorkstratze 11, 2 r.

Zwei Zimmer, Kücheu. Zubehör auf Oktober
zn vermiethen. Näh. Walrnmfir. 6, Part.

Wohl»«,»ge« von 1 Zintmer.
Aarstraffe 15 (Neubaul 1 Zimmer und Küche,

Froutipitze, zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Rüderheiuierstraße11 (Baubüreau).

'Adlerstr. 6 1 Zimmeru. Küche zu Verm. Part.
Adlerftraffe 48 SÄ S

auf gleich oder1. November au ruhige Leute zu
vermiethen. Näh. bei Frau » eloeck.

Adlerstr. 51 1 Z. u. K. ans gl. o. sp. zu verm.
Adlerstraffe 55 eine Dachwohnung, 1 Zinimr

u. Küche, zn vermictheu. Näb. Himerh. 1 Si.
Adle«straffe 50 1 Zim. u. Küche(Dachwohuo,

18  Mk. mtl., ziim 1. Nov. zu verm. Näb. Part.
Lldlcrstr. 69, Seirenb.. ein Zimmer, Küche, Keller

zu vcrm. Näh. bei w . «weis*. Vordcrh.
Alvrechtstr. 33 1 Zimmeru. Kücke an einzelne

Person 1. November zu verm. Näh. Parterre.
Albrechtstr. 49 1 Zimmeru. Küche sos. zu vm.
BiSmarck-Ring 31 ein Zimmer und Küche im

Abschluß zu vermiethen. Näb. bei Huhn.
Bleichst!« 11, Stb., Msdz. u. K. p. 1. Okt. z. v.
Blcichstraffe 19 1 Zimmer, Küche, Keller per

soiort zu vermiethen. Nähere? Stb. 2.
Blücherstr . 16, V., I Z. u. K. I. Nov. Pr. 20M.
Dotzheimerstr. 37, 1, ein Froutspitzz. u. Cabinet

a. einz. Pers. abzug. Einzui. bis 11 Uhr Vorm.
Dotzheimerstr. 62, Vdh. Dach, 1 Zim. u. Küche,

Keller an kmdcrl. Leute zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 82 Zimmeru. Küche zu verm.
Feldstr . 13 ein Zimmer u. Küche zu vermiethen.
Feldstr « 19 1 Zimmer und Küche zu vermiethen.

'Näheres daselbst, Vdh. 1 r.
Gneisenaustr . 1» 1 Zimmer. Küche an kinderl

Ebepaar zu vermiethen.
Göbcnstr . 7, Mtb., 1 Zimmeru. Küchem. Zub

sofort zu verm. Näh. H. Scheid , Vdh.
Gravenstr. 39 ein tl. Zimmer und Küche per

sofort zu vermiethen. Nähere« Laden.
Hclenenstraffe 4, Vdh., ein Zimmer und Küche

an ruhige Leute zu vermiethen.
Hellmundstr. 29 sch. Mansard-Wohnung. 1 Z..

Küche, an kleine rub. Fam. zu venu. Näh.2. St.
Hellmundstör. 27 1 Zim., K„ K. gl. o. sp. z. v.
Hellmundstr. 41, Hinterh. im3. St., sind per

1. Okt. a. c. oder später 2 Wohnungen von je
1 Zimmer. 1 Küche». 1 Keller zn verm. Näh.
bei J . Hornung A Co ., Häfiiergass« 3.

Hellmundstr. 42 Z.. Kückieu. K. zuv. N. 2 St.
Hellmundststr . 49 1 Z., K., K. gl. od. sv. zu v.
Hirschgraben 7 e. kl. Dachl, auf. 1. Okt. zu v.
Hochstätte 14 ÄÄ *“"
Jahnstr . 16, P.. 1 Z. u. K. zu v. N. Vdh. P.
Karlstr. 2 Ziinnier». Küche gl. od. später zu vm.
Kellerstr. 1 Mansarde mit Küche billig zu verm.
Kcllerstr. 17 ein Zim. u. Küche auf gl. zu verm.
Kirchgaffe 11 Frontsp., Zim. u. Küche zu venu.
Kirchgaffe 19 Mansardwohuung, ein und zwei

Zimmer und Küche, zu vermiethen.
Kirchg. 56 1 Zim. u. K. auf sofort od. sp. ?. v.

ttd * ^ 1 AiEer mit Küche«»C L im Mittelbau an ruh.
Miether soso« zu vermiethen. Näh. Borderb. P.

Langgasse 5 Zimmer und Küche zu vermiethen
Metzgergaffe 18 ein Zim., kl. Küche zu verm.
Oranienstr. 22, Scitenb., Wohn., 1 Zimmeru

Küche, an ruh. Leute Versos, od. sp. N. b.Best.
Platterstr. 19 1 Z., K. ». K. p. gleich zu verm.

«s» straffe 73 Zimmer und Küche au
»ptzsICsI « ruhige Leute. Näh. im Laden.
Rieblstraffc 5, H., Zimmer und Küche zu verm.
Roonstr. 16 1 Z. ». K. m. Zub. N. Klein, P.
Scharntzorststraff« 14 ist einZ. u. Küche soiort

zu Perm. Näb. Hcllniundstraße 31, 1 recht».
Lchitrstcincrftr. 18, Hth., 1-Zi,».-Wohn. z. vm.
Schwalbacherstr. 59 eine sch. Dachwohn., ein

Zimmeru. Küchem. Abschl. auf 1. Nov. zu vm.



K-rr- ss.
47 schöne Mansardcn-

Wohnung, 1 Z. u. K.. an eine bis zwei Personen
auf gleich oder 1. Oktober zu verm. Näh. 1 St.

« » waldacherstratze 79 für Mk. 200 per Jahr
schöne Maniardwohnung, 1 Z. u. K. im Ahschl.,
an 1—2 Personen auf gleich oder später zu s.

S ««robei »ftr . 7 ein Zimmer u. Küche an ruhige
Leute zu verm. w . Thon , Blücherstraße 12.

®tcittgaffe 6 ein Zimmer und Küche zu verm.
Sitetagaff « 18, Borderh. Part ., 1 Zimmer und

Küche zum 1. Dezember zu vermiethen.
Eteinstasse 18» Hinterhaus-Neubau, Wohnungen

von 1 Zimmer, Kücheu. Zubehör u. 2 Zimmer,
Küche und Zubehör zum 1. Januar zu verm.

S >tei «raaffe 16 ein Zimmer u. Küche zu verm.
Sttststr . 4 freundl. Mans-.Wohn., 1 Z. u. Küche,

sofort o. 1. Okt. an stille kinderl. Miethcr zu v.
zu vermiethen. Näheres im Laden.

Webergaffe 43 ein gr. Zim., Küche u. Keller,
im Seitenb., v. 1. Okt. z. v. Näh. Vdh«. P.

Webergaffe 46 1 Zimmer u. Küche zu vermiethen.
M ! ^ T»>»H»gaffe 49 zwei Mal ein Zimmer u.
<vVvvv4 Küche zu vermiethen; edensoWerk-

stätte. Zu ersr. Bdb. 1 St . links.
Wellritzftr . » Vdh., Dachw. von 1 u. 2 Z. n. K.

auf gl. od. sp. zu verm. N. Fraukenstr. IS, P.
Westendstr . 11, P . r., Zimmer u. Küche zu vm.
Westendstratze 19 1 Zimnier u. Küche zu verm.
Westendstratze 89 , Main'.. 1 Zimmer u. Küche

zu vermiethen. Näheres Gartenhaus 2 rechts.
Uorkstratze 8 ein Zimmer, Küche, Keller au

ruhige Leute sofort zu vermiethen.
Uorkstratze 13 (Neubau) mehrere 1 Z. u. K. an

nur kleine Familien zu verm.
Schöner Dachzim. u. Küche mit Abschi, auf 1. Nov.

zu verm. (mtl. 9 Mk.) Clarenthal 19 b. Jcckcl.
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Wohnnngen ohne Zimmer-Angabe.
Albrechtstr . 31, P ., sch. Frontspitzw. a. gl. zu v.
Albrechtstr . 84 , 2 l., sch. M.-W. sof. od. l . Nov.
Herdcrstr . 88 , Hochp. r., gr. bcizb. Frtsp., cvent.

m. Küche, a. anst. r. Perst Anzus. 1—3.
Lehrst». 8 f. Mansard - Wohnung zu vermiethen.
iplatterstratze 8 , 1. Et ., »euherger. Wohn. n>. Gas

n. Helle Werlstätte m. Wasier, Preis 36 Mk. per
Monat , per frn'ort zu vermiethen.

Römerberg 1 frdl. Mansardw. zu v., m. 15 Mk.
Römerberg 8 kleine Dachwohnung zu verm.
Scharnhorstftr . 4 Frontsp.-Wolm., Kohlenaufzug

u. Zubeh. zu verm., event. möb!. Näh. Port . r.
Schwalbacherstr . 41 , H.. Frontspitzw. an ruhige

Micther p. 1. Nov. zu v. Zu erfr. Vdh. 1.
Weilstr . 18 eine sch. Frontspitzwohnung zu verm.
Kleine Mansardwohnung an ruhige Leute zu

vermiethen. Näbere« Hellmundstraße 1.
Maosardwohnunq im Seitenbau an kl. Familie zu

vermiethen. Näh. Taunnestraße 7, 1.

Answart » grtrgenr Wshnnngen.
Jägerstr . 18 sch. 2-Zimmerwohn. m. Zubehör

sof. od. iväter zu vm. Näh. Blücherstr. 18, 1 l.
Rheinblttkstratzc 7 Villa von 6 Zimm., Küche

und Zubehör für 1600 Mk. zu verm. Näheres
Wilhelmstraße9, Bankgeschäft. 8804

Möblirte Molmnngekt.
Nslanastraiia 6 möblirte Wohnungen, in

l) nächster Näd- d.Kurhaus-
Provisoriums, Parterre und 1. Etage, von 4
refp. 3 Zimmern, mit complet eingerichteter
Kücheu. s. w., für die WintcrmonateprciSwerth
zu vermiethen.

Adolfsallee 32, Hochparterre oder dritte Etage,
euth. je 7 Zimmer und Badezimmer, möblirt,
oder unmöblirt, auf gleich oder 1. April zu vcr-
miethen. « nzufehen von 11—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres Parterre . 3426

Adolssallee elcg. möblirte Etage, Hochparterre,
5—7 Zimmer und Badezimmer, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Bcrlag. Eh

BiSmarckrirrg 21, 2, ev. 3 eleg. möbl. Zim. mit
2 Betten u. einger. Küche, a. Wunscha. Mädchen-
stube und Keller, zu verm. Näh. 1 Tr . rechts.

Elisabethenstratze 8 schöne eleg. möbl. 5-Zim.-
Wohn., Küche und Zubehör, zu vermiethen.

Elisavethenstratze 1? elegant möblirte sonnige
Wohnungen mit Küche unh Bad.

Möbl . Magen mit Abschlußu. event. Küche, v.
5—6 Zimmern, sowie möbl. Zimmer mit und
ohne Pension. Ganz ruhige Lage in

Villa Perle , Frankfürterstr. 18.

Geisbergstr . 5 jSfcÄ
mehr, mit Küche zu vermiethen.

Neisbergstratze 12 möbl. abgeschl. Wohnung mit
Küche, Badezimmer u. Zubehör billig z» verm.

VeiSbergstr . 24 Herrschaft!, möbl. Etage, 3 Z.,
Küche und Mädchenz., monatl. 180 Mk.

g-P — Kerderstratze 21 sein möbl. Wohnung,
Parterre oder 1. Etage, 4 Zimmer , Küche,
Bad , Balkon (monatl . 128 M .) z» verm.

Rheinstr . 31 sch. m. Wohn., 3—6 Z.. K., zu vm.

Billa Ottilie, MKL S
TaunuSstr «, ist die sehr freundlicheu. recht gut
möbl. Bel-Etage, Sonnens., Lorfenstcr, 5 Zim.,
Balkon, Küche, Mädchenzimmer, Keller, Bad im
Hause, zu vermiethen. Näheres 2 Treppen.

Soiinenbergerstraße 40
möblierte Villa zil vermiethen.
Stiftstratze 28,1 . am Nerotbal, 3- rcsp. 6-Zim.-

Wohnung mit eingerichteter Küche rc., jede eigner
Abschluß, billig zu vermiethen.

Billa Germania,
Sonnenbergerstratze 28,

ist ganz oder getheilt, möblirt, mit Küche oder
Pension zu vermiethen. Auch Stallung zu verm.

Eine Stunde von Wie?baden ist in einer am Walde
gelegenen Villa eine größere und eine kleinere
elegant möbl. Etage mit oder ohne Küche zu
vermiethen, auch einzeln. Zimmer monatl. oder
halbjährl. mit oder ohne Pension. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. Kt

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden , Schlafstellen etc.

Adelheidstr . 18, 3 r., möbl. kl. Zimmer zu vm.
Adelheidstr . 39 , 1, 2 schön möbl. Zimnier per

sofort zu vermiethen. Näh. Part.
Adelheidstratze 48 , 2, möbl. Wohn- u. Schlaf

zimnier, auch einzeln, zu vermiethen.
Adelheidstr . 48 , 2. Südseite, möbl. Wohn- und

Schlafzimmer, auch einzeln, zu vermiethen.

Adelheidstr . 46 , Hth. P ., ich. m. Z . s°f. zu vm.
Adelheidstratze 49, Hth. P ., möbl. Zimmer an

ein Frl . sofort zu vermiethen.
Adlerstr . 4 , 1, erh. ansiänd. Arb. Schlafstellen.
Adolssallee Wohn- und Schlafzimmer, elegant

möbl.. zu vm. Näh. im Tagbl.-Verlag. Hg
Adolfstr « 10, Gib. 1 I., gut möbl. Zimmer zu v.
Albrechtstr . 3, 1, g. m. Zim. zu v. (sep. Eing.).
Albrechtstr . 21 , 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Albrechtstr . 28 , 1 I., g. mbl. Z . a. bess. H. z. v.
Albrechtstr . 30 , P .. gnt möbl. Z.. iep. Eing.
Albrechtstratze 31 , 2, schönesZ. mit auter Pens.
Albrechtstr . 37 , Hth 1. erh. Arbeiter Schlafstelle.
Albrechtstr . 37 , H. 1. erb. reinl. Arb. K. u. Log.
Bahnhosstr . 6, Hth. 1 r., schön, gr. m. Z. m.

1 u. 2 Bett, mit u. ohne Pension zu verm.
Bertramstr . 2, P . r.. gr. scb. möbl. Z. zu verm.
Bertramstr . 4, 2 l., gur möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 6» 2 r.. niöbl. Z. m. Pension zu v.
Bertramstr . 10, P . r., sch. möbl. Schlafzimmer

mit 1—2 Betten, event. m. Wobnz., sof. b. zu v.
Bertramstr . 12, 1 l., schöne Zimmer mit 1 und

2 Betten und guter Pension zu vermiethen.
Bertramstratze 18, P .. schön möbl. Zim. zu v.
Bertramstr . 20 , M. P . r.. f. a. b.M. sch. Schläfst.
Bismarckring 31 , bei Hui, » , ein gut möbl.

Zimmer zu vermiethen.
Bismarck -Ring 32 , 1, b. Müller, gut möbl.

Zimmer, iep. Eing.. an bess. Hrn. p. l ! Okt. z. v.
Brsmarikring 32 , 8 r.. f» . m. Z. m. K. Mk. 23.
Bismarck -Ring 48 , P . r., schonm. Z. b. zu v.
Bleichstr . 9 sch. Mans. m. 2 gut. Betten z. vm.
Bleichstr . 12, 2 St . r ., möbl. Mans. zu verm.
Bleichstratze 13, 2 l„ möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr . 16, 1. Et., möblirtcs Zimmer z» verm.
Bleichstr . 19 1 m. Mans.-Z . sof. zu v. N. S . 2.
Bleichstraste 11,1 l., gr. frdl. möbl. Zim. zu v.
Bleichstr . 29 , 1, möbl. Z. nur a. e. Frl . z. vm.
Blü -bervlatz 3, 2 L, m. Z., fr. Auss., iep. Eing.
Blücherstr . 4 , 8. Et ., gut möbl. Zimnier zu v.
Blücherstr . 8 , Mtb. 1 r., erb. r . Arb. sof. Log.
Blücherstr . 24 , 1 r., ei» h. f. möbl. Zim. zu v.
Blücherstr . 26 , 3 I., möbl. Zimmer zu vermietb.m Burgstraste4möbl.Zimmerz»verm.♦ Näbercs Part ., Buchhandlung.
Dotzheimerstr . 20 , 1, eleg. Wobn- u. Schlafz.

mit Badebenutz.. sep. Eing., sofort zu verm.
Dotzheimerstr . 26 , K. 2 r..m.Z., 2 B., m. n. o. P.
Dotzbeimerstraste 39, Mtb. P . I., erhält an¬

ständiger junger Mann schöne« Logis.
Dotzheimerstr . 81 » Vdh. 4. schöne Schlosst. zu v.

Für Einjährige
nächst der neuen Kaserne schön möbl. Zimmer

Dotzheimcrstraße 69, 3 r.
Dotzheimerstr « 71, Mtb. 2 r., sch. möbl. Z. , . b.
D ßbeimerstr . 71 , H. 1 r., erh. an». L. Schläfst.
DoNheimcrstraste 72 , 1 r., zwei möb!. Zimmer,

hell, mit Erker, Balkon, evcntnell auch getheilt,
ä 25 Mk. fofovt zu vermiethen.

Dotzheimerstr . 80 , H. P ., erh. Arb. sch. m. Z.
Ecke Dotzheimerstr . , Karlstr . 1» 1, gnt möbl.

Zimmer per 1. Okiober an besseren Herrn zu v.
Drndenstr . 4 , P . , gcräum. 3-fenstr. gut möbl.

Parterre -Zimmer an einen Herr» zu verm.
Eleonorenstr . 3, 1 r ., möbl. Zim. bill. zu vm.
Eleonorenstr . 10, P .. möbl. Z . bill. zu verm.
Elisabetbenstr . 19, Tiefp., eins. m. Z. b. z. vm.
Eltvillerstr . 12, M. 11., fr. m. b. Z.. 8.50 p. W.
Eltvillerstr . 18 , Mb. 3, erb. jung. Main, Logis.
Ernkerstratze 67 , Gartenbaus , frdl. Wohn- und

Schlaizinimcr zu vermiethen.
Emserftraste 75 möbl. Mansarde zn vermiethen.
^ranienstr . 1,2 !.. sch. möbl. Zimmer, 15. Okt.

rankenstr . 8 . H. 1. sch. Z. u. 1 Z. m. 2 B.
rankenstr . 9 , 1 l ., möbl. Z. mit 2 Betten z. v.
rankenstr . 13, H. 1 l., m. Z. an anst. Arb.zu v.
rankenstr . 17, P .. mbl. Zimmer bill. zu verm.
rankcnstratze >9 erb. Arbeiter schönes Logis,
rankenstr . 23 , 1 L, möbl. Zimm. zu vermietb.

Frankenstratze 23 , H. 2, erh. anst. Arb. Logis.
Frankenstr . 24 » 1 r., erh. j. M . Kost n. Looi«.
Frankenstraste 28 , 1 r«, gut möbl. Zimmer sof.

an sol. Arb. (Preis 2.50 p. W.).
Kleine Frankfurterstraste 8 sind 2 schön möbl.

Zimmer auf dauernd zu vermiethen.f riedriclistr»14,Mtb.2St.,1möbl.Z.zu vm.riedrichstr . 21 , 1. Et . , möbl. Zimmer z. om.
Friedrickstr . 21, Stb . 1, ein möbl. Zim. zu vm.
Fricdrichstratze 43 , 2 l., möbl. Zim. m Peni.
Friedrichstr . 80 , 2 r.. g. mbl. Z . m. od. o. Pens.
Gerichtsstr . 8 gut möbl. Balkonz., ev. mit Pens.
Gericktsstr . 5 eins. möbl. Z. pro Woche3 Mk.
Wöbenstratzt 8 , 3 rechts, gr. gut möbl. Zimmer,

!ep. Eing., Klovierbe»., zu v. 20 M. Armbr-cht.
Göbenstratze 17, 2 St . r., möbl. Zim. zu verm.
Gocthestr . 1 möbl. Wohn- u. Schlaszim. zu vm.
Kloethestratze 1, 1 St ., möblirte Mansarde.
Knstav -Adolfstr . 5, 1, möbl. Balkonz. zu vm.
Hclenenstr . 14» P ., sch. möbl. Zim. m. 2 Bette».
Hclenenstr . 18, Vdh. 1 r., 1 schönesg. I. Z . an

bess. Herrn oder Dame z» vermiethen.
Helenenstratze 18 , 2 l., möblirtes Zimmer an

besseren Herrn zn vermiethen.
Helenenstraste 24 , V. 1, erh. anst. L. K. u. L.
Hclenenstr . 29 , 2 rechts, Ecke Wellritzftr., schön

möbl. Zim. mit vorzügl. Pens, sehr preisw. z. v.
Hellmundstr . 8 , 3 !., ein fr. möbl. Z. mit 2 B.
Hellmundstr . 11, 3 r., möbl. Ziminer zn verm.
Hellmnndstr . 16, H. 1,1 fvl. m. Z. an j. L. zu v.
Hellmundstr . 18 , 2, erh. j. Mann Kostu. Log.
Hellninndstr . 32 , 2, möbl. Zimmer zu verm
HellmzniVstr . 34 , 1, sch. m. Z ., s. E., zu verm.
Hellmundstraße 86 , 1, sch. Zimmer und Man!..

mit 2 Bette» zn vermiethen.
Hellmundstr . 37 , Mtb. 1 r., f. j. a. Mann b. L.
Hellmnndstr . 40 , 1 l., erh. rciul. Arb. Schläfst.
Hellmundstr . 54 , 1, zwei möbl. Zim. mit 1, auch

2 Bett, zu verm. mit oder o. Kost Zu ersr. P.
Hellmundstr . 54 , 1 St ., schön möbl.Z . an 1 o.

2 .Herren m. od. o. Kost a. gl. zn v. Zu erfr. P.
Hellmundstr . 56 , Vdh. 11., erb. anst. M. sch. L.
Hellmundstraße 56 , 2 r., g. möbl.Zim. mit od.

ohne P . zu verniielben.
Hellmundstr . 56 , S . 3, erb. a. M. sch. Schläfst.
Herdcrstr . 1, 1, mobl. Mans. z» vermiethen.
Herderstr . 2» Hth. 3 r., erh. reinl. Arbeiter Log.
Hcrdersir . 4, Part , r., 1 evenil. 2 gut möbl.

Zimmer sofort prciswerth zu vermiethen.
Herderstratze 5, Parterre , eleg. möbl. Zimmer..terdcrstr.5,1L,m.Z.an Frl.zu verm.erdcrsiraste 12, Hochp. r.. möbl. Zimmer zu

verm. Näh. im Bäckerladen.Jerderstr.19 möbl.Mans.ane.anst.P.N.L.erdcrstr . 21, Part . n. 1. Etage, einz. u. zusam.
sein möbl. Zimmer, monatl. 25—35 Alk., Wohn,
u. Schlafz., fein möbl., monatl. 50 Dlk.

Herdcrstr . 23, P . r., gut möbl. Zimmer zu vm.
Herdcrstr . 25, Hochp. r., gr. eleg. mbl. Balkonz.
Herderstr . 27, 2,  f . möbl. Zim. mit od. o. Pens.

Hermannstr . 6 kön. anst. Arb. Kost u. Log. erh.
Sermannstr . 21, 1 r.. gut möbl. Maus, zu vm.
Hermannstr . 21, 1 l., schönm. Z. zu verm.
Herniannstr . 21 , 3 r., sck. m. Z. m. Pens. 1. Okt.
Hermannstr . 22 , 1, möbl. Z . a. anst. j. Mann.
Hermannstr . 24 , 1 h.. m. Z. a. b. M. «l. z. v.
Hermannstr . 26 , H. P . I., erh. 2 Arb. K. ». L.
Herrnmühlgaffe 7. 2. möbl. Z. billia zu verm.Sirschgraben 14»1,sch.mbl.Zim.<sep Eing.).»chstütte 10, P ., f. anst. Arb. g. Schlafstelle.
Jahnstraste 1 gut möbl. Pnrterrczimmer zu vm.
Aadnstr . 2, 1 l., erh. anst. Arb. möbl. Zimmer.
Jiahnstr . 7, Gths. Part ., möbl. Zinimer zu vm.
^ahnstr . 10, 1, schön möbl. Zimmer zn verm.
Jahnstr . 14 u, 16, 1, je 1 a. mbl. Z. an Eins.
Jahnstr . 40 , Hth. 1 St ., möblirte« Zimmer auf

gleich oder später zu permietben.
Jahnstr . 44, 3, 1 a. 2 ar. s. möbl.Z . zu verm.;

ruh. freie Laae, k. Nachb. Auss. auf Rbeinstr.
FZiaiser -Friedrich -Rinq 12, 1. schön möb!.Ziinmer zu vermielben.
Kaiser -Friedrich -Ring 22 , P . r., gut möbl.

Wohn- n. Schlafz., ainh geth., a. best. Hrn. z. v.
KapevenNr . 3, P „ sch. m. Z. u. Main. iof. z. v.
Karlstr . 1, 2 s., ungenirte Wobn- u. Schlafz. zn

verm. Wasseru. Eloset i. Abschl. p. f. sich.
Karlstr . 2 , P ., erhallen Arbeiter Schlaistclle.
Karlstr . 6 , P ., schon möbl. sep. Zinimer zu vm.
Karlstr . 27 1—2 möbl. Zim. z. vm. Näh. Pari.
Karlstr . 37, 2 , b. schön möbl. Zimmer u. Mans,.

1 auch2 Betten, frei.
Karlstr . 38 , Hth . 2 l. . erhält ein juugcr

anst . Mann Schlafstelle.
Karlstr . 4l » 1 r., p. möbl. Zim. mit Pens, zu v.
Karlstr . 41 , 3 r., sev. sch. möbl. Zim. svf. zu v.
Karlstr « 41, 3, ei» freundl. m8bll Zimmer mit

Pension sofort zu vermietben.
^iedricherstraste 5 , 1 >., sofort gut möblirtes
»W Zimmer z» vermiethen.
Kirchgaffc 7 , V. 1, schön mobl. Zimmer zu vm.
Kirchgaffe 11, 1 r.. gut möbl. Zimmer zu verm.
Körnerstr . 4, V. P ., 1 sch. frdl. möbl. Z. zu v.
Keftrstraste 1, Part ., möbl. Zinimer zu verm.
Lchrstraste 2 , 1, solid möbl. Zimmer zu verm.
Lellrstraste 23 , 1. m. Zimmer zu verm.
Lehrstraste 83 ein möb!. P .-Zim. (sep.) zu verm.
l' uisenstr . 5 , Vdh. 1. möbl. Man 'arde zu verm.
S" ikenstr . 43 , 1, Solan u Schlaszim. zu verm.
Kstz) ^ H,!L4str . 11, 2. Et., gnt m. Zim. mit

44 1 oder 2 Betten zu verm.
Marklstrast « 12, 2 r., möblirtes Zimmer mit

1—2 Betten pro Monat für 20 Mk. sofort zn v.
Mauergaffe 12, 2 r., a.  m . gr. Z. m. 2 Betten

für 2 onst. Fränl . oder Herren los. billig z. v.
MauritiuSVlatz 8 . 1, möbl. Zimmer mir sep.

Eingang, sowie1 Mansarde zu vermiethen.
MichelSberg 4, 2.  St ., erb. Arbeiter g. Logis.
Michc >Sberg 26 , 1 St ., zwei fein mobl. Zimmer

mit Pension zn vermiethen.
Michelöberg 26 , V. 2 r., ist ein m. Zim. z» v.
Michelsderg 28 können saubere ansi. Arbeiter

»dort Logis erhalten mit oder obne Kost.
2. Wobn- n.Schlaf-

WyilllfU * 14 , zimm er zu verm.
ManiHstraste 16, 2 r.. Eck- Adelheidstr., ein
«VllHIl ? hübsch möbl. aroße« Zim., sowie ein

klein. Zim. per sof. zu v. Auf Wunsch Pension.

Moritzftr. 21. 1 links,
elegant möbl. Zimmer mit Schreibtisch frei.

Moritzftr . 24 , 2 Tr ., 2 möbl. Zimnier an eins.
Herrn (auf Wunsch mit Kost) z» vermiethm.

Moritzftr . 80 schon mobl. Part .-Zimmer zu vm.
Moritzftr 38 , 2, eleg. möbl. großes Zimmer auf

längere oder kürzere Zeit.
Moritzftr . 44 , Stb . l , schön möbl. Zim. sof. z. v.
Moritzftr . 49 , Mtb. P ., 1 mobl. Zimmer zu v.
Moritzftr . 52,1 . erh. s. M. K. u. L. p. W. 11 M.
Moritzftr . 54 , 1. Et., schönm. Zimmer zn verm.
Mühlgaffr 5 , 1, ein möbl. Zimmer an ein an-

ständ. Fräulein zn vm. Mon. 18 Mk. m. Kaffee.
Müllerstraste 9, Part ., hübsche möbl. Zimmer.
Rcrostr . 3, 2, erh. 1 braver Arb. Kost II. Logis.
Nerostr . 16, P ., erh. ein Arbeiter Kost u. Logis.
Neroftr . 18 , Hth. 2 erb. ein b. A, fch. Logis.
Ncrostratze 23 , 1. u. 2. Et., schön möblirte

Zimmer mit 1—2 Betten vreiswerth z„ verm.
Nerostr . 25, Bdü. 1 St ., m. Z. sofort zn verm.
Nerostr . 42 , 2, möbl. Zimmer m. P . zu verm.
Nerostr . 42 , Pdb., Mans., Schlafstelle zu verm.
Neugaste 22 , Bdh. 2, erb. rl. Arb, Schlafstelle,
Neugaste 22 , Seitenb., erhalten Arbeiter Loais.
Nettelvcekstratze 13 (obere Westendstraße) möbl.

schöne Mans. an sol. Person zu vm. Näh. P . l.
NikolaSstr . 17, S . 1, f. m. Z. a. G.-F. s. z. v,
Oranienstr . 2, P ., erh. reinl. Arb. Kost i>. Lop
Oranienstr . 3, P .. gut möbl. Z. m. sep. E. frei
Oranienstr . 13, P ., 2 eleg. m. Zim. b. einz. D.
Oranienstr . 21, 2, schön möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr » 24,1 , schön mobl. Zimmer zu vm.
Oranienstr . 25 , H. 3 r., erh. anst. Arb. Logis.
Oranienstr . 35, Gth. 2 r., m. Zimmer zu verm
Oranienstr . 36 , 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 37 , Gth. 1 !., möbl. Z. a. gl. zu ».
Oranienstr . 47, H. 1 l., möbl. Zim. sof. zu vm.
Oranienstraste 58 , 2 r., möbl. Zimmer zu vni.
Philihpsbergstr . 12. P .. sof. g. m. Z. z. v. (sp.).
Philippsdergstr . 14, 2 l., möbl. Zimm. zu vm.
Pliiltppsl ' ergstr . 17/19, 8 r.. sch. mbl. Z. z. v.
Philippsvcrgstr . 33 , P . r., g. m. Z.. ev. Piano.
Platterstr . 38 erhalten Arbeiter schönes Logis.
Slauenthalerstr . 7» Mtb. 1 l., möbl. Z. zu vm.
Rlteinganerstr . 8 , 1 r.. elegant möbl. Z. zu v.
Rheinstraste 51 möblirte Zimmer zu verm.
§HUHrinstraste 65 , 3, schon möbl. Zimmer mit
o * Ofen an soliden Herrn zu vermiethen. An-

zliseben zwiscken 12 und 3.
Rheinstraste 109 , Part ., 2 schöne Zimm., möbl.

oder nnmöbl., an einen besseren Herrn zu verm.
Riehlstraste 3. M. 3 r.. erh. r . Arb. sch. Schläfst.
Niehlstr . 7, Hth. P . I., erh. anst. Leute sch. Log.
§Ur » >»<H4strab « 12, 1 links, ein schön möbl.
«J414 4J4 Zimmer mit separatem Eingang mit

oder ohne Pension zu verm.
Riehlstr . 18, schöne eins. möbl. Mans. an an¬

ständige Frau od. Mädch. z. vm. N. Part , links.
Rödcrallce 26  S S 'S

auf gleich oder später zu vermiethen.
StSdcrallce 30 , 2, elegant möbl. Wobn- »nd

Schlafzimmer, auch einzeln, an best'. Herrn zu v.
Röderallte 37,1 , neu eingerichtete Zimmer

zu vermiethen.
Räderstr . 6, Pdh. 2, eins. möbl. Zim. b. zu vm.
Röderstr . II sch. möbl. Zimmer zu verm.
Röderstr . 28» 1 r., möbl. Zimmer (sep.) zu vm.
RSderstraste 25, 2, find. a. M. Logis.
Ränierderg 3, 2 r.. m. Z . m. 1 od. 2 B. zu v.
Rörnerverg 9/11 » 3 l., erb. reinl. Arb. Schläfst.
Römrrderg 10, 1, ein möbl. sep. E.» zu vm.

Morgen -Airsgffde, 3 . Slatt Us . 463.
Römerverg 17, 1 l., nwbl. Z. f. 15 Mk. monatl.
Römerverg 24 , Htb. bei kann ein

Mädchen Schlafstelle erhalten.
Roonstr . 8 , P . r., eins. möbl. Zimmer zu verm.
Noonstr . 16» 1 l., eins. möbl. heizb. Z. zu vm.
Saalgaste 8 «», 1, schön mobl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 12, 2, erh. zwei bess. Arb. Kost u. L.
Saalgaste 12, 2, erb. zwei anst. Arb. K. u. L.
Schachtstr . 25 , 1, gr. fr. niöbl. Zimmer an best.

j. Mann mit K. iMonat für 18 Mk.) zu verm.
Scharnhorstftr . 16, 2 r., ich. möbl. Z. preisw.
Scharrrhorststr . 16, 2 I.. sch. möbl. Zim. preisw.
Scharnhorstftr . 16 möbl. Fronliv . zu v. N. 1.
Schiersteincrstr . 9, H. 1 l., möbl. Zimmer z. v.

Für Einjährige, gffig
idiö» möbl. Zimmer zu vermiethen.

Schiersteinerstr . 18, 1 recht», möblirte« hinteres
Balkonzimmer mit oder ohne Pension zu verm.

Schiersteinerstr . 24 , P . !., m. Z. a. 1 Hrn. z. v.
Schiersteinerstr . 24 mobl. Zim. Näh. Part . l.
Schwalbacherstr . 7, 2 r., Nähe d. Kaserne, schön

möbl. Balkonzinimer billig zu verm.
Schwaldacherstr . 10, 2/möbl . Zim. zu verm.
Schwalbacherstraße 11, 2. Et., hübsch möbl.

Ziminer m. befonft. Eingang nt. ob. ohne Pens.
Schwalbachersiraste 28 , bei Fraund , mödiirie

Mansarde an solidenj. Herrn zu verm.
Schwalbacherstr . 23 , G. 2 l., erb. anst. H. L.
Schwalbacherstr . 37,3 .Et. r., möbl. Mans. zu v.
Schwalbacherstr . 37 , M. 2 r., erh. sol. Arb. L.
Schwalbacherstr . 45 « , 8, gut möbl. Z . 20 Mk.
Schwalbacherstr . 40 , 3 r , möbl. Mans. zn v.
Schwalbacherstr . 55 , P ., möblirte Zim. zu vm.
Schwalbacherstr . 55 , l I.. mövl. Zimmer zu v.
Sedanplatz 7, 1 r , gut möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 3, 1 I., ein möbl. Zim. sofort zu vni.
Sedanstr . 6, Htb. 1, eins. möbl. Ziinmer z. vm.
Sedanstraste 7, 2 I., möbl. Zim. billig zu verm.
Sedanstr . 7, P . 2 r., schön möbl. Z. zu verm.
Sedanstr . 7, H. 2 l., k. j. Mann Kost ii. L. eru.
Sedanstr . 9, Htb. 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 12, 2 !., ein möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 13, M. 2 l., möbl. Z. m. od. o. Kost.
Seerobenstr . 6 , 2 l., elegom möbl. Zimmer.

event. mit Pension, sehr preiswertb.
Seerobenstr . 16, 2 r., m. Z., Gasbel., zu verm.
Sleingaffe 11, 3 r., g. möbl. Zimmer zu verm.
Stcingaffe 13, 3 >., möbl. Z. an einz. H. z. vm.
Steingaffe 17, 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Steingaffe 29 , 8 St . l.. möbl. Zimmer z» verm.
Stiststr . 1, 3 r„ 2 möbl. Zimmer zu vermiethen.
«k̂ annusstraste 38 , Glh., schön mödl. Zimmer^ zu vermietben.
Walramstr . 23 sch. m. Z. mit Piano zu verm.
Walramstr . 23 , 3 r.. sr. Schlafstelle zu verm.
Walranistr . 30 , 2, gr. ich. mödl.Zimmer zu vm.
Morlfsn Q 2, gut möbl. Zimmer an einen

0§  besseren Herrn zu vermiethen.
Wevritzstraste 8 , 1. aut möbl. Zimmer zu verm.
Weltritzstraste 18, Htb. P ., schön möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Wellritzstr . 19, 2. ein möbl. Zimmer b. zu vm.
Wellritzftr . 27 , 2, erh. zwei j. Leute K. u. Log.
Wellritzstr . 31, 1, eins. m. Z. m. 2 B. u. K. b.
Wellritzstr . 32 , 2 l., erb. anst. j. Mann K. u. L.
Wellritzstr . 38 . 1, möbl. Zim. m. o. o. P . zu v.
Wellritzstr . 39 , 1 b. W., sch. m. Zim. sof. z. v.
Wellritzstr . 43 , Vdh. 1 r.. möbl. Zim. zu verm.
Wellritzstr . 47 , 8 l.. möbl. Zimmer zu vermreth.
Weftcndstr . 8 , Mtb. 1 l., möbl. Z . 3.50 p. W.
«L4cstendstraste 18, 1 St . r., mobl. Zimmer

mit und ohne Pension zu vermiethen.
Wcstcndstr . 18 . H. 2 r.. m. Z. p. 1. Okr. zu v.
Westendstr . 19, 2 l.. eins. m. Z. m. 2 B. m. St
Sörtljftt. 1, “Ä 8“’"
Wörthstr . 7, Part ., schön möblirtes Zimmer mit

Pension zu vermiethen.
Uorkstratze 1, P . l., freundl. möbl. Zimmer Mit

separatem Eingang sofort zu verm.
Uorkstratze 8 ein möblirtes Zimmer mit einem

auch2 Betten sofort zu vermiethm.
Uorkstratze 9, P ., möbl. Z. an anst. Pers. z. v.
Uorkstratze 9 , 2 L, möbl. Zimmer zu vermietben.
Uorkstratze 10, 2 r . , möbl . Zim . mit Kaffee

per 1. Oktober zu vermiethen.
Aorkstr . 19, Laden, schön möbl. Parlerrezimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen.Simmermannstr.9»2Tr.,möbl.Zim̂,Pens,iniach möblirtes Zimmer abzugeben. Näheres
Sldlerstr . 13, Parterre links.

Möbl. Zimmer« Ä
Eine freundlich möbl. Mansarde sofort zu verm.

Näh. W.  Bartli , Neugasse 17.
Ein eins. möbl. Zimmer mit oder ohne Pension

preisw. zu v. Näh. Moritzstr. 86, 3. W - Seit.
E. Arb. erh. b. Schlosst. Näh. Riehlstr. 5, B. D.
Zwei Mdch. k. Schl. erh. N. Scharnhorststr.4. P . l.

Für Einjährige.
Großes gut möblirtes Zimmer (zwischen beiden

Kasemen) zu vermietben. Näh. Schwalbacher¬
straße 3, Butter- u. Eierladen.

G»t möbl. gr. Zimmer zu vm. Näh. von 11 bis
i  Uhr Schwalbacherstraße 12, 2.

Anst. M. erh. b. a. mbl. Z. N. Westendstr. 19. 3.
In kleiner Billa , nahe Kaiserhof , 2 möblirte

Zimmer mit Centralheizung zu vermiethen.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 4h

Zwei fch. m. Z . m. Schreibt, a. r. H. o. D. b. z.
verm. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. I-k

Gut möbl. Wohn- u. Schlafzimmer bei geb. Fcrm.,
n. Gericht, f. 48 D!k. Näh. im Tagbl.-Verl. Eg

I » kleiner Familie ist sofort bchagl.
KÄÄM möblirtes Zimmer an besseren

Herrn abzngcbeii. Eine Dame würde für die
Winter-Monake angenehme Pension finden.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. Da

In der Nahe des Sedanplaßes ist möbl. Wohn-
und Schlafzimmer, cbentl. mit 2 Belten, sogleich
oder später vreiswerth zu vermiethen. Näheres
im Togbl.-Vcrlag. Lm

fern Zimmert, Mansarden.
Kammern.

Albrechtstr . 4, Hth. 2. heizb. I. Z.. sev. E.. zu v.
Bertramstraste 20 , 2 l., gr. Maus, sofort zu vm.
Bleichstratze 11 ein Mansardz. z. 1. Okr. zu vm.
Blücherstr . 3, H. 1 l., 1 Zimmer zu vcruiietbeu.
Blürbcrsiratzc 15, 1 St . r.. Mansarde z. Möbcl-

einstellen oder a» einzelne Person zu vermiethen.
Dotzheirnerstr . 49, 1. Et., 2 leer- Zimmer sof.

oder später prciSw. zn verm. Näh. das. 1. Et.
Frikdrichstrastc 31 1—2 große Helle Frontspitz-

Zimmcr in neuem Hanse zu verm. Näh. 1. Et.
18 gr. saub. Maus. a. eüiz. P . b. z. v.
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Helenenstr. 4,1,
auch für L

zwei schöne leere Zim. mit sep.
üreau geeignet, zu vermiethen.

Selen enstr. 26 eine große Mansarde unent¬
geltlich gegen Reinhalten von Geschäftsräumen.

ellmundstraßr 29, V.. 1 Mans. al. zu verir.
ellmundstraßr 84 zwei schöne Mansarden zu
vermiethen. Zu erfragen Parterre.

Kerderstr. S e. l. Zim., Hth. P. Näh. Vorderh. 2.
Herrngartenstr. 7 ein« Mansarde an einzelne

ruh. Person zu verm. Hth. Dach. Näh. Vdh. 1.
Jahnstratz« 17, Seitenbau, schöner Parterre-

Zimmerp. sof. zu verm. Näh. Vorderh. 1. Et.
Kirchgaffe 62, 1, 2 Mans. auch einzeln zu verm.
Luxemburgplatz1, 2 St. l.. freundliches Front¬

spitzzimmer. auch mit Küche, zu vermiethen.
Mauerg. 19 leerer Zim. z. vm. Näh. Backerlad.
Moritzstratze 49 schöner großes Zimmer im

Hinterhaus zu verm. Näh. Vdh. P.
Neugasse 17 heizbar« Mansarde zu vermiethen.
Niederwaldstr. 4, H. P. l.. ein sch. l. Z,m. z. v.
Lranienstr. 8, Bel-Et., 2 ineinanderg. Zim. nnt

Abschl. ohne Küche an e. H. o. D. a. sos. R. P.
Oranienstraße 21 zwei schöne Hochpart.-Zimmer,

geeignet für Büreau, separater Ein«., auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. Vdb. 2. St.

Oranienstr. 38, H. 3 r., leere hcizb. Maas. z. v.
Q«erste. 8 einzelner Zirmnrr zum Einstellen von

Möbeln. Näh. 2 Treppen linkr, Vorm. 10—12.
Nheinstr. 61 2 Z. im S . an einz. sol. P. N. 1.
Röderstr. 29 große« leerer Yrtlv.-Zim. zu verm.
Roonstr. 12 eine gr. leere Mans. su vm. N. L.
Saalgasse 12 zwei ineinaudergebende heizbare

Mansarden zu vermiethen. . . „ ^
Scharnhorststr. 29 sch. l. Mans. z. v. Näh. Lad.
Schiersteinerstratze6 I. Mansarde zu verm.Schicrstcincrstr. 6.

mit Frühstück oderg. Pension, auch einẑ zu v..
Schicrftcinerstr. 19 gr. heizbare Mansarde zu v.
Gecrobenstr. 24»1 l., gr. Frontsp. 1 Zim., zu v.
Stift ftr. 1 sch. heizb. Mansardea. 1. Okt. zu v.
Weftenbftraß« 29 Mans. zuv. Näh. Gib. 2 r.
Porkstr. 2, 1. Mansarde an rnb. Pers. sof. z. v
Große leere Mansarde sofort zu vermiethen bet

W. MöSseli , Friedrichstr. 36.
Großes leeres Part.-Zimmer

im Abschlußp. sof. zu verm. Zum Möbeleinst,
geeignet. Kaiser-Friedr.-Ring 99. Näh. 3. St.

Remis »« , Stallungen , Sch»« «»« .
Keller et».

Blücherplatz 8 Weinkeller. 18- 29 Stück fastend,
per sofort od. später zu vermiethen. Näheres
bortfribft im Laden oder Blücherstratze 17, P. r.

»lücherstr. 3 gr. Keller an der Straße sofort
zu vermiethen. Näh. Mtb. Part. r.

Blücherstraß« 17 Flaschenbierkeller mit Stallung,
cvent. mit Wohnung per soiort oder spater zu
vermiethen. Näh. dortselbst Part , rechts,

»lücherstraße 17 gr. Weinkeller mit »aßhalle
u. Contorp. iof. od. sp. zu vm. Näh. d. P. r.

»ülowstr . 8 Keller mit Wasterl. u. Abs. zu vm.
Friedrichstr. 59, 1 r., groß, trock. Keller zu vm.
Weinkeller Goethestr. 4. ca. 875 LZu. Pack.r. in.

o. ohne Bür. zu verm., ev. d. Grimdst. zu verk.
Hcllmundstraße 38 ist ein großer Keller, event.

al« Lageraum, zu vermiethen.
Moritzstr-aße 43 Keller mit Gar und Wasser,

ca. 30 Z -Meter, z» verm. Näh. im Laden.
Für Flaschenbierhändler.

«heinstratze 22 Stall, Remise. Schwenkkeller,
evnt. Dachwohnung, per sofort zu vermiethen.

stlNeinstraße 69 Weinlager-Kellcr zu vermiethen.
Scharnhorststr. 16 Kartoffel- o. Obstkellcr». v.
Schlachthausstr. 12 Stallung für 4 Pferde

nebst Wageuremise und Wohnung zu vermiethen.
Näh. Ö. Äalhi .remner , Friedrichstr. 12.

Weinkeller, Schlichterstrab«12, nebst Comptoir
und Packräumcn, ans gleich od. später zu ver¬
miethen. Auch eignen sich Comptoiru. Packräumc
z» Lagerräumen. Nähere« bei Schläfer,
Kaiier-Friedrich-Ring 72. 3196

Steingasse 86 Statt für ein Pferd zu verm.
Webergass« 59 großer Keller sofort zu verm.
Uorkstraße 16 79 Mtr.Lagcrkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Nähere«
Blücherplatz 8,1 b. ArchitektC. Dormanu. 3197

Yorkstr. 29 großer Lagerkeller für 50 Mark
vro Jahr zu vermiethen. Mb. Baubürean.

Ein 50 dir 60 LH-Mir. großer Keller, vcrs. mit
Gas u. Wasterl.. auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Göbenstrane7. H . scheid.

Bierkeller ob. Lagerraum zu verm. Sedanstr. 10.
Weinkeller zu vermiethen Wilbelmftr. 54. 3350
Statt für ein Pferd zu verm. Zimmcrmannstr. i.

Miktlmrluche

ut Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt».

Hausbesitzern
empfiehlt er sich, ihrez. Januar u. April 05
frei werdenden Wohnungen alsbald anzumcld.

WohnungsnachwriS-Büreau
Lion & CI « ..

Friedrichstraße 11. Telephon 708.

Gesucht
zu sofort eine herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern. Offertenm. Preisangabe e»h

:t3.» an de» Tagbl.»Berlag.
Kinderlose Beamten- Familie sucht

zum1. Avril 1905 eine 8—4 Zimmerwohnung.
Off, mit Preis nnt. >». 3» « an d. Taabi.-Verl.

Eine Wohnung
von drei Zimmern ll. Küche, sowie1große« oder
3 kl. Zimmer in der Nähe de« Bahnhof« ges. Off.
unter P . »31 an den Taabl.-Verlan._

Eine schöne8 - Zimmer -Wohnung vis
1. Januar gesucht. Off. mit Preisangabe unter
1% »8# an den Tagbl.-Verlag erb._

Kleine ruh. Familie sucht per 1. Januar drei
sch. Zimmer mit Zubehör im Preis v.859—400M.
Offert, unter es. 336 an den Tagbl.-Perl.

Gesucht eine Frontspitz-Wahn, von
2—3 Zimmern im Abichluß.

Off, mit Preirang. u. T . 335 an d. Tagbl.-P.
Suche eine2-Z.-W., wo Aflermiethe gest. ist.

Offerten unter « . »34 an den Taabl.-Perlaa.
SV Kinderloses Ehepaar sucht freie

Wohnung gegen Hausverwaltung . Offert.
unter H. »3« an den Tagbl.-Verl.

Ein junger Kaufmann sucht ein möbl.Zimmer
im Preis von 12—15 Mk. monatlich. Off. unter
W . b.  ss » hauotpofilagernd.

Einfach möbl. Zimmer mit gut. Pension in
anständ. Bürgcrfamilie gesucht. Offerten unter
ff’. 33 « an den Tagbl.-Verl.  _ ,

Suche für eine» 15-jäbr. Lehrling(Bildhauer)
z. 1. Nav. in gediegenem bürgerl. Haushalt Wohn,
und Kost. Anerbieten mit Preisangabe zu richten
an ll . stgppier . Overrod-Heftrich._

April 1905
Etage nächst dem Kochbrunnen gesucht. Offerten
unter 1». 82 » nn den Tagbl.-Verlag.

Zu miethen gesucht
«ine Villa im Nerothol oder Dambachtbalz»m
1. Avril. Ungefähr 12 Zimmer mit allem Comiort.
Offertcn zu richten an Billa Kohl. Ncrolbai 24

Gesucht, . 1. April 1905 Wohnung (» ^
6 Zimmer mit Zuveh., ev. 8 Zimmer und
Frontspth«. Angebote mit Preisangabe erbeten
unter C.  SS « an den TagbE-Vcrlag.

Me nihebeWise HMMerin
sucht bei1 od. 2 geb. Damen für den Winter ein
stilles, angenehmes Heim. Gewünscht wird
Wohn- und Schlafzimmer mit Berauda.
Bevorzugt wird Han« mit großem Garten in der
Nähe des Waldes oder der Anlag. n. der elektr.
Bahn, sowie gemeinschafll. Tisch, möglichst mit
Lahmanu-Diät (b. h. wenig Fleisch, viel Gemüle
und Ovst), Vergütung, Lichtu. Heizung eingeschl.
etwa 150 Mk. monatl. Offerten unter I*. 33«
an den  Taabl.-Verlaa erbeten. _

ö 70 Alk. in Ee?TDame
n. Kurhaus.Z. m. Pens. .. .

Off. u. »4. 823 a. d. Tagbl>
am.
erl.

^Zn verkehrsreicher Lage wird ein kleiner Laden
zu mietben gesucht.
O . 31 » an

Offerten mit
den Tagbl.-Verlag.

Preisangabe u.

Zwei Zimmer für Büreanzwecke
zum 15. Oktober zu miethen gesucht. Off.
unter lli. »31 an den Tagbl.-Verlag. I

Bnreau-
und Lagerräume ver 1. April oder früher ges.
Offerten unterV. 33S an den Tagbl.-Berlag.

69 LH«Mir . Platz für ein
pyotogr. Atelier zu mietben

g«u it. Offerten iowic Preisangabeu. 1-. » 38
au Den Tagbl.-Berlag erbeten._

Größere Lager«und Kellerräum« in dem
oberen Theil der Dotzhetmer», Schiersteinerstraße.
Bismarck- oder Kaiser-Friedrich-Ring für ein
Landesproducten-Geichäft per sofort zu mietben
«sucht. Offerten unter Chiffre «S. 384 an den
'agbl.-Verlag.

Stallung
ür 4 Pferde nebst Zubehör zu miethen gesucht.

Offerte» u. H. SS» an den Tagbl.-Verlag.

Kl. Fr .-Peuston zu pachten gesucht,
unter j . 835 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnhaus
oder später zu pachten oder zu kaufen ges. Dotz-
heinierstr., Schierstciiierstr. od.Nähe ders. Offerten
unter T . 338 an den Tagbl.-Verlag erb._

PMnriindsM
unterM. 331 an de» Tagbl.-Verlag.

Ein größerer Garten, des¬
gleichen eine verschließbare

Halle nebst Lagerplatz, an der Dotzheimer-
stratze belegen, auf sofort zu verpachten. Näh.
bei J . Müller . Dreiweidenstraße 10, 2.

Garten mir viel. Obstbäum., Rcrothal(Thor-
bergwea), zu verp„ ev. zu verk., Nerobcrgstr. 4, P.

Mevrere große Grundstücke, zus. 15 Morgen
„Kleiiikainer" und „Bierstadter Berg", zu ver¬
pachten. Nab. C. Kalkbreimer, Friedrichstr. 12,

Wir haben am Bahnhof Dotzheim
einen

Lagerplatz
mit Bahnanschluß vonc». 800 gm Fläche,
ferner mehrere sehr große Lagerplätze ohne
Bahnanschluß zu verpachte».

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Ges. m. b. H.

Fremden-Penftons
Aufenthalt,

gesunde Lage, für einen Nervenicidcnden bei einem
Arzte zu mäßigem Preise gesucht. Offerten unter
i«. B . baldigst postlagernd Castel a/Rh.

Adelheidstr. 1«, läl
, voll. Pens,, für Ehepaar oder2 Damen passend.

Junge Mädchen, welche die hies, höheren
chulcn besuchen oder hier angestellt sind, finden

freundl. Ausnahme in geb. Familie. Adolistr. 12,1.
Mansarde mit voller Pension anMöbl. beizb.

gebildetes GeschäftSfröul. zu verm, Adolistr. 12, 1.

Mo WM«, «WeWhr. 11,
behagl. möbl. Zim. mit u. ohne Pension, sowie ab-
gescklofiene Etagen f. d. Winter preisw. zu verm.

«in Wobn. und Schlaf.
WWW zimmer, gut möblirt, in

gesunder ruhiger Lage, für 1—2 Personen
zu vermiethen Emserstraße 67

Ullla Calmbla. ArleMO 14.
Feine ruhige Lage, nahe Kurhaus und Theater.
Schöne sonnige Zimmer
Gute Küche.

mit und ohne Pension.

Billa Paula,
Gartenstrabe 20,

schön mödlirte Zimmer auf Tage, Wochen, Monate
billig zu verniietben.

Luisenstraße 2, 1, elegantu. einfach mödlirte
Zimmerm. u. ohne Pens, f. dauernd od. wochenw.

Mnseumstraße 4,1. Etage,
elegant mödlirte Zimmer für die Wintermonat«
preiswcrtb zu vermiethen.  _

Nerostratze 43, 1. Et., eieg. möbl. Balkon¬
zimmer mit 1—2 Betten billig zu vermiethen.

Villa Svea,
Merotlial 88,

elegant möblirt, ist gan* oder etagenweise *a
Termiethen, mit oder ohne Pension. __

llicplnsdr.22,L'LM ."""
Borderes Nerothal

Pagenstecherstraß« 1, 2,
möd lirte schöne Zimmer frei, event. mit Pension.

Elegant mödlirte Zimmer̂ 1̂ 1. ohne Pension
zu vermiethen Rbeinstraße 1b, 2. ~

Ein gan
zu sebr bill.

neu möbl. Wohn- und Schlafzimmer
eise zu denn. Seerobenstr. 7, 1 I,

Stiftstr . 28, in besserem Hause, Anfang der
. .. .otbalr, find einige zusammenh. möbl. Part .-Z.
an bess. Herrn o. Dame, ev. auch Ehep., d. a^ ua.
Sebr geeign. für eine« Arzt. Stiftttratze 28, P . l.

Pension Marga,
Kl. Wilhelmslratze 7.

Möblirt« Etage, auch einzelne Zimmer.
_ mit oder ohne Penfion._
Eine gebildete alleinstehend«Dame möchte gern

an gleiche Dame ein Wohn- und Schlai
billig für die Wintermonate abgeben,
fragen Philippsbergstratze 19, 2 l.

immer
,tt er-

Jlntcvvidjt

ut vereiasachonz de» geschäftlichen
Verkehr» »ine« « ir uniere geehrten
Auftraggeber,all« imter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

De» Verlag de» wiesdadnie » « agblali».

mit kleinem Pensionat, gexr. 1890,
bereitet in kleinen Gymn, - u. Realklasien
von Sexta bis Primaf«r alle soimi.
Prüfungen sicher nnd erllntllirli vor-
(Einjähr.-Freiw.-, Priman.- und
Abiturienten-Examen.)

Täglich Arbeitsstunden u. Aufsicht.
Die kleinen Kl. eignen sich bes. für

schwächl., zurückgebl. u. leicht zerstr. oder
solche Schüler, die bes. Aufsicht bedürfen.

Jahres - FVeqiienz : 52 Schüler. —
I*rü fung -sres » Itnte (1903)04):2Abiturienten,
1 Oberprim., 8 Unterprim., 4 Einjähr., 2 Unter¬
see. u. m. für untere Kl.

Das Schulgeld ist sei» mässig.
Anmeldungen täglich von 11v» bis

12' /e Uhr (ausser Sonntags).
Hie Prüfung ism

FrCiW » Ex . vor der HSnigl.
Hommlninn ist © jlüftldldT

und kürzer , nicht schwerer,
als an der ABlStSllti Selbst.

Höhere Töchterschule
mit Pensionat

Von

Ern », Holzhäuser,
Wiesbaden , Müllerstratzc 3.

Beginn der Winiersemesterr: 13. Oktober,
vormittag» 9 Uhr. Anmeldungen werde» in
der Anstalt cntgegcngenommen.

Wiesbadener
Militärberechtigte

Privatschule,
Realprogymnasmmu.Realsehule.

(Kleines Peneionat.)
Das Winterhalbjahr beginnt Wontag , dea

IS . Ol. t . 19111. morgens am 8 Uhr,
Anmeldungen nehme ich ausser an Sonn-

nnd Feiertagen täglich von 11—12 Uhr ent¬
gegen. Ich bitte dazu das letzte Schulzeugnis,
sowie Geburts- und Impfschein mitbringen zu
wollen. _C. Faber , Hofrat,

Adelheidstr&fse 59.

NB. Die ReifeprQfung
flir Einjähr.-Freiwillige
wird and.Anstalt selbst
Ostern und Herbst ab-
gehalten.
Einjähr . Freiw .- Primaner-

Abitur .-Examen.
Privat -Nachhülfo u. Arbeitsstunden.

Geringe Schülerzahl, daher hervorrng. Erfolge
auch bei Schwachbegabten.

Tertianer beet. d. Einjähr. nach 8monatl.Torbereit,
NB. Von 7 Examinanden, die am 28. Sept.

vor d. hies. Commission die wissenschastl.
Prüfung ablegten, bestand ftlldjD . der von
mir vorbereitete.

lilenemsu , Herdeistr. 31.
ränlein

Oktober ihre
Wagemans denkt Enb«

ganftfiefßidjts-«.MllWlst
fftr Herren und Damen wieder zu beginnen.

Emserstrahe 5 .
Bis dahin Adrefle Moringen l. Solling.

Akadem. geü. Lehrer,
Dr. phil., der ausgezeichneteErfolge aufwetfen kann,
ert. gründl. Unterricht für sämti. Klaffen. Gefl.
Offerten unter K. 331 an den TnadL-Berlag.

gepr. deutsch« Lehrerin wünscht noch
einige Stunden zu besetzen in allen Wiffenschaften
und Sprarven. Frz. in Pari« erlernt. Offerten
unter 8. » 38 an den Tagbl.-Verlag.

Kandidat de» höheren Lehramtes erteilt
Privatstunden im Lateinischen. Offerte» unter
« . 338 a« den Tagbl.-Verlag._

SSrrtttiHfttt (gedUdete Pariserin),
^llUUgil ]lU des Deutschen mächtig er¬

teilt Damen und Kinder» gründl, und eriolgr.
französischen Unterricht. Avolfstr. 8, 1.

m
Andels-y.MrMchMftll,
108  Rheinstraßk 108.

Gründliche Ausbildung
für de» kanfmännifchenBeruf iu
SBudifübtutta ^ nfacke. doppeltetoua )Tiiüf » nq unh  amerikanische).
Rechnen , Korrespondenz,
Wechsellehre , Kontorpraxis,
Stenographie , Maschinen-

und Schönschreiben,
Rund - und Zierschriften.

Kostenloser Stellennachweis»

Diese Woche:
Beginn neuer3-,4-und

b-Monatr-Umse.
Tag- imd Abend-Kurse
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französisch.

Englisch.
Italienisch.

Spanisch. Holländisch.
Russisch . Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch aujjh im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School
18 Rhein . traa . e L8.

I

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Hethode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Vom 8 . Uhioher ab
Luisen strasse 7 , 1.

Tüchtiger Primaner zur
Feriennachhülie für Quar¬

taner sofort gesucht Rüdesheimerstr . 14. i.
Mp " Wer ertbcilt einem Obertertianer

gründlichen Nachhülfeuntetticht? Offerte» mit
Preisangabe unter S . SSV an den Tagbl .-Berl.

An palr.
Junger Mann würde geg. fr. Wohn. u. Pens,

(ev. geteilt) tägl . einige Stunden deutsch., franz.,
schwed. oder engl. Unterricht geh., resp. andere
pass. Beschilft, übernehmen. Ge fl. Off. unter
V . 333 an den Tagbl.-Yerlag.

Engländer !« erth. Unterricht. Convers«
Elisavethenstratze 17, 3.

beginnt den ersten

kunstgeschichtlichen
Kursus

Dienstag, den 11. Oktober.
Anm. bei

Hangsrei *, Kunstsalon,
ff . Staadt , Buchhandlung.

Englischer Unterricht von Engländerin.
Oramenstraße 4, 2,_

Engl ., Franz , grdl..Pr. mäß., d.erf.Lehrerin,
w. I. i. tfluM. uuterr. RHeinstraße 15, 3._

Miss Daridson desires to thank
the Applicants who replied to her Adver¬
tisement and to say that the position
is filled.

Franz,, Englisch, Dentich, NicolaS'ir. 17, 2,
Gepr. Lehr., 16 I . in Frankr. tätig gcw.. q.

Unterricht in Sprachen tt. Musik. Preis per Std.
1 ailf., ev. 7ii Pf. Rbeinstrone 58, Stb. 1._

Hn. tiOitrtcr *Parloienne donne leQOns
de gram, et  c onverBation Taunusstrasse 31.

Wer flieht einem Kinde wöchentlich2 Slunden
Klavierunterrichtfür 2 Stunden englische Conver-
sation der einer englischen Dame. Offerten unter
Di . 335 nn den Tagbl .-Verlag. _

Italienischer Unterricht jit mäßigem Preis
Adeiheidstraße 56, 8._

2L!er erthelt Unterricht in Stenographie
IStolzc-Schrey) u. Schreibmasch.? Tbeiin. IOPcr!.
Off, mit Preisang . u. C . 33 « an den Tagbl.-Bl.

tÄU" Malerin , Schülerin berühmter Meister
Italien », gibt Unterricht in und außer dem Hanse.
Arideres im Tagbl.-Nerlag. Gn

Morge « AttSgade , 3 . gJltitt. N » 463.

Marie Geismar,
aiaiitl . geprüft.

Unterricht im Malen, Zeichnen, Lederschnitt,
Hol brand etc. in und ausser dem Hause.

_ Herrngarten «tras «e 13 . 11. _

M -Unterricht.
Blumen ii. Stillleben. Naturstudie», Kobelin-

und Porzellan-Malerei. Bemalen von Skulp¬
turen nach Münchner Art . Anmeldungen
täglich von 10—1 Uhr.

Jenny ISocIilüz . Malerin,
_ Taunusstr . 6, (Lift.)_Malschule.

Hans Wirker.
Unterricht im Zeichnen, Malen u. Stilisieren

von 18. Okr. bis 1. Juni . Anmeid. Mainzcr-
stra ste 34» von 12—1 Uhr._

Kntonie Stecker,
Pianistiu,

_ Nerotlml 5._
Klavier -Unterricht

nach Berliner Methode ertbeilt eine Dame, die
an höheren Lehranstalten tkätig ist. Offerten
suh A. 38 « an den Tagbl.-Veriag erbeten.

Klavierunterricht.
Kesanarbegl., Pierbändigip. übernimmt cons. aeb.
Pianistin pro St . 1 Mk. Sprechz. v. 12 '/«—2 Ubr.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Ob

Klavier -Unterricht
ert. arundl. cons. geb. Lehrerin. Monarspreis
2 Lekt. möch. 0 Mk. Offerten unter I*. 33 1 an
dm Tagbl.-Verlag erb.

Tüchtige Klavierlehrerin ertbeilt gründlichen
Unterricht. Bertranistraße 26, 3 links.

Gründlicher Mustkunterricht.
Gesang , Klavier, » Harmonium bis zu

den böchllen Stufe » ertbeilt
Mim gnuTBer,WWW-
®“Zuschneise-Kursus

von Fra » befindet sich jetzt Dotzhermer-
straße 50. 3, liebem, a. d. Anfert. v.  Rriormkl. ic.

Lehr-Wlül firI«nensch»eidml
von Marie Wehrbein,

Ncngassc 11, 2.
Gründliche Ausbildung im Maßnehmen,

«chnittmilsierzeichnrn, Zuichneideuu. prakt. Arbeit.
Die Schülerinnen fertigen iure eigenen Costüme
an, welche bei einiger Aufmerksamkeittadellos
werden. Die beste» Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen nachgewiesen werden. Gefl. Anmeld.
werden eiitgegengenommen von 9—12 und 3—6.

_B naelnnterr.  w . en edt Walramstr. 20, H. 2.
- ~ - -\

!¥ornehmes Institut!
für Tanzunterricht.

Mitte Oktober beginnt ein feiner
Pmat -T anzzirkel

für Damen und Herren aus ersten Kreisen
im Unterrichtssaal Hotel ,,Westfälischer
Hof“, Schützenhofstrasse, zu welchem wir
gefl. weitere Anmeldungen in unserer
Wohnung Emserstr. 46 und Michelsberg 4
(Laden) entgegenne.'imen.

Jülins BierFrau,
Dirigent der Kur - Bälle und Reunion»

zu Bad Kreuznach.
V_ __ __

Hotel Adler Badhaus zur Krone. Strumke, Fabrikbes. m. T.,
Diez. — Walfisch, Stud., Frankfurt . — Strelitzer, König¬
stein. — Sachs, Assessor, Frankfurt.

igii . van Ingen, Kfm., Haag.
Alleesaal. Schlinke, Leipzig. — Schlinke, Kfm., Leipzig. —

v. Sulowski, Warschau . — Kratsch, Assessor, Dr., Wurzen.
— Franken -Willemars, General, Chateau Mont St Guibert

Bayrischer Hof. Schrank, Kfm., Heilbronn.
Block. Königsberger, Fr. m. T., Fürth. — Mertters, Dr. med.

m. Fr., Düsseldorf. — Friedenthal, FrL, Breslau. — Kppen-
stedn, Fr. m. T., Breslau. — Hult, Gerichtsassessor m. Fr.,
Gothenburg. — Ulmer, Fr., München. — Armao, Fr. m.
Kindern, Smyrna.

Schwarzer Bock. Pippow, Frl., Grunewald. — Schneider, Dr.
med. m. Fr., Berlin. — Widelinski, Kfm., Warschau. —
Ostrowski, Kfm. m. F., Warschau . — Vandermersch, Rent.,
Menin. — Sonnenschein, Bergwerksdirektor, Werden. —
Lachs. San.-Rat, Dr., Schönlanke.

Bwei Bücke. Müller, m. Fr., Bamberg.
Biaubach. Kohnert, Fr. Rent., Ruschinow.
Hotel Buchmann. MüHer, Kfm., Radolfzell. — Zmigrod, Kfm.,

Benskin.
Dahlheim. Zzamikow, Kfm., Berlin. — Kuneck, Fr. Hauptm,,

Pasöwalk. — Quirl, Frl., Magdeburg. — Ischenbach, Apo¬
theker, Marelde. — Aschenbach, Apotheker, Marelde. —
Vieth, Kfm., Düren. — Lacavur, Rent., Düren. — Nehrlich,
Fr . m. T., Gotha.

Einham . Weil, Kfm., Landau. — Hoenack, m. T„ Dresden. —
Herz, Kfm., Offenbach. — Uttecht, Kfm., Vegesack. — Barth,
Kfm., Leipzig. — Geissler, Kfm., Godesberg. — Kaufmann,
Kfm., Frankfurt . — Fahr, Kfm., Straßburg. — Nürnberg, Kfm.,
Frankfurt.

Eisenbahn- Hotel. Gerstäcker, Kfm., Chemnitz. — Meyer,
Kfm., Berlin. — Vehling, Kfm., Heidelberg. — Habernich,
Kfm., Köln. — Toelle, Kfm., Koblenz. — Kaiser, Oberlehrer,
Frankenthal . — May, Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Goserich,
Jüterbog.

Englischem Hof. Wad, Fr., Kopenhagen. — Struer, Ingen, m.
Fr., Kopenhagen. — Kalckhoff, Kfm., Birmingham. — von
Urbanski, Kfm., Warschau.

Erbprinz. Hollingshaus, Kfm., Eiershausen. — Geiger, Ingen,
m. Fr., Remscheid. — Fink, Kfm., Frankfurt. — Stein, Kfm.,
Rüdesheim. — Weege, Dr. med., Heidesheim. — Herzog,
Frankfurt . — Gorth, m. Fr., Chemnitz. — Dienstbach, Frl.,
Köln. — Cohn, Kfm., Berlin. — Bartels, Kfm., Berlin. —
Klapholz, Kfm., Kassel. — Scheller, Fr. Rent. m. T., Koburg.
— Gittenstein, Fahr ., Usingen.

Europäischei Hof. Heichler, Kfm., Hannover.
Friedrichshof. Carl, Lehrer, Kemel. — Jakobi, Lehrer, Wolfen¬

hausen . — Hofmann, Pfarrer m. S., Gangschweiler.
Hotel Fürstemhof. Campbell, Fr., Bray. — Campbell, Bray.
Hotel Fuhr. Steimer, Stud., Steele. — Back, Rent., Mannheim.

— Wessenberger, Kfm., Frankfurt.
Grüner Wald. Rineck, Kfm., Köln. — Voss, Kfm., Barmen. —

Wolters, Kfm., Koblenz. — Stein, Dr. med., Wien. — Rosen¬
busch, Kfm., Karlsruhe. — Haus, Generalagent m. F., Frank¬
furt. — Hamann, Kfm., Bremen. — Pfefferkorn, Kfm., Hohen¬
stein. — Trormann , Amtsrichter m. Fr., Nixdorf. — Petri,
Fr., München. — Müller, Kfm., Offenbach. — Marks, Kfm.,
Köln. — Jenisch, Kfm., Nentingen. — John, Kfm., Mann¬
heim. — Feustel, Kfm., Karlsruhe. — Bischoff, Kfm., Leipzig.
— Niedermeyer, Kfm., Leipzig. — Herz, Kfm., Aachen. —
Lemmert, Kfm., Ludwigshafen. — Richard, Oberstabsarzt,
Dr« Berlin. — Ueter, Kfm., Mannheim. — Quacker, Dr. med.
m. F., Butzbach. — Rector, Kfm., Leipzig. — Leistner, Kfm.,
München. — Noll, Hotelbes., Neuwied. — Vasen, Kfm,,
Krefeld. — Mohr, Kfm., München. — Rupp, Kfm., Straß¬
burg. — Straub, Kfm., Vochrenbach. — Blasberg, Kfm., Rem¬
scheid. — Bozon, Kfm., Berlin.

Hamburger Hof. Müller, Fahr. m. Fr., Remscheid.
Happel. Schröder, Baumeister m. Fr., Hamburg. — Henkel,

Klm., Mannheim. — Krume, Kfm., Berlin.
Hotel Hohenzollexn. Schröder, Vize-Admiral z. D. m. Fr.,

Dresden. — Lehr, Frl., Siegen. — Neuhaus, Wesel.
Vier Jahreszeiten. Beaudignen, Graf, m. F. u. Automobilführer,

Belgien. — van den Brakeil tot dem Brakeil, Fr. Baron m.
Bed., Arnheim. — Feilsch, Landtagsabgeordneter, Berlin.
— Limbert, Rent., Kesselstadt. — Limbert, Frl., Kesselstadt.
— Sosnowsko, Fr ., Radau. — Cunder, Rent., Baden-Baden.

HUhfecher Hoi. y. Hinckeldey, Frl, Rent., Merseburg.

Fremden -Wet'zeichnis.
Kaiserbad. Felsich, Baumeister u. Landtagsabgeordneter,

Berlin. — Berg, Kfm. m. Fr., Warschau.
Kaiser Friedlich. Riesch, Rent., Oharlottenburg. — Keßler,

Frl., Frankfurt.
Kaiserhof. Feist, London. — de Aguirre y Fernädez, Cartagena.

— Gottheil, m. F. u. Bed.; New York. — v. Levetzow, Fr.
Major, Mainz. — Jureniez, Fahr. m. T., Warschau. — Bing,
Fr ., Frankfurt . — Frischauer, Dr., Paris.

Hotel Lloyd. Opammer, Wilmings-Del.
Kehler. Rosendahl, Oberleut.. Mörchingen. — Kaspari, Kfm.,

Weilburg. — Schönpflug, Oberleut., Metz. — Busei, Leut.,
Danzig.

Metropole u. Monopol. Bember, Kfm., Paris. — Schippert,
Berlin. — Böse, Fahr., Dresden. — Löhr, Apotheker, Dr., m.
Fr., Bonn. — Kaehler, Dr. med., Düsseldorf. — Balzer.
Assessor, Frankfurt . — Leusch, Fahrikbes., Krefeld. —
Schweitzer, Tierarzt m. Fr., Linz. — Polch, m. Fr., Aachen.
— Neumayer. Rechtsanw. m. F., Kaiserslautern. — Schin.
Finnland . — Prieger, m. Automobilführer, Bonn.

Hotel Nassau. Scheyer, Rent. m. Fr., Kreuznach. — Vehling,
Rent. m. Automobilführer, Amerika. — Bonet, Frl. Rent.,
Liverpool. — Blache, Rent., London. — Fischer, Rent.,
Rheydt. — Calver, Rent. m. Bed., New York. — Salin, Rent.,
Finnland. — Wittmann, Kapitän]eut., Kiel. — Pappö, Erbl.
Ehrenbürger m. Fr., Petersburg. — Auerbach, 2 Hm. Kflte.,
Namm. -— James, Rent. m. Fr., Melbourne. — Thaler, Kfm.
m. Fr., Berlin. — Lino, Frl. Rent., Hamburg. — Jencquel,
Fr. Rent. m. F., Hamburg.

National. Ilbery, Fr . Rent. m. T., London. — Woelke, Bankier,
Marienburg. — Regier, Fr. Rent. m. Bed., Marienburg. —
Gressard, Kfm. m. Fr., Moskau. — Dechamps, Prof. m. Fr.,
Paris. — Lefebore, Kfm., Köln.

Pariser Hof. Freytag, Oberleut., Berlin. — Sauer, Frl. Lehrerin,
Danzig.

Petersburg, v. Oseroff, Exzell., Fr. m. Bed., Darmstadt.
Pfälzer Hot. Wallmayer, Frl., Frankfurt. — Angelette, Ingen.,

Paris. — Klaussner, Frl., Würzburg. — Röder, Kfm. m. Fr.,
Wesel.

Zur neuen Post. Kahn, Kfm., Tauberbischofsheim. — Conrad,
Frl. Lehrerin, Ingelheim.

Promenade-Hotel. Mayer, Berlin.
Zur guten Quelle. Ernst, Holzhausen. — Günther, Kfm., Höch-

städt.
Quellenhof. Schmidt, Zahntechniker, Wildlingen. — Riesinger,

Lehrer, Rothselberg.
Quisisana. v. Crailsheim, Frhr . m. Fr., Ludwigsburg. — von

Maydell, Frhr., Estland.
Reichspost. Schochow, m. F., Breslau. — Dreckmann, Krefeld.

— Jacobi, m. Fr., Benrath. — Lehmann, Kfm., Frankfurt.
— Rothwell, m. F., London. — Mengering, m. Fr., Goslar.

Rhein-Hotel. Hübner, Frl., Frankfurt . — Decklenburg, Ober¬
leut., Wesel. — Langen, Fr., Köln. — v. Kühlwetter, Ge¬
heimrat, Dr., Düsseldorf. — Dello, Kfm. m. F., Hamburg. —
v. Wintzingerode, Freiin, Bonn. — v. Kaltenborn, Leut.,
Wildpark. — Igel, Kfm., Hagen. — Herzbruch, Präs .,Kairo.

Hotel Ries. Quinke, Stud., Altena. — Kraus, Bielitz. — Kraus,
Fr. m. Tocht., Bielitz. — Wilde, Fr. Landgerichtsrat, Berlin.
— Voltmann, Apenrade. — Müller, Kfm., Berlin. — von
Esbeck Platen, Fähnrich, Engers.

Bitters Hotel u. Pension. Renz, m. Fr., Freiburg i. B.
Hotel Rose, ßetsch , Kfm., Köln. — Slark, London. — Schwarz,

Landrat , Gryenwerda. — Landauer, Fabrikbes., Idstein. —
Schaffer, Oberverwaltungs-Präsident m. T„ Düsseldorf.

Hotel Royal. Graf v. Schlickten, Offizier, Berlin. — Thomann,
Fr., New York.

Savoy-Hotel. Frankel, Kfm. m. Fr., München. — Gompertz,
Kfm., Gelsenkirchen.

Schweinsberg. Bohnpark, Krongutspächter m. Fr., Hof Oren-
dorf. — Feigier, Halle. — Carlensen, Frl., Plön. — Goldberg,
Dr. med., Neuenahr. — Kellner, Kfm., Elberfeld. — Hoff-
mann, Kfm., Königshofen. — Fischer, m. Fr., Zwickau. —
Beringhaus, Kfm., West Bonei. — Hunehl, Kfm., Düsseldorf.

' — Appel, Dr. med., Travemünde.
Spiegel. Stern , Ing., Berlin. — Mamlok, Zahnarzt, Berlin.
Tannhäuser . Kesedv, Neuwied. — Gotting, Kfm., Frankfurt.

— Weil, Kfm., Arnstedt. — Rudow, Leipzig. — Meyer, Kfm.,
Vohwinkel. — Barthel, Kfm., öderau . — Drönewolf, Archit.,
Saaleck. — Köppler, Kfm., Hannover. — Estle, Neu-Ulm. —
Becker, Kapellmeister m. Fr., Berlin; — Schmitt, Kfm.,
Nürnberg.'

Taunus-Hotel. Walter, Frl. Rent., Duisburg. — Seifer, Ing,
Trier. — Swagemaker, Fr. Rent. ffi. T„ Tilburg. — Leese¬
mann, Direktor in. Fr., Tröndenberg. — v. Berg, Hauptm.
m. Fr., Freiburg. — Passarge, Regierungsrat m. Fr., Erfurt.
— Arnold, Frl. Rent., Berlin. — Nathusius, Rent., Magde¬
burg. — Cahn, Rent. m. Fr., London. — Foerster, Geh.
Finanzrat , Berlin. — Obergethmann, Prof., Aachen. —
Schott, Leut., Mainz. — Böttger, Geh. Baurat, Berlin. —
Praetorius . Geh. Oberregierungsrat, Berlin. — Bursy, Direkt.,
Mannheim. — Eggemann, Stud. jur., Bielefeld. — Klinge,
Ingen, m. Fr., Bernburg. — Hasdrian, Kfm. m. Fr., Pabianico.

Union. Schmid, Kfm., Ulm. — Dreyen, Kfm., Maximiliansau.
— Levi, Kfm., Rhina. — Schuster, Kfm., Aschaffenburg. —
Bernauer, Kfm., Menzingen. — Unger, Braunschweig. —
Siegel, Frankfurt . — Altmann, Kfm., Frankfurt . — Rees,
Kfm., Callenberg. — Ernst, Hauptlehrer m. F., Heddernheim.

Viktoria-Hotel. Müller, m. Fr., Berlin. — Fircks, Baronin,
Kurland. — Fircks, Baronesse, Kurland. — Wächter, Fr. Dr,
Stettin. — Schuss, Fr., Düsseldorf. — Schuss,, Frl., Düssel¬
dorf. — Volhard, Prof. m. Fr.. Halle. — Appayard, York. —
Exley, Fahr.. York. — Würdemann, Amsterdam. — Boucart,
Fabrikbes. m. Fr., Gebweiler.

Vogel. Griebel, Sekretär, Dresden. — Buhland, Kfm., Meissen.
— Zanna, Advokat, Turin. — Breitung, Lehrer , Grafendorf.
— Baumeister, Fr., Kassel. — Nebel, Kfm., Köln. —
Deutscher, Hotelbes. m. Fr., Neuwied. — Platz , m. Fr., Lud¬
wigshafen. — Teubner, Kfm.. Liegnitz. — Eckardt, Gelsen¬
kirchen. — Janes, Dr. med., Reilenwier.

Weins. Darr, Kfm., Eisenach. — Franz . Dr. med., Bonn. —
v. Ibell, Bef.. Hausen. — Keucks, Rent., Brüssel. — Levy,
Frl. m. Schwester, Neustadt. — Baltzer, Kfm., Diez. —
Sesiani. Köln. — Stroeder, Dr. med., Selters. — Dahlem,
Weingutsbes., Lorch. — Crone, Apotheker, Dr., Bad Ems. —
Klein. Ingen., Johannesburg. — Apdreas, Rechn.-Rat, Lim¬
burg.

Westfälischer Hof. Reiffenschmidt, Düsseldorf.
Wilhelma. Grein, Kfm. m. Fr., Antwerpen. — Königsberger,

Kfm., Kattowitz. — Reifenberger, Fr., Paris. — Feist, Prof.,
Kiel.

In Privathäusern:
Adolfstraße 4. Ruland, Architekt m. Fr., Bedburg.
Privalhotel Colonia. Rumpel, Prof., Dr,, Dresden.
Pension Credö. Bartels, Fr . San.-Rat, Hameln.
ElisabethenstiaOe 13. Grünewald, Fahr. m. Fr., Köln-Ehren¬

feld.
Pension Friedrich Wilhelm. Reuter, 2 Frl. Oberlehrerinnen,

Homburg v. d. H.
Gartenstraße 20. Beimann, Kfm. m. Fr., Berlin.
Geisbergstraße 7. Krause, Fr. Rent. m. Töcht., Gotha.
Villa Helene. Sievert, Rent., Dresden. — Lewandowsky, Dr

med. m. Fr., Berlin.
Christi. Hospiz II. Schröder , Frl., Frankfurt.
Pension Kordina. Schenck, Hauptm. m. Fr., Mörchingen.
Lnisenstraße 12. Wille, Kfm., Darmstadt.
Pension Marga. Holmann, Exzell., Petersburg. — Schoen-

mann, Frl., München. — Kaub, Oberingen., Essen. — Sieglin,
Fr. Direktor, Stendal.

Pension Margareta. Kundt, Kaiserl. deutscher Konsul m. Fr.
Liban.

Pension NeTotal 17. zur Loge, Oberinspektor, Blankenburg.
Villa Gianda. Kuhnert, Frl., Lauscha.
Villa Oranienburg, de Luetteville, Fr. m. T., Jersey. — Bertels,

Fr ., Riga. — Gill, London.
Pension Reuter. Vincent, Polizeipräsident m. Fr., Bombay.
Pension Roma. Gobert, Fr ., Hamburg.
Saalgasso 38, 2. Blechmann, Kfm. m. T., Riga.
Stiitstraße 2, P. Morian, Frl., Sobernheim. — Melsbach, Fr

Fabrikbes. m. Schwester, Sobernheim.
Villa Stillfried. Schulder, Düsseldorf. — Danz, Schriftsteller

Rudolstadt.
Taunussiraße 1, 1. Simern, Fr. Hauptm., Jessey. — Borispolski

Erbl. Ehrenbürger m. Fr., Kiels. — Whittuck, Frl., Bath.
Wilhelmslraße 12. Metz, Leut., Stuttgart. — Metz, Fr. Justiz-

rat m. T., Gießen.
Pension Winter. Santhagen-Waller, Fr., Haarlem. — Waller

Dr. jur . m. Fr., Haarlem.
Augenheilanstalt für Arme. Rockenzahn, Appolonia, Weisenau^

— Klees, Maria, Oberelbert. — Reis, Margaretha, Frntheu.
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Wiesbadener Tagblstt

Dienotas,
4 . Oktober 1904.

52. Jahrgang.

Kaufhaus Bhrer
Kirchgafse 48.

Vogelbauer
50, 75 Pf ., 1.25,1 .85, 2.65, 3.50 per Stück.

Vogelbauer
mit Holzzwischenteilen

1.65, 1.85, 2.50, 3.25, 4.00, 5.00 dis 20.00.

Xeekdauer
4.75, 5.50, 7.25 Mt. daS Stück.

VogeldsuerrtUnäer
von 3.00 dis 25.00 Mk.

Vogelbaüebäurer
50, 75, 90 Pf .» 1.20 Mk. daS Stück.

V& & & & & & & & & & &

1 Zeitschriften- Lksrsirkrt. |

Grohc Berfteigermig
hochfeiner Mädchen- «nd Knaben-Confeetion.

Im Aufträge der Firma Gebr . Baum versteigere ich
heute Dienstag , den 4. Oktober er., und den
folgenden Tag , fedesmal Morgens 9 1/* und Nach¬

mittags 2 /* Uhr anfaugend,
in meinen Auctionssälen

PW- 3 Marktplatz 3, -m
an der Museumstrahe,

nachverzeichnete hochfeine Mädchen-- und Knaben-
Confection, als:

Mädchen - Kleider . Mäntel , Jaqnets,
Knaben -Anzüge und Paletots

meistbietend gegen Baarzahlung.

Bernhard Besenan,
Anetionator u. Taxator.

Büreau und Anctionssäle:
Telephon 4267 . 3 Marktplatz 3 , Telephon 3267.

an der Musenmstraste ._ ——

Ca. 50 deutsche - 10 französische—
20 englische Zeitschriften.

Wahlweise — Eintritt jeder Zeit — Prospekte umsonst.

I Moritz ^ Münzel,
8 Kims 2925. WWWMe 52.

Fortsetzung
der /

Hotel-Jnventgr-Bersteigemng
im

Hotel Ronnenhof zu Wiesbaden,
38 41 Kirchgafse 39/41.

Es gelangt zum Ausgebot
Dienstag, den 4. Oktober er., u. folgende Tage , Zewens

Morgens 0V2 und Nachmittags 21/* Uhr
beginnend, das gesammte Mobiliar ans 46 Zimmern , darunter.

Ca . 56 compl. Nustb.-Betteu , Waschkommoden NachlMche Kleider-
Schränke, Sophas, Sessel, Kleider- und Handtuch-Stander, Kofferbocke Lischt
und Stühle aller Art, Schreibtische, Kommoden. Konsolen Spiegel. W der,
Teppiche, Läufer. Vorlagen, Gardinen, Portieren, Trschdecken, Bcttcultcn.
Plümeaux, Kiffen, compl. Waschservice, das gesammte Weistzeng . da»
gesammte gut erhaltene .Hotel - Silber , Beleuchtungskörper für km-,'
und Elektrisch. Lüstres, Pendel, Gesinde-Möbel aus 30 Zimmernu. dgl. m.

Hotel -Silber , Weistzenq und Teppiche werde » am Donnerstag,
den 6 ., und Freitag , den 7 . Oktober er., ausgebote «.

Uzlkeim Helfricti, liciiöMlor unb Tarator,
Schwalbacherstraße 7.

DM- Wunnbacii ^ che Dauerbrandöfen
bekannter Güte,

in schwarz , vernickelt » lie-
malt und Hajoliha*

Dauerbrand
für jede magere Nusskohle oder

ähnliches Material.

Irische Oefen,
hochfeine, elegante Muster, mit
neuem gesetzl. geschütztem Hebel-

Terschluss.

Alleinverkauf«1 . M ©lilwefn , JfÄAem.

eigener Construction,
Kohlen- n. Gas- combinirt.

Durch sorgfältige Ausführung
geringster Kohlen-, sowie Gas¬
verbrauch.

Keine Schleuderwaave, grösste
Dauerhaftigkeit, jede Garantie,
massige Preise. 2325

Geschäftsgründung 1861. Telefon No. 2098.

Wiesbadener Krippen-Verein.
«>iei»staa den 4. Oktober, abends 8 Uhr, im Saale der Höheren

Töchterschulem  Schloßplatz. Vortrag des Herrn Br . med . Wilhelm Koch:
.» kl Ptittin# uuö UMMtzdeN der ficipcn.“

« « imM -d-- si»d herzlich  '

K> «hwljl -WWdohle » A>
/ \ nur prima Marken. / >

Deutsche von Kangenbrahm und Hohlscheid,
Belgische non Herstal,
Englische nan Dont Henry Eolliery, 2533

. u,  nrn rf nur für Wiesbaden und laut Gutachten der
letztere irrt ®tKc" lWC|r«Msner & Cie . und Junker & Ruh eine der
vorzüglichsten Anthracit - Marken , empfiehlt fuhren- und waggonweise

Fernsprecher NM. Peilen, Luisenstraste
36.

^ Kohlen
Für die jetzt beginnende Heizperiode empfehle: AH '* Sor <« n Xu *"'

kohlen , roks uuil Brihets in la <a,a » lit :*teu von nur ersten Zechen des
Ruhrgebiets; sowie .4 uthracit- Würfel deutscher, belgischer und englischer

August Thomas Nachf.,
Lager : Rheinbahnhof.lüicolasstrasse 20 . Telephon 3313.

Bestellungen werden auch SSleiclislrasse 13  bei
Will ». Hiracl , entgegengenommen._

]

Fortsetzung der
vürstenwaaren-Versteigerung.

Im Auftrag des Herrn A . Mayer , Metzgergasse 35 versteigere ich heute
Dienstag , den 4. Oktober, Vormittags 8 /a und Nachmittags 2 a Uhr,
öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung folgende Bürstenwaaren, fll§.

Handbesen, Bodenbesen , Schrubber , Abseifbürsten, Wurzel¬
bürsten, Scheuerbürsten , Schwämme , Scheuertücher, Fenster-
eder, Federabstänber , Zahn - nnd Haarbürsten , Pknsel und
' 'artätschen; ferner Verschiedenes mehr: Reale nnd Betten.Louis Wölfert,

Anetionator und Taxator,
Wiesbaden , Eleonorenstr . 3.

» § NochlchmsM für Samen,
Rheinstraße 60.

KeglM des ersten dreiMMMM Kurses am 15. Moder.
Prospekte siehe» zur Verfügung.

Leiter: C. K 8II , 15 Jahre KüchenmeisterS . D. des Fürsten von Wied.

q ngen.*
Neue und gebrauchte Landauer , Goupe , Mylord , Vietorw . Jagdwaqen,

Phakton , American , Halbvcrdeck, Kutschierwagen , alle Sorten Geschästswagen,
einwänuiac Pferdegeschirre. Laternen und alle Wagentlieile vorräthrg. 2870

Wagenfabrik.
JPhilijip Brand , Moritzstraße 50,
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Jjeute
beginnt für diese Woche

bei

GugoenheimKMn,
Marktstraße 14 , am Schlotzplatz,

der Berkanf von

üUllM-Wcketeii!!
zu enorm billigen Preisen.

Packet No . 1.

preisM. 3.-
Inhalt:

3 Mir . gestreifter Blonseustoff,
8 »» „ Oxfort zu Hemden,
2 Stück Wandschouer,
1 „ farbige « inder-Schürze

oder
1 Normal -Hemd und
1 Normal -Unterjacke und
1 Normal -Unterhose

oder
1 prima Regenschirm und
3 Paar Socken

oder
6 Mtr . guten Lode» zn 1 Kleid

oder
1 Herren- oder Damen -Strickwest« und
V- D. weiße Linon -Taschentücher

oder
1 extra schwere Berteolter

oder
2 St . weiße oder farbige Biber -Betttücher

oder
1 guter Tuw -Unterrock und
2 St . Tändel -Schürzen

oder
3 Mir . Stoff zu einem Waschkleid in Velour-
wiamon , Gedruckt ober fonfttqfn Waich stoffen-

Tiesen Packeten liegt1 Toiletten -Spieget als
Gratrs - Zugabe bei.

Packet No . 2.

Preis Mk. 5.—

kür Wöchnermnen nnd Kranke:
Waiserdlcliie Mett - Ein-

lagen von Mk. l .SO bis
Mk. S. — pro Meter.Armbinden.

Fingerlinge a. Patentgummiu .Leder.
Rruclilt Sinder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthütohen.
Milchpnmpen.Fisbentel.
Einnebmegläser und TrinkrSbren.
Krankentassen.
EinnebnielSffel.
En ><al a tions -A»parate.
Ozonlampen.
Fpnckgläser.
Taachen-Spuckgläser.

Beste Waare!

Irrigatore , complet, von
Mk. 1.40 an.

Injectionsspritzen.
Nasen-u. Ohren-Douchenu. -Spritzen
Pulverblfiser.
Augen- und Ohrenklappen.
Hlyatierspritzen von Gummi,

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glycerinspritzen.
Verbandwatte , ehern, rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze, Lint.
Verbandbinden.
GuttaperchatafFt.
Billrotli Battist.
Mr settisr Battist.
Luftkissen , rund nnd eckig.

Leibbinden in allen Grössen und
Preislagen.

Wochenbett binden.
Leibumschläge 1
Halsumschläge nach Priessnitz.
Brustumschläge Il ’ielier -T liermometer,
Bade-Thermometer.
Zimmer-Thermometer.
Wärmflaschen v. Gummi und

Metall.
Leibwärmer.
Vothverband -Häiten für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Taschen-Apotheken.
Beise- Apotheken.
Medicinische Seifen.

Cwesundlieitshinden , Ia Quai
lität.

Befestigungsgürtel hierzu in allen
Preislagen von 50 I*f . an.

Suspensorien.
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

form, Oarbolwasser, Creolin eto.
Mineralwässer.
Sodener und Einser Pastillen.
Aecbte Kreuznacher Mutterlauge.
Kreuznacher Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Fichtennadel-Extract.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 2320

Telephon 7i7. ehr . Tauber,
Billigste Preise!

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6.

Inhalt:
6 Mtr . Cheviot , schwarz oder farbig,

oder
10'/- Mtr . Satin Angnsta zu einem

zweischlüfigen Bezug
oder

8 Pfd . Bcttfedern , halbweiß,
oder

3 St . halbleinene Betttücher ohne Naht
oder

3 St . große weiße Tischtücher
oder

3 St . weiße Biber -Hemden
oder

1 weißer Damast -Bettbezug und
2 St « Weiße Kiffen

(an 3 Seite « ansgcbogt ).
P. 8. Diesen Packeten liegt 1 Mtr . 12« cm

guter Schürzen-Stoff als
Gratis -Zugabe bei

Packet No . 3.

PreisM. 8.—
Inhalt:

tz Mtr . reinwollener schwarzer od. farbiger
Kammgarn - Cheviot , 11« cm breit,

oder
8 St . weiße Damen -Hemden

oder
11 Mtr . rosa Federleinen

in prima Qualität
oder

2 St . schwerste Bett -Coltern
oder

2 Stepp -Decken
oder

2 Paar hochfeine groß « Gardinen
oder

Stoff zu 8 Hemde«
in weiß oder farbig

oder
1 wollene Bett -Colter

in den neueste« Zeichnungen.

p. 8. Diesen Packeten liegt ein halbe^ ®*
Hohlsaum-Taschentücher
Gratis -Zugabe bei. 2788

Die ? esisale
der

Wiesbadener Casino-Gesellschaft
(den grossen Festsaal, wie auch die kleineren Nebensäle extra)

empfehle zum Abhalten von Festlichkeiten aller Art (wie Hochzeiten , Bälle,
Diners, Soupers etc.) für grössere wie auch kleinere Gesellschaften , auch für
Nichtmitglieder.

Halte mich auch zur Lieferung von Ia Malosoll - Caviar , Anstern
sowie einzelner warmer nnd kalter Platten in und ausser dem Hause
bestens empfohlen . 2639

Es wird mein Bestreben sein, nur das Beste zu billigen Preisen zu liefern

Heinrich Külzer,
Restaurateur der Casino - Gesellschaft,

Friedrichstrasse 22
(zugleich langjähriger Inhaber der Central -Bodega , Webergasse 23).

Zur lTm*njjs *eit empfohlen:

MARMOR
Wasch tischaufsätze und Nachttischplatten,

hierin reich assortirtes Lager.
Theken-, Schaufenster -, Tisch-, Büffet-Platten , Heizkörper-,
Console-Platten. Fensterbänke, Kamine, Bäder, Spülsteine,

Becken, Marmor-Bauarbeiten jeder Art.
Neuanfertigung in Kürze. Uebernaiime aller einschlägigen Reparaturen.

Wiesbadener Marmor - n . Banmaterialien -Industrie
M. J . Eetz (Aug. Oesterling Nachf.),

Karlstrasse 39. Telefon 509.

Gezwungen
durch die große Ausdehnung meines Lagers, nehme ich Anfang
Oktob er eine bauliche Veränderung meiner Geschäfts- Räume

Ellenbogengaffe 2 -WZ vor.
Um vorher etwas zu räumen, habe ich verschiedene Posten

Wäsche, Gardinen , Steppdecken, Betten , Bettfedern,
Unter - Jacken, Unter - Hosen, Normal - Hemden und
Manufaktur-Waren zusammengestellt, die ich

bedeutend unter preis
verkaufen werde.

(V * Es bietet sich somit für Jedermann eine hervorragend
günstige Gelegenheit, seinen Winterbedarf einzukaufen.

Waren -Laaer,
AU. Singer,

Ellenbogengasse 2.

2751

Empfehle
niein Lager in allen Sorten Rohrstühlen , 2-thürigen polirten Kleiderschränken, Spiegeln,
sowie die au« der Gewerbehalle zurückgenommenen Gegenständ! zu sehr billige» Preisen.

A . !?I » y , Mauergasse 8.
Reparier«, Poliren , Flechte» von Stühlen gut und billig.

Magen¬
leidenden

teile ich brieflich gerne u. unentgelt¬
lich mit , was mich von qualvollen
Magenbeschwerde » und Magen-
krämpfen befreit hat . F75

Frau I Woell,
Querstraße 6, Göppingen , Württemb.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka ^.

Dasselbe verhütet das unliebsam«
SlbfSrben nnd Einlaufen der Wüsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiß
bitzschnell blendend
weiß und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Sureka"
wird von den

bedeutendsten Hans»
srauen -Zeitungenrc.
als „ bestes

MchinMel der Gegemvarl"
empfohlkn und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Enreba“

kostet pro Backet IS Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros- Vertrieb: K. & A.  Huppert

Französische Haarfarbe
von Iöan Raböt in Baris.

Greise und rotbe Haare sofort braun und
schwarz unvergänglich ächt zu färben, wird Jeder¬
mann ersucht, diese« neue gift- und bleifreie Haar-
fäibemittel in Anwendung zn bringen, da ein¬
maliges Färben die Haare für immer ächt färbt.
» Carton M . 2.50.

Lockenwaffer
aiebt jedem Haar unverwüstliche Locken und Wellen-
kräuse. » GlaS M. 1.00 nnd 0.60 M.

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen ly Minuten jeden lästigen Haar¬
wuchs des Gesichts und Arme gefahr- u. schmerzlos,ä Gla» M. 1.50.

Englischer Bart -Wuchs
befördert bei junaen Leuten rasch einen kräftigen
Bart und verstärkt dünngewachsene Bärte, ä Glas
3K._2.0O. __

Leberflecke, Mitesser , GestchtSröthe nnd
Sommersproffen , sowie alle Unreinheiten des
Gesichts und Hände werden durch

Bernhard 'S Lilienmilch
radikal beseitigt und die rauheste, sprödestelbaut
wird über Nacht weich, weiß und zart. » Glas
M . 1.80.

Birken -Kopswaffer
hilft am besten gegen da» Dünnwerden der
Kopfhaare » kräftiqt die Kopfhautporen, sodaß
sch kein Schinn wieder bildet, ü Glas 1.50

nnd M. 2.50.
Schwache Auge«

werde» nach dem Gebrauch des Throler Enzian-
Brauntweinö so gestärkt, daß in den meisten
Fällen keine Brillen und Anqenaläser mehr ge¬
raucht werden, ü GlaS M . 1.80. Derselbe

ist zugleich liaarstärkendcs Kops- und antt»
septisches Mundwasser . Gebrauchsanweisung
gratis.

Bp. 40 Pro, . Alkohol. 50 Vroz. aqua
destillata, 10 Pro,. Extrakt von Blüthen und der
Pflanze de» Enzians. 2369

Verkaufsklelle bei:
Apotheker Krnst Hock *. Westend-Drogerie,

Sedanplatz 1,
Drogerie IMoehu«, Tannusstraße 25,

lUibier . Drogerie Sanltas , Manritiusstr . 8.«btt.» Lille . Drogerie. Moritzklraße 19.

Täglich: Süßer Apfelmost
Platiersiraße 2 . BereinsflauS.

. , ^irn . Quitten und rasetvirnenzu verkaufen Geirbergstraßc5.
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Beute Dienstes, den4. Oktober, 5Uhr abends:

Heitr 87.

des Kaufhauses
Neubau

Wellritz- und Helenenstrassen-
i Ecke.

Stapel-Geschäftt Einzi9 dastehendj Stapel-Geschäft
sämtlicher InUtamM , hjMg ppgjgg ' St. « ™ 1» « .™«.,

bei mir prima Qualitäten.
Kleiderstoffe, Seide, Sammte.
Baumwollwaren.
Leinen, Gebild.
Gardinen, Ronleanx.
Teppiche, Läuferstoffe.
Portieren,Tisch-n.Bettdecken.
Wollene Schlafdecken, Stepp¬

decken.
Betttücher und Koltern.

Aufmerksame Bedienung

Höchste Coulanz
*

Streng feste Preise.

Damen-Blusen, Kostümröcke.
Weissen. färb.Damenwäsche.
Herrenwäsche, Kinderwäsche.
Normal-Unterzenge.
Jnpons, Schürzen, Korsetts.
Strümpfe,woll. Herrenwesten.

Grosse Spezial-Abteilung
für

Komplete Betten
in Holz und Metall.

Bettfedern und Daunen.

y—p. Sehenswerte Eröffnungs -Dekoration meiner 6 Schaufenster.
Besichtigung der Verkaufsräume ohne Kaufzwang.

Achtung!
.vhnlten von grobem BersandtdlBeamte erhalten von großem Versal,dt!'aus

Herren- nnd Damenstoffe, Letnen- u. Aus
steuerwaaren, fert. Damen- n.KinderwSsM
Bettfedernu. f. W. gegen beqnemev»er" ».
lährliche TheUzahlnng »*“ . % * ?«billig und gut. Reflektanten bitte um Adreste,
angabe unterW'. »SO an den Tagbl.-Verl. ^

Schulranzen!

Oröa . te An . wald - Hilli ff -te l »reiee.
offerirt als Specialität

M.  Kietachert , Faulbrunnenstrasse
Reparaturen. 2561

+ Haulkranke, +
trockene und nLffende Flechtea,
Lupus, Bcingeschwüre, sowie
Syphilis , Harnröhren- Leiden

behandelt« . Landen , phhstkal. Heilanstmtc+ Mainz.Schusterstr.19.da
tägl. v. 8- 12u. 2- 8, Sonnt. 10- 2.

MIM Weiten siir 1905
sind bereits einpctroffen und empfehle solche

ZN staunend billigen Preisen.
Rester offeriere weit unter Preis.

Iss . Steiiael.
Schulgaffe 6 Telefon 8748.

neues vkliKstsss-Ssuerkrsul, F140

aut , > nlc. lu sa., roste , o m. «-. »■ilsf » urWen,
~l.~Änk 8 M Ponte. 2.50 M. Senfgurlien , hart , Poste . 4 M. Prrliwleheln , ff, kleine
Poste 5 M Prei <nell »eeren in fl'. Raffinade , 25-Pfd .-BLeclieimer 8.50 M., Postc . 4 M. * e
Brabanter Sardellen Postc . 8 M. Mixed Fiele . Poste . 4 M. « rUne Scl . nitxeN
1.0Elnen Postc 3M Ha . Pflaumenmu * 25 - Pfd . - Bleoheimer 4.50 M., Postc . - oü M.
Ausführliche Preisliste kostenlos . Alles incl . Gefäss ab hier gegen Nachnahme oder Voreinsendung

F . A . Köhler A Co .,

Trauerhüte
in eleganten nnd einfachen Genres , in grösster Auswahl.A. Rheinländer, Ecke Rhein-u.Wilhelmstrasse.

Auswahlsendungen zu Diensten.

Geburts -Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heiraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfach« wie feiner I
Ausführung fertigt die |
L.SctiBlienberg’sctie

Hof-Buchdruckerel|
Langgasse 27.

1irnmüicu=| litd|nd|tcu

Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, daß unser Sohn
und Bruder.

Karl Kerl,
im zarten Alter von 16 Jahren dem
Herrn entschlafen ist.

Im Namen
der Hinterbliebenen:

Familie Kömttrger.
Die Beerdigung findet Mittwoch

Mittag um3 Uhr vom Leichenbause
aus statt.

I
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I ii li a 11.
1) Brüsseler 2>s% 100 Fr .-Losev . 1886.
2) Beutsehe Hypothekenbank in

Berlin , 6% Pfandbriefe (Hypo¬
thekenbriefe ;.

3) Frankfurt a. M., ‘AL%Stadt -Anl.
(Frankfurter 8trassenbahn -A.nl.)
von 1899.

4) Freiburger IN Fr .-Lose von 1878.
6) Kaiser Ferdinands - Nordbahn,

42 Prier .-Anl. v. 1888 u. 1904.
6) Kasehau-Oderberger Eisenbahn,

4L Silber- Priorität»- Partial-
Schuldverschreibungen v . 1891.

7) Mailänder 10 Lire -Lose von 1866.
8) Mexikanische 52 amortisable

innere Anleihe.
9) Rumänische 62 aniort. Rente

von 1881/88(alte) [Berichtigung].
10) Russische zweite innere52Präm .-

Anleihe v. 1866(100 Rubel -Lose).
M) Russische Nicolai - Eisenbahn,

42 Obligationen.
12)  Russische 42 Staats- Anleihe

von 1902.
13) Serbische 22 Präm .-Anl. v . 1881.
14) Serbische 10 Fr .-Lose (Tabak-

Lose) von 1888.
16) Starnberg - Penzberg - Peissen-

berger Eisenbahn -Anlehen.
16) Türkische 42 Staats -Aul. v. 1903.
17) Wiesbadener 3( 2 (früher 4( 2)

Stadt -Anleihe von 1879.
18) Wiesbadener 3( 2 (früher 42)

Stadt -Anleihe von 1880.

1) Brüsseler 2V20/0 100 Fr.-
Lose von 1886.

107.Verlosung am lö .September 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

Serien:
128 S82 851 8228 3460 3556

4421 5648 67C2 12847 13247
13972 16214 16793 16880 17542
19020 20420 20745 22064 26314
27555 31641 32662 33550 34681
37268 38432 40235 41239 42018
44930 45660 48478 47960 48199
48200 51877 52875 54422 56328
56809 57217 57849 58348 59881
60026 61144 63152 66368 67918
88559 70698 70709 73376 73446
73896 75388 75705 76033 76087
78524 79131 81213 83968 83980
84463 84988 86186 86431 87413
87538 87868 88675 90423 91651
92084 92637 92684 95445 95711
86063 98850 99277 101937
103089 104658 107222 107728
109373 109551 112703 114929
114975.

Prämien:
Serie 16793 Nr. 10 (25,000 ) 21,

81641 15, 47060 18. 48199 7 20,
84422 6 (500), 56328 22, 58348
14 (260), 60026 21, 6114 4 3,
68559 22, 70098 25, 76033 13,
78524 16, 84988 1 (tOOO) 16,
87538 9, 87868 22. 95145 9 24,
96063 7, 99277 16 17 (250),103089 18.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist, sind mit 150 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110  Fr . gezogen.

2) Deutsche Hypothekenbank
in Berlin, 5% Pfandbriefe

(Hypothekenbriefe).
Verlosung am 14. September 1904.
Zahlbar die Serien IV und VI am
.1. April 1906, Serie Vam 1. Juli 1906.

Serie IV (Hypothekenbriefe ).
Lit. A. ä 3000 JL 119.
Lit . B. ä 1500 M.  142.
Lit . C. ä 600 M.  837 861 862 972

1 .024 316 317.
Lit . B. ä 300 M. 27 44 61 100

A2 274 463 874 879 932 1171 215
261 274 631 852 877 897.

Serie V (Pfandbriefe ).
LR. A. ä 3000 JC. 122 139 173.
Lit . B. ä 1500 M.  4 295.
LR. C. ä 600 JL 62 181 784 1062

087 2009 035 298 313.
Lit . D. ä 300 M, 4» 101 244 511

673 674 843 1090 098 196 313 387
676 2133 367 368 478 647 657 658
967 3343 954 353.

Lit . E. ä 200 M.  299.
Serie VI (Pfandbriefe ).

Lit . C. ä 600 JL 266 318.
Lit . D. ä 300 JL. 454 497.
Lit .E. a 200 M.  23 177 224 285 383.

3) Frankfurt a. M.,
3 V20/o  Stadt-Anl. (Frankfurter
Strassenbahn-Anl.) von 1899.
Verlosung am 10. September 1904.

Zahlbar am I. Februar 1905.
k 5000 JL 66 76 195 219 244 379

393 477 627 640 646 627 708 713 883
908 922

ä 2000 JL. 1003 128 260 261 497
607 647 660 617 762 766 788 831 839
890 926 941 985 989 2022 056 090 135
179 327 336 337 407 446 577 699 789
838 871 873 889 954 3024 061 251 282
296 333 349 372 374 656 674 612 6C9
681 703 731 776 4052 113 133 149
211 213 266 331.

ä 1000 JL 4636 666 744 800 820
893 942 986 998 5043 063 071 103 218
355 368 494 604 556 744 767 821 979
«080 106 132 197 206 209 313 400 488
611 661 616 646 677 711 730 786 795
814 883 7000 188 600 737 747 764 801
870 8620 036 060 058 095 168 189 206
298 311 325 329 414 416 555 682 620
672 674 724 802 871 938 940 9107 109
123 131 176 209 306 314 336 868.

ä 509 M.  9505 675 664 672 677
706- 717 874 978 10001 054 190 234

257 273 286 307 369 534 570 591 723
811 853 921 975 976 11050 350 425
447 552 616 639 674 744 775 857 976
12037 110 114 162 288 371 424 457
470 522 552 557 598 827 835 863 869
885 887 960 13053 128 138 194 392
444 565 565 581 652 663 707 717 896
985 14049 059 075 076 117 149.

a 200 JL  14333 348 363 447 448
479 513 529 547 670 697 916 963 974
975 977 984 15021 024 057 163 166
188 193 208 213 224 282 395 422 511
736 936 10019 039 099 192 334 443
465 660 782 860 865 896 987 17024
046 061 151 300.

4) Freiburger 10 Fr.-L. v. 1878.
62.Prämienziehung am 15.Sept . 1904.

Zahlbar am 15. Januar 1905.
Am 13. August 1904 gezogene

Serien:
69 388 715 816 873 1071

1088 1297 1559 1567 1598 1654
2203 2211 2376 2775 2777 2826
3119 3178 3345 3385 4078 4233
4493 4760 4889 5319 5542 5821
6833 5940 6004 6224 6306 6637
6840 6889 7070 7103 7698 8057
8210 8240 8589 8837 9106 9166
»189 9221 9241 9504 9895 10323
10477 10647.

Prämien:
Serie 715 Nr. 16. 816 7 (500),

87 3 7 (60) 10 21, 1088 1 (50) 3,
1297 18 (60), 1559 2 (60), 1567 16,
1598 19 23 (50), 1654 16 (50),
2203 13 (60), 2211 16 (50), 2826
2 (50) 16, 3178 5 18 (50) 19 (60),
3345 14 19, 3385 22 (60) 23, 4078
20 (60) 24 (60). 4233 8 (50) 11 (50),
4889 7 18 (60), 5319 20, 5542 9 (50),
5833 5 (50) 8 (60), 6004 1 5 (60)
18 (60), 62 24 16 (50) 17 (50), 63 06
13 15, 68 40 9 (50), 70 79 2 (50)
11 (50) 15 (12 .000 ) 19 (50), 7103
16 (50), 76 98 15 (50) 22 (50), 8210
8 (50), 82 40 16 (60) 21 (60), 9106
3 (50) 6 (50) 12, 9166 10 24 (50),
9180 19 (500), »221 14, 9241 9,
9504 8 (50) 15 (60), 10477 9 (60).

Die Nummern,welchen keinßetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 40 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 16 Fr . gezogen.

5) Kaiser Ferdinands-
Nordbahn, 4% Prioritäts-Anl.

von 1888 und 1904.
Verlosung am 1. September 1904.

Zahlbar am 1. Dezember 1904.
Anlehen von 1888 (14. Verlosung ).

Serie 28 171 189 382 460 556 588
716 762 949 998,jede Serie enthaltend
Nr. 1 ä 5000 Fl., Nr. 2—14 ä 1000 Fl.
und Nr. 15—24 ä 200 Fl.
Anlehen von 1904 (1. Verlosung).

Serie 62 78 80 111 121 216 245
610 577 661 772 872, jede Serie
enthaltend Nr. 1 ä 10,000 Kr .,
Nr . 2- 21 k 2000 Kr ., Nr. 22- 29
ä 1000 Kr. und Nr. 30—39 ä 200 Kr.

6) Kaschau-Oderberger
Eisenbahn, 4°/0 Silber-Prior.-
Partial-Schuldverschr. v. 1891.
14. Verlosung am 1. September 1904.

Zahlbar am 1. März 1906.
ä 1000 Fl. Serie 95 105 146 163

616 618 741 1167 235 608 797 806 939
2255 752 771 964 3034 137 226 463
629 688 612 666 819 920 4044 467.

ä 200 Fl . Serie 4641 664.

7) Mailänder 10 Lire-Lv . 1866.

628 677 3077 4374 5039 782 6426 907
7004 016 8110 332 »919 10248 286
383 466 621 646 11431 683 12009 383
13312 14222 252 303 781 15096 179
251 16286 921 17153 270 319 902
18165 242 548 695 711 757 777 782
20031 466 549 21015 130 377 666 773
23100 24254 371 618 26431 931 27066
172 304 429 567 622 826 28239 247
348 29567.

ä 500 $ 30629 31165 672 33003
369 34772 842 35035 36342 367 691
37897 39646 893 919 40047 234 369
377 432 41816 42328 43027 44140
650 592 45046 250 351 463 669 653
713 47310 488 48032 49624 731.

ä 1000 $ 50012 204 221 286 856
934 51857 52376 654 53426 54716.

II. Serie.
ä 100 $ 55471 669 56165 720 930

57068 137 282 58956 59216 323 517
757 813 60101 261 322 409 658 974
61066 62133 433 608 63618 677 64089
668 65653 66616 710 761 67807 68102
147 182 591 611 69001 164 967 70264
913 71039 691 687 72054 361 73041
74292 75088 327 368.

a 500 $ 75764 848 76523 723
77624 907 78181 967 79064 127 132
669 80077 604 81610 83648 84282
85555 619 930 86645 849 87461 88677
966 89199 214 671 812 90103 342 968
91066 02627 94176 999.

ä 1000 $ 95611 761 96111 669
677 97154 99065 131 260 100265
309 845 101949 102030 262 483.

III . Serie.
k 100 $ 103491 104353 105308

467 726 926 106168 226 403 719
107240 295 400 108091 690 110203
111680 878 112288 479 602 916.

a500 $ 115347 630116040117890
118252 626 119108 420 549 945
120039 898 996 121470 610 122626
123328 649 957 124789 992 125336
772 126073 087 781 814 128325 356
129226 768 130701 131278 414
132286 645 918 950.

älOOO $ 133473 134796 135392
900 137687 138134 273 139064 220
140636 805 141131 366.

IV. Serie.
k 100 $ 145118 349 394 146073

148155 645 149016 150894 151964.
ä 500 $ 152997 153588 154207

262 155109 482 157326 370 649
158370 159627 160563 161864
162358 163375 165348 852 866
166224 434 919 167131 169540
170402 534 628.

ä 1000 $ 172790 173486 175386
607 584 938 176034 136 912 966
178321 427 748 825 179443 499 887.

V. Serie.
k 100 $ 181420 427 665 889

182031 356.
ä 500 $ 181497 618 575 692 666

704 905 960 192119 144 196 926 985
193248 279.

k 1000 $ 211793 867 886 962
212066 088.

9) Rumänische 5 °/0 amort.
Rente von 1881/88 (alte) .

April-Üktober-Zinsen.
(Berichtigung .)

Laut nachträglicher Berichtigung
sind in der Verlosung vom
1/14. August 1904 bei den Stücken
k 500 Fr . die Nrn . 39022 201346
226289 242141 nachzutragen , da¬
gegen die Nrn . 180067 226189
242734 296032 zu streichen.

II) Russische Nicolai-
Eisenbahn, 4 °/0 Obligationen.
Verlosung am 9/22 . August 1904.

Zahlbar am
20. Oktober / 2. November 1904.

I. Emission (von 1867).
k 125 Rubel . 2361—400 5281—320

12121 —160 721—760 13881—920
18041—080 19961 - 20000 37321—
360 11481—520 15841—88016241—
280 19641—680 50841—880 72641—
680 801- 840 73201—240 85881—920
91241—280 107681 —720 110201
—240 112321 —360 126661 —600
135041 —080 138081—120 118961
—119000 1 50041—080 201—240
151721 — 760 155961 — 156000
158521 —660 761—800 176761 —800
181161—200 921—960 187921 —960
189281 —320 202041 —080 213121
—160 216041 —080 21 7441—480
247721 —760 254601 —640 268761
—800 269281 —320 641—680 273281
—320 276361 —400 280761 —800
281801 —840 282681—720 287681
—720 294801 —840 331161 —200
339921 —960 345881 —920 347401
—440 3 48721—760 354681 —720
371921 —960 374481 —620 381161
—200 388681 —720 391361 —400
393641 —648.

ä 625 Rubel . 401401—440 412481
—520 415841 —880 420681 —720
422761 - 800 423721 —760 436961
—437000 438081 —120 447321 - 360
456641 —680 478761 —800 485801
—840 487961 —488000 441—480
492321 — 360 493961 — 494000
504161 —200 281—320 508401—440
514161 —200 516761 —800 520921
—960 525001 —040 528241 —280
540641 —680 553721 —760 555201
—240 565081 —120 570281 —320
581721 —760 595881 —920 597561
—685.

II. Emission (von 1869).
ä 125 Rubel . 600961 —601000

607761 —800 610801 —840 611641
—680 631761 —800 637921 —960
638521 - 660 652081 —120 659201
—240 661081 - 120 666961 - 667000
677161 —200 679441 —480 692081
—120 708241 —280 601—640 711441
—480 745521 —660 746921 —960
765281 —320 769321 —360 776401
—440 797601 —640 788561 —600
799961 — 800000 805001 — 040
817041 - 080 819361 —400 822721
—760 828721 —760 840841 —880
842481 —620 846081 —120 850641
—680 856761—800 860481 —520
861121 —160 865481—520 868041
—080 875481 - 520 880601 —640
888961 — 889000 905161 — 200
913281 —320 917321 —360 922441
—480 923841 —880 925041 —080
927561 —600 932121 —160 933081
—120 938001 —040 944521 —660
948721 —760 952281 —320 955801
—840 958961—959000 960401 —440
921—960 867921- 960 9 76801—840
982721 — 760 988961 — 989000
998801 —818.

ä 625 Rubel . 1045161 — 200
1048281 — 320 1049881 — 920
1051001 —040 1057641 — 680
1060841 — 880 1063321 — 360
1070961 —1071000 1072121 —160
1081201 — 240 1090321 — 360
1093441 - 480 721- 760 1108721
—760 1120481 —520 1122161 —200
1126321 — 360 1133801 — 840
1135201 —240 681- 720 1136521
—660 661—600 841- 880 1140881
—920 1146361 - 386.

106. Verlesung am 16. Septbr . 1904.
Zahlbar am 15. Dezember 1904.

Serien:
105 121 199 297 464 471 579

612 637 661 713 710 787 775
806 864 886 897 907 »81 996
1078 1164 1177 1226 1233 1242
1369 1387 1412 1413 1453 1532
1536 1642 1742 1841 1846 1891
2036 2094 2107 2333 2338 2379
2419 2560 2001 2618 2677 2725
2755 2784 2887 2990 305 » 3138
3159 3177 3197 3237 3272 3336
3345 3346 3374 3432 3525 3529
3756 3850 3899 4057 4080 4099
4166 4171 4253 4325 4329 4437
4454 4466 4523 4577 4831 4685
4647 4696 4743 4760 4796 4804
4935 5084 5100 5232 5291 5583
5611 5632 5657 5675 5689 5868
5837 5894 5912 5935 5962 6020
6022 6025 6140 6166 6242 6281
6322 6388 6440 6480 6493 6540
6546 6558 6595 6610 6708 6745
6764 6773 6802 6860 6881 6962
6910 6930 6947 6958 6971 7174
7236 7241 7301 7334 7396 7415
7457 7475 7476.

Prämien:
Serie 471 Nr. 25, 579 56 (100),

661 10 (50) 54, 80 6 85, 88 4 21 (100),
8 >0 11 (100) 96 (1000), 89 7 86,
1164 29, 1177 69 (50), 122 6 21,
1242 54, 1369 76, 1387 47 (50),
14 12 63. 1841 2, 28 79 56 68,
2419 9, 2784 66 (50). 3159 52 73 (50),
334 5 7, 3529 73 (100), 3756 2,
44 87 8 (50), 44 86 28 (50), 4 743 11,
4796 67 (10,000 ), 5291 56, 5583 13,
5837 49 (100), 5912 85, 6022 71,
60 25 17 82 (500), 62 81 6, 64 80 83.
65 40 54, 65 46 99, 6761 65 (50).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
20Lire , alle übrigen in obigen Serien
enthalten en Nrn .mit 10 Lire gezogen.

8) Mexikanische
5% amortisable innere Anleihe.
Verlosung am 3. September 1904.

Zahlbar am 1. Oktober 1904.
I. Serie.

ä 100 $ 9 649 1267 420 469 2443

10) Russische zweite innere
5°/0 Prämien-Anleihe v. 1866

(100 Rubel-Lose).
77. Verlosung am 1/14 . Septbr. 1904.
Zahlbar am 1/14 . Dezember 1904.

Serie 52 262 307 410 447 462
594 651 692 739 824 1019 1084
1101 1284 1298 1362 1371 1386
1407 1466 1484 1667 1862 1885
1947 1950 2017 2397 2455 2618
2917 2950 2999 3343 3410 3425
3442 3462 3618 3642 3688 3800
3846 4013 4268 4292 4821 4864
4947 4980 5008 5013 5064 5280
5290 5548 5576 5749 5779 5829
5830 5869 5871 5888 5917 5983
6003 6028 6040 6195 6203 6281
8375 6401 6489 6551 6675 6678
6758 6919 7020 7067 7154 7310
7513 7549 7636 7663 7682 7857
7888 7892 8013 8030 8087 8099
8302 8403 8513 8780 8939 8962
9063 9088 9171 9239 9354 9388
9512 9640 9789 9826 10121
10272 10555 10563 16597 10778
1080010862 10895 10918 10956
11025 1109411242 11262 11341
11367 11387 11513 11633 11665
11860 11990 12000 12217 12370
12372 12427 12459 12460 12479
12495 12532 12577 12676 13015
18086 13194 13225 13274 13285
13296 13385 13388 13572 13611
13652 13666 13693 13699 18783
13815 13958 13992 14058 14072
14109 14130 14147 14286 1430»
14383 1462114719 14730 14947
45003 15205 15207 15228 15355
15361 15367 15883 15388 15401
15402 15572 15647 15658 15708
15809 15839 15881 16077 16434
16516 1654016600 16676 16699
16738 1677116799 17069 17073
17133 17168 17171 17311 17438
17523 17651 17674 17686 17708
17735 17803 18000 18174 18175
18559 18846 18662 18827 18881
18907 18932 18938 18971 18977
18999 19075 19143 19217 19238
10246 19271 19277 19278 19309
10331 10474 10591 19666 19711
19985 ä 135 Rubel per Billet.

12) Russische 4°/0 Staats-
Anleihe von .1902.

3.Verlosung am l/14 .Septemberl904.
Zahlbar am

19. Dezember 1904/1. Januar 1905.
ä 500 JL  215801 - 826 222676—

700 245626 - 660 252534 637 651 577
682 699 738 758 781 784 788 846 877
Q70 Q79 Q7ft

ä 1000 JL  101461 —475 135201
—226 136861—876 144561—676
776- 800 151751 —776 155776 - 800
181626 —660 206480 592 631 644 667
661 690 706 767 777 817 836 920 962
953 976 993.

ä 2000 JL. 53861 - 875 55951—976
60976—61000 74861—876 82351—
376 92601—625 96479 548 861.

k 5000 JL. 2191 - 200 4701—710
14231—240 21491—600 852 895 951.

13) Serbische 2% Prämien-
Anleihe von 1881.

100.Verlosung am 2/16 . Septbr . 1904.
Zahlbar am 2/16 . Oktober 1904.

Serien:
441 751 841 928 94 » »90 1068

2142 2188 2527 2915 2960 2988
3018 3251 3353 3462 3974 4018
4176 4270 4417 4440 4472 4528
4770 4811 4935 5480 5535 5755
6025 6055 6202 6267 6536.

Prämien:
Serie 928 Nr. 37 (276), 2142 22

(1000), 25 27 25 (500), 3251 6 (600)
21 (80,000 ), 4270 24 (600), 4472
42 (4600) 47 (8000), 54 89 25 (1000)
33 (276).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
100 Fr. gezogen.

14) Serbische 10 Fr.-Lose
(Tabak-Lose) von 1888.

48. Verlosung am 1/14 . Septbr . 1904.
Zahlbar am 29.Sept ./12.Oktober 1904.

Amortisntionsziehiing:
Serie 838 1325 1305 2077 3187

479 » 488 » 5431 5740 5956 6559
8177 882 » 9894 9664 , jedes Losk 13 Fr.

Prämienziehung:
Die Nummern , weichen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
50 Fr. gezogen.

Serie 24 Nr. 74, 195 79 (100),
49 « 51 (100), 88 » 33 (100), 1090
33 (100), 1100 93 (500). 2026 64 (100),
22 48 50, 23 02 17, 23 0 7 79 (100),
2589 8, 2665 78 (100), 2778 49,
3530 6 (500), 4501 18, 4721 41,
5212 64 (100), 5299 82, 55 74 2,
5586 24, 5667 41, 6026 3, 6637
10 (100). 6718 58, 6829 16, 7017
87 (2000), 70 93 42, 79 99 67, 87 38 54.
8075 60 (75 .000 ), 9074 46, 9520
69 (100), 97 29 79, 9781 44.

15) Starnberg- Penzberg-
Peissenberger Eisenbahn-Anl.
40.Verlosung am 16. September 1904.

Zahlbar am 16. Dezember 1904.
69 64 74 121 159 244 260 275 319

338 377 447 482 516 521 565 606 636
687 685 708 735 841 899 912 913 927
939 995 1008 018 022 044 103 172 213
277 282 312 330 341 369 432 446 463
462 482 603 611 666 677 624 649 661
682 744 761 804 816 847 920 2106 127
128 282 309 349 357 365 376 619 631
649 700 717 802 918 933 936 947 967
987 8029 034 073 112 241 275 468 572
693 696 660 679 780 864 879 904 905
961 4019 047 060 063 064 107 111 118
120 140 163 214 273 338 339 391 419
463 627 529 649 699 612 632 643 676
757 815 825 942 5078 083 129 149 254
262 363 377 493 524 533 694 699 780
793 813 822 846 856 877 914 964 «022
031 061 078 133 182 206 229 238 291
303 310 322 377 380 421 424 428 521
626 640 682 690 674 728 751 860 910
913 922 937 978 979 983 7062 071 101
104 128 180 193 196 208 216 243 275
287 409 422 476 550 665 664 577
637 697.

16) Türkische 4% Staats-
Anleihe von 1903.

3. Verlosung am 31. August 1904.
k 500 Fr . = 408 JL  1508 695 599

694 714 734 767 801 851 2028 190
3268 307 496 7413 461 12871 13133
609 702 705 766 900 14047 413 15618
706 16104 17647 658 667 811 914 926
933 937 967 981 18064 25164 864
26721 844 911 926 964 27138 188 192
211 277 368 28408 774 29114 689 79»
31386 32740 33394 34207 274 418
433 474 639 35635 796 810 918 926
999 36282 352 37046 094 126 432 464
488 38002 131 267 449 39006 023 131
264 305 631 950 953 971 40023 274
305 612 863 41033 060 075 249 303
309 327 331 342 388 696 663 919 937
43089 44018 037 046 060 086 162 256
283 296 326 366 390 491 494 668 611
709 722 726 734 791 811 998 45616
47163 200 266 368 446 467 935 51962
53340 439 620 866 58122 54136 216
368 55532 617 849 966.

ä 3500 Fr . = 3040 JC  60396 —400
65681—585 66161—165 206—210
936- 940 67296—300 421- 426 70491
—496 71696—600 76611—615 78176
—180 80931—936 81381—385 631—
636 686—690 83986—990 83886 —890
84976- 980 85276—280 87286- 290
311- 315 90396—400 91931—936
95866—870 96341—346 97466—470
98876- 880 99986—990 107446 - 460
108401- 406 111536 - 540.

17) Wiesbadener
3'/2°/o (früher4 ,/2°/o) Stadt

Anleihe von 1879.
21. Verlosung am 2. September 1904

Zahlbar am 2. Januar 1906.
Buchst . G. ä 200 JL  10 25 79

144 166 219.
Buchst . H. k 500 JL  4 5 10 31

78 94 216 236 249 275 311 330 385
420 488 620 646 583 630 646 682 711
746 803 849 907 922 929 931 965 957
970 974 978 981 982 985 986.

Buchst . J . k 1000 M.  26 69 70
82 116 138 170 180 189 190 224 227
242 247 294 307 333 344 358 376 396
427 445 446 472 479 607 616 526 651
672 683 616 628 663 710 740 795 827
838 888 905 907 960 989 1015 031 064
073 109 135 144 212 233 246 293 303
334 369 379 398 476 624 663 569 609
694 743 769 760 784 806 844 898 913
968 974 984 990 2024 065 058 071 076
144 163 164 187 219 231 240 280 297.
362 311 328 360 373 387 418 437 438
496 502 605 646 614 664 727 763 789
804 873 927.

Buchst . K. ä 2000 JL  10 39 46,
73 103 119 172 177 221 265 290 296
331 414 425 434 436 443 461 465.

3'/2°/o (früher 4 %) Stadt-
Anleihe von 1880.

26. Verlosung am 2. September 1904
Zahlbar am 1. Februar 1906.

Buchst . L. ä 200 JL  19 39 49 61
62 94 142 162 216 304 343 352 385
397 400 467 462 566 621 660 691 721
736 746 807 826 860 866 928 966 107-
088 099 198 241 269 324 334 372 471
603 634 664 657 696 628 666 665 72k
763 783 791 814 825 830 866 879 88t
893 895 898 900 903 918 922 924 925

Buchst . M. ä BOO JL  12 16 76 8t
96 106 117 124 163 166 171 223 237
241 267 261 276 283 296 320 378 396
416 460 474 601 640 641 660 614 665
679 703 715 804 808 813 823 833 869
944 961 966 976 998 1013 036 058 06S
087 107 126 148 218 260 277 312 344
349 360 390 418.

Buchst . N. ä 1000 M. 20 26 58
104 160 154 174 194 219 246 266 279
286 292 296 306 334 346 362 373 426
499 606 616 646 674 628 651 666 668
763 807 820 844 926 933 948 957 972

Buchst . 0 . ä 2000 JL  14 34 41 8L
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